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VORBEMERKUNGEN 

Zur Auswahl und Hochrechnung 
bei der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 

Die Einkommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) ist eine Sondererhebung aus dem 
Bereich der Statistiken der Wirtschaftsrechnungen privater Haushalte.1 ) Es handelt 
sich hierbei um eine ganzjährige Erhebung, die bundesweit Daten über die Art und 
Höhe der Einnahmen von Privathaushalten sowie deren Verwendung erfaßt. Zusätz-
lich werden Angaben über die Zusammensetzung der Haushalte, ihre Ausrüstung mit 
ausgewählten technischen Gebrauchsgütern und über die Vermögensbestände und Er- 
sparnisbildung sowie über die Verpflichtungen der Haushalte aus Krediten erfragt. 

In die EVS dürfen maximal 0,3 % aller privaten Haushalte einbezogen werden, wobei 
möglichst alle Bevölkerungskreise vertreten sein sollen. Wegen der hohen Anforde-
rung, die diese Erhebung aufgrund der Art und des Umfanges der zu ermittelnden Da-
ten an die Haushalte stellt, wurde auf eine Auskunftspflicht verzichtet. 

Diese Entscheidung des Gesetzgebers beeinflußt die Auswahl der Haushalte entschei-
dend. Bei allen Fragen, die Einkommen, Ausgaben oder Vermögen betreffen, ist die 
Auskunftsbereitschaft der Bevölkerung wesentlich geringer als bei anderen Fragekom-
plexen. Unter diesen Umständen würde eine Auswahl der einzubeziehenden Haushal-
te nach dem Zufallsprinzip zu erheblichen Ausfallquoten und damit zu Einschrän-
kungen der Aussagefähigkeit der Ergebnisse führen. An die Stelle der Zufallsauswahl 
tritt deshalb ein Quotenverfahren. Mittels des vorangegangenen Mikrozensus wird ei-
ne Aufteilung der dort erfaßten Haushalte nach Schichten vorgenommen, zu deren 
Abgrenzung die Haushaltsgröße, das Haushaltsnettoeinkommen sowie die soziale 
Stellung des Haushaltsvorstandes herangezogen werden. Haushalte von Ausländern 
und Privathaushalte in Anstalten bleiben außer Betracht, weil die Erhebung der er-
forderlichen Angaben auf kaum überwindbare Schwierigkeiten stoßen würde. Des 
weiteren werden Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 
über 20 000 DM nicht in die Erhebung einbezogen, da ihre Beteiligung erfahrungsge-
mäß so gering ist, daß gesicherte Ergebnisse für diese Gruppe nicht ermittelt werden 
können. Jeweils ein Viertel der so gebildeten rd. 180 Schichten ergibt das Erhebungs-
soll der EVS, das somit rd. 0,25 % aller Privathaushalte beträgt. 

Obwohl durch die Vorgabe des Erhebungssolls versucht wird, die verschiedenen Haus-
haltsgruppen ihrem Anteil an der Gesamtbevölkerung entsprechend an der Erhebung 
zu beteiligen, ist dies nicht immer möglich, da die Bereitschaft der Haushalte zur Mit-
arbeit in den Schichtcn sehr unterschiedlich ist: In einigen Schichten kann sogar das 
Erhebungssoll nicht erreicht werden. Um die so entstehenden Verzerrungen auszu-
gleichen, müssen die Daten der erfaßten Haushalte auf die Grundgesamtheit hochge-
rechnet werden. Auch hierzu bildet der Mikrozensus den Hochrechnungsrahmen. 
Dieser Rahmen gibt Aufschluß darüber, mit welchem Faktor die Angaben der erfaß-
ten Haushalte einer Schicht multipliziert werden müssen, damit sie in die Berechnun-
gen mit dem Gewicht eingehen, das ihrem Anteil an der Gesamtheit aller Haushalte 
entspricht. Die Verwendung solcher spezifischer Hochrechnungsfaktoren erweitert 
die Möglichkeit der Auswertung, weil die Ergebnisse auch nach anderen als den zur 
Schichtbildung erforderlichen Merkmalen nachgewiesen werden können. 

Die Hochrechnung kann jedoch nur Verzerrungen in der Struktur der erfaßten Haus-
halte beseitigen, nicht jedoch systematische Fehler des Auswahlverfahrens. Ein derar-
tiger systematischer Fehler läge z. B. vor, wenn sich nur Haushalte an der EVS betei-
ligten, die besonders sparsam sind. Diese Auffassung wird immer wieder vertreten, ist 
jedoch nicht nachweisbar. Außerdem darf nicht übersehen werden, daß durch die 
Vorgabe von Auswahlmerkmalen (Haushaltsgröße, Haushaltsnettoeinkommen und 
soziale Stellung des Haushaltsvorstandes), die den Verbrauch wesentlich beeinflussen, 
dem Bewegungsspielraum der Haushalte relativ enge Grenzen gesetzt sind und daß 
demgegenüber persönliche Eigenschaften, wie Fähigkeit zum rationellen Haushalten 
oder ausgeprägten Sparen, an Bedeutung zurücktreten. 

1) Rechtsgrundlage: Gesetz über die Statistik der Wirtschaftsrechnungen privater Haushalte vom 
11. 1. 1961 (BGBl. 15. 18) in Verbindung mit der Verordnung zur Durchführung des Gesetzes 
über die Statistik der Wirtschaftsrechnungen privater Haushalte vom 18. 5. 1977 (BGBl. I S. 737) 
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Begriffliche Erläuterungen 

Haushalt (privater Haushalt) 

Als Haushalt zählt jede Personengemeinschaft, die zusammen wohnt und gemeinsa-
me Hauswirtschaft führt. Zum Haushalt können außer Verwandten auch familien-
fremde Personen gehören, z. B. häusliches Dienstpersonal, gewerbliche oder landwirt-
schaftliche Arbeitskräfte. Auch eine alleinwohnende und wirtschaftende Person 
(z. B. ein Untermieter) ist ein Privathaushalt. 

Haushaltsnettoeinkommen 

Die Angaben über Haushaltsnettoeinkommen beruhen auf einer Selbsteinstufung der 
Haushalte (ohne Haushalte von Landwirten sowie ohne Haushalte mit überwiegen-
dem Einkommen aus landwirtschaftlichem Betrieb) in vorgegebene Einkommens-
gruppen vom Januar 1978. Unter Haushaltsnettoeinkommen ist die Summe aller Mo-
natseinkommen aller Haushaltsmitglieder aus Erwerbstätigkeit, aus Vermögen (ein-
schließlich Einkommen aus Vermietung und Verpachtung) sowie aus Übertragungen 
(Renten, Pensionen u. ä.) zu verstehen, von der die Einkommen- und Vermögensteu-
er sowie die Pflichtbeiträge zur Sozialversicherung abgesetzt werden sollten. Bei 
Einkünften aus Gewerbebetrieb oder selbständiger Arbeit waren die steuerlichen 
Einkünfte anzugeben. Die Selbsteinstufung von Haushalten in vorgegebene Einkom-
mensgruppen ist häufig ungenau, so daß die dargestellten Größenklassen die finanziel-
le Lage der Haushalte nur mit einer gewissen Vergröberung wiedergeben können. 

Soziale Stellung 

Unter der „sozialen Stellung" wird die Zugehörigkeit zu einer der folgenden Katego-
rien verstanden: 

Selbständige: 
Zu diesen gehören tätige Eigentümer, Miteigentümer, Pächter, selbständige Handwer-
ker, selbständige Handelsvertreter usw., also auch die freiberuflich Tätigen, nicht je-
doch Personen, die in einem arbeitsrechtlichen Verhältnis stehen und lediglich inner-
halb ihres Arbeitsbereiches selbständig disponieren können (z. B. die selbständige 
Filialleiterin). Zu den Selbständigen zählen auch Hausgewerbetreibende und Zwi-
schenmeister, die mit fremden Hilfskräften in eigener Arbeitsstätte im Auftrag von 
Gewerbetreibenden Arbeit an Heimarbeiter weitergeben oder Waren herstellen und 
bearbeiten. 

Beamte: 
Hierzu zählen Beamte des Bundes, der Länder, der Gemeinden und sonstigen Körper-
schaften des öffentlichen Rechts einschl. der Beamtenanwärter und der Beamten im 
Vorbereitungsdienst, ferner Geistliche der zur ev. Kirche in Deutschland gehörenden 
Kirchen und der röm.-kath. Kirche. Nicht als Beamter gezählt werden Beamte im Ru-
hestand und Personen, die Berufsbezeichnungen wie „Versicherungsbeamte" oder 
„Bankbeamte" führen, ohne in einem öffentlich-rechtlichen Dienstverhältnis zu ste-
hen. Den Beamten werden neben den Richtern auch Soldaten zugeordnet. 

Angestellte: 
Angestellte arbeiten überwiegend in den kaufmännischen, technischen und Verwal-
tungsberufen. Werkmeister sind in der Regel Angestellte, auch wenn sie ihre Versiche-
rung in der Rentenversicherung für Arbeiter beibehalten haben. Dasselbe gilt auch für 
Angestellte, die aufgrund ihrer langjährigen Zugehörigkeit zum Betrieb vom Arbeiter-
in das Angestelltenverhältnis übernommen wurden und weiterhin Beiträge zur Ren-
tenversicherung der Arbeiter zahlen, da die Zuordnung zur Stellung im Beruf nicht 
unter versicherungsrechtlichen Gesichtspunkten (Mitglieder der Arbeiterrentenversi-
cherung = Arbeiter) erfolgte, sonder primär unter dem Gesichtspunkt der Vereinba-
rungen im Arbeitsvertrag. 
Leitende Angestellte und Direktoren großer Betriebe gelten ebenfalls als Angestellte, 
sofern sie nicht Miteigentümer sind. Des weiteren zählen „Versicherungsbeamte", 
„Betriebsbeamte" und „Bankbeamte", soweit sie nicht in einem öffentlich-rechtli-
chen Dienstverhältnis stehen (z. B. bei der Bundesbank) zu den Angestellten. Haus-
angestellte sind meist in der Rentenversicherung für Arbeiter versichert und gelten in 
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der Regel als Arbeiterinnen. In seltenen Fällen sind sie im Angestelltenverhältnis 
(meist als Hausdame bezeichnet) und in der Rentenversicherung für Angestellte ver-
sichert. 
Gemeindeschwestern (Nonnen oder Diakonissen), die von ihrem Mutterhaus versorgt 
werden, zählen wie die Nonnen und Ordensbrüder in den Häusern als Angestellte. Mit 
Ausnahme der Geistlichen der evangelischen und römisch-katholischen Kirchen wer-
den alle Geistlichen und Sprecher von Religionsgemeinschaften zu den Angestellten 
gezählt. 

Arbeiter: 
Als Arbeiter gelten alle Lohnempfänger, unabhängig von der Lohnzahlungs- und 
Lohnabrechnungsperiode. Es ist auch unerheblich, ob es sich um Facharbeiter, ange-
lernte Arbeiter oder Hilfsarbeiter handelt. Ebenfalls zu den Arbeitern rechnen Heim-
arbeiter und Hausgehilfinnen. 

Landwirte: 
Alle Personen, die einen landwirtschaftlichen Betrieb wirtschaftlich oder organisato-
risch als Eigentümer oder Pächter leiten. Den Haushalten von Landwirten zugerech-
net wurden Haushalte, deren Einkommen nach ihren Angaben überwiegend aus ei-
nem landwirtschaftlichen Betrieb stammen. 

N ichterwerbstätige: 
Bezieher von Pensionen aus öffentlichen Kassen oder/und von Renten aus öffentli-
chen Sozialeinrichtungen, Sozialhilfeempfänger, Altenteiler, nicht mehr im Erwerbs-
leben stehende Person, die vom eigenen Vermögen (Vermietungen, Verpachtungen) 
oder von privaten Unterstützungen u. dgl. leben, ferner Studenten, die einen eigenen 
Haushalt führen. 
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Zeichenerklärungen 
(nach DIN 55 301) 

0 weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten 
Stelle, jedoch mehr als nichts 
nichts vorhanden (genau null) 

/ keine Angabe, da Zahlenwert nicht sicher genug 
( ► Aussagewert eingeschränkt, da der Wert Fehler aufweisen kann 
x Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll 

Zeichenerkläru ngen 

(nach DtN 55301) 

o weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten 

Stelle, jedoch mehr als nichts 

nichts vorhanden (genau null) 

I keine Angabe, da Zahlenwert nicht sicher genug 

() Aussagewert eingeschränkt, da der Wert Fehler aufweisen kann 

x Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll 



1. EINKOMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSOASEN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH HAUSHALTSOROESSE 
UND MONATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN 

1.1 ALLE HAUSHALTE 

7 

GEGENSTAND DER NACIIWEISUNG INSGESAMT 1 

 NM 

HAUSHALTE INSGESAMT (IN 1 000) 6 100 1 664 

DM JE NAUSNALTSCROESSE UND MONAT 

EINKOMMEN UND EINNAHMEN 

BRUTTOEINKOMMEN AUS UNSELPSTAENDIGER ARBEIT 2 012,75 618,46 
DAR.: OES NAGSMALTSVORSTANDS 1 605,81 613,69 

DER EHEFRAU 257,53 / 
DER KINDER 139,64 , 

BRUTTOEINKOMMEN AUS UNTERNEWMERTAETIGKEIT 372,94 91,34 
EINKOMMEN AUS VERMOEGEN 246,46 125,31 
DAR.: AUS VEPPIETUNG UND VERPACHTUNG 197,31 
OEFFENTLICHE RENTEN, PENSIONEN U. AE. 601,55 

91,99 

DAR.: RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG 406,48 
737,61 

OEFFENTLICNC PENSIONEN 114,06 
523,08 
1174:(1): 

1 
I 
I 
1 

1 
1 

RENTEN DER ZUSATZVERSORGUNESK. DES °EEFENTE. DIENSTES 
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG (13,23) 
KRIEGSOPFERRENTEN 24,65 43,50 

SOZIALHILFE 11,68 17,99 
ARBEITSLOSENHILFE 3,70 / 
LFD. UEBERTRAGUNGEN DER ARBEITSLOSENVERSICHERUNG 1) 16,41 (6,72) 
WOHNGELD 7,71 14,40 
KINDERGELD 54,71 (0,42) 
SONSTIGE LAUFENDE EINNAHMEN, UNTERMIETE 44,76 47,36 
EINMALIGE EINNOMMENSUEEERTRAGUNGEN 39,98 19,09 
SONSTIGE EINNAHMEN 
DAR.: VERNCE6ENSUEBERTRAGUNGEN 
EINKANNEN A. MINDERUNG V. SACK- U.GELOVERMOE6EN,KREDITAUFN. 

88,55 
60,79 
520,68 

31,90 
23,43 
252,18 

NINDEFUNG DES SACHVERMOEGENS 
ABHEBUNG VON SPAREWECNERN 

(33,45) 
253,45 

I 
137,06

/

AUSZAHLUNG VON EINLAGEN BEI BAUSPARKASSEN 23,07 1 
VERKAUF VON bEBTRAPIEREN 
LFD. UND EINMALIGE EINNAHMEN AUS LEBENSVERSICHERENGEN 

22,70 
12,10 

(12,85) 
(4,69) 

SONSTIGE KINDERUNE DES 6ELDVERNOEGENS 5,80 3,35 
AUFNAHME VON RATENSCNULOEN 2,16 / 
AUFNAHME SCNSTIGFR KREDITE 167,96 42,36 

STATISTISCHE DIFFERENZ 2) 2,26 
GESAMTEIRNARIMEN 3) 4 021,89 1 967,45 3 

DAR.: HAUSHALTSBRUTTOEINKOMMEN 3 412,66 1 681,11 3 
HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN 2 741,66 1 437,01 2 
AUSGAGEENEWIGE EINKORNEN UND EINNAHMEN 3) t 850,21 1 471,17 2 

AUSGABEN 

EINKOMMEN- UNt VERNOEGENSTEUEP 4) 438,29 168,50 
PFLICHTBEITEAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG 232,72 75,59 
SUNSTI6E UEBERTRAGEN6EN 220,76 127,60 
FREIW. BEITRAEGE IU PENSIONS-, STERBEKASSEN U.AE. 4,86 2,52 
FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG 14,04 (3,88) 
FREIW. BEITRAEGE ZUR EESETZLICHEN KRANKENVERSICHERUNG 30,13 8,10 
BEITRAEGE ZUk PRIVATEN KRANKENVERSICHERUNG 29,85 17,46 
PEITRAEGE ZUk KRAFTFAHRTVERSICHERUNG 28,68 7,97 
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN 17,97 8,61 
KRAFTFAHRZEUGSTEUER 13,37 3,57 
UEBRIGE UEBEKTRAGUN6EN 81,85 75,68 
AUSGABEN EUER VERMOEGENSBILDUNG UND KREDITRUECKZAHLUNG 915,87 373,23 
KAEUFE V. GRUNDSTUECKEN,GEBAEUDENONSTANDSETZUNG U.AE. 226,32 80,57 
NICHTENTNOMMENE GEWINNE U.AE. 23,02 1 
EINZAHLUNGEN AUF PRAEMIENEESUENSTIETE SPARBUECHER 42,51 19,33 
EINZAHLUNGEN AUF SONSTIGE SPARBUECKER 240,78 146,39 
EINZAHLUNG AUF BAUSPAPVERTRAG 64,73 13,85 
KAEUFE VON WERTPAPIEREN 47,46 29,59 
PRAEMILK FUER LEBENSVERSICHERUNEEN U.AE. 59,57 16,08 
SONST. AUSGABEN FUER vERMOESENSEILDUN6 11,42 (8,54) 
TILGUNG UND VERZINSUNG VON RATENSCHULDEN 12,34 5,73 
TILGUNG UND VERZINSUNG VON SONST. KREDITEN 187,72 48,96 
DAR.: TILGUNE VON HYPOTHEKEN L.AE. 53,73 10,35 

ZINSEN EUER hyPOTHEEEN U.AE. 49,25 9,92 
AUFWENDUNGEN FUER DEN PRIVATEN VERERAUCH 2 207,29 1 222,33 2 
LANGLEBIGE, HOCHWERTIGE GE8RAUCHSGUETER 320,22 116,50 
GEBRAUCHSGUETER VON BEGRENZTEM WERT 356,10 194,36 
VERPRAUCHSGUETFR 878,44 473,75 
REPARATUREN 33,26 20,14 
DIENSTLEISTUNGEN 619,27 417,58 

STATISTISCHE DIFFERENZ 2) 6,97 - 
GESAMTAUSGABEN 3) 4 021,89 1 967,45 3 

NACHRIChTLICM 

ERSPARNIS 5) 345,94 111,12 

WW8NALTSGROESSE 

I 1 I 
2 I 3 I 4 I 5 

I I 1 PERSONEN 
1 1 1 UND MEHR 

PERSON(EN) I 

1 893 1 147 891 504 

688,38 2 934,85 3 383,77 3 314,11 
234,08 2 284,46 2 810,56 2 598,25 
401,58 375,53 294,92 

gt:g 
36,46 

24:t:t: 263,73 :::::: 
463,38 

439,10 
14144:1376 

282,86 
230,24 

521,M4 
272,42 
179,82 

::66:1065 962:67 205,88 94,67 
245,17 

188,37 / 83,18 (30,26) 
(6,14) I 

g:14: 

(2;72 :49!! 

(15,01) (12,56) 
22,60 17,70 (8,64) 

(8,93) 
(14,51) 

(6,71) 
(4,56) F 1 

(24,08) 

18,74 16,75 
4,88 (3,88) 4,27 

.!I «
1,00 

4,12 124,22 3 7,83 
67,95 35,73 16,86 (18,89) 

50,49 63,81 62,06 
:44.1: 126,58 

95,85 
125,04 

lZk;: 
653,13 

52,81 
652,34 529,85 

/ / 
267,18 
(17,00) 7:::38917 

308,15 
(32,12) 

29,85 (16,91) 
2(:;:44:1 

(11,41) 
(50,83) 

18,91 
(17,31) 
(9,91) (17,18) 

5,81 7,27 8,24 6,21 
(2,32) (2,89) (1,85) /

237,26 137,78 324,16 248,27 
- - 18,59 - 

874,38 5 007,44 5 737,98 6 125,19 

260,36 4 230,07 4 825,82 5 345,48 
672,32 3 296,26 3 745,12 4 275,95 
756,48 3 421,29 3 898,89 4 401,85 

388,44 585,34 714,60 693,44 
199,60 348,47 366,10 376,80 
219,69 262,05 292,18 311,54 
3,45 6,54 8,16 8,76 
11,47 20,31 22,77 27,57 
24,34 43,62 54,94 50,06 
29,54 31,99 41,89 45,78 
27,43 41,23 44,02 46,13 
16,01 23,01 26,17 30,25 
12,52 19,29 20,91 22,15 
94,93 76,06 73,32 81,34 
893,65 1 152,56 1 386,30 1 421,27 
198,12 300,93 379,82 372,52 

1 / (55,05) I 
42,64 59,39 55,92 56,66 
276,52 294,88 258,98 262,98 
54,50 94,76 114,32 115,26 
72,83 43,86 38,98 34,39 
50,79 77,83 103,77 116,47 
14,14 7,18 20,35 4,56 
11,01 14,83 18,90 21,87 
158,77 232,74 340,32 382,50 
42,39 67,80 101,38 123,41 
38,23 60,98 93,69 115,29 

164,76 2 654,53 2 978,80 3 238,55 
325,21 436,19 467,01 450,80 
342,36 431,59 494,12 326,04 
853,21 1 055,04 1 193,97 1 350,14 
34,10 38,06 43,19 45,23 

609,88 693,65 780,52 866,34 
8,23 4,49 - 83,60 

874,38 5 007,44 5 737,98 6 125,19 

325,57 439,24 534,22 652,85 

1) OHNE ZAHLUNEEN NACH DEN BUNDESAUSGILDUNGSFOERDERUNGSGESETZ - 2) SALDC ZWISCHEN ERFASSTEN 6ESANTEINNAHNEN UND ERFASSTEN GESAMTAUS-
GABEN - 3) EINSCHL. STATISTISCHE DIFFERENZ - 4) FINSChLIESSLICM KIRCHENSTEUER - 5) AUSGABEN FUER VENNOEGENSBILDUNG, KREDITRUECKZAN-

LUNE ABZUEGLICH ZINSEN FUER HYPCTNEREN U.AE. UND ABZUEGLICH EINNAHNEN AUS VERMOEGENSMINDERUNG, KRESITAUFNANNE 

1. EINKOMMEN UNO EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH HAUSHAL TSGRDESSE 
UND MONATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN 

1.1 ALLE HAUSHALTE 

I KAUS"H TSGROESSE 

7 

f-----------------------------------------------------------f I I f I 
f,EGENSUNO on NHhWElSUNG I I I f I 5 

I I I I I PEPSONEH 
I I I I I UND "EHP 
I PERSONCEN) I 

6 100 1 664 1 893 1 147 891 504 

DM JE liND MONAT 

EINKOMMEN UND EINNAHMEN 

AUS ARBEIT 
DAR.: CES IIAI'SI/Al TSVORSUIIDS 

DER EHEfRAU 
o ER KINDE!! 

AUS 
AUS VERMOEGEN 

DAR.: AllS YEPl'lETUM UNO VUPACHTUNG 
OEFFENTLICHE PENSIONEN U. Af. 
DAP.: REinEN DER RENTENVERSICHERUNG 

OEfFENTLICHE PENSIONEN 
RENTEN DER 2USATIVERSORGUNGSK. CES OEFFENTl. DIENSTES 
RENTEN DER GESETZLICHEN 
KRIEGSOPFERRENTEN 

SOZ IALH ILH 

LFD. UtBER1RAuuNGfN &ER 1) 
I/OHNuELD 
KINDERGELD 
SONSTIGE LAUFENDE EINNAHMEN, UNTERMIETE 
EINMALIGE 
SONSTIGE 
DAR.: VERMCE&ENSUEBeRTRAGUNGEN 
EINNAHMEN A. V. SACH- U.GELDVERMOEGEN,kREDITAUFN. 

DES SACHVERMDEGENS 
ABHEBUNG VON SPARBCECHERN 
AUSZAHLLNr, VON EINLAGEN Siil 

VON 
LFD. UNO E IIlP'ALIGE AllS 
SONSTIGE DES GELDVERMOEGtNS 

VON 
SCHSTIGFR 

STATrSTlSCNE IIFFtRENZ 2) 

3) 

DAR.: 

AUSGAbEFAEHIGf uND 3) 

UNr 4} 
PFLHHTBElHAfbE ZIlR SOZHlVERSICliERUNG 
SPNITIGE 

FREIW. BE1TRAEGE Zb PENSIONS-, U.AE. 
FREIW. BEITR,EGE ZUR GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG 
FREIW. ZUP 
&EITRAEGE ZUk PRIVATEN KR_NKENVERSICHERUNG 
PEITRH6E lUk 
BEITRAEGE ZU SONSTiGeN PPIVATVERSlCHERUNHN 

UEBRIGE 
AUSGAbEN FUER KREDITRUECKZAHLUNG 

KAEUFE v. U.AE. 
GEWINNE U.AE. 

AUf SPARBUECIIER 
EINZAHLUNGEN SChSTIGE SPAReUECHER 
EINZAHLUN& AUF BAUSPAPVERTRAG 
KAEUFE VON WERTPAPIEREN 

LEBFNSVERSICHERUNGEN U.AE. 
SONST. AUSGAbEN FUER VERMOEGENS61LPUNG 
TILGUNG uNO YERZINSUNG VON RATENSCkULOEN 
TILGUNG UND VERZINSUNG VON SONST. KREDITEN 
tAR.: TILGUNI VON L.AE. 

ZlNSEN fUER U.AE. 
AUFWENDUNGEN FuER DEN PRIVATEN VEReRAUCH 

LANGLEBIGE, HOCHWERTIGE 
GEBRAUCHSGIlETER VON BEGRENZTEM WERT 
V cRPRAUCH SGU Er F R 
RtPARHIJREN 
DIENSTLEISTUNbEN 

STATISTISCHE tlFffRENZ 2) 
3) 

ERSPARNIS S) 

2 012,75 
1 605,81 

257 ,53 
139,64 
372,94 
246,46 
197,31 
601,55 
406,48 
114,06 
16,r7 
14,02 
24,65 
11,68 
3,70 

16,41 
7,71 

54,71 
44,76 
39,98 
88,55 
60,79 

520,68 
(33,45) 
253,45 
23,07 
22,70 
12,10 

5,80 
2,16 

16 7 

4 021,89 

3 412,66 
2 
<. 830,21 

Al:SGABeN 

438,29 
232,72 
220,76 

4,86 
14,04 
30,13 
29,85 
28,68 
17,97 
13,37 
81,85 

915,1>7 
226,32 
23,02 
42,51 

240,78 

64,73 
47,40 
59,57 
11,42 
12,34 

187,72 
53,73 
49,25 

2 207,29 
320,22 
356,10 
878,44 

33,28 
619,27 

6,97 
4 021,89 

345,94 

618,46 
615,69 

I , 
91,34 

125,31 
91 

731,61 
523,08 
117,17 

24,04 
<13,23) 
43,50 
17 , 
(6,72) 

h,40 
(0,42) 
47 ,36 
19,09 
31,90 
23,43 

252,18 
I 

137,06 
I 

(12,85) 
(4,69) 
! ,35 

I 
42,36 
2,26 

967,45 

681,11 
437,01 
471,17 

168,50 
75,59 

127,80 
2,52 

<3,88) 
8,10 

17,46 
7,97 
8,61 
3,57 

75,68 
373,23 
80,57 

I 
19,n 

146,39 
13,85 
29,59 
16,08 
(8,54) 

5,73 
48,96 
10,35 
9,92 

222,33 
116,50 
194,36 
473,75 
20,14 

417,58 

967,45 

11',H 

688,38 
234,08 
401,58 
36,46 

263,73 
244,17 
184,36 
922,H 
646,87 
1S8,37 

22,10 
15,49 
22,60 
(6,71) 
(4,56) 
18,74 

4,88 
4,12 

61,95 
34,90 
84,17 
52,81 

529,85 
I 

287,18 
(17,00) 

29,85 
18,91 

5,81 
(2,32) 

137,78 

3 874,38 

3 260,36 
2 672,32 
2 756,48 

388,44 
199,60 
219,69 

3,45 
11,47 
24,34 
29,H 
27,43 
16,01 
12,52 
94,n 

893,65 
198,12 

I 
42,64 

276,52 
54,50 
72,83 
50,79 
14,14 
11,01 

158,77 
42,39 
38,23 

164,76 
325,21 
>42,36 
853,21 

34,10 
609,88 

8,23 
674,38 

325,57 

2 934,85 
2 <84,46 

268,69 
481,02 
282,86 
230,24 
358,90 
205,88 

83,1 g 
(7,59) 

(12,60) 
17,70 
(7,43) 

I 
22,99 
(3,88) 
47,45 
35,73 
50,49 

125,04 
84,39 

652,34 
I 

325,91 
(!2,1Z> 
(17 ,31> 
(9,91) 

7,27 
(2,89) 

248,27 

007,44 

4 BO,a7 
3 296,26 
3 421,29 

585,34 
348,47 
262,05 

6,54 
20,31 
43,62 
31,99 
41,23 
23,01 
19,29 
76,06 

1 152,56 
300,93 

I 
59,39 

294,88 
94,76 
43,86 
77 ,83 
7,18 

14,83 
232,74 

67,80 
60,98 

654,53 
436,19 
431,59 
055,04 
38,06 

693,65 
4,49 

007,44 

439,24 

3 383,77 
2 810,'6 

294,92 
2U,U 
701,76 
321,P4 
272,42 
1 79,82 

94,61 
00,28) 

(6,14) 
(15,01 ) 

(8,44) 
(8,93) 

I 
16,75 

4,27 
124,22 

16,86 
63,81 

135,19 
97,34 

758,H 
I 

308,15 
54,87 

(16,91> 
(11,41) 

8,24 
(1,85) 

324,16 
18,59 

137,98 

4 825,82 
3 745,12 
3 

714,60 
366,10 
292,18 

8,16 
22,77 
54,94 
41,89 
44,02 
26,17 
20,91 
73,H 

379,82 
(55,05 ) 

55,112 
258,98 
114,32 

38,98 
103,77 

20,35 
18,90 

340,32 
101,38 

93,69 
978,80 
467,01 
494,12 
193,97 

43,19 
780,52 

737 ,98 

534,n 

3 314,11 
2 598,25 

229,44 
463,38 
886,21 
439,10 
386,16 
245,11 
126,05 

I 
I 

(12,56) 
(14,51 ) 
(24,08) 

I 
24,13 
11,00 

317,P3 
(18,89) 
62,06 

126,58 
95,85 

653,13 
I 

249,49 
<25,42) 
(50,B3) 
(17,18) 

6,11 
I 

237,26 

(, 125,19 

345,48 
275,<5 
401,83 

693,44 
376,80 
311 ,54 

8,16 
27,51 
SO,06 
45,78 
46,13 
30,25 
22,15 
81,34 

421,21 
372,52 

I 
56,66 

262,Q8 

115,26 
34,39 

, 16,47 
4,56 

21,81 
382,50 
123,41 
115,29 
238,55 
450,80 
526,04 
350,14 

45,23 
866,34 

83,60 
125,19 

652,85 

1) OHNE ZAHLuN€EN NACH DE" - 2) SALDC ZWISCHEN ERFASSTEN UND ERFASSTEN 6FSAMT_US
GABEN - 3) STATISTISCHE PIffERENZ - 4) EINSChLIESSLICH - 5) AUSGABEN fUER KREOITRUECKZ_H
LUHS ZINSEN U.AE. UND ABZUEGlICH EINNAHMEN AUS YERMOE&ENSMINDERUNG, KREGITAUFNAH"E 



6 NOCH: 1. EINKOMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGASEN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGROESSE 
UND MONATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN 

1.2 MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN UNTER BOO DM 

GEGENSTAND DEP NACHWEISUNG INSGESAMT 1 

HAUSHALTE INSGESAMT (IN 1 000) 301 282 

DM JE HAUsHALTs6AcessE UND MONAT 

EINKOMMEN UND EINNAHMEN 

HAUSNALTSMESSE 

1 2 1 3 H 4 

PERsoN(EN) 

(17) 1 

1 
I 
I 

1 

5 
PERSONEN 
UND NEON 

1 

dRuTIOEINKOpmEt. AUS UNSELESTEENOE6ER ARBEIT I I I / 1 / 
DAR.: DES HALSHALTSVORSTANDS 0 1 I I 1 I 

DER EHEFRAU I I / I I I 
DER KINDER 1 / / 1 / 1 

BRUTTOEINKOMMEN AUS UNTERNEHMERTAETIGKEIT 
EINKOMMEN AUS VERMOEDEN 
DAR.: AUS VERMIETUNG UND VERPACHTUNG 

(18,39) 
35,49 

(19,82) 

(17,27) 
28,77 

(18,69) 

1 
1 
1 

1 
1 
1 

1 
I 
1 

/ 
I 
1 

OEFFENTLICHE RENTEN, PENSIONEN U. AE. 

DAR.: RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG 
410,64 
353,48 

408,88 
354,54 

1 
1 

1 

1 
1 

1 
I 
1 

OEFFENTLIEHE PENSIONEN / 1 1 1 1 1 
RENTEN DER ZUSATZvERSORGUNGS.K. DES ()EEFENTE. DIENSTES / 1 1 / 1 / 
RENTEN DER GESETZLICHEN INFALLVERSICNERuNG 1 I I / I I 
KRIFcsoFFERRENTEN / / 1 I / I 

SOZIALHILFE (73,01) (70,37) 1 1 1 1 
ARBEITSLOSENHILFE 1 / 1 / / I 
LFD. uEBERTRAGIAGEN DER ARBEITSLOSENVERSICHERUNG 1) 1 1 1 1 1 / 
WOHNGELD 34,84 35,15 1 1 1 1 
KINDERGELD / / / 1 / 1 
SONSTIGE LALFENDF EINNAHMEN, UNTERMIETE (48,69) (49,50) / / / 1 
EINMALIGE EINKOHMENSUEBERTRAGUNGEN (11,50) (11,35) 1 / / I 
SONSTIGE EINNAHMEN (12,84) (11,87) / 1 / I 
DAR.: vEkNoE4ENsUEBERTRAGUNGEk 1 / 1 1 1 1 
EINNAHMEN A. H ELINDERUNG Y. SAEN- u.A OVERMOEGEN,KREDITAufN. 139,64 85,28 (307,01) / / 1 
MINDERUNG DE1 SACHVERMOEGENS J I I 1 I / 
ABHEBUNG VCN SPARBLECHERN 51,10 (43,70) / I I I 
AUSZAHLUNG VON EINLAGEN BEI BAUSPARKASSEN 1 / / 1 I 1 
VERKAUF VON WERTPAPIEREN 1 1 / / 1 / 
LFD. UND EINMALIGE EINNAHMEN AUS LEBENSVERSICHERUNGEN 1 1 I 1 I I 
SONSTIGE MINDERUNG DES GELDVERMOEGENS / 1 / 1 1 1 
AUFNAHME VON RATENSCHULDEN / 1 1 1 / I 
AUFNAHME SONSTIGER KREDITE / 1 / 1 1 / 

STATISTISCHE DIFFERENZ 2) — — (0,93) 1 - - 

GEsARTEINNANmEN 3) 820,22 748,81 (1 247,22) 1 1 1 

DAR.: HAUSHALTSBRUTTOEINKOMMEN 
NAUSHALTSNETTOEINKommEN 
AUS6PBEFAEPIGE EINKOMMEN UNO EINNAHMEN 3) 

667,74 
644,89 
657,74 

651,66 

:NJ: 

(PO8,30) 
(695,99) 
(727,90) 

1 
I 
/ 

/ 
I 
1 

1 
I 
1 

AUSGABEN 

EINKOMMEN- UND VERNOEGENSTEUER 4) 
PFLICHTBEITRAIGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG 

I 
I 

/ 
/ 

I 
/ 

/ 
I 

I 
I 

/ 
I 

SONSTIGE UEBERTRAGUNGEN 28,08 27,36 (31,20) 1 1 / 
FREIW. GEITAAEGE ZU PENSIONS-, STERBEKASSEN U.AE. 1 I I I I I 
FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG / / I I / / 
FREIN. BEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN KRANKENVERSICHERUNG (2,65) 1 / / t / 
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUNG (2,94) / I 1 I I 
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRTVERSICHERUNG (1,80) I I / / 1 
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN 4,35 4,13 1 / 1 / 
KRAFTFAHRZEUGSTEUER (0,88) r / 1 / 1 
UEBPIGE LEBERTRAGUMGEH 14,65 15,09 / / 1 / 

AUSGABEN FUER vERM0EGENSBILOUN6 UNO KREDITRUECKZARLUNG 115,98 75,50 (174,19) 1 1 1 
KAEUFE V. GRuNDSTUECKEN,GEBAELDENONSTANDSETZUNG U.AE. / / / / 1 1 
NICNTENTNOMMENE GEWINNE U.AE. / 1 / 1 I / 
EINZAHLUNGEN AUF PRAEMIENBEGUENSTIGTE SPARBUECNER I / / I I / 
EINZAHLUNGEN AUF SONSTIGE SPARMACHER 41,69 40,01 1 1 1 1 
EINZAHLUNG ALF BAUSPARVERTRAG / 1 I I I I 
KAEuFE VON WERTPAPIEREN 
PRAEMIEN FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 

I 
8,13 

I 
6,49 

I 
1 

1 
1 

/ 
1 

/ 
1 

SONST. AUSGABEN FUER vERMOEGENSBILDUNG / / 1 r 1 1 
TILGUNG UND VERZINSUNG VON RATENSCHULDEN / / 1 1 1 / 
TILGUNG UN& VERZINSUNG VON SONST. KREDITEN / 1 1 1 1 / 
DAR.: TILGUNG VON HYPOTHEKEN U.AE. / / 1 / 1 1 

ZINSEN FUER HYPOTHEKEN U.AE. / 1 1 I I I 
AUFWENDUNGEN FLER DEN PRIVATEN VERERAUCN 644,64 630,37 (829,53) 1 / 1 
LANGLEBIGE, HOCHWERTIGE GEERAUCPSGUETER 28,71 25,56 / I I / 
GEORAUCItsGLETER VON BEGRENZTEM WERT 78,56 78,31 I I / i 
VERBRAIJEWSsuETER 
REPARATUREN 

304,83 
9,49 

296,06 
(9,37) 

(420,72) 
1 

1 
1 

1 
/ 

1 
/ 

DIENSTLEISTUNGEN 223,04 221,08 (250,67) / 1 I 
STATISTISCHE DIFFERENZ 2) 8,69 5,25 - - / / 
GESAJTAusGADEN 3) 820,22 748,81 (1 247,22) I I I 

NACHRIUNTLICH 

ERSPARNIS 5) -26,75 -13,06 

1) OHNE ZAHLUNGEN NACH DEM BUNDESAUSOILDUNGSFOFRDEPUNGSGESETZ - 2) SALDO ZWISCHEN ERFASSTEN GESAKTEINNAHMEN UND ERFASSTEN GESAMTAUS-
GABEN - 3) EINSEHE. STATISTISCHE DIFFERENZ - 4) EINSCHLIESSLICH KIRCHENSTEUER - 5) AUSGABEN FUER VERNOEGENSDILDUN6, KREDITEuEcKzAH—
LUNG ABZUEGLICH ZINSEN FUER HYPOTHEKEN U.AE. UND ABZUEGLICH EINNAHMEN AUS VERMOE6ENSMINDERUNG, KREDITAUFNAHME 

8 NOCH: 1. EINKOMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGROESSE 

UNO MONATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN 

1.2 MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN UNTER 800 DM 

I I 
I 
I 1-----------------------------------------------------.----. 

GUEHSTAND OEP NACIiWElSUNG 

(IN 1 000) 

.1 IN SGE SAMT 
I 
1 
I 

301 

1 1 1 1 I 
I I 2 I 3 I 4 1 5 
1 I 1 I I '!RSONIN 
I I I I I UND 
I PERSON(EN) I 

(17) 

D" JE KAUSHALTSGROESSE UND MONAT 

UNSELBSTAENDl6ER ARBEIT 
DAR.: DES 

DER EIlEfRAU 
DER KINDER 

AUS uNTERNEHMEPTAETIGkEIT 
EINkOM"EN AUS VERMOE6EN 
DAR., AllS VER .. lETUIiG UND VEHAChTUNG 
OEfFENTLICKE PENTEN, P!NSIONEH V. At. 
uq.: RENTEN DER GESETZLlCHEN RENTENYERSICHERUNG 

OEFfENTLICHE PENSIONEN 
RENTEN DES OEFFENTl. DIENSTES 
RENTEN DER lNfAlLVERSIChERUNG 
KRlfCSOFFERRENTEh 

SOZ lAlH IlF Ec 

lFD. UEBERTRAGuNGEN DER 1) 

KINDERGELD 
SONSTUE LAUIeNH €1NNAWMEN, UNTERMIETE 
Flt<MALIGE 
SONSTIGE 
DAR., 
EINNAhMEM A. IInlDERUNG V. SACH-

DEI 
ABhEBUNG VDN SPARBUECHERN 
AUSZAhL.NG VON EINLAGEN aEI 

f VON I/UTPAPUREN 
tFD. UNO EIN' AUGE IHNNAK14EN AUS LEBENSVHSICHERUNGEN 
SONSTlGE DES 

VON 
SONSTIGER 

tlffERENZ 2) 
3) 

DAR.: HAUSHALTSSRUTTOEINrOM"EN 
HAUSWALTSNETTOEINKOMMEH 

UNO 3) 

eND VERMOEGENSTEUER 4) 
PfLICHTBEITRAiGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG 
SONSTIGE U 

fPEIW. ZU PENSIONS-, STERBEKASSEN U.AE. 
FREIW. ZVR RENTENVERSICHERUNG 
fREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN 
BEITRAEGE ZUk PRIVATEN 
BEITRAEGE ZUR KRAFTfAHRTVERSICHERUNG 
BEITRAE6E ZU SONSTIGEN PPIWATVERSICHEAUNGEN 

UEBRIGE 
AUSGABEN HIEA VERIIO'GENSBILDUNG "ND KREDlTRUECKlAHLUNG 

KAEUFE V. U.AE. 
NICHTENTNOMMENE GEWINNE II.AE. 
EINZAHLUNGEN AUF PRAEMIENSE6UfNSTI6TE SPARSUECHER 
EINZAHLUNGEN AVF SONSTIGE SPAPeuECHER 

BAUSPARVERTRAG 
VON wrRTPAPIEREN 

PRAEM1EN LEeENSVERSICIIERuNGEN V.AE. 
SONST. AUSGASEN FUER 
TILGUNG VeRZINSUNG VON 
TILGUNG UNt VERZlN:SUNG VON SONST. KREDITEN 
DAR.: TlI..<:UN6 VON ilyPOTHEKEN U.AE. 

ZINSEN fUER 
AUFWENDuNGEN fUEP DEN _fRERAUCiI 

LANGLEBIGE, 
VON WlRT 

SI'U EHR 
REPARATUREN 
DIENSTLEISTUNGEN 

STATISTISCHF tlFfrPENZ Z) 
3) 

ERSPARNiS 5) 

I 
I 

I 
I 

08,39) 
35,49 

(19,82) 
410,64 

I 

I 

I 
I 

(73,01) 
I 

I 

34,84 
I 

(48,69) 
(11,50) 
(12,84) 

I 

139,64 
I 

51,10 
J 

I 

I 

I 

I 

I 

820,22 

067,74 
644,89 
657,74 

AlJSGABEN 

I 

I 

28,08 
I 
I 

(2,6;) 

(2,94) 
(1,80) 
4,35 

(0,88) 
14,65 

115,98 
I 

I 
I 

41,69 
I 

I 

8,13 
I 

I 

I 

I 

I 

644,64 
28,71 
78,56 

304,83 
9,49 

223,04 
8,69 

820,22 

-26,75 

I 

I 

I 

I 
(17,27> 
28,77 

(18,69) 
408,88 
354,54 

I 

I 

I 

I 
(70,37) 

I 
I 

35,15 
I 

(49,50) 
(11,33> 
(11,87> 

I 

85,28 
I 

(43,70) 
I 

I 

I 

I 

I 

I 

748,81 

651,66 
641,35 
653,22 

I 

I 

27 ,38 
I 

I 

I 

I 

I 

4,13 
I 

15,09 
75,50 

I 
I 

I 

40,01 
I 

I 

6,49 
I 

I 

I 

I 
/ 

630,37 
25,56 
78,31 

296,06 
(9,37) 

221,08 
5,25 

748,81 

-13,06 

I 

I 

I 

I 

I 

I 
I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

<307,On 
I 

I 
I 

I 

I 

I 

I 

I 
(O,il3) 

(1 247,22) 

(908,30 ) 
(695,99) 
(727,90) 

I 

I 
(31,20) 

I 
I 
I 

/ 
I 

I 

I 

I 

(174,19) 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

(829,53> 
I 

I 
(420,72) 

I 
(250,67) 

(1 Z47 ,22) 

/ 
I 

I 
I 

I 
I 

J 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

J 

I 
I 
I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I , 
I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 
I 

I 

I 

/ 

I 

I 

I 

I 

I 

I 
I 

I 

I 
I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

J 

I 

I 
I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 
I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 
I 

I 

I 

I 
I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 
I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 
I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 
I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

1) NACH - 2) SALDO ZWISCHfN ERFASSTEN UNO ERFASSTEN GESA"TAUS
- 3) STATISTISCHE DIFFERENZ - 4) EINSCHLlfSSLlCH lIRCHENSTEUER - 5) AUSGABEN FUER VERMOEGENS9ILOUN6, KREOITRUfCKIAH

ABZuEGL1Cn ZINSEN U.AE. UNO EINNAH"EN AUS VER"OEGENS"lNOERUN6, 



NOCH: I. EINKOMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUWAHN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH HAUMALMROMS 
UND MONATLICHEM HAUSHALTENETTOIIINKIDMAEN 

1.3 MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN VON 800 818 UNTER 1 200 DM 

9 

GEGENSTAND DER NACHWEISUNG INSGESAMT 1 

NAUENALTE INSGESAMT (IN 1 000) 593 500 

OM JE KAUSHALTSGROISSE UNO MONAT 

EINKOMMEN UND EINNAHMEN 

NAUSHAlTSGROESSE 

I 1 I 
1 2 1 3 1 6 
1 1 I 
1 I I 

PERSON(EN) 

81 I 

1 
1 
I 

I 

I 

/ 

5 
PERSONEN 

UND NENN 

/ 

BRUTTOEINKOMMEN AUS UNSELBSTAENOASER ARBEIT (95,61) (96,44) / / I 1 
DAR.: DES HALSNALTSVORSTANDS (93,05) (95,66) / / I i 

DER EHEFRAU / / 1 / / 1 
DER KINDER 1 / I 1 1 I 

DRUTTOEINKOMMEN AUS ONTERNEHNERTAETIGKEIT (20,79) (19,74) / 1 1 / 
EINKOMMEN AUS VERROEGEN 50,05 51,26 (44,40) / / I 
DAR.: AUS VERMIETUNG UND VERPACHTUNG (35,50) (36,07) / / 1 / 
OEFFENTLICPE RENTEN, PENSIONEN L. AE. 763,00 773,75 783,42 / 1 I 
DAR.: RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG 648,58 644,31 750,50 / , I 

OEFFENTLICNE PENSIONEN I I I 1 I I 
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUNGSK. DES OEFFENTL. DIENSTES (13,90) (16,00) I / 1 / 
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG 1 / 1 / / / 
KRIEGSOPFERRENTEN (57,49) (65,26) / I 1 / 

SOZIALHILFE (24,09) (14,98) I / / I 
ARBEITSLOSENHILFE I / I I I 1 
LFD. UEBERTRAGUNGEN DEP ARBEITSLOSENVERSICHERUNG 1) I I I / I / 
WOHNGELD 25,40 23,30 (33,06) I / I 
KINDERGELD (2,68) / / I 1 I 
SONSTIGE LAUFENDE EINNAHMEN, UNTERMIETE 35,75 (36,22) / / I I 
EINMALIGE EINF0MMENSUESERTRAGUNGEN 9,34 9,16 (8,80) 0 I / 
SONSTIGE EINNAHMEN (20,71) (19,72) / / 1 1 
DAR.: VERMDEEENSUEBERTRAGUNGEN 1 1 1 / 1 I 
EINNAHMEN A. RINDERUNE V. SALM— U.GELDVERMOEGEN,KREDITAUFN. 93,76 94,60 88,47 I / 1 

KINDERUNG DES SACHVERMOEGENs / I I I I / 
ABHEBUNG VON SPARBUECNERN 78,86 60,96 (74,19) 1 I / 
AUSZAHLUNE VON EINLAGEN BEI RADSPARKASSEN I I / I / I 
VERKAUF VON WERTPAPIEREN / / I 1 I I 
LFD. UND EINMALIGE EINNAHMEN ALS LEBENSVERSICHERUNGEN I I 1 I I I 
SONSTIGE MINDERUNG DES GELOVERMOEGENS I / I / I I 
AUFNAHME VON RATENSCHULDEN 1 I I 1 I I 
AUFNAHME SONSTIGER KREDITE 1 I 1 I I / 

STATISTISCHE DIFFERENZ 2) - - - / 1 / 
GESAMTEINNAHMEN 3) 1 159,87 1 151,71 1 186,18 1 / / 

DAR.: MAUSNALTSBRUTTOEINKOMMEN 1 045,39 1 037,39 1 072,45 1 1 / 
HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN 1 015,98 1 006,92 1 056,41 / 1 / 
AUSGABEFAEHIGE EINKOMMEN UND EINNAHMEN 3) 1 036,69 1 026,64 1 081,67 1 I I 

AUSGABEN 

EINKOMMEN- UNI HERNDEGENSTEUER 4) (13,08) (14,45) I 1 / 1 
PFLICHTBEITRAFGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG (16,32) (16,02) I 1 / / 
SONSTIGE UEEEPTRAGUNGEN 53,67 53,88 47,48 / I 1 

FREIW. PEITRAEGE ZU PENSIONS-, STERBEKASSEN U.AE. 
FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG 

(0,78) 
/ 

(0,76) 
I 

1 
I 

1 
1 

/ 
1 

I 
1 

FREIW. bEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN KRANKENVERSICKERUNG / 1 1 I I I 
BEITRAEGE ZUP PRIVATEN KRANKENVERSICHERUNG (5,74) (6,60) 1 1 1 / 
BEITANEEE ZUR KRAFTFANRIVERSICHERUNG (3,23) (2,29) (5,90) I I I 
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN 6,05 5 , 70 (7,30) / / / 
KRAFTFAHRZEUGSTEUER (1,41) (1,01) / / / I 
UEBRIGE UEEEPTRAGUNGEN 

AUSGABEN FUER HERNDEGENSBILDUNG UND AREDITRUECKZANLUNG 1'331:
36,33 

122,88 
(27,48) 
86,06 

/ 
1 

1 
r 

I 
1 

RAEUFE V. ERUNDSTUECKEN,SEBAEUDEN;INSTANDSETZUNG U.AE. (3,16) (3,71) I 1 I I 
NICHTENTNOMMENE GEWINNE U.AE. 1 I 1 / / I 
EINZAHLUNGEN AUF PRAEMIENBEGUENSTIETE SPAR8LIECHER 9,53 (9,01) 1 / I I 
EINZAHLUNGEN AUF SONSTIGE SPAREbECHER 
EINZAHLUNG Ate BAUSPARVERTRAG 

69,90 
(4,81) 

76,12 
(5,16) 

(38,88) 
1 

/ 
I 

I 
I 

I 
I 

KAEUFE VON WERTPAPIEREN 1 / I / I / 

PRAEMIEN FIER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 10,71 9,75 (14,38) / 1 / 

SONST. AUSGABEN FUER vERMOEGENsFILDUNG 1 1 I / / I 

TILGUNG UNO VERZINSUNG VON PATENSCHULDEN (2,72) I / / I I 
TILGUNG UND VERZINSUNG VON SONST. KREDITEN 
DAR.: TILGUNG VON HYPOTHEKEN U.AE. 

(9,04) 
/ 

(8,60) 
1 

I 
I 

I 
/ 

I 
/ 

I 
I 

ZINSEN FUER HYPOTHEKEN U.AE. / / / / / / 
ALFWENDUNGEN FUER OEN PRIVATEN VERGRAUEN 938,29 924,08 390,34 I / 1 
LANGLEBIGE, HOCHWERTIGE GEGRALCNSGUETER 
GEBRAUCHSGUETER VON BEGRENZTEM WERT

(49,61) 

VERBRAUCHSGUITER 
1:6:2Z 

41e14,13; 

132,52 
403,73 g7::: 

/ 
/ 
1 

/ 
I 

/ 

/ 
I 

I 

REPARATUREN 

DIENSTLEISTUNGEN 320,45 304,62 324,35 11

(12,90) I 
/ 

1 
I 

1 
I 

STATISTISCHE DIFFERENZ 2) 21,25 20,40 46,56 - 
GESANTAUSGAPEN 3) 1 159,87 1 151,71 1 186,18 1 I I 

WACKREEMILICH 

ERSPARNIS 5) 22,76 27,67 -4,03 

1) OHNE ZAHLUNGEN NACH DEM EUNDESAUSBILDUNGSFOERDERUNGSGESETZ - 2) SALDO ZWISCHEN ERFASSTEN GESAMTEINNAHMEN UND ERFASSTEN GESAMTAUS-
GABEN - 3) EINSCHL. STATISTISCHE DIFFERENZ - 4) EINSCHLIESSLICH KIRCHENSTEUER - 5) AUSGABEN FUER VERNOEGENSBILDUNS, KREDITRUECKZAH-
LUNG ABZUEGLICH ZINSEN FUER HYPOTHEKEN U.AE. UND ABZUEGLICH EINNAHMEN AUS VERMOEGENSMINDEPUNG, KREDITAUFNAHME 

NOCH: 1. EINKOMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGROESSE 
UNO MONATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN 

1.3 MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN VON 800 BIS UNTER 1 200 DM 

1 

, 

1-----------------------------------------------------------1 1 1 I I 
GEGENSTAND HR NAChilElSIlNG 1 I I 3 I I 5 

1 I I 1 I PfRIONEN 
I I I I I U"O MEH_ 
I PERSON(EN) I 

HAUSHALTE (IN 1 000) 593 500 81 

DM JE HAUSHAlTSGROESSE MONAT 

EINKOKMEN UND EINNAHMEN 

BRUTTOEINKOMMeN AUS UNSElBSTAENOIGER ARBEIT 
DAR.: DES 

OH EHEFRAU 
OEI\ Itl NHR 

I"RllTTOEINICOPlMEN AllS 
EINKOPIMEN AUS VERMOEGEN 
DAR.: AUS VERMIETUNG UtiO VERPACHTUNG 
CEFFENTLICHE RENTEN, PENSIONEN AE. 
DAP.: RENTEN DER HSETlllCHEN RENTENVERSICHERUNG 

OEfFENTLICkE PENSIONEN 
RENTEN DER OES OEFFENTL. DIENSTES 
RENTEN &ER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG 

SOZIALHILFE 
ARBEITSLOSENHILFE 
LFD. UEBERTRAEol'NGEN HP ARBEITSLOSENVERSICHERUNG 1) 

WOHNG ELD 

KINDERGELD 
SONSTIGE 
EINMALIGE EINKOMMENSUEBERTPAGuNGEN 

SONSTIGE EINNAHMEN 
DAR.: VERMOEGENSUEBERTRAGUNGEN 

A. V. SACk-
"'INDHUNG DES SACHVUMOEGENS 

ABHE6UNb VON SPARBUECHERN 
AUSZAHLUNE VON EINLAGEN BEI 
VERKAUF VCN 
lFD. UND EINMALIGE ALS LEBEKSVERSICHERUNGEN 

DES GELDVEPPlOEGfNS 
AUFNAHME VON 
AUFNAHME SONSTIGER KRfDlTE 

STATISTISCHE DIFFERENZ 2) 
3) 

DAR.: 

AUSGABEFAEHIGE EINKORMEN UND EINNAHMEN 3) 

EINKOMMEN- UNt VERMOEGENSTEVER 4) 
ZUR SOZIALVERSICHERUNG 

SONSTI€E uEfEPTRAGUNGEN 
,PElW. PEITRAEGE 2U PENSIONS-, STERPEKASSEN U.At. 
FREIW. ZUR bESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG 
FREIW. &ElTRilEGE ZUR KllANkENVERSICHUUHG 

8EITRAEGE PRIVATEN 
REITRAEH: 
BElnAEGE zu SONSTIGEN PRIVATVEPSICHERUNf>EH 
KRHTf AilRZEU bSTEUER 

UEBRIIE 
AUSGABEN fUER UND kREDITRUECkZAHLVNG 

kAEUFE V. 6RUNDSTUECkEN,GEBAEUDEN;lNSTANDSETZUNG U.AE. 
U.AE. 

AUF SPARBUEtHER 
EINZAHLUNGEN AUf SONSTIGE SPARSbECHER 
EINZAHLUNG 8AUSPARVERTPAG 

KAEUfE VON WfRTPAPI.PEN 
PRIEMIEN flER U.AE. 
SONST. AlJSbAHN FvER VHMOEGHiSHlOUNG 

TILGUNG UND VON PATENSChULDEH 
TILGUNG UND VERZINSUNG VON SONST. KREDITEN 
DAR.: VON "'POTHIKEN U.AE. 

FUER H'POTHEKEN U.AE. 
ALFWENDUNGEN fUER DEN PRIVATEN VLRbRAUCH 

LANGLE!HGE, 
GEBRAUCHS&UETER VON &E6RENZTE' WERT 

OHNSTLEISTUNGEN 
STATISTISCHE DIFFERENZ 2) 

3) 

NACHRItHTLlCh 

5) 

(95,61) 
(93,05) 

I 

I 
(20,79) 
50,OS 

(]S,50) 

763,00 
648,58 

I 

Cl3,90) 
I 

(51,49) 
(24,09) 

I 

I 

25,40 
<2,68 ) 
35,75 
9,34 

(20,71) 

I 

, 
7B ,86 , 

I 

I 

I 

I 

J 

159,87 

045,39 
015,98 
036,69 

AUSGAB EH 

(13,08) 
06,32) 
53,67 
(0,78) 

I 

I 

(5,74) 

<3,23) 
6,05 

(1,41) 

35,09 
117,25 

(3,16) 

I 

9,53 
69,90 
(4,81) 

I 

10,71 
I 

(2,72) 
(9,04) 

I 

I 
938,29 

52,15 
128,21 

426,15 
11,33 

320,45 
21,25 

159,H 

22,76 

(96,44 ) 
(95,68) 

I 
I 

(19,74) 
51,Z6 

(36,On 

713,75 
644,31 

I 
(16,00) 

I 
(65,26) 
(14,98) 

I 

I 

23,30 

I 
<36,22) 

9,16 
(19,72) 

I 

94,60 
I 

BQ ,96 

I 

I 

I 

I 
I 

/ 

151,71 

037,39 
006,92 
026,64 

04,45 ) 
(16,02) 
53,88 
(0,76) 

I 

I 

(6,60) 
<L,(9) 
5,70 

(1,01 ) 

36,33 
122,88 
U,71) 

I 

(9,01) 

76,12 
(5,16) 

I 

9,75 
I 

I 
(8,60) 

I 

I 

924,08 
52,42 

132,52 
403,73 

11,07 

324,35 
20,40 

151,71 

27,67 

I I I 

I I I 
I I I 
I I I 

I I I 
(44,40) I I 

I I I 

783,42 I I 
750,50 I I 

I I I 

I I I 

I I I 

I I I 

I , 
I 

I I I 

I I I 
03,06) I I 

I I I 

I I I 
(8,80) I I 

I I I 

I I I 

68,47 I I 

I I I 
(74,19) I I 

I I I 

I I I 

I I I 

I I I 
I I I 

I I I 
I f 

186,18 I I 

072,45 I 

056,41 I 

081,67 J 

J I f 

I I I 

47,48 I I 

I I I 

I I I 

I I I 

I I I 
<5,90) I I 

(7,30) I I 

I I I 
(27,48) I I 
86,06 I I 

I I I 

I I I , 
I I 

(31) ,88) I I 

I I I 

I I I 

I I 

I I I 

I I I 

I I I 

I I I 

I I I 

I I 

(49,61) J I 

104,87 I I 

517,84 I I 

<12,90) I I 

304,82 I I 

46,56 
186,18 

-4,03 

I 
I 

I 

I 
I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 
I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 
I 

I 

J 

I 
I 

/ 
I 
I 

I 

I 

I 

I 

I 
I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 
I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

1) OHNE ZAHLUNGEN - 2) SALDO ZWISCHEN ERfASSTEN UND ERFASSTEN GESAMTAUS
- 3) EINseHl. STATISTISCHE - 4) EINSCHLIESSLICH - 5) AUSGABEN FUER VERMOEGENSeILOUNG, KREOITRUECKlAH

LONG ABZuEGLICH ZINSEN FUER U.AE. UND ABZUEGLICH EINNAHMEN KREDITAUFNAH"E 



10 NOCH: 1. EINKOMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGROESSE 
UND MONATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN 

1A MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN VON 1 200 BIS UNTER 1 800 DM 

FEGENSTAND DER NACHWEISUNG INSEIESAMT 1 

HAUSNALTE INHEESAMT (IN 1 000) 1 027 313 

DM JE HAUSHALTSGROESSE UNO MONAT 

EINKOMMEN UND EINNAHMEN 

wAuswAtismesse 

2 3 

PERSONEN) 

420 73 (17) 

5 
I PERSONEN 
I UND MEHR 

BRUTTOEINKOMMEN AUS UNSELBSTAFND1GER ARBEIT 538,61 684,87 254,56 (1 079,93) 
DAR.: UES FALSHALTSVOFSTANDS 512,91 681,34 (211,44) (997,54) 1 

DER EHEFRAU (15,32) 1 (30,23) / / 1 
DER KINDER (7,75) / 1 

BRUTTOEINKOMMEN AUS UNTERNEHMERTAETIGKEIT 25,74 (29,64) (19,73) 
EINKOMMEN AUS HERROEGEN 120,01 100,49 106,45 77,75 (47,07) 
DAR.: AUS VERMIETUNG UND VERPACHTUNG 73,05 70,79 83,25 (61,00) 
CEFFENTLICIE RENTEN, PENSIONEN U. AE. 885,94 808,71 1 105,20 (347,63) 
DAR.: RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG 728,37 579,10 1 011,67 (291,06) 

OEFFENTLICHE PENSIONEN (64,88) (106,30) / 
RENTEN DER ZUSATIVERsORGUNGSK. DES OEFFENTL. DIENSTES (19,69) (33,36) / 
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICNERUNG (17,31) (23,74) ( 12,31) 1 
KRIECSOPFERRENTEN 33,11 (54,40) (11,97) / 1 

SOZIALHILFE (11,74) 1 1 1 
ARBEITSLOSENHILFE (9,98) / / 1 
LFD. UEBERTRAGUNGEN DER ARFEITSLOSENVERSICHERUNG 1) (14,63) (14,78) 1 
WOHNGELD 10,37 (4,35) 11,90 (33,97) 
KINDERGELD 10,07 <3,69) 61,11 (166,63) 
SONSTIGE LAUFENDE EINNAHMEN, UNTERMIETE 55,54 53,18 51,50 
EINMALIGE EINKOMMENSIEBERTRAGUNGEN 14,14 17,24 9,05 (21,58) 
SONSTIGE EINNAMMEN 23,90 (24,00) (21,14) / 
DAR.: VEANCECENSuEPERTRAGIAGEN 13,17 <15,38) (10,56) 1 / 1 
EINNAHMEN A. FINDERING V. SACK- L.BELDVERKOEGEN,KREDITAUFN. 188,25 187,75 175,49 259,08 (221,03) 

•INDERUNG DES SAChVERMOEGENS 1 1 1 
ABHEGUNE VON SPARBLECHERN 139,92 140,61 140,26 (138,45) 
AUSZAHLUNG VON EINLAGEN BEI HALSPARKASSEN 1 1 
VERKAUF VON WERTPAPIEREN (4,06) 
LFD. UND EINMALIGE EINNAHMEN ALS LEBENSVERSICHERUNGEN 1 1 
SONSTIGE MINDERUNG DES GELDVERMOEGENS (2,73) (3,22) (2,59) 1 1 
AUFNAHME VON RATENSCHULDEN 1 1 
AUFNAHME SONSTIGER KREDITE (23,47) (16,19) (15,14) 1 1 

STATISTISCHE DIFFERENZ 2) 52,13 
GESAMTEINNAHMEN 3) 388,93 1 924,39 1 793,99 2 197,93 (2 033,59) 

DAR.: HAUSHALTSLRUTTOEINKOMMEN 676,78 1 712,64 1 597,36 1 854,14 (1 777,91) 
HALSKALTSNETTOEINKOMMEN 510,93 1 481,95 1 sso,Ae 1 581,04 (1 566,18) 
AUSGABEFAEHIGE EINKOMMEN UND EINNAHMEN 3) 534,83 1 505,95 1 551,63 1 665,74 (1 600,83) 

AUSGABEN 

EINKOMMEN- U•ND VERMOEGENSTEUEE 4) 84,28 127,44 28,52 (106,11) 
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG 81,58 103,25 38,35 (167,00) 1 
SONSTIGE UEGERTRAGUNGEN 98,50 110,32 87,15 89,38 (66,44) 
FREIW. BEITRAEGE ZU PENSIONS-, STERBEKASSEN U.AE. 1,41 (1,48) 1,41 1 
FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG (3,02) (3,74) 
FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN KRANKENVERSICHERUNG (3,01) (3,47) 
PEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUNG 8,91 13,95 (4,28) 1 
BEITRAESE ZUR KRAFTFARREVERSICHERUNG 10,72 7,23 12,30 (24,66) 
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN 8,80 7,90 8,75 (13,90) <12,31) 
KRAFTFANRZEUESTEUER 4,76 3,25 5,50 (10,04) 1 
UEBRIGE UEEEPTRAGIAGEN 57,86 69,31 51,56 (26,92) 

AUSGABEN FUER VERMOEGENSBILDUNG UND KREDITRUECKZAHLUNG 259,21 282,39 228,42 283,60 (217,53) 
KAEuFE V. GRUNDSTUECKEN,GEBAEUDEN;INSTANDSETZUN6 U.AE. 20,81 (17,68) (19,20) / /
NICHTENTNOMMENE GEWINNE U.AE. 1 
EINZAHLUNGEN AUF PRAEMIEN8EGUENSTIGTE SPARBUECHER 25,90 30,35 21,08 (26,76) 1 
EINZAHLUNGEN ALF SONSTIGE SPARBUECHER 127,24 154,05 109,54 71,45 (25,97) 
EINZAHLUNG ALF BAUSPARVERTRAG 12,75 (10,38) (11,33) (30,95) 1 
KAEUFE VON WERTPAPIEREN (8,52) (10,03) (8,46) 
PRAEM1EN FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 18,90 15,30 20,56 30,78 (31,67) 
SONST. AUSGABEN FUER VERNOEGENSHILDUNG (1,79) (1,78) / / 1 
TILGUNG UND VERZINSUNG VON DATENSCHULDEN 8,90 (10,19) (5,32) 
TILGUNG UND VERZINSUNG VON SONST. KREDITEN 34,41 32,64 30,78 (54,31) 1 
DAR.: TILGUNG VON HYPOTHEKEN L.AE. 5,53 (3,55) (7,45) 

ZINSEN FUER HYPOTHEKEN U.AE. 4,41 (3,05) (5,82) 
AUFWENDUNGEN FUER DEN PRIVATEN VEREIRAUCO 1 364,87 1 300,91 1 402,67 1 551,84 (1 524,90) 

LANGLEBIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCMSGUETEP 132,63 126,25 127,37 195,02 (191,96) 
GEBRALCHSGIETER VON bEGRENZTEr WERT 209,79 221,22 197,1? 212,27 (182,12) 
VERARAUCHSGUETER 581,10 499,29 648,43 711,10 (776,95) 
REPARATUREN 19,74 18,84 21,54 (17,36) 
DIENSTLEISTUNGEN 421,61 435,30 408,14 416,1D (362,47) 
STATISTISCHE DIFFERENZ 2) 0,49 0,07 8,87 (12,99) 
GESAMTAUSGABEN 3) 1 888,93 1 924,39 1 793,99 2 197,93 (2 033,59) 

NAcieRIChTLICH 

ERSPARNIS 5) 66,56 91,59 47,11 18,05 (-6,36) 

1) OHNE ZAHLUNGEN NACH DEM BUNDESAUSBILDUNGSFOERDERUNGS6ESETZ - 2) SALDO :WISCHEN ERFASSTEN GESAMTEINNAHMEN UND ERFASSTEN GESAMTAUS-
GABEN - 3) EINSCHL. STATISTISCHE DIFFERENZ - 4) EINSCHLIESSLICH KIRCHENSTEUER - 5) AUSGABEN FUER VERMOEGENSBILDUNS, KREDITRUECKZAH-
LUNG AEZUEGLICh ZINSEN FIER HYPOTHEKEN V.AE. UND ABZUEGLICH EINNAHMEN AUS VERMOEGENSMINDERUNG, KREDITAUFNAHME 

10 NOCH: 1. EINKOMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSQABEN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGROESSE 
UND MONATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN 

1.4 MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN VON 1200 BIS UNTER 1800 DM 

.. _---.--. 
I KAUSHAlTSGROESSE 

1-----------------------------------------------------------1 I I I I 
bEP INSGESAMT I I 2 I 3 I 4 1 5 

I I I I I PUSOHEN 
I I I I I UNO 
I PERSON(EN) I 

HAUSHALTE INSE ESA"T ON 1 000) 1 on 513 420 73 (17) 

JE HAUSHALTS6ROESSE UND MONAT 

AllS UNSELBSTAfND lEER ARBEIT 
I)A R.: "es L TSVOP STANDS 

EINKOMMEN UND EINNAhMEN 

S3&,l>1 684,87 

DER EH,FRAU 
DER ItlItDER 

BRUTTOEINKOMMEN AUS 
VEFMOEGEN 

DAR.: AUS VERI'IETlING UND VERPACHTlHlG 
OEFFENTLICrE RENTEN, PENSIONEN o. AE. 

RENTEN PER GESETZLICHEN REkTENVERSICHERUNG 
OEffENTLICHE PENSIONEN 
KENTEN DER OES OEffENTL. DIENSTES 
kEHTEN CER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG 

SOl l/Ii.H IlFE 

LFD. UEBERTRAGUNGEN DER ARBEITSLOSENVERSltHfRUNG ,) 
wc HNGELD 
KINDERG 
SONSTIGE LAUfENDE UNTERYIETE 
EINMAlIbE EINKO"MENSlEBERTRAGUNGEN 
SONSTIGE 
DAR.: 
EINNAHMEN A. V. SACH- t.&ELDVERrOEGEN,KREDITAUFN. 

DES SAChVERYOEGENS 
AB"EBUNE VON SfAP9liECHnH 

VON EINLAGEN BEI BAL5fARkASSEN 
VERKAUf VON WERTPAPIEREN 
LFD. UND UNNAHIIEN Al'S LEEENSVERSICHERUNGEN 
SONST IGE I'IIND HUIIG PES 

VON RATENSCHULDEN 
AUfNAHME SONSTIGER KREDITE 

STATISTISCHE DIFFERENZ 2) 
3) 

DAR.: 

LND 3) 

4) 
PFlICKTBEITRAE.E ZUR 
SONSTIGE 

FREIW. BeITRAESE zu PENSIONS-, STERBEKASSEN V.AE. 
fREIW. GESETZLICHEN 
FREIW. BEITRAtGE ZUR bESETZLICHEN 

ZUR PRIV.TEN 
BEITPAESE 2UR 
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN 
KRAFTFAHRzEUGSTfUEP 
UEBRI6E 

AUSGABEN FUER uND KREDlTRUECkZAIILUNG 
V. GRUNDSTUECkEN,GEBAEUPENilNSTANDSETZUNG U.AE. 

NICHTENTHOMMENE GEWINNE U.AE. 
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER 
EINZAHLUNGEN SONSTlGE 
EINZAHLuNG A"f 
KAEUFE VON WCPTPAPIfRfN 
PRAEMIEN rUEP LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 
SONST. AOSGAaEN fUER 
TILGUNG UNO VfRZINSUNG VON 
TILGUNG UND VERZINSUNG VON SONST. tFEDITEN 
DAR.; TILGuNG VON 

ZiNSEN fUER tl.H. 
AUFWENDUNGEN FUER DEN PRIVATEN VER&RAUCH 

LANGLEBIGE, 
GEBRAUChS6CETER VON &EGRENZTEH WERT 
YERBRM.iCHSGUETER 
REPARATUREN 

STATISTlSCHE &IFFERENZ 2) 
3) 

NACHRIChTLICH 

ERSPARN IS S) 

512,91 
(15,32) 
(7,75) 
2S,74 

1 ,01 
73,05 

885,94 
?l8,37 
(64,88) 
(19,69) 

(17 ,31> 
33,11 

(11,74) 
(9,91» 

(14,63) 
10,31 
10,07 
55,54 
14,' 4 
23,90 

13,17 
188,25 

I 
139,92 

I 
(4,08) 

I 
(2,73) 

I 
(23,47) 

388,n 

676,78 
510,93 
534,83 

AUSGABEN 

84,28 
81,58 

',41 
(3,02) 
0,01) 

8,91 
10,72 

8,80 
4,76 

57,81> 
259,21 
20,81 

I 
25,90 

127,24 
12,75 
(8,52) 
18,90 
(1,791 
8,90 

34,41 
5,53 
4,41 

364,87 
132,63 
209,79 
581,10 
19,74 

421,101 
0,49 

838,93 

66,56 

681,34 
I 
I 

(29,64) 
100,49 
70,79 

80B,71 
579,10 

<106,30) 
(33,36) 
<23,74} 
(54,40) 

I 
I 
I 

(4,351 

I 
53,18 
17,24 

(24,00) 
(15,JS) 
187,75 

I 
140,61 

I 
I 
I 

0,22) 
I 

(16,19) 

924,39 

712,6 4 

481,95 
505,95 

127,44 
103,25 

110,32 
(1,48) 
0,74) 
(3,47> 
13,95 

7,23 
7,90 
3,2'5 

69,31 
282,39 
(17,68) 

I 
30,35 

154,05 
(10,38) 

(10,0:" 
15,30 
(1,78 ) 

<10,19) 

32,64 
<3,55) 
<3,05) 

300,9' 
126,25 
221,22 
499,29 
18,84 

435,30 
0,07 

924,39 

91,59 

254,56 Cl 079,93) I 
(211,44) (997,S4J I 

(30,23) I I 
I I I 

(19,73> I I 
106,45 77,75 (47 ,on 

81),25 C61,00) I 
105,20 047,(3) I 
011,67 (291,06) I 

I I I 
I j I 

<12,311 I I 
<11,97) I I 

I I I 
I I I 

(14,78) I I 
11,90 U3,97l I 
(3,69) 61,11 <166,83) 
51,50 I I 
9,05 <21,58) I 

(21,14) I I 
(10,56) I I 
175,49 259,08 (221,03> 

I I I 
140,26 (138,45) I 

I I I 
I I I 
I I I 

CZ, 59) I I 
I I I 

(15,14) I I 
52,13 

793,99 197,93 (2 033,59) 

597,36 854,14 (1 777,91) 
530,49 581,04 (1 566,18) 
551,63 665,74 C1 600,83) 

28,5. (106,11) I 
38,35 <167,00) J 
87,15 89,38 166,44) 

1,41 I I 
I I I 
I I I 

(4,28) I I 
12,30 (24,66) I 

8,75 (13,90) (12,31 ) 

5,50 <'0,04> I 
51,H (26,92> I 

229,42 283,60 (Z17 ,53) 
(19 ,20) I I 

I J I 
21,08 (26,76) I 

109,54 n ,45 (25,97l 
(11 ,35) <30,95) I 

(8,46) I I 
20,56 30,78 <31,o7l 

I I I 
(5,32) I I 
30,78 <54,311 I 
(7,45) I I 
(5,82) I I 

402,67 551,84 (1 524,90) 
127,37 195,02 (191,96) 

197,H 212,27 (182,12' 
648,43 711,10 (776,95 ) 

21,54 (17 ,36) I 
408,14 416,10 (H2,107) 

8,97 (12,99) 
79 2 197,93 (2 033.59) 

47,11 18,05 (-6,36) 

I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
j 

I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

1) OhNE BUNDESAuSBIlOUNGSfOEROEPUNGSGESETZ - 2) SAL&O ZWISCHEN ERFASSTEN UND GESAMTAUS
GABEN - 3) EINseHL. STATISTISCNE D1FfEPENZ - 4) EINSCHLIESSlICH - 5) AUSGABEN FUFR 

ASZuEGLICh lINSEN FlER L.AE. UND AUS VERMOEGENSM1NDERUNG, 



NOCH: 1. EINKOMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGASEN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH HAUEHALTSGROESSE 

UND MONATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN 

1.8 MONATLICHES HAUSHALTENETTOEINKOMMEN VON 1 WO SIE UNTER 2 BOO DM 

11 

GEGENSTAND OER NACWVEISUNG INSGESAMT 1 

HAUSPALTE INSEESAM (IN 1 000) 1 250 243 

601 JE HAUSNALTSGROESSE UND MONAT 

EINKORNEN UND EINNAHMEN 

I 
1 
I 
1 

NRUSMALTSGRDESSE 

1 1 
2 1 3 1 • 

1 1 
1 1 

PERSONEN) 

530 267 166 

1 
1 5 
1 PERSONEN 
1 UNO NENN 
I 

45 

BRUTTOEINKOMMEN AUS UNSELPSTAEND16ER ARBEIT 1 635,79 1 536,96 1 134,06 2 218,21 2 343,65 2 023,89 
DAR.: DES IRALSHALTSVORSTANDS 1 317,43 1 530,06 969,98 2 066,46 2 249,27 (1 953,33) 

DER EHEFRAU 77,44 / 111,36 (96,52) (60,08) 1 
DER KINDER 29,95 / (28,83) (54,35) (34,30) 1 

BRUTTOEINKOMMEN AUS UNTERNEHMERTAETIGKEIT 54,92 (65,84) 42,85 58,42 (79,52) / 
EINKOMMEN AUS VERMOEGEN 146,69 181,55 162,39 116,13 107,59 (98,84) 
DAR.: AUS VUMIETUNG UNO VERPACHTUNG 108,26 126,27 120,43 86,88 83,73 (84,68) 
OEFFENTLICHE RENTEN, PENSIONEN U. AE. 649,26 792,64 999,52 261,26 (86,47) / 
DAR.: RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG 447,92 406,81 763,73 (169,07) / / 

OEFFENTLICHE PENSIONEN 118,72 (295,76) (130,76) / / / 
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUNESK. DES OEFFENTL. DIENSTES 21,46 (40,50) (29,35) / / / 
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG (12,96) / (18,60) / / 1 
KRIEGSOPFFRRENTEN 18,76 (26,26) (26,98) 1 / / 

SOZIALHILFE (6,39) 1 / 1 1 1 
ARBEITSLOSENHILFE 1 / / 1 / 1 
LFD. UEBERTRAEÜNGEN DER ARMEITSLOSENNERSICHERUN6 1) 15,49 / (20,68) (14,55) (14,24) / 
WOHNGELD 3,34 1 (1,68) (2,69) (6,31) (32,83) 
KINDERGELD 41,08 / (3,70) 50,81 130,69 311,38 
SONSTIGE LAUFENDE EINNAHMEN, UNTERRIETE 32,70 (41,27) 45,47 (16,35) / / 
EINMALIGE EINIORMENSUEEERTRAGUNGEN 31,15 33,15 25,54 34,98 38,41 (37,02) 
SONSTIGE EINNAHMEN 51,86 (42,79) 51,80 57,27 53,46 1 
DAR.: VERMOUERSI2E8CRTUAGUNGEN 29,89 (30,57) 27,95 (27,20) (36,52) 1 
EINNAHMEN A. MINDERUNG V. SACN- U.SELDVERMOFGEN,KREDITAUFN. 353,89 445,68 315,29 341,92 410,40 176,75 

HINDERUNG DES SACHEREIMEGENS / 1 1 1 / 1 
ABHEBUNG VON SPARBUECHERN 229,42 260,89 250,99 202,45 189,82 (111,28) 
AUSZAHLUNG V(N EINLAGEN BEI BAUSPARKASSEN (8,66) 1 / 1 1 1 
VERKAUF VON WERTPAPIEREN (9,78) 1 (11,07) 1 / 1 
LFD. UND EINMALIGE EINNAHMEN AUS LEBENSVERSICHERUNGEN (7,24) 1 (6,68) / / I 
SONSTIGE MINDERUNG DES GEEDDEPROUENS 3,85 (8,45) (3,46) (0,98) 1 1 
AUFNAHME VCN RATENSCHULDEN (2,42) 1 1 / 1 1 
AUFNAHME SONSTIGER KREDITE 91,83 (122,78) (33,21) (117,35) (200,41) 1 

STATISTISCHE DIFFERENZ 2) 13,74 11,45 - 52,81 66,78 0,23 
GESAMTEINNAHMEN 3) 3 038,81 3 153,19 2 809,83 3 232,05 3 362,59 3 022,55 

DAR.: HAUSHAETSERUTTOEINKOHREN 2 619,33 2 653,27 2 442,74 2 780,06 2 831,95 2 782,18 
HAESHNETSNETT0EINNOIREM 2 148,88 2 093,20 2 127,93 2 184,77 2 208,31 2 264,43 
AUSSAVEIRRENIGE EINKENNEN UND EINNAHMEN 3) 2 214,48 2 147,44 2 179,73 2 294,85 2 328,55 2 328,05 

AUSGABEN 

EINKOMMEN- UND 1/ERPROEGENSTEUER 4) 240,40 372,81 152,85 274,2♦ 277,97 (219,48) 
PFEICHT6EITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG 23C,05 187,26 161,96 321,05 345,66 (298,27) 
SONSTIGE uEDEPTRAGVNEEN 159,20 225,92 144,65 146,44 137,30 127,42 

FREIW. FEITRAUE ZU PENSIONS-, STERBEKASSEN U.AE. 2,58 (3,82) 1,92 2,78 2,82 (2,71) 
FREIW. BEITRAECE ZUR GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG 5,73 / 5,31 (8,16) (7,57) 1 
FREIW. bEITRREGE ZUR GESETZLICHEN KRANKENVERSICHERUNG 9,29 (22,95) (7,13) (5,27) (4,41) 1 
OE(TRAEGE ZUR PRIVATEN PRANKRN ERSICHERLING 13,45 27,63 12,33 8,35 (7,35) 1 
REITDAUE ZUM KRAFTFAHRTVERSICHERUNG 25,04 18,51 21,87 31,59 32,94 (29,77) 
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN 15,94 15,71 13,12 17,73 20,37 (23,62) 
KRAFTFAHRZEUGSTEUER 11,48 7,95 10,07 14,82 15,22 (13,53) 
LIEBRUF UEBERTRAGUNGEN 75,69 126,86 73,29 57,74 46,62 (41,53) 

AUSGABEN FUER VERROEGENSPILDUNG UND EREDITRUECKZAHLUN6 518,17 641,47 468,74 493,73 569,74 391,08 
KAEUFE V. 6RLNDSTUECKEN,GEBAUDEN;INSTANDSETZUNG U.AE. 99,43 (152,14) 52,64 (98,03) (196,21) 1 
NICHTENTNOMMENE GEWINNE U.AE. / / 1 1 I 1 
EINZAHLUNGEN AUF PRAENIENEEGUENSTIGTE SPARBUECNER 45,10 32,31 46,85 51,90 ♦9,56 (36,82) 
EINZAHLUNGEN AUF SONSTIGE SPARBUECNER 183,98 252,75 210,12 138,04 106,94 (61,11) 
EINZAHLUNG AUF BAUSPARVERTRAG 33,01 (26,36) 26,47 43,89 45,11 (37,04) 
KAEUFL VON WERTPAPIEREN 22,20 (45,30) (26,65) / I I 
PRAEMIEN FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 35,29 21,78 29,26 45,52 52,90 (53,82) 
SONST. AUSGABEN FUER VERROEGENSbIEDUNG 4,97 (15,54) (3,65) (1,21) (1,11) 1 
TILGUNG UND VERZINSUNG VON RATENSCHULDEN 12,33 (6,16) (8,25) (18,85) (17,06) / 
TILGUNG UND VERZINSUNG VON SONST. KREDITEN 81,85 89,13 64,86 89,11 96,49 (145,95) 
DAR.: TILGUNG VON HYPOTHEKEN t.AE. 20,06 (22,55) 16,66 (18,31) (25,04) / 

ZINSEN FUER HYPOTHEKEN U.AE. 10,91 (20,22) 13,39 (13,68) (23,90) 1 
AUFWENDUNGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH 1 820,99 1 725,73 1 861,35 1 996,60 2 031,92 1 986,31 

LANGLEBIGE, HOCHWERTIGE GEPRAUCPSGUETER 242,53 205,68 244,71 276,81 242,91 (211,08) 
GEBRAUCHMETER VON BEGRENZTER WERT 293,96 285,72 291,50 304,83 303,64 267,31 
VERPRAUCHSGUETER 807,96 628,80 780,89 894,73 972,80 971,69 
REPARATUREN 27,86 33,03 27,28 26,98 25,20 (21,85) 
DIENSTLEISTUNGEN 518,67 572,50 516,98 493,25 487,37 514,38 

STATISTISCHE DIFFERENZ 2) - - 20,27 - - -
GESAMTAUSGABEN 3) 3 038,81 3 153,19 2 809,83 3 232,05 3 362,59 3 022,55 

NACWRICHTLICH 

ERSPARNIS 5) 147,38 175,58 140,06 138,13 135,43 180,37 

1) OHNE ZAHLUNGEN NACH DEM BUIDESAUSBILDUNGSFOERDERUN6S6ESETZ - 2) SALDO ZWISCHEN ERFASSTEN GESAMTEINNAHMEN UND ERFASSTEN GESAMTAUS-

GABEN - 3) EINSCHL. STATISTISCHE DIFFERENZ - 4) EINSCHLIESSLICH KIRCHENSTEUER - 5) AUSGABEN FUER VERMDEGENSBILDUNG, KREDITRUECKZAK-

LUNG ABZUEGLICH ZINSEN EUER ItIPCTHENEN U.AE. UND ABZUEGLICH EINNAHMEN AUS VERMOESENSMINOERUNG, KREDITAUFNAHME 

NOCH: ,. EINKOMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH HAUSHAL TSGROESSE 
UND MONATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN 

1.5 MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN VON 1 800 BIS UNTER 2 600 DM 

I HAUSKALTSGROEJSE 

11 

1-·-------------·-------------------------------·····--.. --. I I I I I 
GEGENSTAND DEP INSGESAMT I I I I 4 I S 

I I I I I PUSONfN 
, I , I I UND MEHR 
I PERSOH(EN) I 

INSHSA!ilT UN 1 000) , 250 243 $30 267 166 1" 

DM JE HAUSHALTSGROESSE UND 

UND EINNAHMEN 

8RUTTOEINKO!il!ilEN AUS UNSELeSTAEND1GER ARBEIT 
DAR.: DES HAL'SIIAl.TSVORSTANDS 

DER EH EofRAU 
DER kINDER 

AUS UNTERNEKMERTAETIGkEIT 
AUS VER!ilOEGEN 

DAR.: AUS UND VERPACHTUNG 
OEFFENTLICHE PENTEN, PENSIONEN U. AE. 
DAR.: RENTEN DiP GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG 

OEFFlNTLICHE PENSIONEN 
RENTEN DtR ZUSATZVERSORGUN6Sk. DES OEFfENTL. DIENSTES 
REN HN !)ER GE SETZ 1..1 CHEN UNfALLVERSICH ERUNG 
KRIEGSOPFERRENTEN 

SOZIALHILfE 

AR8EITSLOSENHILFE 
LFD. CER ARPEITSLOSENVERSICHERUNG 1) 
I/OtlNGElD 
KINOHSELD 
SONSTIGE 
EINMALIGE 
SONSTIGE EINNAhl<EN 
DAR.: 

A. V. SACH-
DES 

ABHEBLNG VON SPARBUECHEPN 
V( NEINLAGEN BH BAUSPARKASSEN 

VERJAUF VON 
UND AuS LEBENSVERSICHERUNGEN 

SONSTIGE PINCERUNG DES 
VON RATENSCHUlCEN 

AUFNAkKE SON.T1GER KREDITE 
STATISTISCHE <) 

3) 

DAR.: 

AUSGAeEHEHIGE EINK(i1'lllEN UND 3) 

UNP VEPMDEGENSTEUER 4) 
PFlICHT&EITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG 
SONSTIGE 

FREIW. ZU PENSICNS-, U.AE. 
BEITRAEEE ZUR GESETZLICHEN PENTENYERSICHERUNI 

FREIW. hEITRIEGE ZUR 
8EITRAEGE ZUR FPIVATEN 
PEITPAE6E KRAFTFAH.TVERSICHERUNG 
BEITRAE6c ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN 

UEBRI6E 
AUSGABEN FUER VEPMOEGENSflLDUNG LNO 

KAEUfE V. U.AE. 
GEWINNE U.AE. 

EINZAHLUN.EN SPARBUECHER 
EINZAhluNGEN SONSTIGE 

kAEUFl VON WERTPAPIEREN 
FUf. U.AE. 

SONST. FUER 
TILGUNG UNO VERZINSUNG VON PATENSCHULDEN 
TILGUNG VERZINSUNG VON SONST. kREDITEN 
DAR.: TILGUNG VON HVPOTNftFN L.AE. 

ZINSFN FUEH HY'OTHUEN ti.Af. 
FUER DEN PRIVATEN VERSRAUCH 

LANGl.EBIGE, GE8RAUCHSGUfTeR 
VON 6EGRENZTf' 

VERPRAUCHSGUETER 
PEPARATUREN 
01 ENSTl.El 

STATISTISCHE tIffERENZ 2) 
3) 

NACNP ICHTLHH 

5) 

635,1'9 
517,43 
77,44 
29,95 
54,92 

146,69 
108,26 
649,26 
447,92 
118,72 

21,46 
(12,96) 
a,1'6 
C6,39) 

I 
15,49 

3,34 
41,08 
32,70 
31,15 
51,86 
29,89 

353,89 
I 

229,42 
C8,(6) 
(9,78) 
Cl,24) 
3,85 

(2,42) 
91,83 
13,74 

3 038,81 

2 619,33 
2 148,88 
2 214,48 

240,40 
23C,C5 
159,20 

2,58 
5,73 
9,29 

13,4 5 
25,04 
15,94 
11,48 
75,69 

518,17 
99,43 

f 
45,10 

183,98 
33,01 
22,20 
35,2 9 

12,33 
81,85 
20,06 
1b,91 

890,99 
242,53 
293,96 
807,96 

27,86 
518,67 

:; 038,81 

536,96 
530,Oit 

I 
I 

(65,84) 
181,55 
126,27 
792,64 
400,81 

<295,76) 
(40,50) 

I 
(26,26) 

I 
I 
I , 
I 

<41,27) 
33,15 

(42,79) 
(30,57) 
445,68 

I 
260,89 

I 
I 
I 

(8,45 ) 
I 

(122,98) 
11,45 

3 153,19 

2 653,27 
2 093,20 
2 147,44 

372,81 
187,26 
225,92 
0,82) 

I 
<22,95) 
27,63 
18,51 
15,71 

7,95 
126,86 
641 ,47 

(152,14) 
I 

32,31 
252,75 
(26,36) 
(45,30) 

21,78 
(15,54) 
(6,16) 
89,13 

(22,55) 
(20,22) 
725,73 
205,68 
285,72 
628,80 

33,03 
572,50 

153,19 

175,58 

134,06 
969,98 
11',J6 
(28,83) 
42,85 

162,59 
120,4! 
999,52 
763,73 

(130,76) 
(29,35) 
(18,60) 
"6,98) 

I 
I 

(20,68) 
(1,68) 
(3,70) 
45,47 
25,54 
51,80 
21,95 

315,29 
I 

250,99 
I 

(ll,On 
(6,68) 
(3,46) 

I 
(33,21> 

2 809,83 

442,74 
127 ,93 
179,73 

152 ,e 5 
161,96 
144,65 

1,82 
5,31 

(7,13) 

12,31 
21,87 
13,12 
10,07 
73,29 

468,74 
52,64 

I 
46,85 

210,12 
26,47 

(26,65) 
29,26 
<3,65) 
(8,25) 
64,86 
16,66 
13,39 

861,35 
244,71 
291,50 
780,89 

27,28 
516,98 

20,27 
2 B09,83 

140,06 

2 21&,21 
2 066,46 

(96,52) 
(5.,35 ) 
58,42 

116,13 
86,88 

261,26 
(169,07> 

I 
I 
I 
I 
I 
I 

(14,55) 
(2,69) 
50,81 

(16,35) 
34,98 
57,27 

(27,.0) 
341,9< 

I 
202,45 

I 
I 
I 

(0,98) 
I 

<117 ,35) 
52,81 

3 232,05 

2 780,06 
Z 184,77 
2 294,85 

274,24 
321 ,05 
146,44 

2,76 
CS,16) 
(5,27> 
8,35 

31,59 
17,73 
14,82 
57,74 

493,73 
(98,Ol) 

I 
51,90 

138,04 
43,89 

I 
45,52 
0,21 ) 

(18,85) 
89,11 

( 11,31> 
(13,68) 
996,60 
276,81 
304, 
894,73 

26,98 
493,25 

3 232,05 

138,13 

2 343,65 
2 249,17 

(60,08) 
04,30) 
(79,SZ) 
107,59 

83,73 
(86,47) 

I 
I 
I 
I 
I 
I , 

(14,24) 
(6,31) 

130,69 , 
38,41 
53,46 

(36,5Zl 
410,40 

I 
189,82 

I 
I 
I 
I 
I 

<ZOG,'" ) 
66,78 

3 362,59 

2 831,95 
2 208,31 
2 328,55 

277,97 
345,66 
137,30 

2,82 
<7,57) 
(4,41 ) 
(7,H) 
32,94 
20,37 
15,22 
46,62 

569,74 

I 
49,56 

1 G6, 94 
45,11 

I 
52,90 
<1,11) 

(17 ,06) 
96,49 

(25,G4) 
(23,90) 
031,92 
242,91 
303,64 
9n,80 

25,20 
487,37 

3 362,59 

135,43 

2 023,89 
(1 953,33) 

I 
I 
I 

(98,84) 
(84,68) 

I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

(32,83) 
311,38 

I 
(37,02) 

I 
I 

176,75 
I 

(111,28) 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

0,23 
3 02Z,55 

782,18 
264,43 
328,05 

<219,48) 
<298,2n 
127,42 

(l,71) 

I 
I 
I 

(29,77) 
(a3,62) 

<13,53) 
(41,531 
391,08 

I 
I 

<36,82> 
(61,ID 
07,04> 

I 
(53,8ll 

f 
I 

(145,95) 
I 
I 

1 986,31 
(211,G8) 
267,31 
971,69 
(21,85) 
514,38 

022,55 

1) OHNE ZAHLUNGEN NACH DEM - 2) ZWISCHEN ERfASSTEN UNO ERfASSTEN 
GABEN - 3> STATISTISCHE DIffERENZ - 4) EINSCHLIESSllCH - 5) AUSGABEN fUER VERMOEGEHSBILOUNG, 
LUHb ZINSfN fUER U.AE. UND ABZUEGlICH AUS KREOIfAUfNAHME 



12 NOCH: 1. EINKOMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSOASEN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH HAUSHALTSOROESSE 
UND MONATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN 

1.11 MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN VON 2 500 SW UNTER 5 000 DM 

1 
GEGENSTANO DER NACHWEISUNG INSGESAMT 1 I 

I 
I 

HAUSHALTE INSGESAMT (IN 1 000) 2 456 117 

ON JE NAUSHALTSEROESSE UNO MONAT 

EINKOMMEN UND EINNAHMEN 

BRUTTOEINKOMMEN AUS UNSELBSTAFFEDEGEO ARBEIT 3 108,68 2 027,24 
DAR.: DES HAUSHALTSVORSTANDS 2 402,71 2 020,96 

DER EHEFRAU 464,25 1 
DER KINDER 229,81 1 

BRUTTOEINÄCHNEN AUS UNTERNEHMERIAETIGKEIT 287,71 (484,16) 
EINKOMMEN AUS VERNOEGEN 279,51 511,02 
DAR.: ALS VERMIETUNG UND VERPACHTUNG 239,32 384,06 
OEFFENTLICHE RENTEN, PENSIONEN 1. AE. 472,72 955,49 

2 
1 

MAUSKALTSGROESSE 

1 1 
2 I 3 1 

1 1 
1 1 

PERSONEN) 

761 687 

804,33 3 299,72 3 
948,13 2 468,63 2 

175,99 462,11 
(60,61) 360,26 

225,20 282,19 

297,81 262,80 
224,14 208,05 

812,83 388,91 

I 
4 1 

1 
I 

I 

565 

501,18 
900,61 
307,71 

286,26 
295,84 

279,91 

232,71 
180,64 

s 
PERSONEN 
UND HEHR 

325 

3 126,45 
2 600,63 
180,33 

335,19 

360,55 

338,67 
300,08 
186,70 

DAR.: RENTEN DER GESETZEICHEN RENTENVERSICHERUNG 238,30 (417,24) 394,51 217,72 93,63 102,72 
OEFFENTLICHE PENSIONEN 157,04 (455,95) 323,42 (91,24) / 1 
RENTEN DER ZUSATZ VERSOREUNCSK. DES OEFFENTL. DIENSTES 15,39 1 29,67 (10,03) / / 
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG 15,32 1 (15,09) (16,41) (15,35) (12,58) 
KRIEES4PFERRENTEN 18,23 1 26,47 (22,13) (8,77) 1 

SOZIALHILFE (4,85) 1 1 1 / (16,58) 
ARBEITSLOSENHILFE (1,14) 1 / I / / 
LAD. UEBERTRAGUNGEN DER ARBEITS(CSENVERSICHERUN6 1) 19,48 1 19,34 25,60 14,15 (22,65) 
WOHNGELD 2,14 1 1 / (1,69) (10,62) 

KINDEkbEL6 84,58 1 4,25 44,16 122,15 322,10 
SONSTIGE LAUFENDE EINNAHMEN, UNTERMIETE 36,71 (79,74) 63,67 24,44 17,70 (11,01) 
EINMALIGE EINROMNENSUEBERTRA6UNEEN 59,50 59,52 5S,96 56,56 68,05 59,18 
SONSTIGE EINNAhmFN 128,91 (132,09) 123,14 138,23 144,59 94,39 
DAR.: VERMIEGENSLIEBERTRAGENSEN 85,39 (104,36) 80,87 92,95 103,09 65,11 
EINNAHMEN A. MINDERUNE V. SACN- U.GELDVERMOEGEN,KREDITAUFN. 730,26 1 027,38 779,40 715,49 752,39 500,86 
MINDERUNG DES SACNVERMOEGENS (44,90) / 1 1 / / 
APHEBUNG VON SPAREWECHERN 347,44 310,19 399,12 376,56 316,04 233,02 
AUSZAHLUNG VON EINLAGEN PEI BAUSPARKASSEN 38,49 1 (28,41) (46,16) (51,21) (29,93) 
VERKAUF VON WERTPAPIEREN 20,03 / (31,06) (13,18) (10,82) 1 
LFD. UND EINMALIGE EINNAHMEN AL5 LEEENSVERSICHERUNGEN 15,12 1 (29,72) (12,45) (6,09) 1 
SONSTIGE MINCERUNG DES NELOVERNOFGENS 8,32 (9,57) 6,93 9,12 9,35 (7,84) 
AUFNAHME VON PATENSCHULDEN (2,81) 1 1 1 1 1 

AUFNAHME SONSTIGER KREDITE 253,15 (240,15) 226,25 247,03 323,22 212,07 
STATISTISCHE DIFFERENZ 2) - 129,17 - 8,33 - 
GESAMTEINNAHNEN 3) 5 236,19 5 413,84 5 188,28 5 243,34 5 392,32 5 057,50 

DAR.: HAusmALTseRliTTOEIN808NEN 4 377,01 4 125,20 4 286,44 4 389,62 4 487,01 4 462,25 
PAUSRALTSMETT0EINK(EREN 3 436,34 3 152,48 3 365,60 3 415,03 3 522,05 3 600,56 
AUSGABEIREMIEF EINKOMMEN UND EINNAHMEN 3) 3 565,26 3 413,75 3 488,74 3 553,26 3 674,96 3 694,95 

AUSGABEN 

EINKOMMEN- UND VCRROEGENSEENER 4) 
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG 
SONSTIGE bEBEKTRAGUNGEN 

578,99 

361,68 
284,16 

(N2:162) 
514,83 

588,55 

;11&:;: 

582,15 

g9:461).

576,21 

388,75 
269,45 

464,12 

1:Z:54; 

FREIW. BEITRAEGE IU PENSIONS-, STERBEKASSEN U.AE. 6,03 (16,03) 4,87 6,89 4,79 
FREIW. BEITRAECE ZIR GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG 
FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN KRANKENVERSICHERUNG 
BEITRAECE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUNG

42,16 

BEITRACEE ZUR ARARTFABRTvERsECHERuNG 
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN 

15,86 
46,71 
35,91 

22,48 

1 
(38,32) 
85,02 

Z75:r2 

15,04 

44,35 
39.22 

19,75 

1;;Z: 
49,48 
26,88 
44,45 

23,17 

15,83 

4 .
44,40 
24,19 

13,96 
38,12 
24,77 
42,00 
26,84 

KRAFTFAHRZEUGSTEUER 
UEBRIGE UEMERTRAGUNGEN 

AUSGABEN FUER VERMOEGENSEILOUNG UND KREDITRUECKZANLUNG 
KAEUFE V. ER(14DSTUECKEN,GEBAEUDEN;INSTANDSETZUNG u.AF. 
NIGHTENTNOPMENE GEWINNE U.AE. 
EINZAHLUNGEN AUA PRAEMIENBEGUENSTIGTE SPARBUECNER 

FINZAHLUI6EN AUF SONSTIGE SFAREUECHER 
EINZAHLUNG AUF VALSPARVER1RA6 
KAEUFE VON WERTPAPIEREN 

1 

19,48 

96,00 
196,90 
310,5; 

60,46 
324,93 
98,70 
58,97 

12,67 
300,33 

1 594,32 
(558,53) 

1 

441,80

316,97 

(28,86) 

(63,75) 
(201,93) 

1 
117,21 
239,45 
293,33 335,52 

1 

308,91 1
89,14 
90,61 

1 

20,83 

187,63 , 1 
1

70,69 

337,28 
100,69 
45,12 

21,14 

1::::: 

/ 
60,69 
253,23 

111113 ;01

20,39 
69,59 

;:17.:13: 
1 

57,10 
207,93 
101,69 
(10,59) 

PRAENIEN FUER LEEENSVERSICHERUNGEN U.M. 
SONST. AUSGM.EN FLER VERNOIGENSUILDUN6 

TILGUNG UND VERZINSUNG VON RATENSCHULDEN 

TILGUNG UND VERZINSUNG VON SONST. KREDITEN 

9,49 

2143':: 

50,9; 

A 
204,71 

39,05 
14,67 
17,23

1

214,19 

1: 33: 
14,19 

220,36 
19,08 2

2r2::: 

79,84 

21:g)

"9"6::: DAR.: TILGUNE, VON HYPOTHEKEN .AE. 
ZINSEN EUER HYPOTHEKEN U.AE. 

AUFWENDUNGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH 2 

72,16 

804,27 e14

(55,15) 
(47,52) 

2 335(1:94,!) 2 

58.59 
52,03 

713,41 2 

69,50 

74:71 , 2 (N::: 2 

87,71 

916,13 
LANGLEBIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER 454,40 467,91 

478;j: 

GEBPAN(hs0bETE0 VON BEGRENZTEM WERT 464,54 399,02 450,88 462,93 495,99 468,96 
:::::: VERBRouchSGeETER 

REPARATUREN 

DIENSTLEISTUNGEN 
STATISTISCHE DIFFERENZ 2) 
GESAMTAUSGABEN 3) 

1 

5 

103,41 
42,83 
739,10 

10,19 
236,19 

738,61 
61,65 
821,26 

- - 
5 413,84 

1 

5 

010,95 
44,50 

739,17 
14,96 

188,78 

1 

5 

110,24 1 

710,36 

24,11 
243,34 5 

190,34 

392,32 

1 

5 

38,12 
742,79 

5
.207:g5 

NACHRICHTLICH 

ERSPARNIS 5) 401,88 519,41 408,03 411,10 359,85 398,56 

1) OHNE ZAHLUNGEN NACH DER BUNDESANSBILDUNGSFOERDERUNGSGESETI - 2) SALDO ZWISCHEN ERFASSTEN GESAMTEINNAHNEN UND ERFASSTEN GESAMTAUS-
GABEN - 3) EINSCHL. STATISTISCHE DIFFERENZ - 4) EINSCHLIESSLICH KIRCHENSTEUER - 5) AUSGABEN FUER YENNDEGENSBILDUNG, KREDITRUECKZAK-

LUNG ABZUEGLICH ZINSEN FUER HYPOTHEKEN U.AE. UND ABZUEGLICH EINNAHMEN AUS VENROEGENSMINDERUNG, KREDITAUFNAHNE 

12 NOCH: 1. EINKOMMEN UNO EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGROESSe 
UNO MONATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN 

1.6 MONATlICHES HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN VON 2 600 BIS UNTER 5 000 DM 

.. _----.-----------
I 

1----------------------------------------------------------. I I I t I 
INSGE $AIIT I 1 I 3 I 4 I 5 

I I 1 I I 
I I I I I UND !!EU 
I PERSON{EN) I 

(IN 1 OCO) 2 456 117 761 687 565 325 

D. JE UND 

UNO EINNAHMEN 

eRUTTOEINKO "ME" AUS UNSELB STHND IGU ARBEIT 
DAR.; DES 

DER EHEFRAU 
OER 

AUS 
AUS YERMOEGEN 

DAR •• Ars UND VUPHHnNG 
OEFfENTLlCHE PtNTEN, HNSIOliEN I. H. 
DAR.: RENTEN OER GESETZlIChEN 

OEFHNT\.IC!lE PENSIONEN 
RENTEN DER ZUSATZVERSOFEUNfSK. DES OEfFENTL. DIENSTES 

DER UNfALLVERSICHERUNG 
KRIH S(.PfERRENTEN 

SOZIALHILFE 
ARBEITSLOSENHILFE 
LFD. DER AR6EITSlOSENVERSICHE,UNG 1) 
WOI'NbeLD 
KINDERbEL& 
SONSTIGE LAUFENDE UNTEFMIETE 
EINMALIGE 
SONSTIGE 
DAR.: VERMOEGENSUE9EPTPAGLNGEN 

A. v. SAtN-
MINDERUNG 

EßUIIG VON RPlIfCHERN 

AUSZAHLUNG VOll! E IHlAGEN pE I BAIJSPA,RUSSEN 
VON 

LFD. UIID flNt:ALIGE H. LEBENSVERSICHERUNGEN 
SONSTIGE f':!NHRUNG OfS 

VON 
SONSTIGER 

STATISTISChE 21 
31 

DAP.: 

EIN'ONMEN UND EINNAHMEN 3) 

UND 41 
PFLICHTBEITRAE6E ZUR SOZIALVERSICHERUNG 
SONSTIGE "ESH HAGUNGEN 

fREIW. SEITRAEGE ZU PENSIONS', STERBEKASSEN U.AE. 
FREIW. BEITRAEEE zrR GESETILICHEN 

IEITRAEGE GESETZLICHEN 
6EITRU€E ZUR PPIVATEN UANKENVERSltMfPUNG 
SE!TRAEiE 
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN 

UEBPI6E UEIER1RA6UNGEN 
AUSGABEN FU ER SenCUNG UN& KRED IUU ECKlAHLUNG 

kAEUFE v. V.Af. 
6fWINNE U.AI. 

EINZAHLUNGEN IUF SPARBUECHER 
AUf SONSTIGE SFAREUECKER 

EINlAKLUNG PALSPARVER1PAG 
WFPTPAFIEREN 

LEBENSvERSICHERUNGEN U.AE. 
SONST. fLEP 
TILGUNu UND vERZINSUNG VON RATEHSChOLDEN 
TILGUNG UND VERZINSUNG VON SONST. KREDITEN 
DAR.: TilGUN& VON U.AE. 

lINSE. fUER V.AE. 
FbER PRIVATEN 

LANGLEBIGE, 
GEBRALChSGLETER VON BEGRENZTEM WERT 

IGt' ETER 
REPARHUREN 

STATISTISCHE CIFFERENZ 2) 
GESA"TAUSGAÜEN 3) 

IIACHR lCilTLl CH 

ERS'_RNlS 5) 

! 1011,68 
2 402,71 

464.75 
229,81 
287,71 
219,51 
239,32 
47<,12 
238,30 
157,04 

15,39 
15,32 
18,23 
(4,85 ) 
(1,14) 
19,48 
2,1. 

84,58 
36,71 
59, SO 

128,91 
&8,39 

730,26 
(44,9(\) 
347,44 

38,49 
20,03 
lS,12 

8,32 
(2,81) 

253,15 

5 236,19 

4 377,01 
3 436,34 
3 565,26 

AUSGABEN 

578,99 
361,68 
284,16 

6,03 
15,e6 
46,71 
35,91 
41,68 
22,48 
19,48 
96,00 

19 6,90 
310,54 , 
60,46 

324,93 
98,70 
58,97 
70.,64 

9,49 
16,94 

243,05 
12,16 
64,76 

2 804,27 
454,40 
464,5. 
103,41 

42,83 
739,10 
10,19 

236,19 

401,88 

2 OH,24 
2 020,96 

I 
I 

(484,16) 
511,02 
384,06 
955,49 

(417,24) 
(455,95) 

I 
I 

I 
I 
I 
I 
I 
I 

(79,74) 
59,52 

<132,09) 
(104,36) 

1 027,38 
I 

310,19 , 
I 
I 

(9,57) 
I 

(240,15) 
129,17 
413,84 

4 125,20 
3. 152,48 
3 413,75 

830,10 
(142,62) 
514,88 
<16,03) 

I 
<38,32) 
85,02 
27,37 
15,92 
12,67 

300,33 
1 594,32 

(558,53) 
I 

(28,86) 
441,80 
(63,75) 

(201,93) 
5Q,93 

I 
I 

204,71 
(55,15) 
(47,52) 

2 331,93 
311,40 
399,02 
738,61 

61,65 
821,26 

413,84 

519,41 

2 804,33 
1 948,13 

775,99 
(60,61) 
225,lO 
297,81 
224,14 
SH,S3 
394,51 
323,42 
29,67 

(15,09) 
l6,41 

I 
I 

19,34 
I 

4,25 
63,67 
55,96 

123,14 
/l0,87 

779 
I 

399,12 
<28,41) 
<31,06) 
(29,72) 

6,83 
I 

2 l6 ,25 

lSS,n 

4 286,44 
;; 365,60 

3 488,74 

588,55 
332,29 
300,32 

4,87 
15,04 
42,16 
44,35 
39,22 
19,75 
17,,72 

117,Z1 

239,45 
293,33 

I 
57,37 

39B 
89,14 
!fO,61 
59,05 
14,67 
17,23 

214,19 
58,59 
52,03 

713,41 
467,91 
450,88 
010,95 

739,17 
14,96 

188, 8 

408,03 

3 Z99,72 
2 468,63 

462,11 
360,26 
282,19 
262,80 
208,05 
388,91 
217,72 
(91,24) 
<10,03) 
(16,41) 
(22,13) 

I 
J 

25,60 
I 

44,16 
24,44 
56,56 

138,23 
92,95 

715,49 
I 

376,56 
(46,16) 
(13,18) 
(12,45) 

9,12 
I 

247,03 

243,34 

4 389,62 
3 415,03 
3 553,26 

582,15 
392,44 
259,60 

5,51 
, 7,12 
49,48 
26,88 
44,45 
23,17 
ZO,B3 
72,20 

187,63 
316,97 

I 

70,68 
337,28 
10n,69 

45,12 
72,33 
7,38 

14,19 
2CO,36 
69,50 
61,04 

797,42 
474,39 
462,93 
110,24 

39,50 
710,36 
24,11 

243,H 

411,10 

3 501,18 
2 900,61 

307,71 
286,26 
Z95,84 

Z79,91 
232,71 
180,64 

93,6! 
I 
I 

(15,35) 
(8,77) 

I 
I 

14,15 
Cl, (9) 

122,15 
17,70 
68,05 

144,59 
103,09 
752,39 

I 
316,04 
(51,21) 
(10,82) 

(6,09) 
9,35 

J 
323,22 

8,33 
392,32 

.. 487,01 
3 522,05 
3 674,96 

576,21 
388,15 
269,43 

6,89 
15,83 
56,17 
31,75 
44,40 
24,H 
21, I. 
69,07 

189,04 
335,52 

I 

60,6\l 
253,23 
114,71 
31,H 
83,01 
4,20 

19,08 
284,06 
82,98 
76,80 

2 968,88 
484,07 
495,99 
190,34 

43,44 
755,05 

392,32 

359,85 

3 126,4> 
2 600,63 

180,33 
335,19 
560,SS 
338,67 
300,08 
186,70 
102,72 

J 
I 

(12,58) 
I 

(16,58) 
I 

(22,65) 
00,(2) 
322,10 
(17,On 
59,18 

65,11 
SOO,M, 

I 
233,02 
(29,93) 

I 
I 

H,B4) 
I 

212,07 

057,50 

4 462,25 
3 600,56 
3 694,95 

464,12 
397,57 
240,49 

4,79 
13,98 
38,12 
24,77 
42,00 
26,84 
ZO,39 
69,H 

987,12 
204,36 

I 

57,10 
207,93 
101,69 
(10,59) 
79,84 
(1,67) 
21,80 

301,19 
96,85 
87,71 

916,13 
380,69 
4611,96 
286,07 

38,12 
742,?9 

52,07 
Q57,50 

398,56 

1) OHNE DE' - 2) SALDO ZWISCHEN ERFASSTEN GESAMTEINNAHMEH UND ERFASSTEN 
GABEN - 3) EINSCHL. STATISTISCHE DIFF[RENZ • 4) EINSCHLIESSlICk KIRCHENSTEUER - 5) AUSGABEN fUER VER'OEGENSSILDUNG, 
LUNS lINSEN FUER HYPOTHEKEN U.AE. UND ABlUEGLICH EINNAHMEN AUS KREDITAuFNAHME 



NOCH: 1. EINKOMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH HAUSHALTSO ROESSE 
UND MONATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN 

1.7 MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN VON 5 000 MS UNTER 10 000 DM 

eI ewevev.• .. ••••• 

13 

GEGENSTAND DER NACHWEISUNG INSGESAMT 1 

HAUSHALTE INSGESAMT (IN 1 000) 431 / 

DR JE HAUSHALTSCROESSE UND MONAT 

EINKOMMEN UND EINNAHMEN 

BRUTTOEINKOMMEN AUS UNSELBSTPENDIGE2 ARBEIT 4 357,19 / 
DAR.: DES HAISHALTSVORSTANDS 3 085,39 1 

DER EHEFRAU 680,99 / 
DER KINDER 557,59 / 

BRUTTOEINKOMMEN AUS UNTERNENMERTAETIGKEIT 2 179,34 / 
EINKOMMEN AUS VERMOUGEN 811,84 / 
DAR.: ALS VEkMIETUNG UNO VERPACHTUNG 698,72 / 
OEFFENTLICHE RENTEN, PENSIONEN U. AE. 430,50 I 
DAR.: RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICKERUNG 186,89 / 

HAUSHALTSEROESSE 

I 1 I 1 
I 2 1 3 I 4 I 
I I I 1 
I I 1 I 

PERSON(EN) I 

72 103 130 

4 332,06 3 939,78 4 690,85 
3 563,77 2 717,00 3 544,34 

(1 207,99) 801,77 557,13 

1 (418,05) (S51,87) 
(1 902,30) 2 525,94 2 281,70 

962,24 832,58 727,83 
764,78 716,21 640,22 

(676,86) (434,24) (270,08) 
(314,46) (165,72) (126,30) 

5 
PERSONEN 

UNO NEER 

119 

4 530,15 

2 996,85 
(436,55) 

1 027,40 
1 772,45 
722,65 
639,85 
441,75 

(186,44) 
OEFFENTLICHE PENSIONEN (167,52) / / / 1 / 
RENTEN DEP ZUSATZVE8SORGURSSE. DES OEFFENTL. DIENSTES 1 1 / / / / 
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICNERUN4 (19,17) 1 / / / / 
KRIEGSOFFERPENTEN (23,36) / 1 / I (43,09) 

SOZIALHILFE 1 / I I I I 
ARREITSLOSENHILFE / / / 1 / 1 
LFD. UEBERTRASUNGEN DER ARBEITSLOSENVERSICHERUNG 1) (18,07) 1 / / / (19,53) 
WOHNGELD / / / 1 / / 
KINDERGELD 132,48 / / 48,83 116,42 307,73 
SONSTIGE LAUFENDE EINNAHMEN, UNTERNIETE (92,27) 1 (307,96) 1 / 1 
EINMALIGE EINKOMNENSUEBERTRAGUNGEN 79,35 / 65,90 75,13 88,55 85,20 
SONSTIGE EINNAHMEN 253,02 / 324,29 284,33 208,97 232,87 
DAR.: VEKNOE6ENSPEBERTNA64,46EN 197,56 I (228,86) 232,76 155,46 192,62 
EINNAHMEN A. HINDERUNG V. SACM- U.GELDVERMOEGEN,KREDITAUFN. 1 177,37 / 1 ♦70,76 1 334,61 1 315,47 746,45 

MINDERUNG DES SAENVERMOEGENS / / / / / / 

ABHEBUNG VON 3PARBUECHERN 434,63 1 485,70 474,16 454,83 346,17 

AUSZAHLUNG VOR EINLAGEN BEI BAUSPARKASSEN (65,06) 1 1 I (127,72) / 

VERKAUF VON WERTPAPIEREN (66,33) 1 1 I / / 

LFD. UND EINMALIGE EINNAHMEN AUS LEBENSVERSICHERUNGEN (44,16) / / / / 1 

SONSTIGE MINDERUNG DES GELDVERMGEGENS 14,02 1 (34,96) (16,77) (10,91) (2,$7) 

AUFNAHME VCN RATENSCHULDEN / / 1 I I / 

AUFNAHME SONSTIGER KREDITE 509,60 1 (596,06) (676,14) (549,68) (297,41) 

STATISTISCHE (IFFEPENZ 2) - / 184,64 - - - 

SESAFEEEINNAHMEN 3) 9 542,37 I 10 259,39 9 615,25 9 754,0? 8 895,28 

DAR.: HAUSMALTSERUTTOEINKOHNEN 8 111,98 / 8 279,71 7 996,31 8 229,64 7 915,96 

hAbSPALTSNETTOEINKONMEN 6 253,90 / 6 186,35 6 168,51 6 296,84 6 290,06 

AUSGABEFAENIEE EINEOHREN UND EINNAHMEN 3) 6 506,92 / 6 695,78 6 452,84 6 507,80 6 522,93 

AUSGABEN 

EINKOMMEN- UND VERMOEGENSTEUER 4) 1 530,19 1 1 $18,32 1 531,84 1 583,76 1 244,53 

PFLICHTBEITEAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG 327,89 I 274,53 295,97 347,04 381,37 

SONSTIGE LEEEETRAEUNGEN 612,95 / 71 4,23 667,40 577,79 531,94 

FREIW. BEITRAEGE ZU PENSIONS-, STERBEKASSEN U.AE. 17,69 1 (11,44) (17,04) (21,91) (17,42) 
FREIW. BEITPAEEE ZUR GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNE 68,35 1 (62,17) (82,33) (64,62) (56,75) 
FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN KRANKENVERSICHERUNG 110,83 / (105,86) 127,45 116,51 95,45 

BEITRAEGE 211E PRIVATEN KRANKENVERSICHERUNG 121,90 / 145,83 134,17 118,06 99,73 

BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRTVERSICHERUNG 58,76 / 54,49 56,64 59,51 63,69 

BEITPAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN 39,63 1 44,75 38,55 38,43 39,24 

KRAFTFAHRZEUGSTEUER 28,26 / 25,94 27,34 28,98 30,23 

UEBPISE UESEPTRAGUNGEN 167,52 1 267,73 183,88 129,75 129,44 

AUSGASEN FUER VERMOEGENSBILDuNE UND KREDITRUECKZAMLUNG 2 783,56 / 3 203,48 2 963,68 2 946,35 2 126,61 

KAEUFE V. ERUNDSTUECEEN,6EBAEUDEN;INSTAMDSETZUNG U.AE. 713,19 / 766,54 835,98 831,55 413,01 

NICHTENTNOMMEN[ GEWINNE U.AE. (141,31) / 1 / 1 / 

EINZAHLUNGEN AUF PRAEPIENEEGUENSTISTE SPARBUECMER 47,93 1 (29,59) 34,28 51,93 69,34 

EINZAHLUNGEN AUF SONSTIGE SPAPBUECHER 520,81 1 640,28 545,19 508,82 457,01 

EINZAHLUNG AUF BAUSPARVERTRAG 184,94 1 181,68 225,01 178,22 166,07 

KAFUFE VON WERTPAPIEREN 142,98 1 (279,89) (138,54) (100,67) (102,91) 

PRAEPIEN FUEk LESENSVERSICHERUNEEN U.AE. 218,51 1 238,61 202,52 228,53 215,38 

SONST. AUSGABEN FUER VERRCESENSEILDUNG 50,11 1 / I (79,62) (7,23) 

TILGUNG UND VERZINSUNG VON RATENSCHULDEN 15,98 I I I (21,73) (16,59) 

TILGUNG UND VEP2INSUN6 VON SCNST. KREDITEN 747,81 1 878,83 735,63 800,28 596,40 

DAR.: TILGUNG VON HYPOTHEKEN U.AE. 241,46 1 268,58 207,46 273,07 215,64 

ZINSEN FUER HYPOTHEKEN l.AE. 230,42 / 257,70 205,55 246,03 205,99 

AUFWENDUNGEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH 4 263,44 / 4 244,84 4 113,24 4 292,52 4 446,19 

LANGLEBIGE, EOCHWERTIGE 6EERAUCHSSEETER 729,71 / 818,79 742,20 699,76 710,43 

EEBRALCHSEUETER VON BEGRENZTEM WERT 723,88 I 703,75 687,52 146,47 752,54 

VERPRAUCNSGUITER 1 480,02 1 1 324,29 1 353,95 1 534,82 1 664,57 

REPARATUREN 69,43 / 70,9? 70,58 67,61 70,60 

DIENSTLEISTUNGEN 1 260,40 I 1 327,01 1 258,98 1 243,86 1 248,05 

STATISTISCHE DIFFEPEN1 2) 24,35 - - 43,14 6,63 164,64 

GESAMTAUSGABEN 3) 9 542,37 / 10 259,39 9 615,25 9 754,09 8 895.28 

NACHRICHTLIGH 

ERSPAPNLS 5) 1 375,77 / 1 475,02 1 423,52 1 384,83 1 174,17 

1) OHNE ZAHLUNGEN NACH DEM EONDESAUSOILDUNSsIOERDEDONESSESETZ - 2) SALDO ZWISCHEN ERFASSTEN GESAMTEINNAHNEN UND ERFASSTEN GESAMTAUS• 

GAGEN - 3) EINSCHL. STATISTISCHE DIFFERENZ - 4) EINSCHLIESSLICH KIRCHENSTEUER 5) AUSGABEN FUER VERNOESENSBILDUNG, KREDITRUECKZAN-

LUNG ABZUEGLICH ZINSEN FUER HYPOTHEKEN U.AE. UND ABZUEGLICH EINNAHMEN AUS FERNOFEENSRINDERUNE, KREDITAUFNAHME 

NOCH: 1. EINKOMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGROESSE 
UND MONATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN 

1.7 MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN VON 5000 BIS UNTER 10 000 DM 

I HAUSHALTSGROESSE 

13 

1-----------------------------------------------------------I 1 I I I 
GEGENSTAND DER NACHWEISUNG INSGESAMT I I 1 I I 5 

I I I I I PERSONEN 
I I I I I UND MEHR 
1 PERSON(EN> I 

HAuSHALTE (IN 1 000) 431 103 130 119 

JE HAUSHALTSGROESSE UND MONAT 

EINKOMMEN UND EINNAHMEN 

BPUTTOEINKOMMEN AUS ARBEIT 
DAR.: DES HAl SHALTSVORSTANDS 

DER ElfHRAU 
CER Ir.INDER 

AUS 
EINKOM"EN HIS VERI"Ol'GEN 

AvS UND 
OEfFENTLICHE RENTEN, PENSIONEN U. AE. 
DAR.: RENTEN DER (,ESETZlIChEN RENTENVERSICHERUNG 

OEFFENTLICIIE PENSIONEN 

RENTEN DER ZUSATZVERSORGUNbS'. DES OEFFENTL. DIENSTES 
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG 

SOZlALHllfE 
ARQEITSLOSENHIlFE 
LFD. UEBtRTRAbLNGEN DER ARBEITSLOSENVERSICHERUNG 1) 
WOHNGELD 
IUNDERGELO 
SONSTIGE LAuFlNDE EINNAHMEN, 
EINMALIGE EINkOMMENSUEBERfRAGUNGEN 
SONSTlbE 
DAR.: 
EINNAII"E!< A. rINDERUHG V. SACII- ü.GELDYERMOEGEN,KREDITAUFN. 

MINDERUNG DES 
VON SPARIlUECHERN 

AUSZAHLUNG eINLAGEN BEI BAUSPARkASSEN 
VEPKAUF VON 
LFD. UND EINNAHMEN AUS lEsENSVEcRSICHERUNGEN 
SONSTIGE DES GElDVEk"OE€ENS 
AUFNAHME veN RATENSCHüLDEN 
AUFNAHME SONSTIGER KREDITE 

STATISTISCHE CIFFEPENZ 2) 
3) 

DAR., 
HAUSHALTSNETTOEINkO·.EN 

ElNKOM"EN EIIHlAHKEN 3) 

VE'MOIGENSTEUER 4) 
PFLICHTBEITRAE&E ZuR SOZIALVERSICHERUNG 
SONSTIGE 

fREIW. IlEITRAE6E W STEReEkl,SSEN 
FREIW_ BEITPAf6E ZUR "ESETZLlCHEN RENTENVERSICHERUNG 
FREIW_ PEITRAEGE ZLR GESETZLICHEN 
SEITRAEGE ZUF PRIVATEN 
BEITRAESE ZUR KRHTfAHRTVf.RSICHERlING 

ZU SONSTIGEN rRIYATVERSICHERUNGEN 

UEßPIIE 
fOER KREDITRUECKZAkLUNG 

KAEUFE V. U_AE. 
GEWINNE tl.AE. 

EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER 
EINZAHLUNGEN SONSTIGE 
EINZAHLUNG 8AuSPARVERTRAG 
KAfUFE VON WfRTPAPlfREN 

FUEk LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 
SONST. FUER VERMCfGENS8lLDUNG 

TILGUNG VERZINSUNG VON RATENSCHULDEN 
TIlGUN", UND VERZINSUNG VON SONST. tREOlTEN 
DAR.: v_AE. 

lINSEN fUEP l.AE. 
AUFWENDUNGEN fUER DEN PRIVATEN VERBRAuelf 

LANGLEBIGE, tOCNWERTI'E 
6EBRAcCHSGUETER VON WEPT 
VfRPRAUCH SGU, TER 
PEPIRATUREN 
DIEIISTLE!STUNHN 

DIffERENZ 2) 
GESAMTAUSGA8EN 31 

NAtIH,ICHTLItH 

ERSPARNIS Sl 

4 357,19 
3 085,39 

557,59 
2 179,34 

698,72 
430,se. 
186,89 

(167,5iD 
I 

(19,17) 
(23,36) 

I 
I 

(18,On 
I 

132,48 
(92,27) 
79,35 

,53,02 
197,56 
177,37 

I 
434,63 
(1)5,06) 
(66,33) 
(44,16) 
14,02 

I 
509,60 

9 542,37 

8 111,98 
6 253,90 
6 506,9<: 

530,19 
327 ,89 
612,95 
17,69 
68,35 

11 0,83 
121,90 
58,76 
39,63 
28,26 

167,52 
783,56 
713,19 

(141,31) 
47,93 

520,81 
184,94 
142,98 
218,51 
50,11 
15,98 

747,81 
241,46 
230,42 

4 263,44 
729,71 
n3,88 
480,02 
69,43 

260,40 
24,35 

\> 542,37 

1 375,77 

I 
I 
I 
I 
I 

I 

I 
I 
I 

I 

I 
I 
I , 
I 
I 

I 
I 
I 
I 

I 
I 
I 
I 

I 
I 

I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

I 
J 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

J 
I 
I 

I 

I 
I 
I 
I 

I 

I 

I 
I 

I 

I 
I 
I 
I 
J 
I 
I 
I 

4 332,06 
3 J63,77 

(1 207,99) 
I 

(1 902,30) 
962,24 
764,98 

(676,86) 
<314,48) 

I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

007,96) 
65,90 

324,29 
(228,86) 

1 410,76 
I 

485,70 
J 
J 
I 

<34,96) 

I 
(596,OS) 
184,64 

10 259,H 

8 279,71 
I> 186,55 
6 695,78 

S18,32 
274,53 
718,23 
(11,44) 
(62,17) 

(105,86) 
145,83 

54,49 
44,75 
25,H 

267,73 
3 203,48 

nb,54 

I 
(29,591 
640,28 
181 ,68 

(27'9,89) 
B8,61 

I 
I 

878,83 
268,58 
257,70 

4 244,84 
818,79 
703,75 
324,29 
70,H 

327,01 

10 259,39 

1 475,02 

3 939,78 
2 717,00 

Sol,77 
(418,05> 

2 525,94 
832,58 
716,21 

(434,24) 
(165,72) 

I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

48,83 

I 
75,13 

284,33 
232,76 

I 
474,15 

I 
I 
I 

(16,77) 
I 

(676,14) 

9 615 ,25 

.., 996,31 
6 168,51 
6 452,84 

531 
295,97 
667,40 
(17,04) 
(82,33) 
127,45 
134,17 

56,64 
38,55 
27,34 

183,88 
2 963,66 

835,98 
I 

34,28 
545,19 
225,01 

(138,54) 
202,52 

I 
I 

735,83 
207,46 
205,55 

" 113,24 
742,20 
687,52 
353,95 

70,58 
258,98 

43,14 
9 615,25 

1 423,52 

" 690,85 
3 544,34 

557,13 
(551,871 

2 281,70 
127,88 

640,22 
(270,08) 
<126,30) 

I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

116,42 

I 
88,55 

208,97 
155,48 
315,49 

I 
.54,83 

<127,n> 
J 
I 

(10,90 
I 

(549,68) 

9 754,09 

8 229,64 
6 298,84 
6 507,80 

583,76 
347,04 
577,79 
(21,91 ) 
(64,62> 
116,51 
118,06 

S9,51 
3S,4n 
28,93 

129,73 
2 946,35 

831,55 
I 

51,93 
sOß,Ba 
178,22 

(11)0,67> 
228,53 
(79,62) 
(21,70) 
800,28 
273,07 
246,03 

4 292,52 
699,76 
746,41 
534,82 

67,61 
243,86 

6,63 
9 754,09 

1 384,83 

" 530,15 
2 996,85 

(436,55) 
1 027,40 
1 772,45 

722,65 
639,85 
441,75 

I 
I 
I 

(43,09) 
I 
I 

(19,53) 
I 

307,73 
I 

85,20 
232,87 

746,45 
I 

346,17 
I 
I 
I 

I 
(297,41) 

895,28 

7 915,96 
6 290,06 
6 522,93 

244,53 
381,'7 

07,42) 
(56,75) 
95,45 
99,73 
63,69 
39,H 
30,23 

129,44 
126,61 
413,01 

I 
69,34 

457 ,01 
166,07 

(102,91) 

(7,23 ) 
(16,59> 
596,40 
215,64 
205,99 
446,19 
710,43 
752,54 
664,57 

70,60 
248,05 
164,64 
895,28 

1 174,17 

1) OHNE NACH DEM eUNDESAUSBIlDUNGSFOEPDERUNGSGESETZ - 2) SALDO ERFASSTEN UND GESAMTAUS
GA'EN - 3) EINSCHL. STATISTISCHE DIFFERENZ - 4) EINSCHLIESSLICH KIRCHENSTEUER - 5) AUS6A8EN fUER VERMOESENS8ILOUN5, KREDITRUECKZAH
LUNG A8ZUEGLICH ZINSEN fUER U.AE. uNO ABZUEGLICH AUS VERMOEijENSMINOERUN6, KRE&lTAUfNAHME 



14 2. EINKOMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGASEN OER PRIVATEN HAUSHALTE NACH HAUSHALTEOROESSE 
UND SOZIALER STELLUNG DE8 HAUSHALTSVORSTANDES 

2.1 HAUSHALTSVORSTAND: LANDWIRT 

MM . ........ . ... ffl.«..400.0 

HAUSNALTSICROESSE 

1 I I 
GEGENSTAND DER NACHWEISUNG INSGESAMT 1 I 2 1 3 I 4 

I 1 I 
1 1 1 

PERCION(EN) 
 eem. ........... 

HAUSHALTE INSGESAMT (IN 1 000) 64 / 1 (13) C11) 

DM JE HAUSHALTSERGESSE UNO MONAT 

EINKOMMEN UND EINNAHMEN 

BRUTTOEINKOMMEN AUS UNSELESTNENDIEER ARBEIT (391,26) / / 1 / 

1 
1 s 
I PERSONEN 

1 UNO NENE 

1 

24 

(572,48) 
DAR.: DES HAESHAETSVORSTANDS 1 1 / 1 1 I 

DER EHEFRAU 1 1 1 1 1 1 
DER KINDER (277,27) 1 / I 1 (448,42) 

BRUTTOEINKOMMEN AUS tNTERNEMMERTAETIGKEIT 3 077,45 1 1 (3 004,18) (3 199,02) 3 381,54 
EINKOMMEN AUS VERMOEGEN 632,77 / 1 (576,71) (591,88) 634,68 
DAR.: AUS VEFMIETUNG UND VERPACHTUNG 568,13 / 1 (519,82) (502,57) 575,39 
OEFFENTLICHE RENTEN, PENSIONEN U. AE. 
DAR.: RENTEN DEP EFSETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG 

OEFEENTLICIIE PENSIONEN 

200,03 
(139,79) 

1 

/ / / 1 
1 / 1 1 
/ 1 I I 

(239,96) 
(153,73) 

1 
RENTEN DER ZUSATIVERSORGUNGSK. DES OEFFENTL. DIENSTES / / / / 1 1 
RENTEN OFR GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG 1 / 1 / 1 / 
KRIEGSOPFERRENTEN / 1 1 / 1 1 

SOZIALHILFE / 1 / / 1 1 
ARBEITSLOSENHILFE 1 / / 1 / 1 
LFD. UEBERTRAGUNGEN DER ARBEITSLOSENVERSICHERUNG 1) / 1 1 I 1 1 
WOHNGELD 1 1 / / / 1 
KINDERGELD 
SONSTIGE LAUFENDE EINNAHMEN, UNTERMIETE 

145,40 
1 

1 1 / (103,58) 
1 f / / 

317,07 ; 

EINMALIGE EINIONMENStEBERZRAGUNEEN (13,04) / 1 / / (17,98) 
SONSTIGE EINNAKeN (107,90) 1 / I 1 I 
DAR.: VERPOEGENSUEBERTRA6UNGEN 1 1 / / 1 1 
EINNAHMEN A. MINDERUNG V. SACH- U.GELDVERMOEGEN,KREDITAUFN. 

MINDERUNG DES SACHVERNOEGENS 
271,11 

/ 
1 1 (166,14) (305,26) 
/ 1 / / 

392,79 
1 

ABHEBUNG VCN SPARBUECHERN 
AUSZAHLUNG VCN EINLAGEN BEI bAUSGARKASSEN 

(128,28) 
/ 

/ 1 1 1 
/ 1 1 1 

(127,09) 
1 

VERKAUF VON KERTPAPIEPEN / 1 1 1 / I 
LFD. UND EINMALIGE EINNAHMEN ALS LEBENSVERSICHERUNGEN 1 / 1 1 1 / 
SONSTIGE MINDERUNG DES GELDVERTUEGENS 1 / 1 1 1 / 
AUFNAHME VON PATENSCHULDEN / 1 / / / 1 
AUFNAHME SONSTIGER KREDITE / / 1 / / I 

STATISTISCHE DIFFERENZ 2) - (9,05) -
GESAMTEINNAHMEN 3) 4 866,70 / 1 (4 518,86) (4 566,99) 5 647,70 

DAR.: HAUSHALTSBRUTTOEINKOMMEN 4 489,69 / (4 318,40) (4 549,75) 5 20‘,35 
HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN 3 800,32 1 (3 560,43) (3 948,93) 4 586,97 
AUSGABEENEWIGE EINKOMMEN UND EINNAHMEN 3) 3 908,21 (3 $94,74) (3 960,92) 4 635,42 

AUSGABEN 

EINKOMMEN- UND VEREGEGENETEUER 4) 364,53 1 / / 1 (232,07) 
PFLICHTBEITRAE6E ZUR SUIALVERSICMENUNG 324,84 / / (310,40) (313,22) 6 2
SONSTIGE UEEENTRAGUNGEN 277,96 / / (247,13) (269,98) 

1
273,71 

FREIW. BEITRAEGE ZO PENSIONS-, STERBEKASSEN U.AE. (13,71) / 1 / / (12,25) 
FREIN. BEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG (42,92) / 1 1 / (32,6
FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN KRANKENVERSICHERUNG (8,49) I 1 I 1
BEITRAEGE ZUP PRIVATEN KRANKENVERSICHERUNG (45,93) 1 1 1 1 (31,09) 
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRTVERSICHERUNG 
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNEEN 
KRAFTFAHRZEUESTEVEF 
UEBRIGE UEBERTRAGUNGEN 

46,15 
42,58 

ri.:9I! 

/ 1 (47,12) 
/ / 1 

(50,00) 

(54,50) 
/ 1 (22,09) 
1 / 1 (3:r176) 

50,47 
50,91 

V6:V1 

AUSGABEN FUER vERMOEGENSBILDUNG UND KREDITRUECKZAHLUNG 981,16 / I (862,75) (1 010,04) 1 218,81 
KAEOFE V. GRUOSTUECKEN,GEBAEUDEN;INSTANDSETZUNG U.AE. 220,83 / 1 1 1 (336,80) 
NICHTENTNOMMENE GEWINNE U.AE. 1 1 / / 1 / 
EINZAHLUNGEN AUF PRAEMIENBESUENSTIGTE SPARBUECHER (34,41) / / / f 

EINZAHLUNGEN AUE SONSTIGE SPARBUECHER 
EINZAHLUNG AUF BAUSPARVERTRAG 

329,21 
79,52

3ÖÖ:N) 1 1 (285,48) (293,83) 
/ / 1 / (116,18) 

KAEUFE VON WERTPAPIEREN 
PRAEMIEN EULE LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 

/ 
109,16 

1 1 I I 
1 / 1 (116,29) 

/ 
128,91

SONST. AUSGABEN FUER VERMOEGENSEILDUNS / 1 1 1 1 / 
TILGUNG UND VERZINSUNG VON RATENSCHULDEN / 1 1 1 / / 
TILGUNG UND VERZINSUNG VON SONST. KREDITEN 184,37 1 / 1 (271,75) (259,44) 

DAR.: TILGUNG VON HYPOTHEKEN U.AE. 
ZINSEN FUER HYPOTHEKEN 1J.AE. 

(60,79) 
(57,80) 

1 1 / 1 
1 1 1 / 

(89,24) 
(88,04) 

AUFWENDUNGEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH 2 891,11 / / (2 614,98) (2 986,16) 3 517,45 
LANGLEBIGE, HOCHWERTIGE SEBRAUCKSGUETER 385,80 1 1 (427,81) (399,90) 478,18 
GEBRAUCHSGUETER VON BEGRENZTEM BERT / 1 (320,41) (455,76) 

7VERBRAUCHSUJETER 1 240,51 / / (1 149,28) (1 241,40) 1 553,23 
REPARATUREN 50,44 / / (54,68) (47,66) 58,65 
DIENSTLEISTUNGEN 

STATISTISCHE DIFFERENZ 2) 
GESAMTAUSGAbEN 3) 

783,03 
29,10 

4 868,70
(36,02) 

I 1 (662,80) (841,43) 

/ - 

/ / (4 518,86) (4 866,99) 

922,34 

5 6147:g 

NACHRICNTL ICH 

ERSPARNIS 5) 652,24 (643,03) (547,51) 737,99 

1) OHNE ZAHLUNGEN NACH DEM BUNDESAUSGILDUNGSFOERDERUNGSGESETZ - 2) SALDO ZWISCHEN ERFASSTEN GESANZEIHNAHMEN UND ERFASSTEN GESAMTAUS-

GABEN - 3) EINSCHL. STATISTISCHE DIFFERENZ - 4) EINSCHLIESSLICH KIRCHENSTEUER - 5) AUSGABEN FUER VERNOEGENSBILDUNG, KREDITUIECKZA8-

LUNG ABZUEGLICH ZINSEN EUER HYPOTHEKEN U.AE. UND ABZUEGLICH EINNAHNEN AUS VEWNGEGENWUNDERUNS, KREDITAUFNAHME 

14 2. EINKOMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN DER PRIVATEN HAU8HAL TE NACH HAUSHAL TSOROESSE 
UND SOZIALER STELLUNG DES HAUSHALTSVORSTANDES 

2.1 HAUSHALTSVORSTAND, LANDWIRT 

I 

1-----------------------------------------------------------I I I I 1 
CER INSGESAMT I I 1:5 I 4 I 5 

I I I I I PERSONEN 
I I I I I UNO "EHR 
I PERSON(EN) I 

ON 1 000) 64 (13) (11) 24 

D" JE HAUSHAlTSGROESSE UNO MOIlAT 

EINKOM"EN UNO EINNAHMEN 

e'lITTOE lN 1'.0 PlII f N Al' S sr A 16 E R ARBEIT (391 ,26) I I I I (572,48) 
OAR.: DES I<AI'SHH TSVORSTANDS I I I I I I 

DER EHrFlIAU I I I I I I 
OER (277 ,2n I I I I (448,42> 

AUS 3 077,45 I I (3 004,18) (3 199,D2) 3 381,54 
EINKOMMEN AUS VER"OEGEN 632,77 I I (576,7" (591,88) 634,68 
DAR.: UNO 568,13 I I (519,82) (502,57> 575,39 
OEfFENTLICKE PENTEN, U. AE. 200,03 I 

, 
I I (239,96) 

DA R.: QENTEN PEP GESETZLICHEN (139,79) I I I I (153,73) 
PENS10NEh I I I I I I 

PENTEN DER DES OEFFENTL. DHIISTES I I I I I J 

RENTEN OfR GESETZLICHEN UNfALLVERSICHERUNG I I I I I I 

I I I I I I 
SOZ IAlf! ILF E I I I I I I 

I I I I I I 
LFO. UEBERTRAGUNGEN DER 1 ) / I I I I I 
WOt'NGHD I I / I / I 
1<.1 NOERGELO 145,40 I I J (1(13,58) 317,03 
SONSTIGE I 

, 
I I I I 

(13,04) I I I I (17,98) 
SONSTIGE <1Cl7,90) I I 

, 
I I 

UF. , I I I I I I 

flNNAHMEN A. INO ERUNG V. SACH- II.G 271,11 I I (166,14) (305,26) 392,79 
DES I I I I I I 

ABHEBt'N!; VON SPARBUECHERN (128,28> I I I I (127 
AUSZAHLUNG VON EINLAGEN B(I I I I I I I 

I I I I I I 
LFD. liND E AI.;S LEBENSVERSICHERUNGEN I I I I I I 

SONSTIGE DES I I I I I I 

AUFNAHME VON PATENSChULDEN I I I I I I 
AUFNAHME SONSTIGER I I I I I I 

STATISTISCHE 2) (9,05 ) 

3) 4 868,70 (4 518,86) (4 S66,9n 647,70 

DAR. : 4 489,69 I I (4- '18,40) (4 549,15) S ZO .. ,H 

3 800,32 I I (3 560,43) <3 948,9n 4 
FHH IGE EI LND UNNAHI'EN 3) 3 I I es 59",14) C3 960,92) t. 635,42 

EINKO""'EN- t.N& \lEPIIOEGENST EUER 4) 364,53 I I I I (232,97> 
PFLICHT8EITRAEbE 324,84 , 

I (3Hl,40) <313,22) 3S6,52 
UE8EkTRAGUNGEN 217,96 I I (247,13) (269,98) 273, ?1 

FAEIW. PENSIONS-, STEPBEKASSEN U.AE. (13,71> I I I I (12,25) 
FREIW. lUP RENTENVERSICHERUNG (42,92 ) I f I I <32,0< 
FPEJW. eEITPAEGE ZUR GESETZLICHEN (8,49) f I I I . 
&EITRAEGE ZUR PRIVATEN lCHERIING (4S,93) I I I I 01,09) 
BElTRAEGE zu. KRHTFAHPTVHSICHERllNG I I (47,12) <50,00) 50,47 
BElTRAEGE ZU soNSTlbEN PR IVATHRSlCllfRliNtEN 42,58 I I I (54,50) 50,91 

24,02 I I (22,09) (26,37) 27,H 
UEEIRIGE IIEBERT RAGIJHGlN 54,16 I I I <40,06) 56,11 

AUSGABEN FUER KREDITRUECrZAHLUNG 981,16 I I (862,75) (1 010,04) 1 
KAEUfE V. U.AE. 220,83 I I I I (33b,80) 

GfWINNE U.AE. I I I I I I 

EINZAHLUNGEN AUF SPARBIJECHER 04,41 ) I I I I (41,51> 
E INZAHlIiN(;EN AUF SONSTIGE SPARSUECHER 329,21 I I <285,48> (293,83) 300,B5 

EINZAlILIINE All' BAIJSPARVERTRAG 79,52 I I I I 1116,18) 
KAEUFE VON WERTPAPIEREN I I I I f 

, 
LEBENSVERSICHERUNGEN tl.AE. 109,lb I / I <116,29) 128,91 

SONST. AuSSAGEN ftiER VER"OEGENSSILOVNß I I I I f I 

TILGUNG \ERZINSUNG VON RATEN SChULDEN I J I I I I 

TILGUNG UND VERZINSUNG VON SONST. KREDITEN 184,37 I I I (271,75) (259,44) 
DAR. , TIL6UNG VON HYPOTHEKEN U.AE. (60,79) I I I I 

ZINseN fUER (57,80) f f I I (88,04) 

AUFWENDUNGEN FUEA OEN PRIVATEN VERBRAUCH 2 891,11 I I (Z 614,98> (2 986,16) 517 ,45 
LANGLEBIGE, 385,80 I I (427,811 <399,90) 478,18 
GE9RAUCHSGUETER \ION 431,33 I I 020,41) (455,76) 505,07 
VERBRAUCHSGUETER 240,51 I I (1 149,2S) (1 241,40) 553,23 
REPARATUREN 50,44 I I (54,08) (47,66) 58,b5 
o IENST .. E1STIINGEN 783,03 I I (662,80) (841 ,43) 922,34 

STATISTISCHE 2) 29,10 I (36,02) 18,74 
3) 4 868,70 / (4 518,86) C4 866,99) 641,70 

NACHRIChTLICH 

5) 652,24 (H? ,51) 731,99 

1) ZAHlUNfEN NACh eUNDESAUS61LDUNGSFOERDERUNGSGESETl - Z) SALDO ZWISCHEN ERFASSTEN UNO ERFASSTEN GESAMTAUS
- 3) EINSCHL. STATISTISC"E DlFFERENZ - 4) EINSCHLIESSliCH KIRCHENSTEUER - 5) AUSGABEN FUER VER"OEGE_SBILDUNß, KREDITRUECKlAH

LUNG ZINSEN fUER U.AE. UND ABZUEGLICM AUS VERMOEGENSMINDERUNG, KRE01TAUFNAHME 



NOCH: 2. EINKOMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH HAUSHALTSOROESSE 
UND SOZIALER STELLUNG DES HAUSHALTSVORSTANDES 

2.2 HAUSHALTSVORSTAND: GEWERBETREIBENDER/FREIBERUFLICH TAETIGER 

16 

GEGENSTAND DER NAGNWEISUNG INSGESAMT 1 

HAUSHALTE INSGESAMT (IN 1 000) 334 C341 

DM JE NAUSHALTSGROESSE UND MONAT 

EINKOMMEN UND EINNAHMEN 

BRUTTOEINKOMMEN AUS UNSELBSTNENDIGEN ARBEIT 666,28 / 

HAUSNALT$EROESSE 

I 
2 

1 
1 1 

1 
1 3 1 4 5 
I I 1 

I 1 I 

PERSON(EN) 

75 90 83 

(724,65) (699,95) (714,26) 

I PERSONEN 

I UND MEHR 

I 

53 

(873,70) 
DAR.: DES NAUShALTSVORsTANDS (116,31) 1 1 1 1 / 

DER EHEFRAU 425,51 / (546,69) (451,77) (470,74) (410,23) 
DER KINDER (119,64) 1 / / / (304,92) 

BRUTTOEINKOMMEN AUS ONTERNENMERTAETIGKEIT 5 4)5,94 (3 342,42) 5 496,54 4 890,06 6 499,15 6 322,31 
EINKOMMEN AL:s VERMOEGEN 766,54 (585,30) 876,03 767,76 689,38 847,50 
DAR.: AUS VERNIETUNG UND VERPACHTUNG 671,61 / (730,69) (698,20) 612,27 (759,31) 
SEEEENTLIEHE RENTEN, PENSIONEN U. AE. 217,46 / (401,62) (166,90) (106,17) / 
DAR.: RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG (144,30) 1 (284,96) / / 1 

OFFFENILICHE PENSIONEN / 1 / 1 / / 
RENTEN DER ZUSAIaERSORGUNGSK. DES REFFENTE. DIENSTES 1 / / / / I 
RENTEN CER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG / 1 I / / / 
KRIEGSOPFERRENTEN (13,42) 1 / 1 / / 

SOZIALHILFE / / / I I I 
ARBEITSLOSENHILFE / I / I / / 
LFD. UEdERTRA6UNGEN DER ARBEITSLOSENVERSICHERUNG 1) / / 1 1 I 1 
WOHNGELD / / / I I I 
KINDERGELD 26,96 / 1 48,28 125,16 324,78 
SONSTIGE LAUFENDE EINNAHMEN, UNTERNIETE (31,18) / I / I 1 
EINMALIGE EINKOMMENSUEBERTRAGUNGEN 20,81 / (16,26) (21,62) (25,19) (24,66) 
SONSTIGE EINNAHMEN 102,17 / (144,41) (105,50) (63,44) (126,92) 
DAR.: vERMOENENSUERERTRAGINGEN (69,55) / / / / / 
EINNAHMEN A. HINDERUNG V. SACK- I.EELDVERMOEEEN,KREDITAUFN. 1 058,46 (733,45) 1 944,51 345,49 1 140,51 1 097,24 

MINDERUNG DES SACMVENAGESENS 1 / / 1 1 / 
ABHEBUNG VON SPARBUECIIERN 226,28 1 (244,12) (260,62) (223,01) (209,69) 
AUSZAHLUNG VON EINLAGEN @EI RAUSPARKASSEN 1 I / / 1 1 
VERKAUF VGN NERTPAPIEREN 1 / / / 1 1 
LFD. UND EINMALIGE EINNAHMEN AUS LEBENSVERSICHERUNGEN / I I / I I 
SONSTIGE HINDERUNG DES GELDDERNOFGENS (12,11) I / / I I 
AUFNAHME VON RATENSCHULDEN / / / I 1 1 
AUFNAHME SONSTIGER KREDITE (362,62) / / / I I 

STATISTISCHE DIFFERENZ 2) - 
GESAMTEINNAHNEN 3) 8 464,82 (5 029,71) 9 700,59 7 085,28 9 385,11 9 812,70 

DAR.: HAVSNALTSBRUTTOEINARNMEN 7 304,17 (4 239,38) 7 611,67 6 634,29 8 181,17 8 588,q5 
HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN 5 710,80 (3 304,06) 5 253,39 5 287,31 6 269,90 6 752,55 
AUSGAGEERAUFE EINKOMMEN UNI EINNAHMEN 3) 5 812,97 (3 360,94) 6 094,5D 5 392,31 6 333,33 6 879,47 

AUSGABEN 

EINKOMMEN- UND GERNOFGENSTEUER 4) 1 471,55 (880,88) 1 550,46 1 225,81 1 771,45 1 683,14 

PFLICHTBEITRREGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG 121,82 1 (111,11) (121,17) (139,82) (152,86) 
SONSTIGE UEBEkTIIAEUNGEN 665,73 (408,75) 715,78 665,82 702,49 701,24 
FREIW. BEITRAEGE ZU PENSIONS-, STERBEKASSEN U.AE. (18,16) / / / (20,27) / 
FPF1W. BEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG 124,96 / (118,31) (137,47) (138,02) (127,94) 
FREIW. EEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN KRANKENVERSICHERUNG 161,81 / (157,20) (182,21) 183,91 (177,43) 
BEITRAEGE 2Uk PRIVATEN KRANKENVERSICHERUNG 147,15 1 (144,70) (131,99) 156,76 (174,77) 
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRTVERSICHERUNG 47,22 (34,63) 45,97 48,75 48,13 53,01 

BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN 44,52 / 42,86 46,71 50,26 (45,36) 
KRAFTFAHRZEUESTEUER 23,92 (17,67) 23,02 25,36 23,80 26,92 
UEBRIGE UEBEETRAGUNGEN 98,01 / (175,37) (70,74) 81,35 (66,84) 
AUSGABEN FUER VERMOE6EMSBILDUNG UND KREDITRUECKZAHLUNG 2 938,40 (1 597,17) 4 208,63 1 792,43 3 240,71 3 283,77 
KAEUFE V. GRENDSTUECKEN,GEBAELDEN;INSTANDSETZUNG V.AE. 833,96 I (1 583,24) (132,90) (845,48) (1 106,35) 
NICHTENTNOMMENE GEWINNE U.AE. (403,84) / 1 1 (589,67) 1 

EINZAHLUNGEN AUF PRAENIENBEGUENSTIETE SPARBUECHER 26,10 / (21,41) (30,25) (31,20) (27,77) 
EINZAHLUNGEN AUF SONSTIGE SPARBLECHER 318,23 (199,84) 410,69 334,39 252,90 338,88 
EINZAHLUNG ALF BAUSPARVERTRAG 156,15 / (141,54) (141,44) 215,80 (190,26) 
KAEUFE VON WERTPAPIEREN (171,46) / 1 1 / / 
PRAENIEN FeEF LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 285,67 / 310,84 258,38 338,18 350,56 

SONST. AUSGABEN FUER VERNONEENSUILDUNE (65,69) / I / I I 
TILEUNS UND VERZINSUNG VON RATENSCHULDEN (7,35) 1 / / / 1 
TILGUNG UND VERZINSUNG VON SONST. KREDITEN 639,97 / (717,14) (527,86) 813,00 (657,71) 

DAR.: TILGUNG VON HYPOTHEKEN U.AE. 170,36 1 (153,47) (151,79) (249,32) (184,31) 
ZINSEN FUER HYPOTHEKEN V.AE. 150,30 / (130,83) (133,00) (204,09) (172,54) 

AUFWENDUNGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH 3 246,91 (1 997,94) 3 072,39 3 234,20 3 474,33 3 956,96 
LANGLEBIGE, HOCHWERTIGE GEBRAuCHSGUETER 507,09 / 526,13 539,04 499,15 542,48 
GEBRAUCNSGUETER VON FEGRENZTEP WERT 525,26 (275,85) 475,61 509,65 581,74 692,79 
VERBRAUCHSMIETEN 1 157,06 (677,87) 1 051,31 1 174,37 1 245,02 1 445,91 
REPARATUREN 50,93 (38,45) 46,54 55,74 52,32 54,71 
DIENSTLEISTUNGEN 1 006,57 (661,47) 273,34 955,41 1 096,10 1 221,02 

STATISTISCHE CIFFERENZ 2) 50,41 (90,54) 42,22 45,84 56,30 34,74 
GESAMTAUSGABEN 3) 8 464,82 (5 029,71) 9 700,59 7 085,28 9 385,11 9 812,70 

NACHNICHTLICH 

ERSPARNIS 5) 1 699,63 (791,84) 2 133,24 1 313,95 1 896,11 2 014,00 

1) OHNE ZAHLUNGEN NACH DEM BuNDESMAPILDUNGSFOERDERUNGSGESETZ - 2) SALDO ZWISCHEN ERFASSTEN GESAMTEINNAHMEN UND ERFASSTEN GESAMTAUS-
GABEN - 3) EINSCHL. STATISTISCHE DIFFERENZ - 4) EINSCHLIESSLICH KIRCHENSTEUER - 5) AUSGABEN FUER VEMAREGENSBILDUNE, KREDITRUECKZAH-
LUNG ABZUEGLICk ZINSEN FUER HYPOTHEKEN U.AE. UND ABZUEGLICH EINNAHMEN AUS VERMOEGENSMINDERUNG, KREDITAUFNAHNE 

NOCH, 2. EINKOMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH HAUSHAL TSGROESSE 
UND SOZIALER STELLUNG DES HAUSHAL TSVGRSTANDES 

2.2 HAUSHALTSVORSTAND: GEWERBETREIBENDER/FREIBERUFLICH TAETIGER 

I HAUSHAlTSGROESSE 

15 

(-----------------------------------------------------------I I ( ( I 
6FHNSTANn CER NACHWEISUNG INSGESAMT I I I 3 I 4 I 5 

I I I I I PERSONEN 
I I I I I UNn 
I PERSON(EN) I 

HAUSHALTE HISGESAMT (IN 1 000) 334 (34) 75 90 

DM JE HAUSHAlTSGROESSE UND MONAT 

UNO EINNAHMEN 

AUS uNSELBSTAENOIGER ARBEIT 
OAR.: DES 

DER EIII:FRAU 
OER KINDER 

BRUTTOfINKOP\IIU, AUS l'NTERHEMI!UTAETl&kEIT 
'lNKOMI'\EN AVS VERMOEGEN 
DAR.: AUS UND VERPACHTUNG 
CEFFENTLICHE PENT!N, pENSIONEN U. AE. 
DAR.: RENTEN DER GESETZLICHEh RENTENVERSICHERUNG 

OEFFEN1LICHE PENSIONEN 
RENTEN OER DES OEfFENTl. DiENSTES 
RENTEN CER UNFALLVERSICHERUNG 

SOZIALHILFE 
ARBflTSlOSENH1LFE 
LFD. UtBERTRAGUNGEN DER ARBEITSLOSENVERSICHERUNG 1) 
WOHNGELD 
KINDERGELD 
50NST1&E LAOFfNDE EiNNAhMEN, 
EINMALIGE 
SONSTIGE 
DPR.: 
EINNAHMEN A. V. SACH-

MINDU"NG DES SACHVERMOEGENS 
ABHE&UN6 

VeN EINLAGEN eEI BAUSPARKASSEN 
VeN 

lFD. UND AllS LEEENSVERSICKERUNGEN 
SONSTIGE MHIHRUNG DES 

AUFHAKI'IE VON .ATENSCPULDEH 
SilNST 16 KHDITE 

PIFFEREHZ 2) 

3) 

UNt EINNAH.EN 3) 

VERMOE&ENSTEUfR 4) 
PFLICHTBEITPAfGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG 

UEBEkTRAGUNGEN 
FREIW. ZU PENSIONS-, STEReEKASSEN U.AE. 
FPflW. BEITRAEGE ZuR GESETZLIChEN RENTENVERSICHERUNG 
fREIW. ZUR GESETZLICHEN KRANkENYERSICHERUNG 

ZUk PRIVATEN 
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHHVERSICHERUHG 

BEITRAESE ZU SONSTIGEN PRIVATVfRSICHERUNgEN 
KRAFTf AHRZ 
uEBPIGE uEBEkTRAGUNGEN 

AUSGABEN fUER KREDITRUECKZAHLUNG 
KAEUFE V. r.AE. 

GEWINNE U.AE. 
AUF SPARBUECHER 

EINZAHLUNGEN AUF SONSTIGE SPAReLECHER 
EINZAHLUNG ALF 
KAEUFE VON WERTPAPIeREN 
PRAEMIEN FVEF U.AE. 
SONST. AvSGA&cN FUER 
TIlEUN6 UND VERZINSUNG VON RATENSCHULDEN 
TILGUNG UND VERZINSUNG VON SONST. 
DAR.: TILGUNG VON HYPOTHEKEN II.AE. 

ZINSEN FUE. NYfOTHErEN 
AUFWENPUhGEI< FI'ER DEN PRIVATEN VERBRAUCH 

LANGLEBI&E, hOCH WEn 16 E G ER 
GEBRAUCH.GUfTER VON FEGRENZTf' WERT 
VERBRllvCHSGIiETER 
REPARATUREN 
D IENSTLE ISTUNGEN 

STATISTISCHe tIFFERfNZ 2) 
GESAMTAUSGABEN 3) 

NP CHPICHTLlCH 

ERSPARNIS 5> 

666,28 
(116,31) 
425,51 

(119,64) 
5 U5,94 

766,S4 
671,61 
217,46 

(144,30) 
I 
I 
I 

(13,42) 

I 
I 
I 
I 

96,9b 
(31,18) 
20,81 

102,17 
(69,55) 
058,46 

I 
2H,28 

I 
I 
I 

(12,11) 

I 
<36Z ,62) 

g 464,B2 

7 304,17 
5 710,80 
5 812,97 

AUSGAeEN 

471,55 
121,82 
66,,73 
CU ,16) 
124,96 
101,81 

147,' 5 
47,22 
44,S? 
23,92 
91:1,01 

2 
833,96 

(403,84 ) 
26,10 

318,23 
156,15 

071,40) 
235,67 

(65'0 9) 
(7,35 ) 

639,97 
170,36 
150,30 
246,91 
507,09 
525,26 
157,06 
50,93 

006,H 
50,41 

8 460,82 

1 699,63 

I 
I 
I 
I 

(3 342,42) 
(585,30) 

I 
I 
I 
I 

I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

(733,45) 
I 
J 
I 

I 
I 
I 
I 
I 

(5 029,71) 

(4 239 ,38) 
(3 304,06) 
(3 360,94) 

(880,88) 

I 
(408,75) 

! 
I 
I 
I 

(34,63) 

I 
(17 ,67> 

I 
(1 597,17) 

I 
I 
I 

<199,84) 
I 
I 
I 
J 
I 
J 
I 

I 
Cl 997 ,94) 

I 
(275,85) 
(677 ,87) 

<38,45> 
(6b1,47) 

(90,5 4 ) 
(5 029,71> 

(791,84) 

<724,65) 
I 

(546,69) 
I 

5 496,54 
876,03 

<730,691 
(401,62) 
(284,H) 

I 
I 
J 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
J 

(16,26) 
Cl44,41) 

I 
1 944,51 

J 
(244,12) 

I 
I 
I 
J 
I 
I 

9 700,59 

7 611,67 
5 
6 094,50 

1 550,46 
011,l" 

715,78 
I 

(118 ,31) 
(157,20) 
044,70) 

45,97 
42,86 
23,02 

(175,J7) 
4 208,63 

(1 5S3,94) 
I 

<21,41) 
410,69 

(141,54) 
J 

31 0,64 
I 
I 

(717,14) 
(153,47) 
(130,8al 

3 072,39 
526,1a 
475,61 
051 ,01 

46,54 
H3,J4 

42,22 
700,H 

2 133,24 

(699,95) 
J 

(451,77) 
I 

4 890,06 
767,76 

(698,20) 
(166,90) 

I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
J 

48,28 
I 

(21,62 ) 
(105,50) 

I 
345,49 

I 
<260,(2) 

I 
I 
I 
I 
I 
I 

7 085,28 

6 634,29 
5 287,31 
5 392,81 

1 225,81 
(121,17) 
665,82 

I 
<137,47) 
(182,21) 
(131,99 ) 

48,75 
46,71 
25,36 

(70,74) 
1 792,43 

(132,90) 
I 

(30,25) 
334,39 

(141,44) 

I 
258,38 

J 
I 

(527,86) 
(151,79) 
1133,00) 

3 234,20 
539,04 
509,65 
174,37 

55,74 
955,41 

45,84 
7 085,28 

1 313,95 

(714,26) 
I 

(470,74> 
I 

6 499,15 
689,38 
612,27 

(106,17> 
I 
I 
I 
J 
I 
I 
I 
I 
I 

125,16 
J 

<25,19) 
(63,44) 

I 
140,51 

I 
(223,01) 

J 
I 
J 
I 
I 
I 

9 385,11 

8 181,17 
6 269,90 
6 335,33 

1 771,45 
(139,82) 
702,49 
(lO,H) 

(138,02) 
183,91 
156,76 

48,13 
50,26 
23,80 
81,35 

3 240,71 
(845,48) 
(589,67> 
01,ZCl) 
252,90 
21S,811 

I 
n8,16 , 

I 
813,00 

(a49,31 ) 
(204,09) 

3 474,H 
41>9,15 
581,74 
245,02 
SZ,3Z 

096,10 
56,30 

9 

1 896,11 

<873,70) 
I 

(410,U) 
C304,9U 

6 322,31 

<759,31> 
J 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

324,78 
I 

(24,66) 
(126,92) 

I 
1 

I 

I 
I 
J 
! 
I 
I 

9 812,70 

8 588,55 
6 752,55 
6 879,H 

1 683,14 
(152,86) 

701,24 
I 

<127,94) 
(177,43) 
(174,77) 

53,01 
(45,36) 
26,92 

(68,84) 
3 283,7'7 

(1 , 
(27,77) 
338,88 

(190,26) 

I 
350,56 

I 
I 

(657,71) 
(184,31) 
(172,54) 

3 956,96 
542,48 
692,79 
445,91 

54,71 
221,02 
34,74 

812,70 

2 014,00 

1) PEM - 2) SALDO ZWISCHEN ERFASSTEN UND ERFASSTEN GESAMTAUS
GASEN - 3) FINSCHL. STATISTISCHE DIFFERENZ - 4) EINSCHllESSlICH - 5) AUSGABEN FUER VER"OE6ENSBILDUN6, 
lUNG ABZUcGLICh ZINSEN FUEP V.AE. UND ABIUEGLICH AUS VERMOEGENSMINDERUNG, KREOITAUFNAHME 



16 NOCH: 2. EINKIMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH HAUSHALTSOROESSE 
UND SOZIALER STELLUNG DES HAUSHALTSVORSTANDES 

2.3 HAUMALTSVOIRSTAND: BEAMTER 

1 
GEGENSTAND DER NACHWEISUNG INSGESAMT 1 1 

I 
1 

HAUSHALTE INSSESART (IN 1 000) 334 38 

OM JE NRUSHALTSSROESSE UNO MONAT 

EINKOMMEN UND EINNAHMEN 

BRUTTOEINKOMMEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT 3 946,00 3 003,00 
DAR.: DES HAUSNALTSVORSTANDS 3 346,36 3 003,00 

DER ENEFRAU 483,4E 1 
DER KINDER 97,72 

BRUTTOEINKOMMEN AUS UNTERNEHMERIAETIGKEIT (16,70) 75,25 
/ 

292,75EINKOMMEN AUS VERPOE6EN 
DAR.: ALS VERMIETUNG UND VERPACHTUNG 233,65 

125,71 
I 

OEEFENTLICHE RENTEN, PENSIONEN U. RE. 57,68 1 

HAUSHALTSGROESSE 

I I 
2 1 3 1 

1 1 
I 1 

PERSON(EN) 

78 78 

4 111,87 3 961,64 
3 046,50 3 317,35 
889,09 (506,73) (271,61) 

1 (129,98) 
(63,95) 77,50 

Z3615,;1 244,67 

(82,89) (:91:3817) 

I 
4 1 

1 
1 

I 

92 

3 914,03 
3 468,33 
366,47 

8c,, ) 

306,02 
253,57 

(38,39) 

5 
PERSONEN 
UND NENN 

49 

4 449,06 
3 873,88 

(290,03) 

(125,59) 
670,00 

1C71::;941) 

DAR.: RENTEN GER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG 
OEFFENTLICHE PENSIONEN 

(18,45) 

(17,56) 

1 
1 

1 
/ 

I 
/ 

I 
1 1 

RENTEN DER 7USATZVERsOPGUNSSK. DES OEFFENTL. DIENSTES 1 1 / / / 1 
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG / 1 / I I 1 
KRIEGSURFERRENTEN (7,84) 1 I / / I 

SOZIALHILFE / 1 / I / I 
ARBEITSLOSENHILFE I / / I I I 
LFD. UEBERTRATUNGEN DER ARBEITSLOSENVERSICHERUNG 1) (5,29) / / 1 1 1 
WOHNGELD (2,76) I I I 1 (5,65) 
KINDERGELD 
SONSTIGE LAUFENDE EINNAHMEN, UNTERMIETE / 

97,03 (7,31) 
(13,97) 

/ 
/ 

54,54 
1 14:13) 

::98:47 EINMALIGE EINIOMMENSPEDERTRASUNGEN 
SONSTIGE EINNAHMEN 
DAR.: VERNOEEENSUEHERTRAGUNEEN 

EINNAHMEN A. MINDERUNG V. SALM- L.GELDVEPNOEGEN,KREUZTAUFN. 1 

.
249,37 
207,23 

059,99 

83,59 
(157,90) 
(146,96) 
1 116,15 

113,17 
231,79 
180,73 

795,37 

141,31 

271,39 
215,78 

1 170,39 

173,68 

g 7(:7339 
1 256,96 

258,94 

238,76 
886,66 

MINDERUNG DES SAENVERPOESENS 1 / 1 1 1 / 
ABHEBUNG VON SPANDUEEHERN 

AUSZAHLUNG VON EINLAGEN BEI EAUSFARKASSEN 

415,33 

(79,71) 

(340,60) 
/ 

483,38 

1 

361,81 

/ 
421,47 

(139,92) 
437,77 

1 
VERKAUF VON WERTPAPIEREN 

LED. UND EINMALIGE EINNAMMEN AUS LEBENSVERSICHERUNGEN (3(8:;) 

/ 
1 

I 
1 

/ 
1 

/ 
/ 

1 
1 

FONSTI6E MINDERUNG  ERUNG DES GELDVEROCESENS 
APFNAHME VON RATENSCHULDEN / 

/ 
1 

(13,90) 
/ 

(4,65) 
1 

(33,23) 
1 

(4,07) 
/ 

AUFNAHPE SONSTIGER KREDITE 
STATISTISCHE DIFFERENZ 2) ,81 

501,52
61,96 

1 
130 

(224,73) 
- 

(625,92) 
34,57 

602,18 
126,52 

(390,44) 
36,23

GESAMTEINNANNEN 3) 6 004,29 4 697,94 5 661,68 6 092,73 6 334,32 5 807,22 

DAR.: HAUsRALTSBRUTTOEINIONNEN 4 632,96 3 293,08 4 634,52 4 616,38 4 673,09 3 625,39 
HAUSHALTSNETTEEINKOMPEN 3 838,71 2 532,13 3 733,75 3 846,51 3 967,13 4 768,34 
AUGGAGEFAEHIGE EINKOMMEN «ND EINNAHMEN 3) 4 150,05 2 820,84 3 965,54 4 152,47 4 371,37 5 063,52 

AUSGABEN 

EINKOMMEN- UND VERMOESENSTEUER 4) 734,75 759,14 789,20 711,67 664,92 799,26 
PFLIEHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG 59,50 / 111,57 (58,19) 41,04 (57,79) 
SONSTIGE UEBERTRAGUNGEN 353,48 294,04 370,69 342,43 344,59 407,02 

FREIW. BEITRAEGE ZU PENSIONS-, STERBEKASSEN U.AE. 2,81 I (3,87) (3,32) (1,84) (2,75) 
FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG 6,37 / (10,34) (8,11) (4,66) 
FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN KRANKENVERSICHERUNG 37,44 1 (39,50) (37,10) 38,94 (44,15 
BE1TRAE6E ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUNG 115,69 (87,80) 95,74 116,54 129,37 142,06 
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRTVERSICHERUNG 40,62 (29,19) 42,25 40,69 42,38 43,39 
BEITRAEGE ZU somsrleth PRIVATVERSICHERUNGEN 21,83 (10,57) 21,78 22,47 21,43 30,46 
KRAFTFAHRZEU(STEUER 20,88 (12,20) 20,98 21,30 22,60 23,49 

UEBRIGE UEPERTRAGUNGEN 107,84 (130,05) 136,23 92,89 83,38 115,92 
AUSGABEN FUER VERRUFGENSDUDUNG UND KREDITRUECKLASLUNG 1 617,49 1 443,89 1 360,79 1 814,84 1 761,16 1 571,76 
KAEWRE V. GRLNDSTUEEKEN,GEBAELDEN;INSTANDSETZUNG U.AE. 583,75 1 (311,60) 744,36 671,67 420,19 
NICHTENTNOMMENE EEWINNE U.AE. 1 / 1 I 1 1 
EINZAHLUNGEN ALF PRAENIENBESUENSTITTE SPARBLECHER 43,80 (23,14) 50,85 46,26 42,98 46,12 
EINZAHLUNGEN AUF SONSTIGE SPARBLECHER 357,77 294,25 436,84 371,99 319,97 328,87 
EINZAHLUNG ALF BAUSPARVERTRAG 153,24 (91,98) 163,59 156,75 171,78 142,92 
KAEUFE VON WERTPAPIEREN 37,64 / (38,35) (58,03) (22,47) (38,55) 
PRAEMIEN 8089 LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 65,18 (33,91) 58,96 65,91 69,98 89,25 
SONST. AUSGAPEN FUER VERNOEGENSDILDUNG 5,11 1 (5,77) (2,01) 6,24 (3,33) 
TILGUNG UND VERZINSUNG VON RATENSCHULDEN 14,57 / (13,66) (16,20) (17,08) (12,36) 
TILGUNG UND VERZINSUNG VON SONST. KREDITEN 356,42 (143,78) 281,17 353,33 439,00 490,47 
DAR.: TILGUNG VON HYPOTHEKEN U.AE. 118,75 / (87,83) 121,42 136,13 195,65 

ZINSEN FUER HYPOTHEKEN L.AE. 106,97 / (90,27) 108,03 116,01 176,03 
AUFWENDUNGEN FLER DEN PRIVATEN VERBRAUEN 3 239,07 2 199,07 3 025,02 3 165,59 3 522,60 3 971,40 
LANGLEBIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER 496,66 (299,84) 532,65 485,24 548,31 511,25 
SEBRAUCHSGUETER VON BEGRENZTER WERT 541,07 381,62 518,24 513,82 587,01 658,76 
VEREIRAUCHSGUETER 1 162,79 693,70 1 048,11 1 156,90 1 284,92 1 489,24 
REPARATUREN 54,42 (50,16) 63,61 53,33 50,67 56,72 
DIENSTLEISTUNGEN 9%4,12 773,75 865,50 956,30 1 051,69 1 255,43 

STATISTISCHE DIFFERENZ .O - 4,40
GESAMTAUSGABEN 3) 

to0NRICOTLI(N 

6 004,29 4 697,94 5 661,68 6 092,73 6 334,32 6 807,22 

ERSPARNIS 5) 450,53 299,07 475,16 536,42 388,17 509,07 

1) OHNE ZAHLUNGEN NACH OEM BUNDESAUSEULDUNGSFOERDERUNSSGESETZ - 2) SALDO ZWISCHEN ERFASSTEN GESAMTEINNAHNEN UND ERFASSTEN GESANTAUS-
GABEN - 3) EINSCHL. STATISTISCHE DIFFERENZ - 4) EINSENLIESSLIEN KIRCHENSTEUER - 5) AUSGABEN FUER VERMOEGENSBILDUNS, KREDITRUEcKZA4-
LUNG ABZUEGLICH ZINSEN FUER HYPOTHEKEN U.AE. UND RBZUEGLICH EINNARREN AUS VERDOEGENSNINDERUNG, KREDITAUFNAHME 

111 NOCH; 2. EINKOMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH HAUSHAL TSGROeSSE 
UND SOZIALER STELLUNG DES HAUSHALTSVORSTANDES 

2.3 HAUSHAL TSVORSTAND: BEAMTER 

1 

1-------------------------------------------------------_._-1 I I I I 
GEGENSTAND OER NACHWfISUNG INSGESAIIT I I l I 3 I I 5 

I I I I I PERSONEN 
I I I I I UND "EH. 
I PERSOH(EN) I 

HAUSHALTE (IN 1 000) 334 38 78 78 

DM JE HAUSHALTaGROSS'E UND MONAT 

BR UTTO\; lNKOMIl!.N AUS lINSELIl STAEND 16E. HBHT 
DAR.: DES 

DER EHEfRAU 
DER KINDER 

AUS lINTERNEHIl!ERTAETIGkEIT 
AUS 

OAR.: ALS UNO VUfAthTIIHG 
OEfFENTLICHE HHTEN, PENSIONEN U. AE. 
OAP.: RENTEN tER GESEHUCHEN HNTENVERSICHERUNG 

OEFFENTLICIIE PENSIONEN 
DER DES OEFFENTL. DIENSTES 

RENTEN GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG 

SOZIAUlILFE 
ARBElTSLOSENHIlFE 
lFD. UEBERTRAfüNGEN DER 1) 
WOHNGELD 
IC:INDERGElt 

SONSTIGE UNTERMIETE 
EINMALIGE ES 
SONSTlbE 
DAR.' 

A. V. 
DES 

VON SPA 

AUSZAHLUNG VUN EINLAGEN BEI 
VGN IfERTPAPlfREN 

LFP. UND EINNAhNEN AUS LEEENSVERSICHERUNGEH 
J'lINtERUNG DES 

Al'FNAHllf \iON PATENSChUtnEN 
SONSTIGER KRfOITE 

STAT.STISCHE tiFFERENZ Zl 
GESAMTEINNAkMEN 3) 

OAR.: 

uNO UNNAHf'EN 3) 

EINKOM"EN- UNO VEPNOEGENSTEUER 4) 
PFLICHTBEITRAE6E ZUR SOZIALVERSIChEPUNG 
SONSTIGE UEBEPTRAGUNGEN 

FREIW. BEITI?AEt,E zu PENSIONS-, STERBEKASSEN U .... I. 
FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG 
FRElw. BEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN KRANKENVERSICkERVNG 
BEITFAEbE ZUR PRIVATEN 

ZUR KRAFTFAHRTVfRSICHERUNG 
B<ITR"'fGE ZU SOHSTl€EN 
UAFTFAHRZ EU<; ER 
UEBRIGE UEBER1RAGUHGEN 

AUSGABEN FuU 
ICAEI.!fE v. u.AE. 
NICHTENTNOM"ENE €fWINNl ti.AI. 

ALF PPAEMIENBfGUEHSTl&TE SPARBUECHER 
EINZAHLUNGEN AUF SONSTIGE SPARBlECkER 
EINZAHLbNG AUF BAUSPARVERTRAG 

VON WERTPAPIER,N 
PRAEMIEN LFBEHSVERSICHERUNGEN U.AE. 
SONST. AUSGAPEN FUER 
TILGUNG VEPZINSUNG VON 'ATENSCHULOEN 
TILGUNG UNP VEFZINSUN6 VON SONST. KREOITEN 
DAP.: TILGUNG VON HYPOTHEkEN U.AE. 

ZINSEN C .... E. 
AUFWENDUNGEN FLER DEN PRIVATEN VERBRAUCH 

LANGLEBIGE, 
GEBRAUCHSbUETER VON WERT 
VERBUUCH SGUfTER 
REPARATuREN 

NACIIFICHTLICW 

ERSPARNIS 5) 

3 H6,00 
3 346,56 

483,U 
97,12 
75,25 

29l,75 
n3,65 

57,68 
(18,45) 
(17 ,56) 

I 
I 

(7,84) 

I 
I 

(5,29 ) 

<2,76) 
97,03 

<13,97) 
139,73 
249,37 
207,23 
059,99 

I 
415,33 
(79,71) 
<31,44) 

(8,71> 

15,88 
I 

501,52 
61,98 

6 004,2<; 

4 632,96 
3 n8,71 
... 

734,75 

59,50 
353',48 

.. ,81 
6,37 

37,44 
115,69 

40,62 
21,83 
20,88 

107,84 
617,49 
583,75 

I 
43,80 

357,77 
153,24 

37,64 

65,18 
5,11 

14,57 
356,42 
118,75 
106,97 

3 239,07 

Hl,07 
162,79 

54,4;: 
934,12 

6 004,29 

UO,53 

3 003,00 
3 003,00 

I 
I 

(16,70) 
125,71 

J 
I 

I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
J 
I 
I 
I 

83,59 
<157 ,90) 
(146,96) 

1 116,15 
I 

<340,60) 

I 
I 
I 
I 
I 
I 

130,81 
4 697,94 

3 293,08 
2 532,13 
2 820,84 

759,14 
I 

294,04 
I 
I 
I 

(87,BO) 

(29,19) 
(10,57> 
(12,20) 

(130,05) 
1 443,89 

I 
I 

(23,14) 
294,25 
(91,98) 

I 
(33,91) 

I 
I 

<143,78) 
I 
I 

2 199,07 
(299,84) 
381,62 
693,70 
<50,16) 
773,75 

4 697,94 

299,07 

4 111,87 
3 046,50 

I 
(63,95) 
231,36 
165,71 
<82,89) 

I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

(7,31 ) 

I 
113,17 
231,79 
180,73 
795,37 

I 
483,38 

I 
I 

I 
(13,90) 

I 
(224,n) 

4 634,52 
3 733,75 
3 965,54 

769,20 
111,57 
370,69 
(l,Sn 

(10,"54) 
(39,50) 

95,74 
42,25 
21,78 
20,98 

136,23 
1 360,79 

<311,60) 
I 

50,85 
436,84 
163,59 
<38,"55) 

58,96 
(5,77) 

(13,66) 
281,17 
(87,83> 
(90,27) 

3 025,02 
532,65 

048,11 
63,61 

865,60 
4,40 

5 61>1,66 

3 961,64 
3 317,35 

(506,73) 
(H9,98) 

77,50 
309,:n 
244,67 
(51,87> 

I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

54,54 
I 

141,31 
271,39 
215,78 
170,39 

I 
361,81 

I 
/ 

I 
(4,65) 

I 
(625,92) 

34,S? 
6 092,73 

4 616,38 
3 846,51 
4 152,47 

711,67 
(58,19) 
H2,43 

(3,32> 
(8,11> 

(31,10) 

116,54 
40,69 
2Z,47 
Z1 ,30 
92,89 

814,84 
744,36 

I 
46,26 

371 ,99 
156,75 
(58,Oll 
65,91 
(2,01) 

(16,20) 
353,33 
lZ1,42 
108,03 

3 165,59 
485,24 
513,82 
156,90 

53,33 
956,30 

092,73 

536,42 

3 914,03 
3 488,35 

344,47 
(77 ,58) 
80,43 

306,02 
253,57 
<38,39) 

I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

(5,63) 

131,SS 
(17 

173,68 
zr?,?! 
BO,39 
256,98 

I 
Hl,47 

(139,92> 
I 
I 

(33,23) 

I 
602,18 
126,52 

{) 334,32 

4 673,09 
3 967,13 
4 371,37 

664,92 
41,04 

344,59 
(1,84) 

(4,66) 
38,94 

H9,H 
42,38 
21,43 
22,60 
83,39 

761,16 
671,67 

I 
42,98 

319,97 
'71,78 
(22,47> 
69,98 
6,24 

(17,08) 

439,00 
136,13 

"6,01 
3 5l2,bO 

548,31 
587,01 
Z84,92 

50,67 
051,69 

{) H4,32 

4 449,06 
3 873,88 

(Hl,41) 
(290,03) 
(125,59> 
470,00 
406,39 
(n,?4) 

I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

319,43 
I 

158,71 
258,94 
238,76 
886,66 

I 
437,77 

I 
I 
I 

(4,07> 

I 
(390,44) 

36,13 
807,22 

5 625,39 
4 768,34 

5 063,52 

799,26 
(57,79) 
407,02 

(2,75 ) 

C44, 1 
142,06 

43,39 
30,46 
23,49 

571,16 
420,19 

I 
46,12 

328,R7 
142,92 
(la,S5 ) 
89,25 
(3,03) 

(12,36) 

490,47 
195,65 
176,03 
971,I.D 
511,25 
658,76 
489,24 
56,72 

255,43 

b a07, 22 

509,01 

1) ZAHLUNGfN NACH DE" BUNDESAUSBIlDUNGSFOEROERUN6SGESETZ - 2) SALDO ZWISCHEN ERFASSTEN UND 
- 3) EINSClIl. DIFfEPENZ - 4) EIHSCHlIESSL1CH KIRCHENSTEUER - 5) AUSGABEN fUER VERMOEGENSBIlDUNS, KREOITRUECKIAM

LUNG lINSEN fUER HYPOTHEKEN U.AE. UND A6ZUEGLICH fINNAH-EN AUS KREOITAUfNAH"E 



NOCH: 2. EINKOMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGASEN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGROESSE 
UND SOZIALER STELLUNG DES HAUSHALTSVORSTANDES 

2.4 HAUSHALTSVORSTAND: ANGESTELLTER 

17 

GEGENSTAND DER NAUEWEISUNG INSGESAMT 1 

HAUSHALTE INSGESAMT (IN 1 000) 1 314 225 

DM JE HAUSHALTSGROFSSE UND MONAT 

EINKOMMEN UND EINNAHMEN 

I 
1 
I 
I 

HAUSHASTS6ROESSE 

I 1 
2 I 3 1 

I I 
1 I 

PERSON(EN) 

334 323 

I 
4 I 

I 
I 
1 

298 

5 
PERSONEN 
UND MEHR 

134 

BRUTTOEINKOMMEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT 4 070,58 2 665,78 4 252,60 4 173,24 4 572,83 4 613,83 
DAR.: OES WAUSHALTSVORSTANDS 3 545,90 2 660,83 3 306,51 3 617,07 4 128,40 4 162,89 

DER EHEFRAU 403,06 1 872,95 404,57 272,20 (191,50) 
DER KINtER 103,27 1 (30,55) 143,75 159,02 (235,68) 

BRUTTOEINKOMMEN AUS UNTERNENNERTAETIGKEIT 61,74 (24,36) 52,07 100,75 57,78 (63,41) 
EINKOMMEN AUS VERMOEGEN 274,56 127,56 242,97 281,80 332,07 455,08 
DAR.; AUS VERMIETUNG UND VERPACHTUNG 217,35 (84,44) 184,42 222,08 274,03 385,45 
OEFFENTLICNE RENTEN, PENSIONEN U. AE. 89,69 (86,40) 136,10 63,79 62,00 (103,71) 
DAR.: RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG 44,11 (52,21) (76,62) (27,85) (21,74) / 

OEFFENTLICHE PENSIONEN (8,02) 1 / / / / 
RENTEN DER ZUSATZVERSORFUNGSK. DES OEFFENTL. DIENSTES I 1 / 1 1 / 
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG (8,25) / / I 1 1 
KRIEGSOFFERRENTEN 9,36 1 (18,95) (6,87) / 1 

SOZIALHILFE (2,43) / 1 1 1 / 
ARBEITSLOSENHILFE / / / I 1 1 
LFD. UEBERTIENEUNGEN DER AREIZTSLOSENVERSICHERUNG 1) 16,41 / (24,54) (20,91) (11,04) (11,63) 
MOHNFELD 2,14 / / / (2,78) (6,87) 
KINDERGELD 15,97 / 8,38 51,89 129,06 309,74 
SONSTIGE LAUFENDE EINNAHMEN, UNTERMIETE 18,48 (13,85) (23,08) (20,29) (15,90) (13,92) 
EINMALIGE EINKGEmENSUEBERTRAEUNGEN 56,00 39,23 54,89 58,16 64,01 63,94 
SONSTIGE EINNAHMEN 150,87 67,17 133,33 187,97 175,56 190,89 
DAR.: VERmCEGENSuFBERTRA&UNGEN 103,61 (45,23) 82,51 128,56 123,12 150,80 
EINNAHMEN A. MINDERUNG V. SACK- e.GELDVERNOEGEN,KREDITAUFN. 816,98 403,44 869,11 946,25 843,02 1 012,E9 
MINDERUNG DES SACHVERMOEGENS / / 1 1 / 1 
ABHEBUNG VON SPARBUECHERN 360,89 238,93 389,32 421,28 374,75 318,59 
AUSZAHLUNG VON EINLAGEN BEI BAUSPARKASSEN 41,86 1 (49,35) (44,26) (54,23) / 
VERKAUF VON WERTPAPIEREN 42,12 I (31,69) (16,81) (35,76) I 
LFD. UND EINMALIGE EINNANNEN AUS LEBENSVERSICHERUNGEN (17,88) / / / (11,3?) r 
SONSTIGE MINDERUNG DES GELOVERDOEGENS 10,71 (5,55) 10,79 (14,93) 6,69 (17,95) 
AUFNANNE VON RATENSCHULDEN (1,59) / / / 1 1 
AUFNAHME SONSTIGER KREDITE 320,17 (114,70) 318,56 403,65 338,15 (428,42) 

STATISTISCHE DIFFERENZ 2) 85,60 56,57 75,93 78,72 124,57 88,35 
GESAMTEINNANNEN 3) 5 722,12 3 495,60 5 877,82 5 987,85 6 392,76 6 945,68 

DAR.: MAUSHALTSBRUTTOEINKOM►EN 4 668,68 2 968,42 ♦ 799,46 4 774,91 5 249,61 5 653,56 
HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN 3 435,93 2 025,15 3 460,74 3 547,32 3 947,10 4 340,70 
AUSGABEFAENIGE EINKOMMEN UND EINNAHMEN 3) 3 672,39 2 148,89 3 669,99 3 814,02 4 247,23 4 619,94 

AUS6A8EN 

EINKOMMEN.. UNO vERMOEGENSTEUER 4) 802,12 611,58 865,6R 782,59 862,58 876,76 
PFLICNTBEITPAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG 430,64 331,69 473,04 444,99 439,92 436,09 
SONSTIGE UEEEFT8AESNEFN 305,80 221,86 314,89 299,21 334,25 376,94 

FREIW. BEITRAECE ZU PENSIONS-, STERBEKASSEN U.AE. 10,45 (11,09) 7,41 9,84 13,57 11,52 
FREIW. WEITRAECE ZUR GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG 15,51 (11,19) 15,10 13,55 16,60 (26,08) 
FREIW. BEITRAEGE ZUR OESETZ 5OHEN KRANKENVERSICHERUNG 75,72 37,84 68,68 84,65 95,25 91,95 
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERs1CHERUNE 24,71 15,41 27,69 21,78 29,70 28,94 
PEITRAEGE ZUk KRAFTFAHRTVERSICHERUNG 41,69 24,05 44,53 44,12 46,40 47,97 
BEITRAEGE ZU SCNSTIDEN PRIVATVERSICHERUNGEN 21,27 12,24 19,79 23,57 24,43 27,54 
KRAFTFAHRZEUGSTEUER 19,24 10,36 19,59 21,05 22,02 22,72 
UEBRIGE LEBENTRAGUNGEN 97,21 99,68 112,10 80,66 86,29 120,21 

AUSGABEN FUER vewmateEmselLoutte LND KREDITRUECKZAHLUNG 1 332,19 580,61 1 393,89 1 519,14 1 461,05 1 704,92 
KAEUFE V. GRuNDSTUECKEN,GEBAEUDEN:INSTANDSETZUNG U.AE. 370,24 (106,52) 353,88 501,82 359,04 562,18 
NICHTENTNOMMENE GEWINNE U.AE. / / 1 / 1 1 
EINZAHLUNGEN AUF PPAEMIENEEGGENSTFETE SPAREWEGWER 56,27 45,69 57,90 64,00 54,46 55,35 
EINZAHLUNGEN AUF SONSTIGE SPARDUECHER 310,32 190,02 368,18 350,52 309,66 272,89 
EINZAHLUNG AUF BAUSPARVERTRAG 107,14 32,88 96,97 134,47 128,28 144,42 
KAEUFE VON WERTPAPIEREN 64,47 (44,82) 79,37 53,81 76,99 (58,19) 
PRAEMIEN FUER LEPENSVERSICHERIAGEN U.AE. 85,64 27,82 81,46 89,72 112,49 123,72 
SONST. AUSGABEN FUER VERMOEGENSBILJUNG 16,82 (8,74) (31,48) (8,27) (21,66) 1 
TILGUNG UND VERZINSUNG VON RATENSCHULDEN 15,17 (14,28) (16,78) (11,57) 14,75 (22,23) 
TILGUNG UND VERZINSUNG VON SONST. KREDITEN 302,80 109,84 302,52 296,90 383,72 462,22 
DAR.: TILGUNG VON NyPOINEKEN U.AE. 86,62 (20,96) 77,29 90,28 115,13 148,01 

ZINSEN FUER NYPOTNEKEN L.AE. 84,47 (20,70) 75,01 85,08 115,47 149,3D 
AUFWENDUNGEN FLER DEN PRIVATEN VERBRAUCH 2 851,37 1 749,86 2 830,32 2 941,92 3 294,94 3 550,97 

SANGSEGIGS, HOCHWERTIGE GEERAUCNSGLETEP 482,57 261,55 522,51 531,40 525,72 540,98 
GEBRAUCBSGUETER VON BEGRENZTER WERT 492,59 320,80 492,37 496,47 567,89 605,93 
VERDRAUCHSGUETER 1 070,23 600,64 1 029,53 1 111,80 1 274,56 1 406,46 
REPARATUREN 46,03 33,02 45,93 43,38 53,39 58,18 
DIENSTLEISTUNGEN 759,95 533,86 740,27 758,87 673,38 939,42 

STATISTISCHE DIFFERENZ 2) - - - - 
GESAMTAUSGABEN 3) 5 722,12 3 495,60 5 877,82 5 987,85 6 392,76 6 945,68 

NAfflicirmicm 

ERSPARNIS 5) 430,74 156,47 449,77 487,80 504,56 542,71 

1) OHNE ZAHLUNGEN NACH DEM ELNDESAUseILDUNGSFOERDERUNGSGESETZ - 2) SALDO ZWISCHEN ERFASSTEN GESAMTEINNANREN UND ERFASSTEN GESAMTAUS-
GABEN - 3) EINSUES. STATISTISCHE DIFFERENZ - 4) EINSCHLIESSLICH KIRCHENSTEUER - 5) AUSGABEN FUER HERNGEGENSBILDUNG, KVEDITRUECKZAP-

LUNG ABZGEGLICH ZINSEN FUER HYROThEKEN U.AE. UND ADZUEGEIEN EINNAHMEN AUS WERROEGENSMINDERUNG, KREDITAUFNAHME 

NOCH, 2. EINKOMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH HAUSHAL TSGROESSE 

UND SOZIALER STELLUNG DES HAUSHALTSVORSTANDES 
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2.4 HAUSHAl TSVOBST AND: ANGESTELLTER 

I 

1-----------------------------------------------------___ Wo. 

I I 1 I I 
GEGENSTAND DER NACHWEISUNG I I I 3 I 4 I 5 

I I I I I PERSONEN 
I I I I I UND .EHP 
I PERSON(EN) I 

HAUSHALTE (IN 1 000) 1 314 22S 334 323 298 134 

CK JE HAUSHALTSGIOeSS. 

AUS UNSELBSTAENCIGER ARGEIT 
DAR.: liES hAllSHALTSVORSTANDS 

DER EHEHAl! 
CER KINt ER 

N All S IJNHRNEHHRTAETlGK EI T 
AUS VERMOEGEN 

DAR., AUS UNO VERPHHUNG 
IENTEN, PENSIONE" U. AE. 

DAR.: RENTEN CER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG 
OEFFENTlICHE 
RENTEN ZUSATZVERSORFUNGSK. DES OEffEHTL. DIENSTES 
RENTEIl UNFALLVERSICHERUNG 
KRlfGSOfFERRENTEN 

SOZ IAlH IlH 

LFD. ARBEITSLOSENVERSICHERUNG 1) 
I/OHNC,ELD 
KINDERGELD 
SONSTIGE LAVFfNDE EINNAhMEN, 

SONSTIGE 
DAR.: VERI'CEGENSUEBERTRAGUNGEN 
EINNAHIIEN A. MIi'lDERUNG V. SACK- U.GE1.DVERMOEGEN,KREDlTAUFN. 

MINDERUNG DES 

AeHEBUNG VON SPARBUECHERN 
AUSZAHLUNG VON EINLAGEN 8fI 
VERKAUF VON WERTPAPIEREN 
LFD. UND EINMALIGE 'INNAHMfN LEBENSVERSICHERUNGEN 

MINCERUNG DES 
VON 

AUFNAHNE SONSTIGER 
STATISTiSCHE DIFFERENZ 2) 
GESAI'TEI NNAHMEN 3) 

DAR.: 
HACSHALTSNETTOEINKOMMEN 
AUSGABE FA EHIGE EINKOMI'EN UND EINNAHI'EN 3) 

UNO 4) 
PFLICHTBEITRA'GE ZUR SOZIALVERSICHERUNG 
SONSTIGE UEEEFTRAGCNGEN 

FREIW. BElTRAteE PENSIOhS-; STERBEKASsr" U.AE. 

FREIW. ZUR GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG 
FRElW. BEITRAEGE R G ESE TZ'_ !CHEII KRANKElIVERS ICHUUNG 

ZUR KRANkENVERSICHERUNG 
BEITRAtGE Zuk KRAfTfAHRTVERSICHERUNG 
BEITRAEGE ZU PRIVATVERSICHERUNGEN 
KRAFTFAHRZEUGSTEUER 
UEBRIGE 

AUSGABEN FUER lND KRfDITRUECKZAHLUN6 
KAEUfE V. INSTANDSETZUNG U.AE. 

V.At. 
EINZAHLUNGEN AUF PPAE"IENBEGuENSTI6TE SPARBUECHER 
EINZAHLUNGEN SONSTlEE SPARfUECHER 
EINZAHLUNG AUF BAUSPARVERTRAG 
KAEUFE VDN WERTPAPIEREN 

FUER V.AE. 
SONST. FUER 

VERZINSUNG VON RATENSC"ULDEN 
TILGUhG l'ND VERZ INSUNG VON SOliST. r.REDITEN 
DAR.: TILGUN. VON U.AE. 

ZINSEIl fUER U.AE. 
DEN PRIVATEN VERbRAUCH 

LAN&LEIlIGl, GEl:RAUCfSGlIUEP 
VON BEGRENZTE" wERT 

rUREN 
D IENSILII STUNGEN 

STATISTISCHE DIFfERENZ 2) 
GE SI MTAU A !lEI! 3) 

NACHRICHTLICH 

ERSPARNIS 5) 

4 070;58 
3 545,90 

403,06 
103,27 

61,74 
274,56 
217;:U 

8'1,69 

(8;02) 
I 

(8,25) 
9;36 

(2,43) 
I 

16,41 
2,14 

75,97 
18,48 
56,00 

150,87 
103,61 
816;98 

I 

360,89 
41,86 
42,12 

(17 ,S8) 
10,71 
(1;59) 

320,17 
85,60 

722,12 

4 658,6S 
3 435,93 
:3 67:? ,39 

AUSGASE" 

802,12 
430,64 
305,80 

10,45 
15 ;51 
75,72 
24,71 
41,69 

19,24 
97,21 

1 332,19 
370;24 

I 

56,27 
310,32 
107,14 

64,47 
85,64 
16,82 
15,17 

302;80 
86,62 
84,47 

851,37 
482,57 

070,23 
46,03 

759;95 

430;74 

<: 665,78 
2: 660,83 

I 
I 

(24,36) 
1<7,56 
CS4,H) 
(86,40) 
(52,21 ) 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

(13,85) 
39,23 
67,17 

(45,23) 
403,44 

I 

238,93 
I 

I 

I 
(5;55 ) 

I 
(114,70) 

56;57 
495,60 

968,42 
025; 1S 
148,89 

611,58 
331,69 
221,86 
(11;09) 
<11,19) 
37,84 
15,41 
24,05 

10,36 
99,68 

580,61 
(106,52) 

I 

45,69 
190,0. 
32,88 

(44,32) 
27,82 
(8,74) 

04;28) 
109,84 
<20,96) 
(20,70) 
749,86 
261,55 
320,80 
600,64 
33,02 

533,86 

3 495,60 

156,47 

4 252,gO 
3 306,51 

872,95 
(30,55) 
52,07 

242,97 
184,42 
136,10 
<76;62> 

I 
I 

I 

<18,95) 
I 

I 

<21t,54) 
I 

8,38 
(23,Q8) 

54,89 
133,33 

82,51 
869,11 

I 

389,32 
(49,35) 
(31,69) 

/ 
10,79 

I 

318,56 
75,93 

877 

4 799,46 
:; 460,74 
3 669,99 

865,68 
473;04 
314,89 

7,41 
15,10 
68,68 
27,69 
44,53 
19;79 
19 ,59 

112,10 
393,89 
353,88 

I 

57,90 
368,18 

96,97 
79,37 
81,46 

<31,48 ) 
(16,78) 
302,52 

77 ,29 
75,01 

630,32 
522,51 
492,01 

45,93 
740,27 

877,82 

449,77 

4 173,24 
, 617,07 

404,57 
143,75 
100,75 
281,80 

63,79 
(27,85 ) 

I 

I 
I 

(6,87) 
/ 
J 

(20,91) 
I 

51,89 
(20,29) 
58,16 

187,97 
128,56 
946,25 

I 

421,28 
(44,26) 
(16,81 ) 

I 
(14,93) 

I 

403,65 
78; 72 

9H ,85 

774,91 
547,32 
814,02 

782,59 
444,99 
299,21 

9;84 
13,55 
84,65 
21,78 
41t,1Z 
23,57 
21,05 
80,66 

1 519,14 
501,82 

I 

6 .. ,00 
350,52 
134,47 

53,81 
89;72 
(8,27) 

<11,57) 
296,90 

90,28 
85,08 

941; 92 
531,40 
496,41 
111,80 

43,38 
758,87 

987,85 

481,80 

4 572,/13 
4 128,40 

272,20 
159;02 

57,78 
332,07 
274;03 
62,00 

<21,74) 
I 

I 
I 

I 

I 

I 
(11,04) 

<2,78) 
129,06 
(15,90) 
1>4,01 

175,56 
123,12 
843,02 

I 

314,75 
(54,20) 
(35,71» 
(11,H) 

6;69 
I 

338,15 
124;57 

6 392,76 

5 249,61 
3 947,10 
4 247,23 

862,5& 
439,92 
334;25 
13,57 
16,60 
95,26 
19,70 

46,40 
24,43 
22,02 
86,29 

1 461 ;05 
359,04 

I 

54,46 
309,66 
1 Z 8,2 8 

76,99 
112,49 
(21,66) 
14,75 

383,72 
115,13 
113,47 
294,94 
525,72 
567,89 
274,56 

53,39 
873;38 

6 392,76 

504,56 

4 613,83 
4 162,89 

(191;50) 
(235,68) 
(63,41) 

455,08 
38S,45 

(103,11> 
I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 
(11,63) 

(6,87> 
309,74 
(13,92> 
63,94 

190,89 
1$0,80 

I 

318,58 
I 

I 

I 

(17,95) 
I 

(428,42 ) 
88;35 

945;68 

5 653,56 
4 340,70 
4 

876,76 
436,09 
376,94 

11,52 
(26,08) 

28,94 
47,97 
27,54 
22,72 

120,21 
704,92 
562,18 

/ 
55,35 

272,89 
144,42 
(5!; 19) 
123,12 

I 
(22,23) 
462,22 
148,01 
H9,30 
550,97 
540,98 
605,93 
406,46 

58,18 
939,42 

945,68 

542,H 

1) ZAHLUNbEN NACH - 2) SALDO ZWISCHEN ERFASSTEN UND ERFASSTEN 
bASEN - 3) STATISTISCHE DIFFERENZ - .) EINSCHLIESSLICH - S) AUSGABEN FUER VERMOEGfNSBILDUNG, 
LUIIG ZINSEN FUER HYPOThEHN U.AE. liND ABZ!JEliLltl! UMNAHME" AUS VERIIOeGENSMINDERUN&, KREnITAlifNAH"E 



18 NOCH: 2. EINKOMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGROESIIE 
UND SOZIALER STELLUNG DEE HAUSHALTSVORSTANDES 

2.8 HAUSHALTSVORSTAND: ARBEITER 

I 
GEFENSTAND DEF NACHWEISUNG I INSGESAMT 1 1 

I 
I 

HAUSHALTE INSGESAMT (IN 1 000) 1 521 148 

DR JE HAUSWALTSGROESSE UND MONAT 

EINKOMMEN UND EINNANNEN 

BRUTTOEINKOMMEN AUS UNSELOSTRENOINER ARBEIT 3 178,28 2 031,67 
DAR.: DES hALSWALT$VORSTANDS 2 567,22 2 026,49 

DER EHEFRAU 361,94 I 
DER KINDER 242,52 / 

BRUTTOEINKOMMEN AUS UNTERNEHMERTAETI4KEIT 33,69 / 
EINKOMMEN AUS VERMOEGEN 193,82 70,02 
DAR.: AUS VERMIETUNG UND VERPACHTUNG 148,24 1 
OEFFENTLICHE RENTEN, PENSIONEN U. AE. 99,75 (82,67) 

HAUSNALTSEROESSE 

I I 
2 I 3 I 

1 1 
I I 

PERSON(EN) 

384 441 

3 158,08 3 273,20 3 
2 472,90 2 646,74 2 

632,47 366,11 
/ 254,41 

(19,37) 33,78 
148,99 160,11 
109,52 122,62 
137,24 94,68 

1 
♦ 1 

I 
I 
I 

343 

357,80 
726,30 
277,33 
349,31 
43,45 

226,21 
192,06 

84,73 

5 
PERSONEN 
UND MEHR 

205 

3 539,07 
2 697,06 
(210,96) 
625,38 
(56,28) 
311,39 
277,87 
134,10 

DAR.: RENTEN DER GESETZLICHEN PENTENVERSICWERUNG 46,36 / (55,71) (41,07) (30,14) (63,48) 
OEFFENTLICHE PENSIONEN / 1 1 / I / 
RENTEN DEP ZUSATZVERSORGUNGSK. DES OEFFENTL. DIENSTES I / / I 1 / 
RENTEN (ER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG 12,31 I / (10,72) (16,74) / 
KRIEGSOPFERRENTEN (9,17) / (14,74) 1 1 / 

SOZIALHILFE (3,65) 1 1 1 I I 
ARBEITSLOSENHILFE 1 / / / 1 1 
LFD. UEBERTRAGUNGEN DEO ARBEITSLOSENVERSICHERUNG 1) 22,02 / (22,56) 22,43 20,06 (27,19) 
WOHNGELD 3,02 / 1 / (2,24) (13,93) 
KINDERGELD 85,33 I (3,77) 45,96 120,84 325,05 
SONSTIGE LAUFENDE FINNAHNEN, UNTERMIETE 11,45 I (8,59) (13,99) (9,48) / 
EINMALIGE EINDOMNENSUEBERTRABUNNEN 43,88 29,93 41,40 42,50 48,48 53,87 
SONSTIGE EINNAPPEN 67,81 / 67,94 71,63 66,83 66,94 
DAR.: VERAGIGENEUEEIERTRAGEINSEN 36,76 1 (31,05) 39,90 52,29 (36,66) 
EINNAHMEN A. MINDERUNG V. SICH- U.GELDVERMCMGEN,KREDITAUFN. 437,70 158,96 441,02 495,84 531,76 350,15 

MINDERUNG DES SACMIEDDUEGENS 1 I 1 1 I / 
ABHEBUNG VON SPARBUECHERN 251,41 (109,41) 299,88 275,06 256,32 203,93 
AUSZAHLUNG VON EINLAGEN BEI BAUSPARKASSEN (21,96) / 1 1 (25,43) / 
VERKAUF VON WERTPAPIEREN (S,44) / / 1 I 1 
LFD. UND EINMALIGE FENNAHNEN AUS LEBENSVERSICHERUNGEN (3,32) 1 1 1 1 1 
SONSTIGE MINDERUNG DES GELDVEAMOEGENS 2,84 / (3,52) (2,73) (4,16) / 
AUFNAHME VON RATENSCHULDEN (3,74) / / 1 1 I 
AUFNAHME SUN:TIGER KREDITE 148,60 I (103,91) 179,42 237,91 (96,59) 

STATISTISCHE DIFFERENZ 2) - - - - 
GESAMTEINNAHNEN 3) 4 172,09 2 435,43 4 323,32 4 257,46 4 536,60 4 911,00 

DAR.: HAUSHALTSBRUTTOEINKOMMEN 3 666,58 2 263,26 3 514,35 3 690,00 3 918,01 4 493,91 
HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN 2 756,38 1 611,77 2 574,03 2 758,28 2 982,20 3 542,65 
AUSGABEFAEHIGE EINKOMMEN UND EINNAHMEN 3) 2 624,16 1 625,00 2 641,97 2 829,90 3 069,03 3 609,60 

AUSGABEN 

EINKOMMEN- UNO VEPFADEGENSTEEAN 4) 446,39 345,61 477,08 433,68 450,15 439,62 
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVEDSIChERUNG 463,80 305,87 463,24 478,04 495,65 511,64 
SONSTIGE UEBEFTRA6UNGEN 155,41 122,47 154,29 156,17 161,94 168,75 

FREIW. BEITRAEGE ZU PENSIONS-, STERBEKASSEN U.AE. 3,06 / 3,27 3,12 3,33 3,04 
FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG 8,28 / 7,53 8,60 8,03 (11,0' 
FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN KRANKENVERSICHERUNG 2,40 1 / (2,27) (2,45) 1 
BEITRAEGE IUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUNG 4,22 1 (5,23) 3,36 3,40 (6,49) 
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRTVERSICHERUNG 36,47 (14,34) 33,58 38,82 42,24 43,14 
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN 19,34 (11,19) 15,78 19,47 22,67 26,95 
KRAFTFAHRZEUGSTEUER 16,52 (6,01) 14,88 17,92 19,19 19,72 
UEBRIGE UEBENTRAGUNGEN 65,12 (78,75) 71,09 62,62 60,62 57,01 

AUSGABEN FUER VERPOEGENSPILOUNG UNO KREDITRUECKZAIKUND 767,32 351,99 746,63 787,02 888,11 861,50 
KAEUFE V. GRUNDSTUECKEN,GEBAEUDEN;INSTANDSETZUNG 152,01 / 118,80 171,15 249,03 97,96 
NICHTENTNOMMENE GEWINNE U.AE. / 1 / 1 / / 
EINZAHLUNGEN AUF PRAEFIENBEGUENSTIGTE SPARBUECHER 67,58 (46,42) 69,32 72,45 67,93 68,52 
EINZAHLUNGEN AUF SONSTIGE SPARBUECHER 217,41 136,96 244,92 224,71 203,28 232,01 
EINZAHLUNG ALF BAUSPARVERTRAG 61,87 / 58,24 64,39 70,56 81,69 
KAEUFE VON WERTPAPIEREN 20,66 1 (35,07) (22,67) (13,14) / 
PRAEMIEN FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 49,59 (23,86) 43,46 51,17 56,65 64,45 
SONST. AUSEABEN FUER VERMOESENSBILDUNE 5,14 / (9,70) (3,29) (4,09) (1,61) 
TILGUNG UND VERZINSUNG VON RATENSCHULDEN 23,42 / (25,16) 19,78 24,30 (28,67) 
TILGUNG UNO VERZINSUNG VON SONST. KREDITEN 169,64 (67,57) 142,03 155,43 199,11 276,33 
DAR.: TILGUNG VON HYPOTHEKEN U.AE. 46,09 / 36,58 37,97 56,73 92,54 

ZINSEN FUER HYPOTHEKEN U.AE. 42,23 / 36,31 32,82 55,50 78,42 
AUFWENDUNGEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH 2 262,23 1 233,94 2 124,83 2 328,36 2 501,10 2 720,09 

LANGLEBIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCFSGLETER 361,39 123,88 384,72 385,19 397,20 377,96 
GEBRAUCHSGLETER VON BEGRENZTEM WERT 359,74 187,20 332,31 377,69 404,02 423,02 
VERBRAUCHSAUETER 979,52 572,15 872,38 995,59 1 098,36 1 241,08 
REPARATUREN 29,16 (16,52) 31,29 29,38 30,91 30,87 
DIENSTLEISTUNGEN 552,42 334,19 514,14 540,52 570,62 647,17 

STATISTISCHE DIFFERENZ 2) 76,93 75,57 57,25 54,18 49,64 209,41 
GESAMTAUSGABEN 3) 4 172,09 2 435,45 4 D23,32 4 257,46 4 536,60 4 911,00 

NACHPICHTLICH 

ERSPARNIS 5) 267,40 188,23 269,29 258,37 300,84 432,93 

1) OHNE ZAHLUNGEN NACH DEN bUNDESAUSEILDUINSFOEPDERUNGSGESETZ - 2) SALDO IRISCHEN FRFASSTEN GESAMTEINNAHMEN UND ERFASSTEN GESAMTAUS-
GABEN - 3) EINSCHL. STATISTISCHE DIFFERENZ - 4) EINSCHLIESSLICH KIRCHENSTEUER - 5) AUSGABEN EUER VERNOEGENSBILDUNG, KREDITRUECKZAW-
LUNG ABZUEGLICh ZINSEN FUER HYPOTHEKEN U.AE. UND ABZUEGLICH EINNAHMEN AUS vERDOEGENSMINDERUNG, KREDITAUFNAHME 

18 NOCH: 2. EINKOMMEN UNO EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGROESSE 
UNO SOZIALER STELLUNG DES HAUSHALTSVORSTANDES 

2.6 HAU.HAL TSVORSTAND, ARBEITER 

I HAUSHALTSiROESSE 

,----------------------------------------------------------. , I , I , 
INSGESAMT I I 2 I 3 I 4 I 5 

I I I I I PEPSONEN 
I I I I I UND liEH P 
I PERSOIHEIl) I 

HAUSHALTE (IN 1 000) 1 521 148 384 343 205 

eil JE HAUSHALTSGROESSE UN. "ONAT 

EINkO""EN UND EINNAHMEN 

8RUTTOUNkO"'''EN AU S ltNSEl B saENb%\> ER ARBEIT 
UR.I OES kAl SHALTSVORSTANDS 

DER EHEfPAU 
OE!! KINDER 

AUS 
(INKOMMEN AUS VERMOf6EN 
UR.: AUS VEP"HTUNG UND VUPACHTUNG 
OEFFENTLICHE PENTEN, PENSIONEN U. AS. 
DAR.: RENTEN OE' GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG 

OEFFENTLICHE PENSIONEN 
RENTEN DES OEFFENTL. OIENSTES 
RENTEN CER GESETZLICHEN UNFALLVERSICMERUNG 
KRIEGSOPfERRfNTEN 

SOZIAlH lI.FE 

LfD. UE8ERT DER ARBElTSLOSENVERSl CHERUNG 1) 
WOHNbELl> 
KINOERGELD 
SONSTIGE LAUfENDE FIhNAHMEN, UNTERMIETE 
EINMALIGE 
SONSTIGE 
DAR.: 

A. r.JNDERONG V. SACH-
INOER"N,. DE S 

ABHEBUNG VON SPAR9UECHERN 
AUSZAHLUNG VON EINLAGEN BEI 
VERKAUF WERTPAPIEREN 
LFn. UNO EINI'ALIGf IrINNAHKEN AllS LEBENSVERSICHERUNGEN 
SONSTIGE KIND'RUNG DES 
AUfNAHME VON 

SONtTIGEP KREDITE 
STATISTlSCIIE tIfFFRENZ 2) 

GESAi"TElNf*AHMiiN 3) 

DAR.: 

AUSGABtFAEHIGE 3) 

EINKOMMEN- UNO VEPMOEGENSTEUER 4) 
PfLICHT8EITRAEGE ZUR SOZIALVERSIChERUNG 
SONSTIGE UEBEPTRAGUNGEN 

BEITRAEGE ZU PENSIONS-, U.AS. 
FREIW. BEITRAEGE ZuR GESETZLICHEN 
fREIW. ZUR 
BEITRAEGE ZUR fRIVATEN 
8EITRAEGE ZUR ERS ICMEIIUNG 
9ElTRAE&E ZU SONSTIGFH PRIVATVERSICHfRONGEN 
KRAFTfAHPZEU6SlEUER 
UE8RIGE UE8ERTRAGUNGEN 

AUSGABEN FUER VERI'OEGENS8ILOUNG liND ItREOITRUfCKZAlllUNG 
kAEUfE V. GRUNDSTUECKEN,GE8AfUDEN;INSTANDSETZUN6 b.Ae. 

GEWINNE U.AE. 
EINZAHLUNGEN Auf SPARBUECHER 
EINZAHLUNGEN AUf SONSTIGE SPARBUECHER 
EINZAHLUNG ALF BAUSPARVERTRA6 
KAEUfE VON WERTPAPIEREN 

FIIER LEBENSVERSICHERUNGEN V.AE. 
SONST. AUS6A9EN FUEP 
TILGUNG UND VON RATENSCHI'LDEN 
TILGUNG UNO HPZlNSuNG VON SONST. KRED lTEN 
DAR.: TILGUNG VON 

ZINSEN FUER 
AUFWENDuNGEN FUeR DEN PRlYATEN VERbRAUC" 

LANaLE8IGE, KvCHWERTIGE GE8RAUt.SGlETER 
GEeRAUCHS6CETER VON 8EGRfhlTEM WERT 
HRE1RAIiCHStIHTER 
REPARATL'REN 

D IENSTLElSTUhGEN 
DIFFERENZ Zl 

3) 

NACHPItHTLlCH 

ERSPHNIS 5) 

3 178,ae 
, 567,22 

561,94 
242,S2 
33,69 

1U,82 
148,<4 
99,75 
46,30 

I 
I 

12,51 
(9,17) 
n,65 ) 

I 

3,02 
85,33 
11,45 
43,88 
67,81 
36,76 

437,70 
I 

251,41 
(21,96) 

(5,44) 
(3,32) 
2,84 

0,74) 
148,60 

4 172,09 

3 66/>,58 
2 756,38 
2 824,19 

AVSGAaEN 

4H,39 
463,80 
155,41 

3,06 
g,2S 
2,40 
4,l' 

36,47 
19 ,34 
16,52 
65,12 

767,32 
152,01 

I 
67,58 

217 ,41 
61,87 
20,66 
49,59 
5,14 

23,42 
169,64 

46,09 
42,23 

2 262,23 
361,39 
359,74 
H9,52 

29,16 
532,42 

76,93 
4 172,09 

267,40 

2 031,67 
2 026,49 

I 
I 
I 

70,02 
I 

(82,67> 
I 

I 
I 
I 
I 
I 
I 
I , 
I 

I 
,9,93 

I 
I 

158,96 
I 

(109,41> 
I 
I 
I 
I 

I 
I 

2 435,45 

2 263,26 
1 611,77 
1 625,00 

345,61 
305,67 
122,47 

I 
I 
I 
I 

(14,34) 
(11,19) 
(6,01l 

(78,75) 
351,99 

I 
I 

(46,42) 
136,96 

I 
I 

(23,86) 

I 
I 

(67,51') 

I 
I 

233,94 
123,88 
187,20 
572,15 
<16,52) 
334,19 
75,51 

435,45 

188,23 

3 158,08 
2 412,90 

652,47 
I 

(19 ,37> 
148,99 
109,52 
1:17,24 
(55,71 ) 

I 
I 
I 

(H,74) 

I 
I 

<22,56) 
I 

(3,77) 
(8,5 9 ) 
41,40 
67,94 

01,05) 
441,02 

I 
299,88 

I 
I 
I 

(3,52) 

I 
<103,9n 

4 

3 514,35 
2 574,03 
2 641,H 

417 ,08 
463,24 
154,29 

3,27 
7,53 

I 
(5,Zl) 
n,S8 
15,78 
14,88 
71 ,09 

746,63 
118,80 

I 
69,32 

244,32 
58,24 

<35,07> 
43,46 
(9,10) 

(25,16) 
142,05 

36,58 
36,31 

2 1Z4,83 
384,72 
332,11 
872,38 

31,29 
50.,14 

57,ZS 
4 023,H 

269,29 

3 273,20 
2 646,74 

366,11 
254,41 
33,78 

160,11 
122,62 

94,68 
(41,On 

I 
I 

(10,72) 
I 
I 
I 

22,43 
I 

45,96 
(13 ,99) 
42,50 
71,63 
39,90 

495,84 
I 

275 ,06 
I 
I 
I 

(2,73) 
I 

179,42 

" 257,46 

3 690,00 
2 758,28 
2 629,90 

453,68 
476,04 
156,17 

3,12 
8,60 

(2,271 
3,30 

3s,el 
19,47 
17,92 
62,62 

787,02 
171,15 

I 
72,45 

224,71 
64,39 

(22,67) 

51,17 
(5,29 ) 
19,78 

155,43 
37 ,97 
32,82 

328,36 
385,19 
377 ,69 
995,5a 

29,38 
540,52 

54,1& 
4 257,46 

256,51 

3 357,80 
2 126,30 

111,H 
349,31 

43,45 
226,21 
192,06 

84,73 
(30,H) 

I 
I 

(16,74) 
I 
I 
I 

20,06 
(2,24) 

120,84 
(9,48) 
48,48 
86,83 
52,29 

531,76 
I 

256,32 
<25,43) 

I 
I 

(4,16) 

I 
237,91 

4 536,60 

3 918,01 
2 982,20 
3 069,03 

450,15 
485,65 
161,94 

3,33 
8,03 

(2,45) 
3,40 

42,24 
22,61 
19,19 
60,62 

888,11 
249,05 

I 
67,93 

203,28 
70,56 

(13,14) 
56,65 
(4,09) 
24,30 

11 
56,73 
55,50 

2 501,10 
397,20 
404,02 
098,36 

30,91 
570,62 

49,64 
4 536,60 

300,84 

3 539,01 
2 697,06 

(210,96) 
625,38 
(56,28) 
:511,19 
277,87 
134,10 
(63,48) 

I 
I 
I 
I 
I 
I 

(2:7,19) 
(13,83) 
325,05 

I 
53,87 
66,H 

<36,66) 
350,15 

I 
203,93 

I 
I , 
I 
I 

(96,50) 

911,00 

493,91 
542,65 

439,62 
511,64 
168,75 

3,04 
('1, 

I 

(6,48) 
43,14 
<6,05 
19,72 
57,01 

861,50 
97,96 

I 

1>8,52 
232,01 

81,89 
I 

64,45 
(1,61> 

(28,67) 

276,33 
92,54 
78,42 

l 720,09 
377 ,96 
423,02 
241,08 

30,87 
647,17 
209,41 
911,00 

432,93 

1) OHNE DfM - 2) SALOO fRFASSTEN UND ERFASSTEN 
bASEN - 3) fINSCHL. DIFfERENZ - 4) KIRCHENSTEUER - S) AUSGABEN fUER VERMOE6ENSBILPUN6, 
LUNb ZINSEN FUER U.AE. UND A8lUEGLICH EINNAHUN Al'S KREOlTAUFNAHME 



NOCH: 2. EINKOMMEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH HAUSHALTS0ROESSE 
UNO SOZIALER STELLUNG DEE HAUSHALTSVORSTANDES 

2.8 HAUSNALTSVORSTAND: NICHTERWERRITAETIGER 

1D 

GEGENSTAND DER NAGNWEISUNG 

 »NM> 

INSGESAMT 1 1 

NAUSHALTSGROESIE 

2 1 3 4 

PERSONEN) 

5 
PERSONEN 
UND MENR 

HAUSHALTE INSGESAMT (IN 1 000) 2 533 1 215 1 012 202 63 (40) 

SM JE 44081181.78890188E UNO MONAT 

EINKOMMEN UND EINNAHMEN 

BRUTTOEINKOMMEN AUS UNSELOSTNENDIGER ARBEIT 209,39 (12,98) 187,93 973,57 (1 175,32) (1 327,80) 
DAR.: DES HAUSHALTSVORSTANGS 29,75 (10,74) 35,12 (85,29) 

DER EHEFRAU 72,59 / 99,35 (284,98) (229,95) 
DER KINDER 101,40 1 (46,18) 598,24 (866,26) (821,05) 

BRUTTOEINKOMMEN AUS UNTERNEHPERTAETIGKEIT 33,93 11,29 36,19 (104,86) (140,39) 
EINKOMMEN AUS VERNOEGEN 
DAR.: AUS VERMIETUNG UND DERFACNTUNS 

185,10 
139,72 

118,00 
87,90 

228,49 
167,49 

308,51 
246,66 2(239,63) 

(346,69) 
(313,11) 

OEFFENTLICHE RENTEN, PENSIONEN U. AE. 1 390,77 974,16 1 602,22 1 616,41 1 565,33 (1 581,78) 
DAR.: RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG 903,85 693,59 1 139,51 984,31 936,27 (870,73) 

OEFFENTLICNE PENSIONEN 261,49 157,05 342,15 (424,35) (385,25) 
RENTEN DEP IUSATZVERSOR6UNGSK. RES OEFFENTL. DIENSTES 37,57 32,72 39,74 (41,71) 
RENTEN BER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG 20,01 (14,87) 21,19 (35,47) 
KRIEGSOPFERRENTEN 45,25 57,25 27,01 (55,88) 

SOZIALHILFE 23,93 24,40 (11,84) (33,98) 
ARREITSLOSENHILFE (7,50) / (7,04) / 
LED. UFBEBTRAGUNGEN DER ARREITSLOSENVERSICHERUNG 1) 16,40 / (17,81) (42,34) 
WOHNGELD 14,85 19,45 8,36 (14,52) 
KINDERGELD 11,86 I (2,44) 41,64 111,09 (297,35) 
SONSTIGE LAUFENGE EINNAHMEN, UNTERMIETE 
EINMALIGE EINFOMMENGuEEFERTRARFAKEN 

85,00 
19,39 

60,36 
12,32 

107,86 
21,55 

(122,79) 
35,76 (:::g )

1 
(57,57) 

SONSTIGE EINNONNEN 45,19 20,00 57,86 98,97 (116,71) (105,05) 
DAR.: VERMOEEENSUEBERTRAGUNGEN 32,14 (14,29) 39,66 (72,02) (94,64) 
EINNAHMEN A. MINDERUNG V. SARN- E.GELDVERMOESEN,KREDITAIJEN. 281,25 196,47 330,70 491,36 431,54 (296,14) 

MINDERUNG DES SACHVERMOESENS (27,16) / 1 / 
ABHEBUNG VON SPARBUECHERN 184,37 116,01 236,46 312,08 (244,20) (152,36) 
AUSZAHLUNG VON EINLASEN BEI BAUSPARKASSEN (4,48) / (7,13) / 
VERKAUF VON WERTPAPIEREN 16,90 (13,17) (21,35) / 
LFD. UND EINMALIGE EINNAHMEN AUS LEBENSVERSICHERUNGEN 11,13 1 (16,93) 1 
SONSTIGE MINDERUNG DES GELDVERMCEGENS 2,91 (2,82) 2,78 (4,13) 
AUFNAHME VON RATENSCHULDEN (1,57) / / 1 
AUFNAHME SONSTIGER KREDITE 32,72 (9,73) 31,82 (118,83) 

STATISTISCHE DIFFERENZ 2) 0,29 .. -
GESAMTEINNAHMEN 3) 2 234,56 458,11 2 620,35 3 908,13 4 161,59 (4 563,80) 

DAR.: HAESHAL1SORUTTCEINRCHMEN 
HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN 

1 908,12 
810,25 

241,35 
217,19 

2 
2 '1;81 : 79: 

3 317,80 
2 957,13 

3 607,34 
3245,80 

(4 162,61) 
(3 170,30) 

AUSGAREFAEMIGE EINKOMMEN UND EINNAHMEN 3) 855,44 237,48 2 183,90 3 056,10 (3 815,55) 

AUSGABEN 

EINKOMMEN- UND VERNOEGENSTEUER 4) 71,43 21,94 83,45 233,67 (209,23) (232,94) 
PFLICNTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG 26,44 (2,22) 22,30 127,01 (152,31) (159,37) 
SONSTIGE JEBERTRAEUNGEN 138,33 97,45 163,86 224,62 187,31 (220,68) 

FREIN. BEITRAEGE ZU PENSIONS-, STERBEKASSEN U.AE. 1,34 0,78 1,77 (2,07) 1 
FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG 2,41 (2,95) (8,35) (5,76) 
FREIN. GEITRAEGE ZUR GESETZLIFHEN KRANKENVERSICNERUNG 5,37 (2,15) 7,09 (12,02) 
BEITRAEGE ZUF PRIVATEN KRANKENVERSICHERUNG 20,73 13,92 25,87 32,34 (27,96) 
BEITRAEGE ZUR FRAFTFANRYVERSICNERENG 12,81 2,71 16,88 38,41 38,27 (46,98) 
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERENGEN 10,60 7,08 12,16 19,01 23,52 (28,17) 
KRAFTFAHRZEUGSTEUER 5,79 1,30 7,32 15,81 17,74 (21,32) 
UEBRIGE EEGERTIMRUF:4EN 79,08 68,95 89,33 96,61 61,79 (66,38) 

AUSGABEN FUER DERROEGENSDIEGONG UND KREDITRUECKZANtUte 432,56 267,95 508,33 843,73 814,35 (834,59) 
KAE('FE 6. GRUNDsTUECKEN,GEONEUDEN;INSTANDSETZUNG U.AE. 69,29 45,57 67,69 168,17 (186,51) 
NICHTENTNOPPENE GEWINNE U.AE. 1 1 
EINZAHLUNGEN AUF PRAEMIENEESVENSTI6TE SPAREINEOFER 22,53 11,36 28,69 42,46 (50,93) (60,23) 
EINZAHLUNGEN AUF SONSTIGE SPARELECHER 1)0,90 131,04 235,92 312,46 234,58 (186,59) 
EINZAHLUNG Abi BAUSPARVERTRAG 20,38 7,34 24,12 56,72 (72,06) (56,28) 
KAEUFE VON WERTPAPIEREN 40,57 (29,1?) 49,24 (63,37) 1 
FPAEMIEN FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 20,25 9,94 23,70 42,50 56,77 (76,16) 
SONST. AGSGAFEN FUER VERSGEPENSBILDUNG 6,26 (6,00) (6,12) (10,98) 1 
TILGUNG UND VERZINSUNG VON PATENSCHULDEN 4,72 (2,14) 3,86 (13,19) 
TILGUNG UND VERZINSUNG VON SONST. KREDITEN 57,16 25,36 68,29 127,60 (147,45) (243,23) 
DAR.: TILGUNG VON HYPOTHEKEN U.AE. 17,15 (7,33) 21,60 40,04 (38,89) (53,10) 

ZINSEN FUER HYPOTHEKEN U.AE. 14,07 (6,29) 16,20 34,34 (36,15) (58,75) 
AUFWENDUNGEN FUER DEN PRIVATEN VERERAUCH 1 550,02 1 068,55 1 828,22 2 455,41 2 629,65 (2 854,35) 

LANGLEBIGE, NOCIFVERTIGE GEBRAUCHSSUETER 161,76 77,11 207,43 331,43 419,46 (312,40) 
GEBPANCHSGLETER VON BEGRENZTER GERT 234,55 162,06 274,15 386,32 390,60 (420,98) 
VERBRAUCHSGUETER 634,92 424,77 758,16 995,88 1 123,67 (1 303,62) 
REPARATUREN 23,60 16,65 28,35 33,70 37,88 (40,98) 
DIENSTLEISTUNGEN 425,19 387,95 560,12 708,08 658,05 (776,68) 

STATISTISCHE DIFFERENZ 2) 15,78 14,20 23,69 168,75 (262,08) 
GESAMTAUSGABEN 3) 2 234,56 1 458,11 2 620,35 3 908,13 4 161,59 (4 563,80) 

NACHRICHTEICW 

ERSPARNIS 5) 137,25 65,18 161,42 318,03 340,66 (479,50) 

1) OHNE ZNNEUNNEN NACH DEM BUNDESAUSBILDLINGSFOERDERNNGSGESETZ - 2) SALDO ZWISCHEN ERFASSTEN GESAMTEINNAHMEN UND ERFASSTEN GESAMTAUS-
GABEN - 3) EINSCHL. STATISTISCHE DIFFERENZ - 4) EINSCNLIESSLICM KIRCHENSTEUER - 5) AUSGABEN FUER VERKOEGENSBILDUNG, KREDITRUECKZAH-
LUNG AOZUEGLICN ZINSEN FUER HYPOTHEKEN U.AE. UND AE.ZUEGLICH EINNAHMEN AUS VERMOEGENSRINIKRUNG, KREDITAUFNAHME 

NOCH: 2. EINKOMMeN UND EINNAHMEN SOWIE AUSClABeN DER PRIVATEN HAUSHALTE NACH HAUSHAL TSGROESSE 
UNO SOZIALER STELLUNO DES HAUSHALTSVORSTANDES 

lI.1 HAUSHALTSVORSTAND: NICHTERWERBSTAETIOER 

I KAUSHALTSGROEBlf 

19 

1-----------------------------------------------------------I I I I I 
INSGESAr.T I I 2 I 3 , 4 I , 

I I I I I PUSONfH 
I I I I I UND MEH' 
I PERSON(EN) I 

HAUSHALTE (IN 1 000) Z 533 1 215 1 on 202 63 UD) 

DM JE KAUSHALTSGROESSE UND MONAT 

EINkOMMEN UND EINNAHNEN 

BRUTTOEINKOMMEN AUS ARBEIT 
DAR.: DES 

DeR EHEfRAU 
DER KINDER 

BPUTTOElNKOMMEN AUS 
EINKOMMEN AllS VHMOEGEN 
UR.: AUS UNO VERFACilTUNG 

RENTEN, PENSIONEN U. AE. 
DAR.: RENTEN HR GESETZLItHEN RENTENVERSICHERUNG 

PENSIONEN 
RENTEN DEP DES OEFFENTl. DIENSTES 
RENTEN DER GeSETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG 
KRIEGSOPFERRENTEN 

SOZIALHILFE 

LFD. t ER 1) 

WOHNGELD 
KINDERGElD 
SONSTIGE LAUFENDE UNr.AH"EN, E 
EI 
SONSTIGE 
DAR.: 
EINNAHlIEN A. v. L.GElOVER',OEGEN,KREUTAHN. 

MINGEPUNG OES SACHVER"OEGENS 
ASHESUNG VON SPARBUECHERN 
AI!SZAHLlJNl: VON EINLAEEN SEI 
V,RKAUF yeN WEFTPAPIfREN 
LfD. UND EINKALIGF. EINNAHMEN AUS lEBENSVERSICHERUNGEN 
SONSTlI.E CES 

VON 
SONSTIGER kREDITE 

STATIST1,CHE DIFFERENZ 2) 
3) 

DAR.: HALSHAL1SBRUTTC.INiCMMEN 

LNO 3) 

LNO VERMOec,ENSTEUER 4) 
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG 
SONSTIGE tiEEEITRAGUNGEN 

FREIW. BEITRAE€E ZU PENSIONS-, STERBEKASSEN U.AE. 
FREIW. BEITPAEGE ZUR GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG 
FREIW. BEITRAtGE ZUR GESETlltrHEN 

ZUF PRIV_TEN KRANKENVERSICHERUNG 
B<lTRAEGE ZUR 
BEITRAtGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERlNGEN 
IRAfTF.HRIEUhSTEUER 
UE8RIGE 

AUSGABEN FVER UND KREOITRUECKZAHlUNG 
KAEUFE v. U.AE. 

GEWINNE u.At. 

AUF SPARBueCHfR 
EINZAHLUNGEN AuF SONSTIGE SPARe.ECHER 
EINZAHLUNG aßUSPARVER1Rß& 
I_IUFE VON WERTPAPIEREN 

V.AE. 
SONST. AbSGAEEh ,rEH VERMOEFENSBILDUNG 
TILGUNG UND HPZINSDNG VON PATEN&CHULDEN 
TILGUNG UNO VON SONST. KREDITlN 
DAR.: TILGUNG veN II.At. 

ZINSEN FIIER IIYfOTHEHII U.H. 
AUFWfNOUNbEN FUER DEN PRIVATEN VERERAUCH 

LANGLEBIGE, 6faRAUCHSGUETER 
VON ,ERT 

V [ReRAUtH S[,U EHR 
REPARnUREN 
DIENSTLEISTUNGEN 

STATISTISCHE tIfFERENZ 2) 
3) 

NACIIRlCkTLHH 

ERSPARNI s 5) 

2D9,39 
29,75 
72,59 

101,40 
33,93 

185,10 
139,72 
3()0,77 
903,85 
261,49 
37,57 
20,01 

23,93 
(7,50) 
16,40 
14,85 
11,86 
65,00 
19,39 
45,19 
32,14 

281,25 
(27,16) 
184,37 

(4,48) 
16,90 
11,13 

2,91 
(1,57) 

2 234,56 

908,12 
810,25 
855,44 

AUSGABEN 

71,43 
26,44 

138,33 
1,34 
2,41 
5,37 

20,73 
12,81 
10,80 
5,79 

79,08 
432,56 

69,29 
I 

22,53 
HO,90 
20,38 
40,57 
20,25 
6,26 
4,72 

57,16 
17,15 
14,07 

550,02 
161,76 
234,55 
634,92 

4.5,19 
15,78 

Z 234,56 

13 7,25 

(12,98) 
(10,74> 

I 
I 

11,29 
118,00 
87,90 

974,16 
693,59 
151 ,05 
32,n 

(14,87> 
57,25 
24,40 

I 
I 

19,45 
I 

60,36 
12,32 
20,00 

(14,,9) 
196,47 

I 
116,01 

I 
(13,17) 

I 
(2,82) 

I 
(9,73) 
0,29 

458,11 

241,35 
217 ,19 
237,48 

21,94 
«,2.) 
97,45 
0,78 

I 
(2,1$) 
13,92 

2,71 
7,08 
1,30 

bS,9S 
267,95 

45,57 
I 

11,36 
131,04 

7,34 
(29, H) 

9,94 
(6,00) 
(2,14) 
25,36 
(7,33) 
(6,29) 

068,55 
77 ,11 

162,06 
424,17 
16,65 

387,95 

458,11 

65,18 

187,93 
35,12 
99,35 

(46,18> 
36,H 

228,49 
167,49 
602,Z2 
139,51 
342,15 

39,74 
21,19 
27 ,01 

(11,84) 
(7,04> 

(17 ,81> 
8,36 

<2,44) 
107,86 

21,55 
57,86 
39,66 

BO,70 
I 

23d,46 
(7,13> 

<21,85) 
(16,93) 

2,18 
I 

31,82 

2. 620,35 

2 231,79 
2 126,04 
2 183,90 

83,45 
22,30 

163,86 
1,77 

(2,95) 
7,09 

25,87 
16,88 
12,16 
1,82 

89,33 
508,33 

67,69 
I 

28,69 
235,92 

24,12 

23,70 
(6,12) 
3,86 

6B,29 
21,60 
16,20 

828,22 
Z01,n 
274,15 
158,16 

28,35 
560,12 
14,20 

2 620,35 

161 ,42 

973,57 
(85,29) 

<2114,98) 
598,24 

C104,86) 
308,51 
246,66 

1 616,41 
9810,31 

(424,35) 
(41,71> 
(35,47> 
(55,88) 
(33,98) 

I 
<42,34) 
<14,52) 
41,64 

(1<.2,79 ) 
35,76 
98,97 

(72,02) 
491,36 

I 
312,OB 

I 
I 
I 

(4,13) 
I 

e118,8n 

908,13 

317 ,80 
957,13 
056,10 

233,67 
127,01 
224,62 

(2, on 
(8,35) 

(12,02) 
32,34 
311,41 
19,01 
15,81 
96,61 

843,73 
168,17 

I 
42,46 

312,46 
56,72 

(63,37) 
42,50 

(10,98) 
(13,19) 
121,60 

40,04 
34,34 

455,41 
331,43 
386,32 
995,g8 
33,70 

708,08 
23,69 

908,13 

31 B ,03 

(1 175,!Z) 
I 

(229,95) 
(566,26) 
(140,39) 
283,2" 

(239 ,63) 
1 565,33 

936,27 
<385,25> 

I 
I , 
I 
I 
I 
I 

111,09 
<74,04) 
44,25 

(116,1" 
(94,64) 
437,54 

I 
(244,20) 

I 
I 
I 
I 
I 
I 

" 161,59 

3 607,34 
3 245,80 
3 362,52 

(209,25) 
(152,51) 
187,31 

I 
(5,76 ) 

I 
(27,96) 
38,27 
23,52 
17,74 
61,79 

814,35 
(186,51> 

I 
(50,93> 
234,5B 
(72,06) 

I 
56,77 

I 
I 

(147,4S) 
(38,89) 
(36,15) 

2 629,65 
419,46 
390,6Q 
1 n,67 

37,88 
658,05 
168,75 

" 161,S9 

340,66 

(1 3i7,80) 
I 
I 

(821,(15) 
I 

(546,69) 
<313,11) 

(1 581,78) 
(870,73) 

I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

I 
(57,57> 

(105,05) 
I 

(296,14) 
I 

(15Z,36) 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

<4 563,80) 

(4 162,61> 
(3 ne,30) 
(3 875,35) 

(232,94) 
(159,31) 
(220,68) 

I 
I 
I 
I 

(46,98) 
(28,17> 
(21 , !2) 
(66,38 ) 

(834,39) 

I 
I 

(60,23) 
C186,H) 

<56,28) 
I 

06,16) 
I 
I 

(243,Z3) 
(53,tO) 
(58,75) 

(2 854,35) 
(312,40) 
(420 

(1 303,62) 
(40,98) 

(776,68) 
(262,08) 

(4 563,(\0) 

(479,50) 

1) NACP OEM - 2) SALDO ZWISCHEN EPF_SSTEN UND ERfASSTEN GESAMTAUS
GASEN - 3) EINSCHl. STATISTlSCPE OlFFERENZ - 4) EINSCHLIESSLIC" KIRtHEN&TEUfR - 5) AUSGAsEN FUER KREDITRUECKZAH
LUNG ZINSEN FUER HVFOTHEKEN U.AE. UNO APZUEGLICH EINNAHMEN AUS KREDITAUFNAHME 



20 3. AUFWENDUNGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH SOWIE MENGENANGABEN UEBER HEIZMATERIAL DER PRIVATEN HAUSHALTE 
NACH HAUSHALTSGROESSE UND SOZIALER STELLUNG DES HAUSHALTSVORSTANDES 

3.1 HAUSHALTSVORSTAND: INSGESAMT 

GEGENSTAND DEP NACHMETSuNG 

1 

1 
1 INSGESAMT 

RAUSHALTSSROESSE 

1 1 2 1 3 1 4 1 5 PERSONEN 
1 1 1 UND MEHR 

PERSONEN) 

DM I X 1 Dm I X 1 DM 1 X 1 DM 1 X 1 DM I X I DR 

HAUSHALTE INSGESAMT (IN 1 000) 

NAHRUNDS- UNO GENUSSMITTEL 

NAHRUNGSMITTEL 

GENUSSMITTEL 
MAHLZEITEN AUSSER HAUS 

KLEfDUNG, SCHUHE 
DAMEN-UND I-KLEIDEP,MAENTEL U.AE. 
HAMMEN I-FLUSEN, 608cK6 U.AE. 
HERREN-UND1-ANZUEGE,MAENTEA 
KNABEN 1-SAKKOS,-HOSEN U.AE. 
DAMEN- UND MAEDCHENSCHUHE 
HERREN- UND KNABENSCHUHE 

LEIPHAESCHE,SONST.UNTERSEKLEIDUNG 
UEBRISE BEKLEIDUNG UND ZUBEHOER 
REPARATUREN, AENDEPUNGFN 

WOHNUNGSMIETEN U.AE. 
ELEKTRIZITAET,GAS,ORENNSTOFFE U.AE. 
ELEKTPIZITAET,GAS 

KOKLE, KOKS, BRIKETTS, HOLZ U.AE. 
HEIZOEL 

ZENTRALHEIZUNG, WARMWASSER 
UEPR.GUETER F.D.HAUsHALTSFUEHRUNG 
N0FGEL 
TEPPICHE,FUSGBOCENBELAG,RATRATZEN 
OEFEN, HERDE, NEIZGERAETE 

TIEF-,KUENLSCURANK,-TRUPE 
NASCHMASCHINE, MAESCHESCHLEUDER 
SONGT.HOCHWEGTIGE HAUSNALTSEERAETE 

HEIMTEXTILIEN,HABSH.WAESCHE,GARD. 
TAPETEN, LEIM, FARBE FUER WOHNUNG 

SONST.SEURAUCHSG.F.HALSNALTSFUEHR. 
AUFWENDUNGEN F.GARTEN,NÜTZTIERH. 
WASCH-,REINIGUNGS- U.PFLESEMITTEL 
BLUMEN 

SONST.VERBRALCNSG.F.HAUSNALTSF. 
ARBEITSLOHN F. MALER, TAPEZIERER 

WAESCHEREI UND REINIGUNG 

SONST.DIENSTLEIST.,REPARATUREN 
VERKEHR, NACHRICHTENUEBERNITTLUNG 
PERSONENKRAFTWAGEN 

MOTORRAD,-ROLLER,M0FA,MOPED,FAHRR. 
MATERIAL BEI KFZ-REPARATUPEN 
GEBRAUCHSSUETER FUER KRAFTFAHRZEUG 
KRAFTSTOFF (0. AUSGABEN IM URLAUB) 
AUSGABEN EUER EIGENES KFZ ].URLAUB 
SOKST.966,364uC686.6.662 U.FAHRRA6 

GARAGENMIETE 

SONST.DIENSTLEIST.U.PEPARAT.F.XF2 
FARRTK.F.FRENDE VERVEHRS».(0.UPL.) 
FAHRTK.E.FREHDE VERKENRSM.I.URLAUB 

NACHRICHTENUEBERMITTLUNG 
KOERPER- UND GESUNDHEITSPFLEGE 
6EBRAUCHSSBETER FUER KOERPERFFLESE 
VERGRAUCHSEUCTER F. KOERPERPFLESE 
DIENSTLEISTUNGEN F. KOERPERPFLEEE 

GEBRAUCHSG. F. GESUNDHEITSPFLEGE 
VERBRAUCRSG. 8., GESUNDHEITSPFLEGE 
DIENSTLEIST. F. GESUNDHEITSPFLEGE 

BILDUNG UND UNTERHALTUNG 
RUNDFUNKSERAFT (AUCH MUSIKTRUHE) 

FERNSEHGERAST (AUCH FERNSEHTRUHE) 

TONBANDGERAET, PLATTENSPIELER 
FOTO-, FILMAPPARAT, PRCJEKTCR 
SONST.HOCHWEPTIGE GEBRAUCHSGUETER 
IbBEHOER ZU FOTO- U.PHONOGERAETEN 
SPIELZEUG, SFORTARTIKEL 
PUECHER 
SONSTIGE GEBRAUCHSGUETEP 

ZEITUNGEN, ZEITSCHRIFTEN 
SONSTIGE VERERAUCHSGUETER 

KULT.-,SPORT- U.AE.VERANSTALTUNGEN 

SONSTIGE EILDUNGSKOSTEN 

SONSTIGE FERIENAUSGABEN 
SONST.DIENSTLEISTUNGEN,REPARATUREN 

PERSOENLICHE AUSSTATTUNG U.AE. 
UHREN, ECHTEP SCHMUCK 
SONSTIGE PERSOENLICHE AUSSTATTUNG 
UNTERKUNFT U.AE. IM URLAUB 
SONST.DIENSTLEISTUNGEN,REPARATUREN 

PRIVATER VERBRAUCH INSGESAMT 

NACHRICHTLICH: 

AUSGABEN F.VERPFLEGUNG 111 URLAUB 
WERT DER ENTNAHMEN AUS EIG.GARTEN 
STEINKOHLE, -BRIKETTS (KG) 
BRAUNKOHLEN, -BRIKETTS (KG) 
KOKS (KG) 
HEIKEL (LITER) 

6 100 1 664 1 893 1 147 891 304 

377,39 26,2 308,22 25,2 561,34 25,9 690,76 26,0 764,96 26,4 901,80 27,8 
334,87 13,5359,98 16,3 172,50 14,1 434,34 16,4 512,72 17,2 634,39 19,6 

101,81 4,6 55,55 4,5 108,85 5,0 122,61 4,6 134,17 4,1 
115,59 5,2 80,17 6,6 117,62 5,4 133,81 5,0 1:::10: 

6,3 

133,24 4,1 

217,26 9,8 120,49 9,9 211,18 9,3 260,80 9,8 295,05 9,9 323,08 10,0 
52,85 2,449,09 2,2 39,81 3,3 53,26 2,0 50,85 1,7 53,04 1,6 

46,64 2,1 26,85 2,2 41,56 1,9 56,03 2,1 72,47 2,2 
5,43 0,4 

67,74 2,3 
16,91 0,8 20,11 0,9 20,96 0,6 24,31 0,8 22,13 3,7 
31,03 1,4 6,57 0,5 27,7E 1,3 57,64 1,8 
19,58 0,9 13,18 1,1 16,64 0,8 

43,83 1,7 
22,63 0,9 

52,06 1,7 
26,90 0,9 31,87 1,0 

12,53 0,6 3,64 0,3 10,51 0,5 16,34 0,6 07 2S,88 0,8 
18,84 0,9 9,18 0,6 19,54 0,9 23,09 0,9 

10,45 0,9 

20,96 
0:9 25,75 0,8 

17,90 0,8 17,60 0,8 20,16 0,8 24,11 0,8 27,49 0,8 
4,60 0,2 4,31 0,14,75 0,2 5,38 0,4 4,46 0,2 4,63 0,1 

334,35 15,1 226,20 18,5 317,81 14,7 372,52 14,0 426,98 14,3 503,16 15,5 
127,36 5,8 86,37 7,1 124.77 5,8 142,07 5,4 158,85 5,3 

1::::5 7 ::; 
9 84 0,4 

80,33 3,6 56,18 4,6 80,32 3,7 89,61 3,4 97,75 3,3 
8,02 0,7 10,76 0,5 10,28 0,4 9,95 0,3 11,16 0,3 

17,20 0,8 19,73 0,75,48 0,4 13,78 0,6 26,24 0,9 43,59 1,3 
20,00 0,9 16,6e 1,4 19,85 0,9 22,48 0,8 

309,54 11,7 

22,91 0,8 
323,50 10,9 

20,67 0,6 
250,40 11,3 136,97 11,2 259,07 12,0 

75,03 3,5 
328,63 10,1 

71,90 3,3 28,96 2,4 100,06 3,8 101,66 3,4 85,28 2,6 

2::11 
0,9 21,77 1,0 11,6C 0,9 23,47 1,1 27,48 1,0 

7,21 0,3 4,26 0,3 8,00 0,4 9,30 0,4 2;::Ö g:: 
5,02 0,2 2,34 0,2 5,43 0,3 6,55 0,2 

5,61 0,2 
6,30 0,2 2 6,59 0,2 

5,49 0,2 3,14 0,3 

14,34 0,5 11,49 0,5 14,59 0,5 
2 

10,77 0,5 3,85 0,3 16,11 0,5 
19,47 0,9 11,33 0,9 22,36 1,0 21,62 0,8 23,51 0,3 
6,86 0,3 7,32 0,3 8,66 0,3 8,48 0,3 4,58 1,4 2::4979 2):; 
31,54 1,4 17,57 1,4 50,12 1,4 39,29 1,5 41,29 1,4 48,16 1,5 
10,61 0,5 4,73 0,4 10,58 0,5 13,82 0,5 14,00 0,5 16,89 0,5
15,19 0,7 7,81 0,6 13,9E 0,6 18,11 0,7 21,41 0,7 26,50 0,8 
13,33 0,6 10,39 0,9 15,85 0,519,18 0,6 14,28 0,4 

12,12 0,4 8,14 0,4
13,34 0,6 
7,87 0,4 

4,94 0,2 ::g: 
0,3 

5,60 0,3 

9,67 
3:2' 

142:2738 00:?4 

6,90 0,3 6,10 0,5 
2,82 0,1 
7,87 0,2 

11,32 0,9 

6,87 0,3 

11,38 0,5 

7,12 0,3 

3,03 3,3 

7,60 0,3 

, 0,4 17,21 0,5 
459,45 17,3 

11,26 0,5 

338,04 15,3 124,1E 10,2 

194,41 7,3 

497,90 16,7 514,93 15,9 
28,37 2,3 

330,20 15,3 

135,70 6,3 202,31 6,8 192,38 5,9 131,86 6,0 

5,47 0,2 (1,57 0,1) 2,09 0,1 6,01 0,2 11,57 0,4 19,03 0,6
14,79 0,7 4,93 0,4 13,89 0,6 19,57 0,7 22,92 0,8 25,46 0,8 
12,62 0,6 3,13 0,3 10,11 0,5 18,13 0,7 21,25 0,7 

99,31 3,3 
25,61 0,8 

61,40 2,8 88,29 3,3 102,56 3,2 55,75 2,6 
13,88 0,5 

16,55 1,4 
2,47 0,2 12,36 0,5 11,55 0,4 8,92 0,4 

1,09 0,1 
9,39 0,4 

5,59 0,2 6,13 0,2 9,37 2,3 3,94 0,2 2,96 0,1 
6,78 0,3 2,18 0,2 6,69 0,3 10,48 0,4 9,26 0,3 9,48 0,3
21,36 1,0 
17,96 0,8 

4;::77 

0,3 
6,62 0,5 

1.198::: 
0,9 28,71 1,1 

18,33 0,7 
33,76 1,1 
18,68 0,6 

38,92 1,2 
15,65 1,1 
7,16 0,6 8,77 0,4 7,35 0,3 6,13 0,2 
34,46 2,8 46,63 2,2 50,22 1,9 52,69 1,9 563: 9"7 10:7'

97,27 4,4 57,84 4,7 106,60 4,0 124,44 4,2 
U I::: 10:: 4,45 0,2 4,81 0,2 12(5):7 ::: 3,84 0,2 2,00 0,2 

29,36 1,0 29,00 0,9 20,92 0,9 19,62 0,9 
19,01 0,6 

11,53 C,7 26,60 1,0 
18,88 0,9 

IC::: g:: 

17,37 0,9 13,75 1,1 18,69 0,7 

5,59 0,25,29 0,2 (3,98 0,3) 5,87 0,3 

1138:,66913 

3,2 
11,12 0,! 10,97 C,5 7,45 0,6 13,26 0,6 10,34 2:';19,12 1,6 43,89 2,0 53,94 1,8 58,77 1,8 39,27 1,8 

193,93 7,3 160,26 7,3 141,79 6,5 242,80 7,5 89,16 7,3 

14,30 0,5 
242,30 9,1 

9,97 0,5 3,65 0,3 16,29 0,5 8,59 0,4 

17,40 0,7 19,86 0,6 15,85 0,7 11,24 0,9 16,40 0,8 
15,58 0,5 

4,20 0,2 1,93 0,2 3,58 0,2 5,89 2,2 5,92 
::eN 

0,2 7,16 0,2 
4,84 0,2 2,02 0,2 4,73 0,2 7,1' 0,3 6,03 0,2 

12,21 0,6 5,35 0,4 9,66 0,4 25,27 0,812,02 0,5 21,74 0,7 
8,10 0,4 4,14 0,3 7,76 0,4 10,27 0,4 9,25 0,3 
7,73 0,4 2,49 0,2 4,70 0,2 10,51 0,4 

13,00 

4 3:4, 15,27 0,5 4 
11,84 0,5 9,88 0,9 13,65 0,5 1;::‚ 3,,, 
6,76 0,3 2,73 0,2 

9,35 0,4 

10,86 0,4 

1  001: 

14,66 0,7 

5,71 0,3 
15,90 0,7 

8,27 0,3 

16,04 0,5 10,64 0,9 16,04 0,6 17,71 0,5 
11,32 0,5 4,85 0,4 10,17 0,5 13,60 0,5 17,42 0,6 21,05 0,6 
3,93 0,? 2,51 0,2 3,27 0,2 4,98 0,2 6,08 0,2 

14,63 0,5 

6,28 0,3 (1,24 0,1) 1,4E 0,1 8,46 0,3 

5,42 3,2 

16,45 0,6 
13,71 0,6 9,04 0,7 15,04 0,7 16,62 0,6 
28,85 1,3 17,57 1,4 

72,90 6,3 
25,44 1,2 

15,64 3,6 

35,66 1,3 
118,86 4,5 

41,42 1,4 
124,84 4,2 

61,26 1,3 
114,28 3,5 104,95 4,8 112,86 5,2 

13,66 0,6 8,24 0,7 14,88 0,7 15,56 0,6 18,14 0,6 14,72 0,5 
11,91 0,5 11,63 1,12 11,06 0,5 13,7? 0,511,81 0,4 13,07 0,4 
65,37 3,0 40,79 3,3 72,94 3,4 74,58 2,8 78,80 2,6 73,49 2,3 

12,25 1,0 14,17 0,514,01 0,6 13,99 0.6 16,91 0,6 13,04 0,4 

2207,29 100 1222,33 100 2164,76 100 2654,53 103 2978,80 100 3238,55 100 

53,02 29,83 58,22 63,00 67,47 61,87 
4,27 1,40 4,15 4,86 6,31 9,23 
16 15 18 14 16 (17) 
11 9 13 11 8 (13) 
7 (2) 8 10 (10) (9) 
56 17 45 65 93 143 

3. AUFWENDUNGEN FUER DEN PRIVATEN veRBRAUCH SOWIE MENGENANGABEN ueBER HEIZMATERIAL DER PRIVATEN HAUSHALTE 
NACH HAUSHAL TSGROESSE UND SOZIALER STELLUNG DES HAUSHAL TSVORSTANDES 

3.1 HAUSHALTSVORSTAND: INSGESAMT 

, 

,------------------------------------------------------------------------------, , , , , 
INSGESAIIT I I 2, I 4 I 5 PERSONEN 

, , I , I UND MEHR 

DEF NACHWEtSUNG 

I' PERSON(EN) , 

,----------------------------------------------------------------------------------------------I DII I % I Oll , % I Ol! I X I Dill I X I DM I I I DM I 
_____________________________________ .w __ _ 

HAUSHALTE INSGESAMT (1N 1 000) 

NAHRUNGS- UND 
NAHRUNGSMITTEL 
GENUSSMITTEL 
MAHLZEITEN HAUS 

KLEIDUNGI SCHuHE 
I-KLEIDER,MAENTEl U.Af. 

l"AEOCHEN '-f'LI.!SEN, ROHKE U.H. 

KNABEN I-SAKKOS,-HOSEN U.AE. 
UND 

HERREN- UND 
LErPw ... eSCHE,S C NS T.I.! NTERIlHL Hau Nf 
UEBRIGE uND ZUBENDER 
REPAR ... TUREN, 

WOHNUN6SMIETEN U.AE. 
ELEKTRIIITAET,GAS,BRENNSTOFF€ D.AE. 

ELEKTPIZITAET,GAS 
KOHLE, aRIKETTS, HOLZ U .... E. 
MEUOEL 
ZENTRALHEIZUNG, 

UEPP.IUETER 
"'OESEL 

OffEN, HEkOE, HEIZGER!'.ETE 
TIEf-,KUEHLSCHRANK,-TRu.e 
WASCHMASCHINE, WAFSCHESCHLEIIDEI' 
SONST .HOCHWHTJGE HAUSHAL TSGERAETE 

TAPETEN, FARBE FUER WOHNUNG 

AUFWENDuNGEN f.GARTEN,NuTZTIERH. 
WASCH-,kEINIGUNGS-
BLUIIEN 

SDHST.VER&RALCHSG.F.HIUSHALTSF. 
ARBEITSLOHN f. TAPEZIERER 
WAESCHEREI UND REINIGUNG 
SONST.DIENSTLEIST.,REPARATUREN 

VERKEHR, NACHRICHTENUEBERMITTLUNG 
PERSONENKRAfTWAGEN 

8EI KfZ-REPARATUREN 
GEBRAUCHS6UETER FUER KRAfTFAHRZEUG 
KRAFTS10fF (0. AUSGABEN 

EIGENES I.URLAUB 

GARAGENMIETE 
SON sr .n IENSH EIST.U. P EPA RAT ,1 
FAHRTK.F.fREMDE 
FAHPTK.f .fREMDE .1oURlAUB 

KOERPER- UND GESUNDHEITSPFLEGE 
&EBRAUCHSGUETER fUER KOERPERFfLEGE 
VERßRAUCHSGU,TEP F. KOERPERPfLEGE 
DIENSTLEISTUNbEN F. KOERPERPFLEEE 
GEBRAUC»SG. F. GfSUNDHeiTSPFLEEF 
VERBRAUCHSG. f. 
DIENSTLEIST. F. GeSUNOHElTSPflEGE 

BILDUNG UND UHTER"ALTUNG 
RUNDFUNKGERAfT (AUCH 
fERNSEHGERAET (AUCH 
TON8ANDGERAET, PLATTENSPIELER 
FOTO-, PRCJEKTOR 
SONST.HOCHWERTIGE 
IUBENDER fOTO- U.PHONOGERAETEN 
SPIELZEUG, SFORTARTIKEL 
I\UECHER 
SONSTIGE GEBRAUCHSGUETE? 
ZEITUNGEN, ZEITSCHRIFTEN 
SONSTIGE 
KULT.-,SPOIT- U.AE.VERANSTALTVNGEN 
SONSTIGE 
SONS TI GE HP lENAUSGA sE N 
SONST.DIENSTLEISTUNGEN,REPARATUREN 

PERSOENLICNE AUSSTATTUNG U.AI. 
UHREN, ECHTEP 
SONSTIGE PERSOENLICHE AUSSTATTUNG 
UNTERKUNFT U.A!. URLAUB 
SONST.DlENSTLEISTUNGEN,REPARATUREN 

PRIVATER VER9PAUCH 

: 
IM 

WERT DER ENTNAHMEN AUS EIG.GARTEN 
STEINKOHLE, -BRIKETTS IKG) 
BRAUNKONUN, IUTTS (K6) 
KOKS (KG) 

HEIZOEl (LITER) 

6 100 

577,39 
359,98 
101,81 
115,59 

217,26 
49,09 
46,64 
16,91 
31,03 
19,58 
12,53 
18,84 
17,90 

4,75 
334,35 
127,36 

80,33 
9,84 

17,20 
20,00 

250,40 
71,90 
21,77 

7,21 
5,02 
5,49 

10,77 
19,47 

6,86 
31,54 
10,61 
15,19 
13,33 
8,14 
4,94 
6,90 

11,26 
338,04 
131,86 

5,47 
14,79 
12,62 
61,40 
8,92 
3,94 
6,78 

21,36 
17 ,90 

7,4 7 

45,47 

97,27 
3,84 

20,92 
17 ,37 

5,29 
1 D,S? 

39,27 
160,26 

9,97 
15,80 

4,20 
4$84 

12,21 
8,10 
7,73 

11,84 
6,76 

14,66 
11,32 

3,93 

13,71 
28,85 

104,95 
13,66 
11,91 
65,37 
14,01 

26,2 
16,3 

4,6 
5,2 

9 1 8 
2,2 
2,1 
0,8 
1,4 
0,9 
0,6 
0,9 
0,8 
0,2 

15,1 
5,8 
3,6 
0,4 
0,8 
0,9 

11,3 
3,3 
1,0 
0,3 
0,2 
0,2 
0,5 
0,9 
0,3 
1,4 
D,5 
n,7 
C .. 6 
0,4 
0,2 
0,3 
0,5 

15,3 
6,0 
0,2 
0,7 
0,6 
2,8 
0,4 
0,2 
0,3 
1,0 
0,8 
0,3 
2,1 
4,4 
0,2 
0,9 
0,8 
0,2 
C,S 
1, a 
7,3 
0,5 
0,7 
0,2 
0,2 
0,6 
0,4 
0,4 
0,5 
0,3 
0,7 
0,5 
0,2 
0,3 
0,6 
1,3 
4,8 
0,6 
0,5 
3,0 
0,6 

2207,29 100 

53,02 
4,27 

16 
11 

7 

51> 

1 664 

308,2, 
172,50 

55,55 
80,17 

1Z0,H 
39,81 
26,85 

5,43 
6,57 

11,18 
3,64 
9,18 

10,45 
5,38 

226,20 
86,37 
56,18 
8,02 
5,48 

16,6a 
136,97 

28,96 
11,oe 
4,26 
2,34 
3,14 
3,85 

11,33 
4,58 

17,S7 
4,73 
7,81 

10,39 

4,98 
6,10 

11,32 
124,18 

28,37 
C1,57 
4,93 
3,13 

16,55 
2,47 
1,09 
2,18 
6,62 

15,65 
7,16 

34,46 

57,84 
Z,OG 

11,53 
13,75 
0,98 
7,45 

19,12 
89,16 
3,65 

11,24 
1,93 
2,C2 
5,35 
4,u4 
2,49 
9,66 
2,73 

10,64 
4,85 
2,51 

(1,24 

9,04 
17,57 
72,90 
8,24 

11,63 
40,79 
12,25 

25,2 
14,1 

4,5 
6,6 

9,9 
3,3 
2,2 
0,4 

0,5 
1,1 
0,3 
0,& 
0,9 
0,4 

18,5 
7,1 
4,6 
0,7 
0,4 
1,4 

11,2 
2,4 
C,9 
0,3 
0,2 
0,3 
0,3 
0,9 
0,4 
1,4 
0,4 
0,5 
0,'< 
0,3 
0,. 
0,5 
0,9 

, 0,2 

2,3 
O,D 
C,. 
0,3 
1,4 
0,2 
0,1 
0,2 
0,5 

0,6 

2,8 
4,7 
0,2 
r Q 

1;1 
Q,3 ) 

0,6 
1,6 
7,3 
0,3 
0,9 
0,2 
0,2 
0,4 
0,3 
0,. 
O,S 
0,2 
0,9 
0,4 
0,2 
0,1> 

0,7 
1,4 
6,0 
0,7 
1,0 
3,3 
1,0 

1222,33 100 

29,83 
1,40 

15 
9 

(Z) 

17 

1 893 

'tol,34 
334,87 
108,85 
117 162 

211,18 
52,85 
41,56 
20,11 
n,n 
f 6,64 
10,51 

19,54 
17,60 

4,60 
317,81 
124,71 

80,32 
10,76 
13,78 
19,85 

259,07 
75,03 
23,47 
8,00 

5,43 
6,16 

11,49 
22,36 

7,32 
!O,12 
10,58 
13,'E 
13,34 
7,87 
5,6 Q 

6,87 
l',3B 

330,20 
135,70 

2,09 
13,89 

10,1' 
55,75 

9,39 
2,96 
6,69 

19,39 
18,83 

8,77 
46,63 

105,79 
4,27 

19,62 
18,88 
5,87 

13,26 
43,89 

141,79 
8,59 

16,4 u 
3,58 
4,73 
9,66 
7,76 
4,70 

9,35 
5,71 

15,90 
10,17 

3,27 
1,48 

15,e4 

112,86 
14,88 
11,06 
72,94 
13,99 

25.9 
15,5 

5,0 
5,4 

9,8 
2,4 
1,9 
0,9 
11'3 
0,8 
0,5 
0,9 
0,8 
0,2 

14,7 
5,8 
3,7 
0,5 
0,6 
0,9 

12,0 
3,5 
1,1 
0,4 
0,3 
0,3 
0,5 
1,0 
0,3 
1,4 
0,5 
0,6 
0,6 
C,4 
0,3 
0,3 
0,5 

15 ,3 
6,3 
0,1 
0,6 
0,5 
2,6 
0,4 
0,1 
0,3 
0,9 
0,9 
0,4 
2,2 
4,9 
0,2 
0,9 
0,9 
0,3 
0,6 
2,0 
6,5 
0,4 
0,8 
0,2 
0,2 
0,4 
0,4 
0,2 
0,4 
0,3 
0,7 
ö,5 
0,2 
0,1 
0,7 
1,2 
5,2 
0,1 
D,S 
:S,4 
0,6 

2164,76 100 

58,22 
4,15 

18 
13 

8 
45 

1 147 

690,76 
434,34 
lZ<,61 
153,S1 

260,80 
53,26 
56,03 
20,96 
43,83 
22,63 
16,34 
23,09 
20,16 
4,46 

312,52 
142,07 

89,61 
10,28 
19,7J 
22,48 

100,06 
27 ,48 
9,30 
6,55 

14,34 
21,62 
8,66 

39 ,26 
13,82 
18,11 
1 S, 18 

9,67 
4,6Q 

7,H 
B,O; 

459,45 
194,41 

6,01 
19,57 
18,13 
88,29 
12,3$ 

5,59 
10,48 
28,71 
18,33 

50,22 
106,60 

4,45 
26,60 
1 B 

5,59 
10,34 
40,92 

193,93 
14,30 
17,4 Q 

5,89 

12,02 
10,2 7 
10,51 
13,65 

8,27 
16,04 
13,60 

4,98 
8,46 

15,64 
35,66 

118,86 
15,56 
11,81 
74,58 
16,91 

26,0 
16,4 

4,6 
S,O 

.,8 
2,0 
2,1 
0,8 
1,7 
0,9 
0,6 
0,9 
0,8 
0,2 

14,0 
5,4 
3,4 
0,4 
u,7 
0,8 

11,7 
3,8 
1,0 
0,4 
0,2 
0,2 
0,5 
0,8 
0,3 
1,5 
0,5 
0,7' 
0,6 
0,4 
0,2 
0,3 

17,3 
7,3 
0,2 
0,7 
0,1 

3,3 
0,5 
0,2 
0,4 
1,1 
0,7 
0,3 
1,9 
4,0 
0,2 
1,0 
0,7 
0,2 
0,4 
1,5 
7,3 
0,5 
0,7 
0,2 
0,3 
0,5 
0,4 
0,4 
0,5 
0,3 
0,6 
0,5 
0,2 
0,3 
D,6 
1,3 
4,5 
0,6 
0,4 
2,8 
0,6 

63,00 
4,86 

14 
11 
10 
65 

891 

784,96 
512,n 
1Z8,H 
lU,04 

295,05 
50,85 
67,74 
22,13 
52,06 
26,90 
20,96 
25,99 
24,11 

4 1 31 

426,98 
158,85 
97,75 

9,95 
28,24 
22,91 

323,50 
101,66 

25,74 
7,20 
6,30 
7,14 

14,59 
23,51 
8,48 

41,29 
14,00 
21,41 
15,85 
12,n 
4,78 
1,60 

11,70 
497,90 
202,31 

11,57 
22,92 
21,25 
99,31 
13 1 88 

6,13 
9,26 

33,76 
15,68 

0,13 
52,69 

124,44 
4,81 

29,36 
19,01 
6,64 

10,68 
53,94 

242,30 
15,58 
18,93 

5,92 
6,65 

25,27 
13,00 
17,44 
15,Z7 

10,86 
16,04 
17,42 

5,42 
16,45 
16,62 
41,H 

124,84 
18,14 
13,72 
78,80 
14,17 

26,4 
17 ,2 

4,3 
4,8 

9,9 
1,1 
2,3 
n,7 
1,7 
0,9 
0,7 
0,9 
0,8 
0,1 

14,3 
5,3 
3,3 
0,3 
0,9 
0,8 

10,9 
3,4 
0,9 
0,2 
0,2 
0,2 
0,5 
0,8 
0,3 
1,4 
0,5 
0,7 
0,5 
0,4 
0,2 
0,3 
0,4 

16,7 
6,,3 
0,4 
O,B 
0,7 
3,3 
0,5 
0,2 
0,3 
1,1 
0,. 
0,2 
1,8 
4,2 
0,2 
1,0 
0,6 
J,2 
0,4 
1,8 
8,1 
0,5 
0,6 
0,2 
0,2 
0,8 
0,. 
0,6 
0,5 
0,4 
0,5 
0,6 
n,2 
0,6 
0,6 
1,4 
4,2 
0,6 
0,5 
2,6 
0,5 

2978,80 100 

67,47 
6,31 

16 
8 

(10) 

93 

504 

901 1 80 

634,,39 
134,17 
133,24 

3Z3,Oe 
53,04 
72,47 
H,SI 
57,64 
31,87 
25,88 
25,75 
27,49 

4,63 
503,16 
183,67 
1 oa, 2 5 

11,16 
43,59 
20,67 

328,63 
85,28 
,8,91 
9,17 
6,59 
7,53 

16," 
23,47 

5,69 
48,16 
16,89 
26,50 
14,28 
12,12 

2,82 
7,a7 

17,21 
51<.,93 
192,38 

19,03 
25,46 
25,61 

102,56 
l',aS 
9,37 
9,48 

38,S2 
20,21 

6,19 
53,n 

126,21 
5,17 

17,72 
4,43 

11,12 
58,77 

242,80 
16,29 
19,86 

7,16 
6,03 

21,74 
9,25 

12, e8 
17,47 
13,36 
17,71 
21,05 

18,03 
14,63 
41,26 

114,28 
14,72 
13,07 
73,45 
13,04 

27,8 
19,6 

4,1 
4,1 

10,0 
1,6 
2,2 
0,8 

1,8 
1,0 
0,8 
0,8 
0,8 
0,1 

15,5 
5,7 
5 jI' 
0,3 
1,3 
0,6 

10,1 
2,6 
0,9 
0,3 
0,2 
0,2 
0,5 
0,7 
0,2 
1,5 

0,8 
0,4 
0,4 
0,1 
0,2 
O,S 

15,9 
5,9 
0,6 
0,8 
0,8 
3,2 
0,4 
0,3 
0,:1 
1,2 
0,' 
O 

., ,. 
1,7 
3,9 
0,2 
0,9 

0,5 
0,1 
O,! 
1,8 
7,5 
0,5 
0,6 
0,2 
0,2 
0,7 
0,3 
0,4 
0,5 

0, " 
0,5 
0,6 
0,2 
0,6 
0,5 
1,3 
3,5 
0,5 
0,4 
2,3 
0,4 

3238,55 100 

61,87 
9,23 

(17) 

(13 ) 
(9) 

143 
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GEGENSTAND DER NACHWEISUNG 

HAUSHALTE INSGESAMT (IN 1 000) 

INSGESAMT 

DM 1 X 

64 

1 

ON 1 5 1 

1 

2 

Ide 1 

HAUSHALTSIADESSE 

1 3 

PERSON(EN) 

X 1 DM 1 5 

1 (13) 

4 

1 DM 1 2 

(11) 

1 5 PERSONEN 
1 UND NENA 

1 DM I X 

24 

NANAUNGS- UND GENUSSMITTEL 803,25 27,8 1 1 I I (767,85 29,4) (797,93 26,7) 1071,83 30,5 
NAHRUNGSMITTEL 644,47 22,3 1 I 1 I (623,31 23,8) (631,01 21,1) 865,78 24,6 
GENussRITTE). 102,88 3,6 / / 1 1 (99,14 3,8) (93,55 3,1) 126,76 3,6 
MAHLZEITEN AUSSER HAUS 55,90 1,9 / / I / 1 / (73,36 2,5) 79,29 2,3 

KLEIDUNG, SCHUHE 234,92 8,1 1 1 I 1 (199,13 7,6) (256,82 8,6) 302,93 8,6 
DAMEN-UND I-KLEIDER,MAENTEL U.AE. 43,79 1,5 / I / 1 (42,34 1,6) (53,00 1,8) 52,54 1,3 

MAEDCHEN 1-BLUSEN, ROECKE U.AE. 49,40 1,7 1 1 1 1 (40,00 1,5) (53,73 1,8) 65,86 1,9 
HERREN-UNDI-ANZUEGE,MAENTEL U.AE. 22,66 0,8 1 / 1 1 / 1 (17,49 0,6) (23,03 0,7) 

KNABEN I -SAKKOS, -HOSEN U.AE. 39,10 1,4 / / 1 1 (31,62 1,2) (49,95 1,7) 48,52 1,4 
DAMEN- UND MAEoCHENSCHÜHE 19,69 0,7 / 1 1 1 (16,87 0,6) (23,48 0,B) 26,47 0,8 
HERREN- UND 1NABENSCHuNE 16,99 0,6 / 1 1 I (11,68 3,4) (20,19 0,7) 22,57 0,6 
LEITTNAESCHE,SDNST.UNTERBEKLEIDUN6 17,75 0,6 I I I / 1 1 (20,14 0,7) (25,42 0,7) 
UEBRIGE BEFLEItuNG UNO ZUBEHOER 21,54 0,7 1 / 1 / / I (17,98 0,6) 35,19 1,0 
REPARATUREN, AENDERUNGEN (4,01 0,1) / 1 / 1 / / I / (3,23 0,1) 

WOHNUNGSMIETEN U.AE. 551,87 19,1 I / I / (461,85 17,7) (563,07 18,9) 644,92 13,3 
ELEKTRIZITAFT,64$,ERENNSTOFFE U.AE. 204,53 7,1 1 I / / (174,42 6,7) (183,4) 6,0) 214,55 6,1 

ELEKTRIZITAET,GAS 100,47 3,5 / 1 I / (85,44 3,3) (92,77 3,1) 110,64 3,1 
KOHLE, KOKS, BRIKETTS, HOLZ U.AE. (15,56 0,5) I I I / / / 1 I (15,06 0,4) 
HEIZOEL 77,28 2,7 1 / / 1 I I (70,56 2,4) 82,23 2,3 
ZENTRALHEIZUNG, WARNWASSER / / I 1 / / 1 / 1 1 / I 

UESR.6UETER F.A.HAUSHALTSFUEHRUN6 260,83 9,0 / / / / (302,45 11,6) (224,77 7,5) 338,21 9,6 
NOEBEL (67,03 2,3) 1 / I 1 I I I I (88,20 2,5) 
TEPPICHE,FUSSTIODENOELAG,NATRATZEN (23,73 0,8) 1 I I I 1 1 I / (18,82 0,5) 
OEFEN, HERDE, HEIZGEPA£TE (9,97 0,3) / I / I I I I I (12,95 0,4) 
TIEF-,KUEHLSCURANK,-TRUHE (8,60 0,3) / / / 1 / / I I I / 
WASCHMASCHINE, NAESCHESCHLEUDER 1 / / I / / I / / I I / 
SONST.NOCNWERTIGE HAUSNALTs6ERAETE (10,98 0,4) / I / I I I / / (13,04 0,4) 
MEIMTEXTILIEN,HAUSH.WAESCHE,GARD. (9,66 0,3) I / 1 / 1 / I I (14,93 0,4) 
TAPETEN, LEIM, FARBE FUER WOHNUNG I / / I I / / 1 1 1 / / 
SONST.GEBRAUCHSG.F.NAUSNALTSFUEMR. 34,82 1,2 / I / I / I (41,43 1,4) 47,23 1,3 
AUFWENDUNGEN F.GARTEN,NuTZTIERH. (15,43 0,5) I / / I / / I I (23,60 0,7) 
WASCH-,REINIGLNGS- 4.PFLEGEMITTEL 26,43 0,9 I I I / / / (26,96 0,9) 32,30 0,9 
BLUMEN 9,61 0,3 I / I I / I (13,08 3,4) (10,23 0,3) 
SONST.VERCRAUCHSG.F.NAUSHALTSF. 8,71 0,3 I I I I / I (9,72 0,3) 11,98 0,3 
ARBEITSLOHN F. MALER, TAPEZIERER I / I I / I 1 1 1 1 1 1 
WAESCHEREI UND REINIGUNG (6,31 0,2) I I I I 1 1 / 1 (6,83 0,2) 
SONST.DIENSTLEIST.,REPARATUREN (20,00 0,7) / / / 1 I / 1 / 1 I 

VERKEHR, NACHRICHTENUEBERMITTLUNS 568,14 19,0 / 1 I I (536,43 19,4) (611,05 20,5) 636,78 18,1 
PERSONENKRAFTWAGEN (213,27 7,4) 1 I / 1 / 1 1 I (257,38 7,3) 
MOTORRAD,-ROLLER,MOIA,MOPED,FAHAD. (7,72 0,3) 1 / / I 1 / 1 1 (16,75 0,5) 
MATERIAL PEI KFZ-REPARATUREN 39,87 1,4 / I 1 / (28,52 1,1) (34,07 1,1) 35,71 1,0 
GEBRAUCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUG 45,81 1,6 / 1 1 I (41,04 1,6) (51,95 1,7) 49,97 1,4 
KRAFTSTOFF (0. AUSGABEN IM URLAUB) 89,22 3,1 1 1 1 / (72,54 2,8) (102,20 3,4) 100,28 2,9 
AUSGABEN FUER EIGENES KFZ I.URLAUB (5,28 0,2) 1 / / 1 / I I I I 1 
SONST.VERPRAUCHSG.F.KEZ U.PAHRRAD 36,68 1,3 I 1 / I (33,81 1,3) (40,35 1,4) 40,13 1,1 
GARAGENMIETE 1 I I / / 1 1 1 I I / I 
SOWST.OIENSILEIST.U.REFARAT.A.KFI 44,74 1,5 I / / / (36,84 1,4) (49,79 1,7) 51,03 1,5 
FAHRTA.F.ERENDE VERKEHRSM.(O.URL.) (11,08 0,4) / I / / I I I I (17,46 0,5) 
FAHRTK.F.FREPDE VERKEhRSN.I.UALAUB (2,38 0,1) 1 / 1 / / 1 / 1 (3,98 0,1) 
NACHRICHTENUEBERNITTLUNG 52,04 1,8 1 I / I (53,75 2,1) (56,07 1,9) 60,14 1,7 

KOERPER- UND GESUNDHEITSPFLEGE 68,14 2,4 / 1 / / (52,42 2,0) (96,62 3,2) 76,39 2,2 
GEBRAUCHSGUETER FUER KOEAPERPFLEGE (3,37 0,1) 1 / / 1 1 / 1 / (5,97 0,2) 
vERBRAUCNSGUETER F. KOEAPERPFLEGE 17,15 0,6 1 1 I I 1 1 (22,83 0,8) 21,56 0,6 
DIENSTLEISTUNGEN F. KBEAPERPFLEGE 15,32 C,5 I 1 1 I / I I / (17,29 0,5) 
GE6RAuCHSG. F. GESUNDHEITSPFLEGE / I I / I 1 / I / I I I 
VERBRAUCHSG. F. GESUNDHEITSPFLEGE 5,65 0,2 / I / / / I / 1 (6,38 0,2) 
DIENSTLEIST. F. GESUNDHEITSPFLEGE 24,42 0,8 1 1 1 / I I (30,28 1,0) (24,56 0,7) 

BILDUNG UND UNTERHALTUNG 160,86 5,6 1 / I 1 (102,09 3,9) (176,79 5,9) 157,75 4,5 
RUNDFUNKGERAST (AUCH MUSIKTRUHE) (5,43 0,2) / I I I 1 I I 1 (6,61 0,2) 
FERNSEHGERAET (AUCH FERNSENTRUNE) (8,42 0,3) 1 I I I / / / 1 1 I 
TONBANDGERAST, PLATTENSPIELER (3,54 0,1) 1 I I I / I I I I I 
FOTO-, FILMAPPARAT, PROJEKTOR (4,93 0,2) 1 I / I I I 1 I I I 
SONST-HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER (5,09 0,2) / 1 / / / / / 1 (6,67 0,2) 
ZUGEMOER ZU FOTO- U.PHONOGERAETEN (3,84 0,1) 1 I / I 1 I I / 1 / 
SPIELZEUG, SPORTARTIKEL (11,33 0,4) 1 I / / 1 1 / / (14,32 0,4) 
BUECTIER (34,23 1,2) 1 / 1 1 I 1 1 / (11,43 0,3) 
SONSTIGE GEBRAUCHSGUETER (3,74 0,1) / I I / I / / / (5,65 3,2) 
ZEITUNGEN, ZEITSCHRIFTEN 14,98 0,5 / 1 / 1 1 1 (16,94 0,6) 15,41 0,4 
SONsTISE VERBRAUCOSGUETER 10,98 0,4 / 1 / 1 / 1 (15,53 3,5) 13,05 0,4 
KULT.-,SPORT- U.AE.vERANSTALTUNGEN (2,62 0,1) / 1 / 1 / 1 1 1 (3,10 0,1) 
SONSTIGE BIEDINGSKOSTEN (14,96 0,5) / I / / / 1 1 / (25,99 0,7) 
SONSTIGE FERIENAUSGABEN 5,84 0,2 1 / / I 1 / 1 / (5,46 0,2) 
SONST.DIENSTLEISTUNGEN,REPARATUREN 3.0,93 1,1 1 I / I (34,91 1,3) (41,59 1,4) 27,54 3,8 

PERSOENLICHE AUSSTATTUNG U.AE. 58,58 2,0 I / / I 1 1 (78,71 2,6) 73,68 2,1 
UHREN, ECHTER SCHMUCK (12,70 0,4) 1 I I I I / I / (22,74 0,6) 
SONSTIGE PERsOENLICEIE AUSSTATTUNG (6,91 0,2) 1 1 I I / 1 1 1 (9,39 0,3) 
UNTERKUNFT U.AE. IM URLAUB 29,87 1,0 / 1 / 1 1 1 / / (30,95 0,9) 
SONST.DIENSTLEISTUNGEN,REPARATUREN (9,10 0,3) / / I 1 / 1 1 / (10,50 0,3) 

PRIVATER VERBRAUCH INSGESAMT 2891,11 100 1 1 I I (2614,98 100) (2986,16 100) 3517,45 100 

NACNRICHTLICH: 
AUSGABEN F.VERPFLF.GUNG Im UALAUT, 21,77 1 1 1 / (20,17) 
WERT DER ENTNAHMEN AUS EIG.6ARTEN / 
STEINKOHLE, -BRIKETTS (KG) 1 / / 
BRAUNKOHLEN, -BRIKETTS (EG) (24) / 
KOKS (KG) 1 / 
HEIZOEL (LITER) 306 1 (293) (302) 

NOCH, 3. AUFWENDUNGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH SOWIE MENGENANGABEN UEBER HEIZMATERIAL DER PRIVATEN HAUSHALTE 
NACH HAUSHAL TSGROESSE UND SOZIALER STELLUNG DIlS HAUSHAL TSVORST AN DES 
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GEGENSTAND DeR NACHWEISUN6 

HAUSHALTE INSGESAMT (IN 1 000) 

NAHRUN6S- UNO GENUSSMITTEL 

GENUSSIIITTEL 
MAHLZEITEN AuSSER HAUS 

KLEIDUNG, SCHUHE 
DA"EN-UND I-KLEIDER,HHNTEL U_H. 

MAEDCHEN I-blUSEN, ROEtKE U.AE. 
U.AE. 

KNABEN I-SAKKOS,-HOSEN U.AE. 
DA"EN- UND 
HERREN- UND JNABENSCHUHF 
L EleWA EseH E,S ONS T .UNH KL E InU NG 
UIBRIGE BElLEICUNI UND ZUBEHOER 
REPARATuREN, 

ELEKTRIZITAET,6AS,ERENNSTOfFE U.AE. 
ELEKTFIZITAET,GAS 
KOHLE, KOKS. BRIKETTS, HOLZ U.AE. 
HEHOEL 
ZENTRALHEIZUNG, 

UESR.GUETER F.D.HAUSHALiSFUEHRUNG 
IIOE8EL 
TEPPICHE,fUSSBOnEN8ElAG,MATRATZEN 
CEFEN, HERDE, HEIZGEFAETE 

WAESCHESCHlEUbEP 
SONST.HOCHWERTloE HAUShALTS6ERAETE 
HEIMTEXTILIEN,HAUSH.WAESCHE,GARD. 
TAPETEN, LEIM, FARBE FUER _OHNUNG 
SONST.GEBRAUCHSG.F.HAUSHALTSFUEHP. 
AUfWENDUNGEN f.GAPTEN,NUTZTIERH. 
WASCH-,REINIGcNGS-
BLUI"EN 

ARBEITSLOHN F. TAPEZIERER 
WAESCHEREI UND REINIGUNG 
SONST.DIENSTlEIST.,REPARATUREN 

VERKEHR, NACHRICHTENUEBERMITTlUhb 
PERSONENKRAFTWAGEN 

MATERIAL KFZ-REPARATUREN 
GEBRAbChSGUETER KRAfTfAHRZEUG 
KRAFTSTOFF (0. AUSGAbEN IM URLAUe) 
AUSGABEN fuER EIGENES KFZ I.URLAUB 
SONST .VERt'RAl'CHSG.F .KFZ U .FAHRRAD 
GARAGENI'!lEH 
SONST.DIENSTLEIST.U.PEPARAT.F.KFZ 
FAHRTK.f.FRERDE VERKfHRSM.(O.URL.) 

VERKEHRSM.I.URLAU6 
ITTLU NG 

KOERPER- UND GESUNDHEITSPFLEGE 
GEeRAUeHSGUETER FUfP KDERPERPFLEGE 
VERBRAutHSGUETER F. KOERPERPFLEGE 

F. KOERPERPflEGE 
F. GESUNDHEITSPFLEGE 

VERBRAUCHS •• F. GESuNDHEITSPFLEGE 
orENSTLEIST. F. GESUNDHEITSPFLEGE 

BILDUNG UND 
RUNDfUNKGERAET (AUeH 
FERNSEHGERAET (AUCH FERNSEHTFUHE) 
TONBANDGERAET, PLATTENSPIELER 
FOTO-, PROJEKTOR 

GEeRAUCHSGUETER 
lUBENOER FOTO· 
SPIELZEUG, SPORTARTIKEL 
BUECIIER 
SONSTIGE 
ZEITUNGEN, 
SON.TISE VERBRAUCHSGUETER 
KULT.-,SPORT- U.AE.vERANSTALTUNGEN 
SONSTIGE 
SONSTIGE 

PEPSOENLICHE U.At. 
UHREN, ECHTER 
SONSTIGE AVSSTATTUNG 
UNTERKUNfT U.AE. IM URLAUB 
SONST.DIENSTLEISTUNGEN,REPARATUREN 

PRIVATER 'EseRAUCH INSIESAMT 

: 
AUSGASEN F.VERpFLElbNG URLAUb 
WERT PER AUS EIG.GARTEN 
STEINKOHLE, -BRIKETTs (KG) 
BRAUNKOHLEN, -BRIKETTS (16) 
KOKS (KG) 
HEIlOEL (t.lTrR) 

3.2 HAUSHALTSVORSTAND, LANDWIRT 

I I 

1 1-···----------------------------------------------------------.---------------I I 1 1 I I 
I I 1 I I I 5 
I I 1 I I I UND kEHR 
I I PERSON(.N) I 

1----------------------------------------------------------------------------------------------I DM I % I DM I I I I % I DM I , I Ol! I I 1 DM I I 

803,25 
644,41 
102,88 

234,92 
43,79 
49,40 
22,66 
39,10 
19,69 
16,99 
17,7S 

21,54 
(4,01 

551,87 
204,53 
100,47 
05,56 
77,28 

I 
260,83 
(67,03 
(23,73 

C9,97 
(8,60 

I 
(10,98 
(9,66 

I 
34,82 

(15,43 
Z 6,43 

9,61 
8,71 

I 
(6,31 

(20,00 
548,14 

(213,27 
<7,72 
39,87 
45,81 
89,22 
(5,28 
H,68 

I 
44,74 

(11,08 
(2,38 
52,04 
68,14 
<3,37 
17,15 
15,32 

I 
5,65 

24,42 
160,86 

(5,43 
(8,42 
(3,54 
(4,93 
<5,09 
<3,84 

(11 ,33 
<34,23 

<3,74 
14,98 
10,98 
(2,62 

(14,96 
5,84 

58,58 
(12,70 

{6,91 
29,87 
(9,10 

64 

27,8 
22,3 
3,6 
1,9 

8,1 
1,5 
1,7 
0,8 
1,4 
0,7 
0,6 
0,6 
0,7 
o,n 

19,1 
7,1 
3,5 
0,5) 
2,7 

I 
9,0 
2,3> 
0,8) 
0,3) 
0,3) 

I 
0,4) 
0,3) 

I 
1,2 
0,5) 
0,9 
0,3 
0,3 

I 
a,2 ) 
0,7) 

19,0 
7,4) 
0,3) 
1,4 
1,6 
3,1 
0,2) 
1,3 

I 
1,5 
0,4) 
O,ll 
1,8 
2,4 
0,1) 
0,6 
C,5 

I 
0,2 
0,8 
5,6 
0,2) 
0,3) 
o,n 
0,2) 
0,2> 
o,n 
0,4 ) 
1,2 ) 
0,1) 
0,5 
0,4 
0,1) 
0,5 ) 
O,Z 
1,1 
2,0 
0,4) 
O,U 
1,0 
o,:n 

2891,11 100 

21,77 
I 

I 
(24) 

I 
306 

I 
I 
I 
I 

I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I , 
/ 
I 
J 
I 
I 
I 
I 
I 
J 
I 
J 
I 

I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

I 
I 
I 
I 
I 
I 

I 
I 
I , 
I 
J 
I , 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I , 
I , 
J 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I , 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
J 
I 
J 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
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2,0) 

I 
I 
I 
I 

I 
I 

3,9) 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

1,3) 
I 
I 
I 
I 
I 

<2614,98 100) 

I 
I 
I 
I 

J 
I 

<11 ) 
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(256 .. 8, 
(53,1)1) 
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(17 ,49 
eH ,95 
(23,48 
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(17 ,98 

I 
(563,07 
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I 

(70,56 

I 
(224,77 
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J 
I 
J 
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I 

(41,43 
I 

<26,96 
(13 ,08 

(9,72 

I 
J 
I 
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I 

04,07 
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I 
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(96,62 
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<176,79 
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I 

(16,94 
(15,53 
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J 
I 

(41.59 
(78,71 

I 
I 
I 
J 

26,7> 
21,1) 
3,1) 
2,5) 

!,6) 
1,8) 
1,8) 
0,6) 
1,7) 
0,8) 
O,71 
0,7) 
0,6) 

I 
18,9) 
6,0) 
3,1) 

I 
2,4) 

I 
7,5) 

I 

J 
I 
J 
I 
I 
I 
I 

1,4) 
I 

0,9) 
J,4) 
0,3) 
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I 
I 

20,5) 
I 
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1,1> 
1,7l 
3,4) 
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1," 
I 

1,71 
I 
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3,2) 

I 
0,8) 
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1,0) 
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0,6) 
J,5) 
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1,4) 
2,6) , 

I 
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I 

<2986,16 100) 
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I 
I 
I 

(293) 

1071,85 
865,78 
126,76 

79,29 

302,93 
52,54 
65,86 

<23,03 
48,S< 
26,47 
22,57 

(25,42 
35,19 
(3,23 

644,82 
214,55 
110,64 
(15,06 

82,23 
I 

338,21 
(88,20 

(12,95 
I 
I 

(13,04 

I 
47,23 

(25,60 
32,30 

(10,23 
11,98 

I 
(6,83 

I 
636,78 

(257,38 
(16,75 
35,71 
49,97 

100,28 
I 

40,13 
I 

51,03 
(17,46 

(3,98 
60,14 
76,89 
(5,97 
21,56 

(17,29 
I 

(6,38 
(24,56 
157,75 

(6,S1 
I 
I 
I 

(6,67 
I 

<14,32 
<11,43 

(5,65 
15,41 
13,05 
<3,11) 

(25,99 
(5,46 
27,54 
73,68 

(22,74 
(9,39 

(30,95 
(10,60 
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22 NOCH; 3. AUFWENDUNGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH SOWIE MENGENANGABEN UEBER HEIZMATERIAL DER PRIVATEN HAUSHALTE 
MACH HAUSKALTSGROESSE UND SOZIALER STELLUNG DE8 HAUSHALTSVORSTANDES 

3.3 HAUSHALTSVORSTAND: GEWERBETREIBENDER/FREIBERUFLICH TAETIGER 

NAUSNALTSGROESSE 

1 1 1 
GEGENSTAND DER NACHWEISUNG INSGESAMT 1 1 2 1 3 1 4 I 3 PERSONEN 

1 UND WEHR 
PERSONEN) 

DM I X 1 DM 1 I 1 DM 1 Y 1 DM I X 1 DM 1 t 1 DR 1 

HAUSHALTE INSGESAMT (IN 1 000) 334 (34) 75 90 83 33 

NAHRUNGS. UND GENUSSMITTEL 754,23 23,2 (405,38 20,3) 656,83 21,4 762,81 23,6 834,31 24,0 974,61 24,6 
NAHRUNGSMITTEL 472,11 14,5 (163,35 8,2) 379,77 12,4 474,08 14,7 538,52 15,5 692,53 17,5 
GENUSSMITTEL 120,78 3,7 (75,82 3,8) 124,07 4,0 121,93 3,8 122,87 3,5 139,70 3,5 
MAHLZEITEN AUSSER HAUS 161,34 5,0 (166,21 8,3) 153,02 S,0 166,81 5,2 172,91 5,0 142,78 3,6 

KLEIDUNG, SCHUHE 
DAMEN-UND 1-KLEIOFR,NAENTEL U.AE. 

335,24 10,3 
76,57 2,4 

(140,94 7,1) 
/ 1 

293,94 9,6 
78,33 2,5 

315,80 9,8 
77,64 2,4

461,90 391,90 11,3 
81,62 2,3 

11,7 
88,38 2,2 

MAEDCMEN I-ELESEN, 80ECKE U.AE. 1 60,95 2,2 52,25 / 1,7 58,98 1,8 112,34 2,8 
HERREN-E1101-ANZEEGE,MAENTEL U.AE. Z1:187' 1::, / 1 

(1:::: 
1,3) 

(34,01 1,1)

37,77 1,1 (41,01 1,0) 
KNABEN I-SAKKOS,-HOSEN U.AE. 
DAMEN— UND NAERCHENscNUNE 
HERREN- UND KNikeeNscouwe 

27,32 0,8 
19,91 0,6 (13,89 

I 1 
/ I 
/ I 31,73 

21,72 0,7 
0,5) 

52,11 1,6 
27,68 0,9 
19,75 0,6 

69,63 2,0 
30,18 0,9 
21,2? 0,6 

76,28 1,9 
40,25 1,0 

0,8 
LFIBWAESCHL,SONST.UNTERBEKLEIDUNG 25,95 0,8 / / (28,61 0,9) (21,33 0,7) (27,32 0,8) (38,98 1,0) 
ULBRIGE BEKLEIIRING UND zomEN0ER 20,78 0,6 / / (19,71 0,6) (17,20 0,5) (27,22 
REPARATUREN, AENOFRUNGEN 5,50 0,2 / / I I (7,11 0,2) (6,44 0,2) g:r 
wONNUNESMIETEN U.AE. 517,09 13,9 (322,78 16,2) 485,74 15,8 506,55 15,7 573,09 16,5 615,50 15,6 
ELEKTRIZITAET,GAS,GRENNSTOFFE U.AE. 141,46 4,4 (99,57 5,0) 139,96 4,6 139,86 4,3 146,79 4,2 

1:::g 12:1 ELEKTRIZITAET,GAS 
KOHLE, KOKS, BRIKETTS, HOLZ E.AE. 

79,46 2,4 
C3,70 0,1) 

(64,72 3,2) 
/ I 

76,97 2,5 
/ 1 

78,46 2,4 
1 1 

82,77 2,4 
I / / I 

NEIZOEL 34,05 1,0 / / (28,69 3,9) (30,45 0,9) (42,29 1,2) (50,85 1,3) 
ZENTRALHEIZUNG, WARMWASSER 24,65 0,8 I / (33,05 1,1) (25,50 0,8) (19,74 0,6) (20,56 0,5) 

UEBR.6UETER F.D.HAUSHALTSFUEHRUNE 323,65 10,0 (188,72 9,4) 323,62 10,5 322,35 10,0 335,64 9,7 393,40 9,9 
MOFPEL 92,91 2,9 / / (82,05 2,7) (93,35 2,9) (100,45 2,9) (123,53 3,1) 
TERFICHE,FESSBODENBELAG,MATRATIEN 36,94 1,1 I I (32,30 1,1) (49,40 1,5) (36,53 1,1) (37,74 1,0) 
OEFEN, HERDE, HEIZGERAETE (6,45 0,2) I 1 / I I I 1 I / 1 
TIEF-,KUEHLSCNRAN1,-TRUHE (7,89 0,2) I I / 1 I I 1 I I / 
WASCHMASCHINE, NAESCHESCHLEUDER I C6,41 0,2) 1 I 1 I I / 1 / 1 
SONST.NOChWERTIGE HAUSHALTSGEPAETE 14,65 0,5 1 / (17,79 0,6) (14,75 0,5) (15,96 0,5) (15,97 0,4) 
HElmTEXTILIEN,HAUsH.WAESCNE,GARD. 16,27 0,5 / 1 (23,06 0,8) (16,48 0,5) (11,90 0,3) (16,75 0,4) 
TAPETEN, LEIM, FARRE FUER WOHNUNG (3,44 0,1) I / I I 1 I 1 I I I 
SONST.GEBRAUCNSG.F.NALsHALTSFUENR. 31,52 1,0 I / (29,64 1,0) (32,10 1,0) 26,33 0,8 (38,49 1,0) 
AUFWENDUNGEN F.GARTEN,NuTZTIERH. 13,00 0,4 / 1 (12,33 0,4) (12,79 0,4) (14,54 0,4) (12,71 0,3) 
WASCH-,REINIEUNKS- U.PFLEGEPITTEL 19,55 0,6 / I (16,22 0,5) 20,69 0,6 22,70 0,7 (26,61 0,7) 
BLUMEN I ,1867 0,6 / (20,36 0,7) (15,67 0,5) (20,71 0,6) (23,03 0,5) 
SONST.VERPRAUCNS6.F.NAUSHALISF. 7,74 0,2 (6,28 / / 0,2) C6,55 0,2) 10,62 0,3 (9,77 0,2) 
ARBEITSLOHN F. MALER, TAPEZIERER (3,17 0,1) 1 / I I I I / 1 / I 
WAESCHEREI UND REINIGUNG 11,64 0,4 1 / (8,73 0,3) (11,83 0,4) (12,04 0,3) (19,93 0,5) 
SONST.DIENSTEEIST.,REPARATIAEN 33,41 1,0 I I (46,76 1,5) / / (32,81 0,2) I I 
VERKEHR, NACHKICNTENUEpERNITTLUNG 622,25 19,2 (439,30 22,3) 652,32 21,2 677,59 21,0 563,02 16,2 696,21 17,5 
PERSONENKRAFTWAGEN 222,21 6,8 1 I (269,41 8,3) (267,49 8,3) (165,08 4,8) (220,33 5,6) 
MOTORRAD,-ROLLER,p0FA,MCPED,FAHRR. 
MATERIAL FEI KFZ-REPARATUREN 
SEBRAUCHSDLET£R FUER KRAFTFAHRZEUG 
KRAFTSTOFF (0. AUSGAGEN IM ERLAUB) 
AUSGABEN FUER EIGENES KFZ I.URLAE13 

(10,83 0,3) 
29,42 0,9 
46,25 1,4 
78,97 2,4 
17,24 0,5 

I 1 
(24,18 1,2) 
(29,94 1,5) 
(54,46 2,7) 

/ / 

/ 1 
28,55 0,9 
43,34 1,4 
74,57 2,4 

(17,63 0,6) 

/ I 
28,94 0,9 
46,73 1,4 
48,62 2,7 

(16,59 0,5) 

1 / 
30,03 0,9 
48,94 1,4 
75,05 2,2 

(17,17 0,5) 

(30,65 0,8) 
33,90 0,9 
55,75 1,4 
90,68 2,5 

(20,78 0,5) 
sONST.VERBRAUChSG.F.KFZ U.FAHRRAD 36,77 1,1 (26,56 1,3) 36,15 1,2 36,92 1,1 37,25 1,1 43,21 1,1 
GARAGENNIETE 
SoNST.DIENSTLEIST.U.RERARAT.F.KEZ 

47,32 1,5 
45,10 1,4 

(34,64 1,7) 
(36,73 1,8) 

45,54 1,5 
42,38 1,4 

47,93 1,5 
45,92 1,4 

48,16 1,4 
45,23 1,3 

55,61 1,4 
52,72 1,3 

FANRTK.F.FREMDE VERKEHRs9.(0.URL.) 13,24 0.4 / / (17,74 0,6) (15,51 0,5) (9,53 0,3) (11,16 0,' 
FAHRTK.F.FREmD8 VERKENRSM.I.URLAUB 11,73 0,4 I / (14,34 0,5) (14,65 0,5) (7,26 0,2) (13,53 0, 
NACNRICHTENUEBERNITTLUN6 

KOERPER— UND eEsuNDHE4TSPFLEGE (91,43 
GEBRAUCHSELFTER FUER KOERPERPFLEGE 
vEpeRAUCHSGULTER F. KOERPERPFLEGE 

63,16 1,9 
138,92 4,3 
(3,60 0,1) 

(62,64 3,1) 
4,6) 

1 I 
I I 

(60,66 2,0) 
144,21 4,7 

/ I 
25,35 0,8 

63,25 2,0 
133,08 4,1 

I / 
26,71 0,8 

1::::1 ;:: 
(5,52 0,2) 
30,55 0,9 

C67,88 1, I) 
184,87 4,7 
(5,58 0,1) 
30,57 0,8 

DIENSTLEISTUNGEN F. KOERPERPFLEGE 21,21 0,7 I I (21,95 0,7) (23,57 0,7) (21,03 0,6) (27,12 0,7) 
6EBRAuChSG. F. GESUNDHEITSPFLEGE 0,1) I I / 1 I / / I 1 I 
vERBRAUcHSG. F. GESUNDHEITSPFLEGE g:;(5) 4 I / (14,16 0,5) (14,93 0,5) (8,88 0,3) (14,89 0,4) 
DIENSTLEIST. F. GESUNDHEITSPFLEGE 71,54 2,2 I / (75,76 2,5) (51,79 1,9) 62,12 1,8 (103,59 2,6) 

BILDUNG UND UNTERHALTUNG 242,48 7,5 (196,23 9,8) 204,91 6,7 230,79 7,1 287,83 8,3 273,58 6,9 
RUNDFUNKGERA(T (AUCH PUSIKTRuh() 12,85 0,4 I 1 / / (14,68 0,5) (18,11 0,5) (14,75 0,4) 
FERNSEHGERAST (AUCH FERNSEHTRUHE) (17,10 0,5) / I / I I I (22,20 0,6) I I 
TONBANOGERAET, PLATTENSPIELER (5,33 0,2) 1 I I / / / (7,07 2,2) 1 / 
FOTO-, FILMAFPARAT, PROJEKTOR I 8,96 0.3 (9,91 / / / (12,75 0,4) 0,3) / I 
SONST.MOChWeRTIGE GEBRAUCNSSuETER 37,92 1,2 / / (31,32 1,0) (22,14 0,7) (43,25 1,2) (26,63 0,7) 
ZUBEHOER ZL FOTO- U.PHONOGERAETEN 8,98 0,3 / I (6,61 0,2) (9,19 0,3) (11,85 0,3) (10,57 0,3) 
SPIELZEUG, SPORTARTIKEL 9,17 0,3 I / / / (9,57 0,3) (17,23 0,5) (9,12 0,2) 
(RIECHER 16,93 0,5 / I (17,95 0,6) (19,48 0,6) (9,84 0,5) (21,99 0,6) 
SONSTIGE GEBRAUCNSGUETER 10,40 0,3 / / (9,60 0,3) (9,39 3,3) (10,11 2,5) (16,17 0,4) 
ZEITUNGEN, ZEITSCHRIFTEN 17,65 0,5 I / (18,92 0,6) 18,08 0,6 16,18 0,5 (16,52 0,4) 
SONSTIGE vERPRAUCHSGUETER 17,60 0,5 / / (19,33 0,6) (18,43 0,6) 16,83 0,5 (22,41 0,6) 
KULT.-,SPORT- U.AF.VERANSTALTUNGEN 6,19 0,2 / / / / / / (5,52 0,2) (9,42 0,2) 
SONSTIGE EILDUNGSKOSTEN 13,77 0,4 1 / / / / I (23,40 0,7) 
SONSTIGE FERIENAUSGABEN 
SONST.DIENSTLEISTUNGEN,REPARATUREN 

PERSOENLICHE AUSSTATTUNG U.AE. 

21,36 0,7 
38,27 1,2 
171,59 5,3 

1 / 
(14,70 0,7) 

/ I 145,38 

22,39 0,7 
27,54 0,9 

170,84 5,6 

20,86 0,6 
39,27 1,2 

4,5 

22,87 0,7 
54,47 1,6 

211,07 6,1 

111::TI 1:2 
41,26 1,0 

192,13 4,9 
UHREN, ECHTER SCHMUCK 26,66 0,8 / / (27,38 0,9) (18,19 0,6) (40,61 1,2) (24,95 0,6) 
SONSTIGE PERSOENLICHE AUSSTATTUNG 13,05 0,4 I / I / (14,27 0,4) (13,58 0,4) (20,07 0,5) 
UNTERKUNFT U.AE. IM URLAUE 115,45 3,6 1 I (118,07 3,8) (99,95 3,1) 144,97 4,2 (137,96 3,5) 
sONST.DIENSTLEIsTENGEN,REPARATuREN 16,44 0,5 / / (15,62 0,5) (12,96 0,4) (11,91 0,3) (9,15 0,2) 

PRIVATER VERBRAUCH INSGESAMT 3246,91 100 (1997,94 100) 3072,39 100 3234,20 100 3474,33 100 3956,96 100 

NACNRICHTLICH: 
AUSGABEN F.VERPFLEGUNG IN URLAUP 85,72 / (87,19) 79,07 97,76 (103,85) 
WERT DER ENTNAHMEN AUS E1G.GARTEN (4,71) / / / 
STEINKOHLE, —BRIKETTS (KG) / I / / 
BRAUNKOHLEN, —BRIKETTS (KG) I I / / 
KOKS (KG) / / / / 
NEIZOEL (LITER) 109 / (91) (104) (136) (150) 

NOCH; 3. AUFWENDUNGEN FUER DEN PRIVATEN VER8RAUCH SOWIE MENGENANGABEN UEBER HEIZMATERIAL DER PRIVATEN HAUSHALTE 
NACH HAUSHALTSGFlOESSE UND SOZIALER STELLUNG DES HAUSHALTSVORSTANDES 

3.3 HAUSHALTSVORSTAND: GEWERBETREI8ENDER/FREIBERUFLICH TAETIGER 

I HAUSHALTS6RGESSE 

1------------------------------------------------------------------------------
GEGENSTAND OEP NACHWEISUNG 

I I I I I 
I I 2 I 3 I 4 I 5 PERSONEN 
I I I I I UNO MEHR 

I I PERSON(E,U I 
1---------------------------------------------------------------------------__________________ _ 
I CM I % I DI'I I I I DM I X I DI'I I I I Oll I I I DM I I 

HAUSHALTE (IN 1 000) 

NAHRUNGS- UND 
NAHRUNliSMl TTEL 
GENOSSl'llTTEL 
MAHLZEITEN AUSSER HAUS 

!lAIIEN-OND u.AE. 
ROECKE U.AE. 

U.H. 
I-SAKKOS,-HOSEN U.AE. 

DAMEN- uND 
HfRREN- UND LNA8ENSCHUHE 

U.BRIGE 8EKLEIDUNG UND zUaEHO!R 

U.AE. 
U.AE_ 

ELEKTRIZITAET.GAS 
KOHLE, KOKS, BPIKETTS, HOLZ u.AE. 
HEIZOEL 
ZENTRALHEIZUNG, 

UfeR.GUETER F.D.HAUSHALTSFUEHRUNE 
PlQE!'EL 
TEPPICHE,FUSSBOOENBELAG,RATPATZEN 
OEfEN, HERDe. HEXZGERAHE 

WASCH"" seH IN.. WAESCH ESCHL EU DE R 
SONST.HOChWERTIGE kAUSHALTSGEPAETE 

TAPETEN, rAPPE fUER WOHNUNG 

AUFWENDUNGEN F.GARTiN,HUTZTIERH. 

St.Ul'iEN 

ARBEITSLOHN f. TAPeZIFRER 
WAESeHEREI uNO REINIGUNG 
SONST.DIENSTlEIIT.,PEPARATbREN 

PERSONeNKRAFTWAGEN 

eIl KfZ-REFARATUREN 
GEBRAUCHSGlETER FUER KRAFTFAHRZEUG 

(0. AUSGASEN I" URLAUB) 
AUSGAsEN FUH EIGENES KFZ l.URLAuB 
SONST.VER8RAUChSG.f.KFZ U.FAHRRAD 
6 AR AuEN" UTE 
SONST.DIENSTLEIST.U.FEPARAT.F.KfZ 
FAHRTK.F.FPEMDE 
FAHRTk.F.FPE"DE VERKEHRSM.I.URlAUB 

KOERPER- UND 
FUER KOEPPERPFLEGE 

VEPSRAUCHSGUtTER F. 
DIENsTLEISTUNGEN F. KOEPPEPPFlEGE 
GEBRAUChSG. F. GESUNDHEITSPFLEGE 
VEP6RAUCHSG. F. GESUNDHEITSPFLEGE 
DIENSTLEIST. F. GESUNDHEITSPFLEGE 

BILDUNG UND UNTERHALTUNG 
RUNPfUNKGERA [T (AUCh MUS IKHUIiE) 

FEPNSEHGERAET (AUCH FERNSEHTRUHE) 
TONBANOGEPAET, P.ATTENSPIELER 
FOTO-, flLMAPPARAT, 
SONST.HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER 
IUBEHOER FOTO-

BUECHH 
SONSTIGE 
leITUNGEN, ZEITSCHRIFTEN 
SONSTIGE VERPRAUCHSGUETER 
KULT.-,SPOPT- v.AE.VERANSTALTUNGEN 
SONSTIGE 
SONlneE fEP IE';AUSGABEN 
SONST.D IENSTL ElSTUNG EN, REPARATlJ REN 

pERSOfNLICHE AUSSTATTUNG V.AE. 
EcHTER 

SONSTIGE PERSOENlleHE 
UNTERKUNFT U.AE. URLAU& 
SONST.DIENSTlEISTUNGEN,REPARATUREN 

PRIVATER VERByAUCH INSGESAMT 

NACH R ICHTLI eH : 
AUSGABEN F.VEPPflEGUNG 
WERT DER ENTNAHMEN AUS nG.GARTEN 
STEINKOHLE, 
eRALNKOHLEN, (KG) 
KOKS CKG) 

(LITER) 

334 

754,23 
472,11 
, lD, 78 
161,34 

335,24 
76,57 
6 9 ,95 
35,68 
53,31 
27,32 
19,91 
25.95 
2.0,18 

5,50 
517,09 
141,46 
19,46 
n,!O 
34,05 
24,65 

323,65 
92,91 
36,Q4 
(6,45 
(1,89 
C6,41 
14,65 
16,27 
(3,44 
31,52 
13,00 
19,55 
18,07 

7,74 
0,17 
l',b4 
33,41 

622,25 
222,21 
(10,83 
29,42 
46,25 
7&.97 
17,24 
36,77 
47,32 
45,10 
13,24 
11,73 
63,16 

138,92 
0,60 
26,22 
21,21 
0,15 
13,20 
71,S4 

242,48 
12,85 

(11 ,10 
(5,33 
8,96 

37,92 
8,98 
9,17 

16,93 
11),40 
17,65 
17 ,60 

6,19 
B,?? 
21,36 
38,27 

171,59 
26,66 
13,05 

115,45 
16,44 

:U,2 
14,5 
3,7 
5,e 

10.3 
2,4 
2,2 
1,1 
1,6 
0,8 
0,6 
0,6 
0,6 
0,2 

15,9 
4,4 
2,4 
o,n 
1,0 
0,8 

10,0 
2,9 
1,1 
0,2> 
0,2) 
0,2 ) 
0,5 
0,5 
0,1> 
1,0 
0,4 
0,6 
0,6 

0" 
0,1> 
0,4 
1,0 

19,2 
6,8 
0,3) 
0,9 
1,4 
2,4 
0,5 
1,1 
1.5 
1,4 
0,4 
0,4 
1,9 
4,3 
0,0 
0,8 
0,7 
0,1) 
0,4 

2,2 
7,5 
0,4 
0,5) 
0,2 ) 
0,:; 
1,2 
0,3 
0,3 
0,5 
0,3 
0,5 
0,5 
0,2 
0,4 
0,7 
1,2 
5,3 
O,ß 
0,4 
3,6 
0,5 

3246,91 100 

85.72 
(4,71> 

I 
I 
I 

109 

(34) 

(405,38 
(163,35 
(15,82 

(166,21 

(140,94 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

(322,78 
(99,H 
(64.72 

I 
I 
I 

(lee,72 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

(439,30 
I 
I 

(24,18 
(29,94 
(54,46 

I 
<26,56 
(34,64 
(36,73 

I 
I 

(62,8-
(91,43 

I 
I 
I 
I 
I 
I 

(196,23 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

(14,70 
I 
I 
I 
I 
I 

20,3 ) 
8,2 ) 
3,8) 
8,3) 

7,1 ) 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

16,2) 
5,0) 
3,V 

I 
I 
I 

9,4) 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
f 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

<'2,0) 
I 
I 

1,2) 
1,5 ) 
2,7) 

I 
1,l) 
1,7) 
1,8 ) 

I 
I 

3,1> 
4,6) 

I 
I 
I , 
I 
I 

9,8> 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

0,7l 
I 
I 
I 
I 
I 

(1997,94 100) 

I 
I 
I 
{ 

I 
I 

656,85 
379,17 
124,07 
153,02 

293,94 
78,33 
52.25 

(38,47 
37,18 
21,72 

(13,89 
(28.61 
(19.71 

I 
485,74 
139,96 

76,97 
I 

(28,69 
<33,05 
323,62 
{82,05 
(32,30 

f 
I 
I 

(17,39 
(23.06 

I 
(29,64 
( 12,33 
(16,22 
(20,36 

(6,28 
I 

(8,73 
(46,76 
652,32 

(H9,41 
/ 

26,55 
43,34 
74,57 

(17,63 
36,15 
45,54 
42,38 

(17,74 
(14,34 
(60,66 
144,21 

I 
25,35 

(21.95 
I 

{14,16 
(75,76 
204,91 

I 
I 
I 
I 

<31,32 
(6,61 

I 
(1 7 ,95 

{9,60 
(18,92 
(19,33 

I 
I 

22,39 
27,54 

110,1>4 
(27.38 

I 
<118,07 
(15,62 

75 

21,4 
12,t, 

4,0 
5,0 

9.6 
2,5 
1,7 
1,3) 
1,2 
0,7 
0,5) 
0,9 ) 
0,6) 

I 
15,8 

4,6 
2,5 

I 
0,9) 
1,1> 

10,5 
2,n 
1, " 

f 
I 
I 

0,6) 
0,8) 

J 
1,0) 
0,4) 
0,5) 
G,71 
0,2) 

I 
0,3) 
1,5) 

21,2 
8,3) 

I 
0,1 
1,4 
2,4 
0,6) 
1,2 
1,5 
1,4 
0,6) 
0.5) 
2,0) 
4,7 

I 
0,8 
n,7) 

I 
0,5) 
2,5) 
6,7 

I 
I 
I 
I 

1,0) 
0,2) 

I 
) 

0,3) 
0,6) 
0,6) 

I 
I 

0,7 
0,. 
5,6 
0,9) 

I 
3,8 ) 
0,5 ) 

3072,39 100 

(87,19) 
I 
I 
I 
I 

t91l 

7U,al 
414. Q8 
121,93 
166,81 

315.80 
77,64 
58,98 

(34,01 
52,11 
27,68 
19.75 

(21,33 
(17,20 

(7,11 
506,55 
139,116 
78,46 

I 
C30,45 
U5,50 
322,35 
(93,35 
(49,40 

I 
J 
I 

(14,75 
(16,48 

I 
(32,10 
(12,79 
20,69 

(15,67 
(6,55 

I 
(11,83 

I 
677,59 

(267,49 
I 

28,94 
46.73 
88,62 

<16,59 
36,92 
47,93 
45,92 

(15,51 
04,6S 
63,25 

133,OB 
I 

26,71 
<23,57 

J 
04.93 
(61,76 
230, n 
(14,68 

I 
I 

<12,75 
C22,14 
(9,19 
(9,5? 

(19,48 
(9,39 
18,08 

(18,43 
I 
I 

20,86 
39,27 

145,38 
118,H 
{14,27 
09,95 
(12,96 

90 

23.6 
14,7 
!,B 
5,2 

9,8 
2,4 
1,8 
1,1) 
1,6 
0,9 
0,6 
O,71 
0,5) 
0,2) 

U,? 
4,3 
2,4 

I 
0,9) 
0,8) 

10,0 
2,9) 
1,5) 

I 
I 
I 

0,5) 
0,5) 

I 
1,0) 
0,4) 
0.6 
0,5) 
O,Z) 

I 
0,41 

I 
21,0 

8,3) 
I 

0,9 
1,4 
2.7 
0,5> 
1,1 
1,5 
1,4 
a,S> 
0,5) 
2,0 
4,1 

I 
0,8 
o,n 

I 
0,5) 
1,9) 
7,1 
0,5) 

I 
I 

0,4) 
0,7) 
0,5) 
0,3) 
0,6) 
J,3) 
0,6 
0,6) 

I 
I 

0,6 
1,2 
4,5 
0,6) 
0,4) 
3,0 
0,4) 

32H,lQ 100 

79,07 
I 
I 
I 
I 

(104) 

834,31 
na,52 
122,87 
172,91 

391,90 
81,62 
90.28 
37,77 
69,6$ 
30,18 
21,27 

<27,32 
27,39 
(6,44 

573,09 
146,79 

82,77 
I 

(42,29 
(19,74 
335,66 

(100,45 
06,53 

I 
I 
I 

(15.96 
(11,90 

I 
26,33 

(14,54 
22,70 

{Z 0,71 
10,62 

I 
112,04 
<32,81 
563,02 

(165,08 
I 

30,03 
48,94 
75,05 

(11,17 
31,25 
48,16 
45,23 
(9,53 
(7,28 
62,43 

130,66 
(5,52 
30,55 

(21,03 
I 

(8,88 
62,12 

287,83 
(18,11 
(22,20 
(7,07 
(8,91 

(43,25 
111,85 
(17,23 
(9,84 

(10,11 
16,18 
16,83 
(5,52 

(23,40 
22,87 
54,47 

211,07 
(40,61 
(13,56 
144,97 
(11,91 

83 

24,0 
15,5 

3,5 
5,0 

11,3 
2,3 
2.6 
1,1 
2,0 
0,9 
0.6 
0,8> 
0,8 
0.2) 

16,5 
4,2 
2,4 

I 
1,2) 
0,6) 
9,7 
2,9) 
I,n 

I 
I 
I 

0.5) 
0,3) 

I 
0,8 
0,4) 
0, ? 
0,6) 
0,3 

I 
0,3) 

16,2 
4,8) 

/ 
0,9 
1,4 
2,2 
0,5) 
1.1 
1,4 
1,3 
0,3) 
0,2) 
1,8 
3,8 
0,2) 
0,9 
0,6) 

I 
0,3) 
1,8 
8,3 
0,5) 
0,6) 

0,3) 
1,V 
0,3) 
0,5) 
0,3) 
J,n 
0,5 
O,S 
0,2> 
0,7> 
0,7 
1,6 
6,1 
1,2) 
0,4) 
4,2 
0,3) 

3474,33 100 

97,76 
I 
I 
/ 
I 

(136) 

974,61 
692,53 
139.70 
142,38 

461,90 
88,38 

112,34 
(41,01 
16,28 
40,25 
31,73 

08,98 
(27,22 

(5,71 

615 .. 50 
164,77 

88,90 
I 

(50,85 
(20,56 
393,40 

<123,53 
(! 7,74 

I 
J 
I 

(15,97 
(16,75 , 
08,49 
(12,71 
(26,61 
(23,03 

(9,77 

I 
(19,93 

I 
696,21 

<220,53 
UO,65 
33,90 
55,75 
90,68 

(20,78 
43,21 
55,61 
52,72 

(11,16 
(13,53 
(67,88 
184,87 

(5,38 
30,57 

<Z7,12 
I 

(14,89 
(103,59 
Z73,58 
(14,75 

I 
I 
I 

<26,63 
00,57 

(9,12 
<21,9, 
(16,17 

<l2,41 
(9,42 

05,27 
(24,41 
41,26 

192,13 
(24,95 
(20,07 

(137,96 
(9,15 

S3 

H,6 
17,5 
3,5 
3,.6 

11,7 
2,2 
2 .. 8 
1,0) 
1, .. 
1,0 
0,8 
1,0) 
0,7" 
0,1 

15,6 
4,2 
2,2 

I 
1,3) 
0,5) 
9 ,9 
3.1> 
1,0) 

I 
I 
I 

0,4) 
0,4) 

I 
1,0) 
0,3) 
o,n 

O,l) 
( 

0,5) 
I 

17 ,6 
S,b) 
0,8) 
0,. 
1,4 
2,3 
0,5) 
1,1 
1,4 
1,3 
0,: 
0, 
1,71 
4,7 
0,1> 
0,8 
0,7> 

I 
0,41 
2,6) 
6,9 
0,41 

I 
I 
/ 

0,7) 
0,3) 
0,2) 
0,6) 
O,U 
0,4) 
0,6) 
0,.) 
0,9) 
O,S) 
1,0 
4,9 
0,6) 
0,5) 
3,5 ) 
O,V 

(103,85) 
I 
I 
I 
I 

(150) 



NOCH: 3. AUFWENDUNGEN PUER DEN PRIVATEN VERERAUCH SOWIE MENGENANGABEN UEBER HEIZMATERIAL DER ►RIVATEN HAUSHALTE 

NACH HAUSHALTSGRIMM UND SOZIALER STELLUNG DES HAUSHALTSVORSTANDES 

3.4 HAUSHALTSVORSTAND: BEAMTER 

23 

 •••••• MMMMMMM •••••M 

GEGENSTAND DER NACHWEISUNG INSGESAMT 

DM I X 

HAUSHALTE INSGESAMT (IN 1 000) 334 

MMMMM 

1 

1 DIE I X 

38 

I 
I 2 
1 

1 DM 

MAUSHALTSGROESSE 

1 1 
I 3 I 
I I 

PERSON(EN) 

f X 1 DM I I I 

78 78 

4 

DM 1 X 

92 

I 
1 5 PERSONEN 

I im REHE 
I 

I DM I X 

48 

NAHRUNGS- UND GENUSSMITTEL 720,10 22,2 402,87 18,3 643,56 21,3 706,35 22,3 809,00 23,0 942,95 23,7 
NANRUNSsMITTEL 430,02 13,3 177,48 8,1 330,68 10,9 ♦23,30 13,4 509,49 14,5 645,70 16,3 

6ENUSSNITTEL 122,97 3,8 84,74 3,P 124,86 4,1 123,75 3,9 133,22 3,8 128,77 3,2 

MAHLZEITEN ALSSER HAUS 167,11 5,2 140,65 6,4 188,03 6,2 159,10 5,0 166,29 4,7 168,48 4,2 

KLEIDUNG, SCHUHE 293,98 9,1 201,52 9,2 272,72 9,0 287,37 9,1 309,26 8,8 381,92 9,6 
DAMEN-UND I-ILEIDER,RAENTEL U.AE. 58,65 1,8 (66,42 3,0) 62,22 2,1 37,24 1,8 51,31 1,5 63,18 1,6 
MAEDCHEN 1-BLUSEN, ROECKE U.AE. 64,69 2,0 (46,93 2,1) 56,75 1,9 62,83 2,0 69,66 2,0 84,88 2,1 

HERREN-UNDI-ANZUEGE,AAENTEL U.AE. 22,17 0,7 (7,86 0,4) 23,20 0,8 22,47 0,7 24,15 0,7 27,34 0,7 

KNABEN 1-SAKKOS,-HOSEN U.AE. 47,57 1,5 (18,09 0,8) 42,11 1,4 48,28 1,5 53,67 1,5 66,52 1,7 

DAMEN- UND MAEDCNENSCHuhE 25,17 0,8 (15,87 0,7) 20,86 0,7 22,38 0,7 28,92 3,8 36,68 0,9 
HERREN- UND KNABENSCHUHE 18,43 0,6 (5,44 0,2) 14,58 0,5 17,25 0,5 21,71 0,6 30,39 0,8 
LEEBNAEscHE,s0NET.UNTERBEKLEIDUNS 26,31 0,8 (13,79 0,6) 25,78 0,9 28,93 0,9 27,12 0,8 31,15 0,8 
LEBR1SE EEKLEIDUN6 UND ZUBEHOER 25,19 0,8 (14,72 0,7) 22,66 0,7 22,53 0,7 28,74 0,8 34,95 0,9 
REPARATUREN, AENDERUNGEN 5,82 0,2 (12,40 0,6) (4,56 0,2) (5,48 0,2) 3,98 0,1 (6,82 0,2) 
WOHNUNGSMIETEN U.AE. 428,47 13,2 311,21 14,2 385,94 12,8 424,20 13,4 455,25 12,9 544,25 15,7 
ELEKTRIZITAET,6AS,BRENNSTOFFE U.AE. 154,20 4,8 86,55 3,9 136,61 4,5 161,31 5,1 164,18 4,7 204,74 5,2 

ELEKTRIZITAET,GAS 97,47 3,0 54,00 2,5 91,41 3,0 95,81 3,0 104,07 3,0 131,18 3,3 
KOHLE, KOKS, BRIKETTS, HOLZ U.AE 2,92 0,1 1 1 (2,99 0,1) (3,98 0,1) (2,42 3,1) I 1 

HEIZOEL 27,38 0,8 1 / (19,89 0,7) (31,60 1,0) 27,21 0,8 (50,30 1,3) 

ZENTRALHEIZUNG, NAPAWASSER 26,44 0,8 (26,91 1,2) 22,32 0,7 29,91 0,9 30,48 0,9 (19,52 0,5) 

UEBR.GUETEP F.D.HAUSHALTSFUENRUNG 376,15 11,6 288,52 13,1 377,29 12,5 379,70 12,0 384,70 10,9 420,51 10,5 

mOEBEL 111,84 3,5 (84,75 3,9) 115,22 3,8 121,28 3,8 112,13 3,2 111,61 2,8 
TEEEICHE,FUSSB0DENBELAG,MATRATTEN 29,50 0,9 (57,24 1,7) 30,60 1,0 24,60 0,8 26,43 0,8 35,49 0,9 

DEEEN, HERDE, MEIZGERAETE 7,05 0,2 / / (7,55 0,2) (5,96 0,2) (7,73 0,2) (9,00 0,2) 

TIEF-,KUEHLSCERANK,-TRUHE 5,75 0,2 / I (7,02 3,2) (5,30 0,2) (7,00 0,2) / 1 
NASCHMASCHINE, NAESCHESCHLEUDER 5,88 0,2 / I (6,08 0,2) I 1 (7,36 0,2) (8,30 0,2) 

SONST.N0CHWERTIGE hAUSHALTSGERAETE 14,73 0,5 (4,67 0,2) 14,63 0,5 14,32 0,5 16,10 0,5 20,74 0,5 

HEINTEXTILIEN,HAUSH.WAESCHE,GARD. 29,52 0,9 (11,04 0,5) (31,08 1,0) 22,10 0,7 39,39 1,1 (34,50 0,9) 

TAPETEN, LEIM, FARBE FUER WOHNUNG 7,12 0,2 I / (7,95 0,3) (7,97 0,3) 8,82 3,3 (3,12 0,1) 
SONST.GEPRAUCHS6.E.NAUSHALTSFUEHR. 55,11 1,7 (45,64 2,1) 56,23 1,9 53,59 1,7 56,48 1,6 60,55 1,5 
AUFWENDUNGEN E.GARTEN,NUTZTIERN. 25,67 0,8 I / 18,73 0,6 40,54 1,3 22,32 0,6 25,13 0,6 
NASCH-,REINIGUNGS- U.K.FILEEMITTEL 18,07 0,6 (7,38 0,3) 15,76 0,5 17,22 0,5 20,44 0,6 26,99 0,7 
BLUMEN 18,70 0,6 (18,59 0,8) 17,16 0,6 20,03 0,6 18,90 0,5 18,75 0,5 
sONST.VERBRAUCHsG.I.NAUSHALTSE. 14,86 0,5 (9,59 0,4) 12,62 0,4 14,43 0,5 16,11 0,5 20,86 0,5 
ARmETTSLONN F. MALER, TAPEZIERER 5,08 0,2 (7,65 0,3) (6,17 0,2) (4,75 3,2) (4,90 0,1) 1 / 
WAESCHEREI UND REINIGUNG 8,21 0,3 (7,40 0,3) 8,90 0,3 8,91 0,3 7,76 0,2 7,42 2,2 
SONST.DIENSTLEIST.,REPARATUREN 19,07 0,6 / 1 (21,58 0,7) (14,87 0,5) (12,83 0,4) (30,99 0,3) 
VERKEHR, NACNRICHTENUEBERMITTLUNG 526,64 16,3 331,53 15,1 548,16 18,1 528,84 16,7 585,01 16,6 532,06 13,4 
PERSONENKRAFTWAGEN 218,53 6,7 / / (252,00 8,3) (224,52 7,1) 255,31 7,2 (179,68 4,5) 
MOTORRAD,-POLLER,M0FA,MOPED,FAHRR. 8,16 0,3 / I (2,02 0,1) (7,98 0,3) 9,87 0,3 (18,13 0,5) 
MATERIAL BEI KFZ-REPARATUREN 26,20 0,8 (20,33 0,9) 27,67 0,9 22,78 0,7 28,92 0,8 28,72 0,7 
GEBRAUCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUG 17,64 0,5 (7,27 0,3) 14,48 0,5 18,10 0,6 21,33 0,6 23,04 0,6 
KRAFTSTOFF (0. AUSGABEN IM URLAUB) 108,34 3,3 (73,73 3,4) 107,84 3,6 112,64 3,6 117,09 3,3 112,35 2,8 
AUSGABEN FUER EIGENES KFZ T.URLAUB 16,36 0,5 (9,57 0,4) 17,25 0,6 15,34 0,5 18,28 0,5 18,21 0,5 
seNsi.vERBRAuCHSG.F.KEZ U.FAHRRAD 2,76 0,1 1 / (3,18 0,1) (2,64 0,1) (2,62 0,1) (3,31 0,1) 
GARAGENMIETE 5,78 0,2 / I (6,84 0,2) (5,90 0,2) (5,71 0,2) I / 
SONST.DIENSTLEIST.U.REPARAT.F.KFI 35,39 1,1 (26,09 1,2) 36,10 1,2 32,51 1,0 37,25 1,1 42,59 1,1 
FAHRIK.F.FREMDE VERKENOSM.(0.URL.) 19,03 0,6 (18,14 0,8) 18,23 0,6 17,13 0,5 18,37 0,5 25,50 0,6 
FAHRTK.E.FREADE VERKEHRSN.I.URLAUB 8,70 0,3 (8,84 0,4) (9,68 0,3) (8,77 0,3) 6,76 0,2 (10,62 0,3) 
NACHRICHTENUEBERMITTLUNG 59,72 1,8 (58,79 2,7) 52,88 1,7 60,54 1,9 61,49 1,7 66,76 1,7 
KOERPER- UND GESUNDHEITSPFLEGE 309,23 9,5 213,82 9,7 243,43 8,0 298,64 9,4 358,02 10,2 413,60 10,4 
6EBRAUCHSGUETER FUER KOERPERAELEbE 5,68 0,2 I i (3,27 0,1) (9,23 0,3) (5,60 0,2) (4,08 0,1) 
VERBRAUCHSGBETER F. KOERPERPFLEGE 32,40 1,0 (26,01 1,2) 27,63 0,9 33,95 1,1 35,64 1,0 36,37 0,9 
DIENSTLEISTUNGEN F. KOERPERPFLEGE 22,41 0,7 (20,55 0,9) 25,16 0,8 21,76 0,7 21,89 0,6 21,45 0,5 
GEBRAUENSG. F. GESUNDHEITSPFLEGE 11,33 0,3 / 1 (12,52 0,4) (10,37 0,3) (11,98 0,3) (13,24 0,3) 
VERBRAuCHSG. F. GESUNDHEITSPFLEGE 29,94 0,9 (21,21 1,0) 26,09 0,9 29,99 0,9 30,57 0,9 41,68 1,0 
DIENSTLEIST. F. GESUNDHEITSPFLEGE 207,47 6,4 (133,67 6,1) 148,75 4,9 193,35 6,1 252,34 7,2 296,79 7,5 

BILDUNG UND UNTERHALTUNG 280,38 8,7 209,20 9,5 244,27 8,1 244,44 7,7 319,21 9,1 578,13 9,5 
RUNDFUNKGERAET (AUCH MUSIKTRUHE) 14,87 0,5 I / (14,86 0,5) (16,42 0,5) 19,33 0,5 (12,51 0,3) 
FERNSEHGERAET (AUCH FERNSEHTRUHE) 17,89 0,6 / / (18,48 0,6) (22,2? D,7) (20,20 0,6) (15,21 0,4) 
TONBANDGERAET, PLATTENSPIELER 6,26 0,2 / / (5,29 0,2) (4,59 0,1) 5,82 0,2 (10,74 0,3) 
FOTO-, FILMAPPARAT, PROJEKTOR 8,62 0,3 / / (11,26 0,4) (8,64 0,3) 7,14 0,2 (10,30 0,3) 

SONST.HOCHWERTIGE GEBPAUCHSGUETER 28,64 0,9 (16,46 0,7) (20,45 0,7) 11,47 0,4 38,84 1,1 59.67 1,5 
ZUBEHOER ZU FOTO- U.PPONO6ERAETEN 13,99 0,4 (9,95 0,5) (15,13 0,5) 11,53 0,4 15,53 0,4 (16,35 0,4) 
SPIELZEUG, SPORTARTIKEL 17,94 0,6 / I (11,85 0,4) 19,72 0,6 23,08 0,7 20,73 0,5 
RUECHER 29,47 0,9 (40,22 1,8) 28,83 1,0 23,30 0,7 27,25 0,8 36,42 0,9 
SONSTIGE GEBPAUCNSGUETER 14,27 0,4 (10,04 0,5) 14,63 0,5 9,24 0,3 17,27 0,5 19,43 0,5 
ZEITUNGEN, ZEITSCHRIFTEN 20,43 0,6 (19,79 0,9) 22,27 0,7 18,1? 0,6 19,47 0,6 23,45 0,6 
SONSTIGE vERbRAUCHSGUETER 19,29 0,6 (13,29 0,6) 15,04 0,5 17,60 0,6 22,83 0,6 26,78 0,7 
KULT.-,SPORT- U.AE.VERANSTALTUNGEN 8,62 0,3 (5,08 0,2) (6,20 0,2) 8,56 0,1 9,23 0,1 14,24 0,4 

SONSTIGE BILDUNGSKOSTEN 16,97 0,5 I 1 I I (14,32 0,5) 21,74 0,6 (39,20 1,0) 
SONSTIGE FERIENAUSGABEN 19,67 0,6 (16,14 0,7) 21,76 0,7 18,59 3,6 19,40 0,6 21,28 0,5 
SONST.DIENSTLEISTUAGEN,REPARATUREN 43,46 1,3 34,87 1,6 35,66 1,2 39,98 1,3 52,09 1,5 51,82 1,3 

PERSOENLICHE AUSSTATTUNG U.AE. 149,92 4,6 (153,84 7,2) 173,04 5,7 134,74 ♦,3 139,97 4,0 153,23 3,9 

UHREN, ECHTER SCHMUCK 18,95 0,6 (26,74 1,2) 27,18 0,9 14,05 0,4 15,05 3,4 (15,03 0,4) 

SONSTIGE PERSOENLICHE AUSSTATTUNG 16,33 0,5 (13,02 0.6) 15,33 0,5 12,48 0,6 16,39 0,5 15,33 0,4 

UNTERKUNFT U.AE. IM URLAUB 94,65 2,9 (78,13 3,6) 103,17 3,4 91,48 2,9 91,25 2,6 105,40 2,7 

SONST.DIENSTLEISTUNGEN,RE MMMMM UREN 19,99 0,6 (35,95 1,6) 27,37 0,9 9,73 0,3 17,28 0,5 (17,47 0,4) 

PRIVATER VERBRAUCH INSGESAMT 3239,07 100 2199,07 100 3025,02 100 3165,59 100 3522,60 100 3971,40 100 

NACHRICNTLICh: 

AUSGABEN F.VERPFLEGUNG IM URLAUB 79,74 (52,12) 83,64 76,92 82,09 95,02 

WERT DER ENTNAHMEN AUS EIG.GARTEN 4,76 1 (2,04) (5,24) (4,97) (11,20) 

STEINKOHLE, -BRIKETTS (A6) (4) / I I I I 

BRAUNKOHLEN, -BRIKETTS (KG) (3) I 1 1 I / 

KOKS (KG) / 1 1 1 I I 

MEIZOEL (LITER) 91 / (67) (105) 01 (164) 
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NACH HAUSHALTSQROES8E UND SOZIALER STELLUNQ DES HAUSHALTSVORSTANDES 

3.4 HAUSMAL TSVDRSTAND: BEAMTER 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------_ .. _--------
I I HAUSHALTSGROeSSE 
I 1------------------------------------------------------------------------------I I I I I I 

DER NACMWfISUN6 I INSGESAMT I I I :5 I I 5 PERSONEN 
I I I I I I UNO MEHR 
I I PERSON(EN) I 

1----------------------------------------------------------------------------------------------I I X I Oll I X I I X I 0'"' I X I 01'1 I I I I X ________________________________________________________ ______________________________________________________ __________ •• __ • ____ M •• 

HAUSHAl TE INS6ESANT <IN 1 000) 334 38 78 78 92 48 

NAHRUNGS- UND 720,10 22,2 402,87 18,3 643,56 21,3 706,35 22,3 809,00 23,0 942,95 23,7 
NAHRIINGS"lTHl 430,02 13,3 177,48 B,1 330,68 10,9 423,50 U,4 509,49 14,5 645,70 16,3 
GENIISSlfITTEl 122,97 3,8 84,14 124,86 4,1 123,75 3,9 133,22 3,8 lla,77 3,2 

AlSSER HAUS 161,11 5,2 140,65 6,4 188,03 6,2 159,10 5,0 166,29 4,1 168,48 4,2 

KLEIDUNG, 293,98 9,1 201,52 9,2 272,72 9,0 287,37 9,1 309,26 8,8 381,92 9,6 
UII!EN-UND II.AE. 58,65 1,8 (66,42 3,0) 62,22 2,1 57 ,24 1,8 51,31 1,5 63,18 1,6 

I-PLUSEN, ROECKE U.AE. 64,69 2,0 (46,93 2,1) 56,75 1,9 62,83 Z,O 69,66 2,0 84,88 2,1 
HRREN-UNO I-ANZUEGE,MAENTEI. G.Al. 22,17 0,7 (7,86 0,4) 23,20 0,8 22,47 0,7 24,15 0,7 27,34 0,7 

KNABEN U.AE. 47,57 1,5 (18,09 0,8) 42,11 1,4 48,2.8 1,5 53,67 1,5 66,52 1,7 
PAMEN- UND MAEPCHENSCHUhE 25,17 0,8 (15,87 0,7> 20,86 0,7 22,38 0,7 28,92 D,a 36,68 0,9 
HERREN- UND KhABENSCHUHf 18,43 0,6 (5,44 0,2) 14,58 0,5 17 0,5 21,71 0,6 0,8 
LEIBWAESCHE,SONST.UNTERSEtLEIDUNG 26,31 0,8 (13,79 0,6) 25,78 0,9 28,9J 0,9 27,12 0,8 31,15 0,8 
LEBRI6E eEKLEIDUNG UND ZU8EHOER 25,19 0,8 (14,72 o,n 22,66 0,7 22,53 0,7 28,74 0,8 34,95 0,9 
REPARATUREN, AENDERUNGEN 5,82 0,2 (12,40 0,6) (4,.56 0,2) (5,48 0,2) 3,98 0,1 (6,8i! 0,2) 

WOHNUNGS"lETEN U.AE. 428,47 13,2 311 ,21 14,2 385,94 12,8 424,20 13,4 455,25 12,9 544,25 13,7 
ElEKTRIZITAET,6AS,BRENNSTOffE V.AE. 154,20 4,8 86,55 3,9 136,61 4,5 161,31 5,1 164,18 4,7 204,74 5,2 

ELEKTRIZITAET,GAS 97,47 3,0 54,00 2,5 91,41 3,0 95,81 3,0 104,07 3,0 131,18 3,3 
KOHLE, KOKS, BRIKETTS, U.AE. 2,92 0,1 I I (2,99 0,1> 0,98 0,1> (2,42 0,1) I I 
HElZOEL 27,38 0,8 I I (19,89 0,7> <31,60 1,0) 27,21 0,8 (50,30 1,3> 
ZENTRALHEIZUNb, WAPMWASSEN 26,44 0,8 <26,91 1,2> 22,32 0,7 29,91 0,9 30,48 0,9 <19,32 0,5) 

UEBR .6UETER F.D.HAUSHALTSFUEHNUNG 376,15 11,6 28e,52 13,1 377,29 12,5 379,70 12,0 384,70 10,9 10,S 
111,84 3,5 (84,75 3,9) 115,22 3,8 121,Z8 112,13 3,2 111,61 2,8 

TEPPICHE,FUSSBODENBELAG,MATRATlEN 29,50 0,9 (H ,24 1,7> 30,60 1,0 24,60 0,8 26,43 0,8 35,49 0,9 
OEFEN, 7,05 0,2 I I <7,55 0,2) (5,96 0,2) <7,73 0,2) (9,00 0,2) 
TIEf-,KUEHlSC.RANK,-TRuHE 5,75 0,2 I I (7,02 0,2 ) (5,30 0,2) (7,00 0,2) I I 
WASCHMASCHINE, WAESCHESCHLEVDER 5,88 0,2 I I (6,08 0,2) I I <7,36 0,2) (8,30 0,2) 
SONST.hOCHWERTIGE 14,73 0,5 (4,67 0,2) 14,63 0,5 14,32 0,5 16,10 O,S 20,74 0,5 
HEIMTEXTILIEN,HAUSH.WAESCHE,GARO. 29,52 0,9 <11,04 0,5) <31,08 1,0) 22,10 0,7 39,39 1,1 (34,50 0,9) 
TAPFTEN, LEIM, fARBE FUER 7,12 0,2 J I (7,95 0,3) <1,97 0,3) 8,82 0,3 <3,12 0,1> 

55,11 1,7 (45,64 2,1> 56,23 1,9 53,59 1,7 56,48 1,6 60,55 1,5 
AUfWENDUNGEN f.GARTFN,NVTZTIERH. 25,67 0,8 J I 18,13 0,6 40,54 1,3 22,32 0,6 25,13 0,6 
wASCH-,R!:' INIUING S- !J .PFlE€ 18,07 0,6 (7,38 0,3> 15,76 0,5 17,22 0,5 20,44 0,6 26,99 0,7 
BLU/f,EN 18,70 0,6 (18,59 0,8 ) 17,16 0,6 20,03 0,6 18,90 0,5 18,75 0,5 

14,86 0,5 (9,59 0,4) 12,62 0,4 14,43 0,5 16,11 0,5 20,86 0,5 
f. TAPEZIERER 5,08 0,2 (7,65 0,3) (6,17 0,2) (4,75 0,2) (4,90 O,H I f 

WAES,HEREI UND REINIGUNG 8,21 0,3 <7,40 o,n 8,90 0,3 8,91 0,3 7,76 O,Z 7,42 
SONST IST., R EPAFATUREN 19,07 0,6 I I (21,58 0,7> <14,87 0,5) <12,83 0,4) 00,99 0,8) 

VERKEHR. NACHRICHT€NUEBER"ITTlUNG 526,64 16,3 331,53 15,1 548,16 18,1 528,84 16,7 583,01 16,6 532,06 13,4 
PERSONENKRAfTWAGEN 218,53 6,7 I I (252,00 8,3> <224,52 7,1) 255,31 7,2 (179,68 4,5) 
PlOTORRAD, -R OU ER, "Of A, MOP ED, F AH RR. 8,16 0,3 I I (2,02 0,1> <7,98 0,3) 9,87 0,3 (18,13 0,5) 
MATERIAL BEI 2.6,20 0,8 0,9) 27,67 0,9 22,78 0,7 28,92 0,8 28,72 0,7 
GEBRAUCHSGijETER FUER 17,64 0,5 (7,27 0,3> 14,48 0,5 18,10 0,6 21,33 0,6 23,04 0,6 
KRAFTSTOFf (t. AUS(;ABEN IM URlA UEl) 1(;8,34 3,3 (73,73 3,4) 107,84 3,6 112,64 3,6 117 ,09 3,3 112,35 2,8 
AUSGASEN FUER EIGENES kFZ I.URLAUB 16,36 0,5 (9,57 0,4) 17,25 0,6 15,34 0,5 18,28 0,5 18,21 0,5 
SONST.VERSRAvCHSG.F.kFZ 2,76 0,1 I I (3,18 0,1> <2,64 0,1> (2,62 0,1> (3,31 0,1> 

S,78 0,2 I I (6,84 0,2 ) (5,90 0,2) <5,71 0,2) I I 
SONST.OIENSTlEIST.U.REPARAT.F.kFZ 35,39 1,1 (26,09 1,2) 36,10 1,2 32,51 1,0 37,25 1,1 42,59 1,1 
FAHRTK.F.fREMOE 19,05 0,6 (18,14 0,8) 18,23 0,6 17',n 0,5 18,37 0,5 25,50 0,6 
fAHRTK.F .FRE"'O e VERKEH UM. I.IiPLAUe 8,70 0,3 {8,84 0,41 (9,68 0,3) (8,77 0,3) 6,76 0,2 (10,62 0,3> 
NA,HRI CHT ENU ITTLUNG 59,72 1,8 (58,79 2, '/') 52,88 1,7 60,54 1,9 61,49 1,7 66,76 1,7 

KOERPER- UND GESUNDHEITSPFLEGE 309,23 9,5 213,82 9,7 243,43 8,0 298,64 9,4 358,02 10,2 413,60 10,4 
FUER 5,68 0,2 I I C3,27 O,U (9,23 0,3) U,60 0,2) (4,08 0,1> 

VUSRAUCHSGUHER F. rOERPERPFLEiE 52,40 1,0 (26,01 1,2) 27,63 0,9 33,95 1,1 35,64 1,0 36,57 0,9 
DIENSTLEISTUNGEN F. 22,41 0,7 (20,55 0,9 ) 25,16 0,8 21,16 0,7 21,89 0,6 21,45 0,5 
GESRAUCHSG. F. GESUNDHEITSPFLEGE 11,33 0,3 I I <12,52 0,4) (10,37 0,3) (11,98 0,3) (0,24 0,3) 

ERBRAUCHSG. f. GESUNDHEITSPFLEGE 29,94 0,9 <21,21 1,0) 26,09 0,9 U,9! 0,9 30,57 0,9 41,68 1,0 
DIENSTLEIST. F. 6ESLNDHEITSPFlE6E 207,47 6,4 (133,67 6,1 ) 148,75 4,9 193,35 6,1 H2,54 7,2 296,79 7,5 

BILDUNG UND 280,38 8,7 209,20 9,5 244,27 8,1 244,44 7,7 319,21 9,1 578,13 9,5 
RuND fUNKG ERHT (AUCH MUSIKTRUHE) 14,87 0,5 I I (14,86 0,5) (16,H 0,5) 19,33 0,5 (12,51 0,3) 
FUNSEHGERAET (A FERNSEHTRUHEl 11 ,S9 0,6 I I (18,48 0,6) 0,7> (20,20 0,6) (15,21 0,4) 

, PLATTENSPIELER 6,26 0,2 I I (5,29 0,2> (4,59 0,1) 5,82 0,2 00,74 0,5) 
fOTO-, FIUIAPPARAT, PROJEnOR 8,6. 0,3 I I Cl',26 0,4) u,64 0,3) 7,14 0,2 (10,30 0,3) 
SONST.HOCHWERTIGE GEBPAUCNSGUETER 28,64 0,9 (16,46 0,7) <20,45 o,n 11,47 0,4 38,84 1,1 59,67 1,5 
ZUBEHOER n fOTO- U.PHONOGERAETEN 13,99 0,4 (9,95 0,5) <15,13 0,5) 11,53 0,4 15,53 0,4 0,4) 
SPIELZEUG, SPORTARTIKEL 17 ,94 0,6 I I (11,85 0,4 ) 19,72 0,6 n,oa 0,7 20,73 0,5 
BUECHER 29,47 0,9 (40,22 1,8) U,B! 1,0 23,30 0,7 27 ,25 0,8 36,42 0,9 
SONSTIGE GESPAUCWSGUETER 14,27 0,4 (10,04 0,5 ) 14,63 0,5 9,<.4 0,3 17,27 0,5 19,43 0,5 
ZEITUNGEN, ZEITSCHRIfTEN 20,43 0,6 (19,79 0,9) 22,27 0,7 18,H 0,6 19,47 0,6 23,45 0,6 
SON.TIGf VER&RAUCHSGVETER 19,29 0,6 (13,29 0,6) 15,04 0,5 17,60 0,6 22,83 0,6 26,78 0,7 
KULT.-,SPORT- U.AE.VERANSTALTUNGEN 8,62 0,3 (5,08 0,2) (6,20 0,2) 8,56 0,3 9,23 14,24 0,4 
SONSTIGE BILOUNGSKOSTEN 16,97 0,5 I I I I (14,32 0,5) 21,74 0,6 09,20 1,0) 
SONSTI&e fERlENAUSGABEN 19,67 0,6 (16,14 0,7> 21,76 0,7 18,59 0,6 19,40 0,6 21,28 0,5 

43,46 1,3 34,87 1,6 35,66 1,2 39,98 1,3 52,09 1,5 51,82 1,3 
PERSOENLICHE U.AE. 149,92 4,6 <153,84 7,0) 173,04 5,7 134,74 4,3 139,97 4,0 153,23 3,9 

UHR EH, ECH TE SCHMUCK 18,95 0,6 <26,74 1,2) 27,18 0,9 14,05 0,4 15,05 J,4 <15,03 0,4) 
SONSTIGE PERSOENLICHE AUSSTATTUNG 16,33 0,5 (13,02 0.6) 15,33 0,5 0,6 16,39 0,5 15,33 0,4 
UNTERKUNFT U.Ac. URL AUe 94,65 2,9 (78,13 3,6) 103,17 3,4 91,48 2,9 91,25 2,6 105,40 2,7 

19,99 0,6 (35,95 1,6) 27,37 0,9 9,13 0,3 17,28 0,5 (17,47 

PRIVATER VERBRAUCH INSGESAMT 3239,07 100 2199,07 100 3025,02 100 3165,59 100 3522,60 100 3971,40 100 

NACHRICHTLICH, 
AUSGABEN 1M 79,74 (5Z,1Z) 83,64 76,92 aZ,09 95,02 
WERT DER ENTNAHMEN AUS EIG.GARTEN 4,76 I (2,04) (5,24) (4,97> <11,20) 
STEINKOHLE, -BRIKETTS (kG) (4) / I I I I 
SRAUNKüHLEN, -SR IKETTS (kG) (3) I I I I I 
KOKS (K6) I I I I I I 
IiEIZOEl (L n ER) 91 I (61) (105) 91 (164) 



24 NOCH: 3. AUFWENDUNGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH SOWIE MENGENANGABEN UEBER HEIZMATERIAL DER PRIVATEN HAUSHALTE 
NACH HAUSHALTSGROESSE UND SOZIALER STELLUNG DES HAUSHALTSVORSTANDES 

3.8 HAUSHALTSVORSTAND: ANGESTELLTER 

GEGENSTAND DER NACHWEISUNG 

HAUSNALTSSROESSE 

INSGESAMT 

DM 1 2 

1 1 1 1 
2 I 3 I 4 I 5 PERSONEN 

UND MEHR 
PERSOM(EN) 

en 1 E 1 DM I E I DM I f 1 Mg I E I 6$1 I 

HAUSHALTE INSGESAMT (IN 1 000) 

NAHRUNGE- UND GENUSSMITTEL 
NAHRUNGSMITTEL 
6ENUSSNITTEL 
MAHLZEITEN AUSSER HAUS 

1 314 223 

684,55 24,0 
599,82 14,0 
117,57 4,1 
167,16 5,9 

367,47 21,0 
158,76 9,1 
72,19 4,1 
136,52 7,8 

334 323 

647,69 22,9 
342,37 12,1 
131,79 4,7 
173,53 6,1 

715,21 
425,49 
124,33 
165,38 

24,3 
14,5 
4,2 
5.6 

298 134 

826,82 
522,23 
125,29 
179,29 

25,1 
15,8 
3,8 
5,4 

919,15 25,9 
614,08 17,3 
124,95 3,5 
180,11 3,1 

3:15:10: 

10,1 KLEIDUNG, SCHUHE 289,81 10,2 186,17 10,6 296,97 10,1 
56,03 3,2 

291,18 10,3 
65,32 2,3 

350,55 9,9 
61,10 
4  

1,7 DAMEN-UND I-KLEIDER,NAENTEL U.AE. 59,26 2,1 55,23 1,7 
rAEocHEN I-BLUSEN, ROECKE u.AI. 65,07 2,3 62,63 2,2 

58,22 2,0 
63,22 2,1 

26,30 0,8 HERREN-UNDI-ANZUEGE,MAENTEL U.AE. 23,68 0,8 
52,71 3,0 
(7,39 0,4) 26,58 0,9 26,47 0,9 31,24 0,9 

44,74 1,6 42,82 1,5 57,91 1,8 KNABEN 1-SAKKOS,-HOSEN U.AE. 12,55 0,7 50,05 

10:: 28,67 0,9 23,04 0,8 
61,93 1,7 

DAMEN- UND MAEDCHENSCHusE 25,21 0,9 20,30 1,2 33,14 0,9 
HERREN- UND FNABENSCHUHE 17,17 0,6 5,41 0,3 14,62 0,5 18,62 0,6 26,25 0,7 

26,12 0,9 28,70 1,0 
23,25 0,7 

LEIswAEscHE,soNST.UNTERBEKLEIDUNG 12,25 0,7 27,06 0,9 31,39 1,0 29,04 0,8 
UEBRISE BEKLEIDUNG UND ZUBENOER 23,19 0,8 15,21 0,9 22,45 0,8 

5,03 0,2 
23,26 0,8 27,86 0,8 27,95 

5 ( g:: REPARATUREN, AENDERUNGEN 5,37 0,2 (4,52 0,3) 
373,81 13,2 

5,71 0,2 
401,91 13,7 

5,84 0,2 
woHNuN6sNIFTEN U.AE. 262,98 15,0 460,66 14,0 524,61 14,8 396,79 13,9 
ELEKTRIZITAET,GAS,BRENNSTOFFE 144E. 142,64 5,0 88,50 5,1 133,35 4,7 146,27 5,0 168,28 5,1

104,67 3,2 ELEKTRIZITAET,GAs 90,29 3,2 
5,16 0,2 

54,64 3,1 28,05 3.1 94,36 3,2 
6,74 0,2 

191,03 5,6 

KOHLE, KOKS, BRIKETTS, HOLZ U.AE. I I 5,75 0,2 
13,16 0,3 

5,04 0.2 
28,45 0,9 

113,99 3,2 

HEIZGEL 19,84 0,7 (4,56 0,3) 18,75 0,6 
28,12 1,0 

(5,60 0,2) 

ZENTRALHEIZUNG, WARMWASSER 27,35 1,0 27,19 1,6 26,39 0,9 28,42 0,9 
45,65 

10:37 
UEBRAUETER E.D.HAusNALT5FUENRING 342,02 12,0 203,16 11,6 344,63 12,2 361,73 12.3 391,43 11,9 411,62 11,6 

1C8,73 3,8 123,29 3,7 NGEDEL 107,07 3,8 57,12 3,3 126,31 4,3 104,46 2,9 
TEppIcHE,FIAsBoDENBELAG, AAAAA TzEN 31,40 1,1 16,34 0,9 36,02 1,3 32,82 1,1 31,74 1,0 41,03 1,2 
OEFEN, HERDE, HEI2GERAETE 8,10 0,3 (4,29 0,2) 8,99 0,3 9,12 3,3 7,65 D,2 

5,88 0,2 
(10,84 0,3) 

TIEF-,KUEHLSCHRANK,-TRUHE (3,63 0,2) (5,40 2,2) (6,27 0,2) 6,83 0,2 
WASCHMASCHINE, WAESCHEscHLEUDER 6,68 0,2 

14,01 
0,3) (5,47 0,2) (7,41 0,2) 

16,01 0,5 

(7,83 0,2) 
(6,10 0,2) 

14,40 0,5 
(6,31 0,4) 

17,93 0,6 SONST.NOCWWERTIGE mAusmAETSGERAETE (3,96 0,2) 20,78 0,6 
29,65 0,8 HEIFITEXTILIEN,SAusN.NAESCHE,GApe. 24,80 0,9 (14,50 0,8) 22,96 0,8 

9,35 0,3 2::g 3:: 32,49 'kt; TAPETEN, LEIM, FARBE EUER EIINNUNG 8,60 0,3 6,05 0,3 
SONST.GEepAucHSG.F.NAUSHALTSFUEHR. 47,84 1,7 31,67 1,8 46,45 1,6 

13,46 0,5 
47,03 1,6 53.38 1,6 

16,77 0,5 

7,03 0,2 

AUFWENDUNGEN FAARTEN,NuTZTIERe. 13,35 0,5 
17,51 0,6 

(4,30 0,2) 
15,25 0,5 

13,12 0,4 
18,35 0,6 

66,17 1,9 
21,31 0,6 

WASCH—,REINIGuNGS- b.PFLEGEMITTEL 7,83 0,4 
19,42 0,7 g::: g:: BLUMEN 17,43 0,6 13,32 0,8 17,55 0,6 

26,39 0,7 
17,36 0,5 

somsT.VERBRAUCHSG.F.NAuSHALTSF. 11,85 0,4 7,51 0,4 11,91 0,4 11,84 0,4 13,87 0,4 14,53 0,4 
ARBEITSLOHN F. MAIER, TAPEZIERER 5,61 0,2 (6,54 0,4) 6,21 0,2 4,08 0,1 6,62 0,2 

9,02 0,3 
(4,02 0,1) 

8,59 0,3 9,64 0,3 HAESCHEREI UND REINIGUNG 6,54 0,5 9,01 0,3 9,51 0,3 
SONET.DIENSTLEIST.,RERARATuREN 12,48 0,4 (11,24 0,6) 9,79 0,3 9,71 0,3 14,88 0,5 (22,59 0,6) 

547,42 16,6 VERKEHR, NACHFIChTENuEBERNITTLUN6 509,76 17,9 309,08 17,7 555,13 19,6 542,33 18,4 571,35 16,1 
PERSONENKRAFTWAGEN 217,13 7,6 (114,68 6,6) 257,17 9,1 243,64 8,3 218,86 6,6 221,91 6,2 
MOTORRAD,-ROLLER,m0FA,M0PEO,FANRR. 6,59 0,2 I I (3,03 0,1) 

23,95 0,8 
5,22 0,2 

25,39 0,3 
13,90 0,4 

MATERIAL BEI KFZ-REPARATUREN 22,87 0,8 13,86 0,8 22,68 0,8 
17,83 0,5 

50,17 0,8 
GEBRAUCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUG 16,21 0,6 

98,42 3,5 
7,49 0,4 16,72 0,6 

102,72 3,6 
12,48 0,6 

105,24 3,6 
11k;(13 

3,4 
22,93 0,5 

118,45 3,3 KRAFTSTOFF (0. AuS6AREN IP URLAUB) 50,97 2,9 
15,97 0,6 15,99 0,5 17,31 0,5 AUSGABEN EUER EIGENES KFZ I.URLAUB 15,03 0,5 7,23 0,4 

0,1 2,91 0,1 38 , SONST.vEREIRAucMSG.F.KEZ V.FAHRRAD 2,47 0,1 (1,60 0,1) 2 2,47 0,1 
6,15 0,2 7,09 0,3

(3,08 0,1) 
GARAGENMIETE 6,84 0,2 (5,00 0,3) 6,71 0,3 

2::97 '01:3)34,03 1,2 21,00 1,2 34,81 1,2 SONST.EIENSTLEIST.U.REPARAT.F.KFI 
23,47 1,3

38,95 1,2 
23,63 0,8

2k.i: 
0,7 25,64 0,7 FAWITK.F.FREmbE vERKEHRSie.(0.1JEL.) :;::2 10:p 

9,04 0,3FAHRTK.F.FREPoE vERKEHRSM.I.UREAUB 10,79 0,6 
49,49 2,8 

23,06 0,8 
7,77 0,3 

63,54 1,9 
(6,69 0,2) 

NACHRIEKTENUEeERNTTTLuNG 57,48 2,0 
106,18 3,7 

57,17 2,0 
KOERPER- UNO GESUNDHEITSPFLEGE 76,35 4,4 110,01 3,9 

56,37 1,9 
101,98 3,3 126,16 3,8 

5,22 0,2 6,25 0,2 
111:9500 13:: 

(3,73 0,2) 4,73 0,2 5,54 0,2 GEBRAUCHSMIETER EUER KDERPERPFEFGE 
30,57 1,1 29,47 1,0 31,77 1,1 34,29 1,0 

5,60 0,2 
VERDRAUCNESUETER F. KOERDEPPELEGE 22,60 1,3 

24,22 0,9 
35,48 1,0 
20,31 0,6 DIENETLEISTUNGEN F. KOERPERRFLEGE 22,34 0,8 

7,79 0,3 
18,16 1,0 

(7,31 0,3) 
22,52 0,8 
(7,83 0,3) 

24,09 0,7 
9,39 0,3 
11,48 0,3 

GEBRAUCH84. F. GESUNDHEITSPFLEGE 
9,33 0,3 

I I 
9,49 0,3 8,98 0,3 

(5,04 0,1) 
0VERBRAuCHSG. E. 6eSUNDHEITSPFLEGE 6,77 0,4 

33,26 1,2 41,36 1,3 36,78 1,D DIENSTLEIST. F. 6ESUNEHEITSPFLEGE 30,94 1,1 17,12 1,0 26,14 0,9 
BILDUNG UNO UNTERHALTUNG 234,50 8,2 149,84 8,6 211.63 7,3 287,97 8,7 

31::g g:g 14,87 0,5 14,28 0,5 
232,54 7,9 

16,55 0,5 Rum0FUNKSERAET (AUCH MUSIKTRUHE) (9,02 0,5) 16,16 0,5 
FENNIFESIGERAET (AUCH FERNSEHTRUHE) 16,27 0,6 (11,10 0,6) 15,44 0,5 15,65 0,5 17,65 0,3 

6,34 0,2 
(25,48 0,7) 

TONBANEGERAET, PLATTENSPIELER 5,92 0,2 (2,27 0,1) 6,61 0,2 

13,95 
0,3 

6,43 0,2 
8,35 0,3 9,30 0,3 8,21 0,2 6:3 g,i FOTO-, FILPAPPARAT, PROJEKTOR 
19,89 0,7 

(7,15 0,4) 
15,96 0.5 SOMET.NOCHWERTIGE SEDEAUCHSMIETER (8,13 0,5) 33,63 1,0 

14,12 0,5 14,79 0,5 14,11 0,4 ZUBENOER zu FOTO- U.PHONDGERAETEN (10,08 0,6) 16,07 0,6 
6,81 0,2 

33,52 
44 g:: 

21,98 0,7 SPIELZEUG, SPORTARTIKEL 12,65 0,4 (3,13 0,2) 14,12 0,5 18,86 0,5 
17,76 0,6 16,66 0,6 

9,82 0,3 
14,77 0,5 19,43 0,6 BUECHER 18,83 1,1 
10,77 0,4 

22,18 0,6 
SONSTIGE GEBRAUCHSGUETER 11,58 0,4 

17:;i911 

0,6 

(0:1 : 

(8,05 0,5) 12,89 0,4 20,93 0,6 
19,34 D,6 ZEITUNGEN, ZEITSCHRIFTEN 16,75 0,7 17,36 0,6 18,38 

1  g:: SONSTIGE VERPRAUCHSGUETER 17,28 0,6 
14,36 0,8 
10,13 0.6 19,11 0,7 15,10 0,3 

7,08 0,2 2:::0 g:: KULT.-,SPORT- U.AE.VERANSTALTUNGEN 
(2,14 () g: ) 

6,31 0,2 6,62 0,2 
23,26 0.7 SONSTIGE BILDUNGSKOSTEN (3,83 0,1) 13,57 0,5 

18,47 0,6 19,61 0,7 20,67 0,6 
48,59 1,5 

20,16 0,6 
SONSTIGE PERIENAUSGABEN 13,68 0,8 

35,18 1,2 
I'l lif,17 

0,6 19,85 0,6 
SON3T.DIENSTLEISTuNGEN,REpARATUREN 40,75 1,4 

145,13 3,1 
24,69 1,4 

106,30 6,1 162,90 5,8 154,68 4,7 
6 

PERSOENLICHE AUSSTATTUNG U.AE. 150,07 14: 
UHREN, ECHTER SCHMUCK 20,03 0,7 14,04 0,8 22,02 0,8 20,63 0,6 21,15 0,7 21,12 0,6 

14,32 0,5SONSTIGE pERE0ENLICME AUSSTATTUNG 12,82 0,7 17,01 0,6 
106,68 3,7 

13,67 0,5 13,77 0,4 
91,73 3,2 87,21 3,0 99,04 3,0 

12,89 0,4 
UNTERKUNFT U.AE. IM URLAUB 99,73 2,6 

19,03 0,7 
64,60 3,7 

20,95 0,7 21,24 0,6 SoNET.DzeNSTLEISTuNGEm,REpARATuREN 14,84 0,8 19,19 0,7 16,33 0,5 

PRIVATER VERBRAUCH INSGESAMT 2851,37 100 1749,86 100 2830,32 100 2941,92 100 3294,94 100 5550,97 100 

NACH RICHTL ICH: 
AUSGABEN (.VERPFLEGUNG IM URLAUB 74,70 47,00 73,17 84,19 85,23 
WERT DER ENTNAHMEN AUS EIGAARTEN 3,01 / 11:176) 3,66 3,85 

(10) ; 

(4,41) 
STEINKOHLE, -BRIKETTS (KG) 7 / (9) (6) I 
BRAUNKOHLEN, -BRIKETTS (KG) 5 / (6) (6) / 
KOKS (KG) (5) 1 1 / / 
NEUGEL (LITER) 65 (15) 44 61 92 150 

24 NOCH, 3. AUFWENDUNGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH SOWIE MENGENANGA8EN UE8ER HEIZMATERIAL DER PRIVATEN HAUSHALTE 
NACH HAUSHALTSGROESSE UNO SOZIALER STEllUNG OES HAUSHALTSVORSTANOES 

3.6 HAUSHALTSVORSTAND, ANGESTEL\. UR 

I I HAUSHALrSGROESSE 
1 1----------------------------------------------------- ____ w _____ w_w. _______ •••• 

I I I I I I 
GEGENSTAND DEF NACHWEISUNG I I I I I I 5 PER SOHEN 

I I I I I I UNO "EtlR 
I I PERSOIUEN) I 
1-----------------_·_-----------------------------_··_··-.----.----.. -.... -.------... -.. --.. --. 
I I % I DI'I I 1 I 01'1 I X I 0" I % 1 OH I I I DM I % 

-------------------_ .. 

HA USHAL TE INSGESAMT (IN 1 000) 1 314 225 334 323 298 134 

NAHRUNGS- UNO GENUSSMITTEL 684,55 24,0 367,47 21,0 647,69 22,9 715,21 24,3 826,82 25,1 919,15 25,9 
NAHRUNGS'UTTEL 399,82 14,0 f58,76 9,1 342,37 12,1 425,49 14,5 522,23 15,8 614 .. 08 17 .. 3 
6ENUSS"ITTEL 117,57 4,1 72,19 ",1 131,79 4,7 124,33 4,2 125,29 3,8 1l4,95 3,5 
"AMLIEITEN ACSSER HAUS 167,16 5,9 136,52 7,8 173,53 6,1 165,38 5,6 179,29 5,4 180,11 5,1 

SCHl'H 289,81 10,2 186,17 10,6 291,18 10,3 296,97 10,1 B1,54 10,1 350,55 9,9 
OAIIEH-liND I-KLEIDeR,MAENTEl U.AE. 59,26 2,1 56,03 3,2 65,32 2,3 58,22 2,0 55,;!3 1,7 61,10 1 .. '1' 

IIAEDCHEH I-BLUSEN, ROECKE ti.AE. 65,07 2,3 52,71 3,0 62,63 2,2 63,22 2,1 75,08 2,3 74,10 Z,l 
U.AE. 23,68 0,8 (7,39 0,4> 26,58 0,9 26,47 0,9 26,30 0,8 H,Z4 0,9 

KNABEN b.AE. 44,74 1,6 12,35 0,7 42,82 1,5 50,05 1,7 57,91 1,8 61,93 1,7 
DAMEN' UNO "AEOCHENSCHU.E 25,21 0,9 20,30 1,2 23,04 0,8 U,37 0,8 28,67 0,9 35,14 0,9 
HERREN- UND rNABENSCHU"E 17,17 0,6 5,41 0,3 14,62 0,5 18,62 0,6 23,25 0,7 26,H 0,7 

26,12 0,9 12,25 0,7 l8,70 1,0 Z7,06 0,9 31,39 1,0 29,04 0,8 
UEBRIGE BlKLEIDUNG UNO ZUBEHOER 23,19 0,8 15,21 22,45 0,8 23,26 0,8 27,86 0,8 27 ,95 0,8 

AENoERUNGEN 5,37 0,2 (4,52 0,3) 5,03 0,2 5,71 0,2 5,84 0,2 5,81 0,2 
WOHNUNGS"IfTEN V.AE. 396,79 13,9 262,98 15,0 373,81 13,. 401.91 B,7 460,66 H,O 524,61 14,8 

O.AE. 142,64 5,0 88,50 5,1 133,35 4,7 146,27 5,0 168,28 5,1 191,03 5,4 
ELEKTRIIITAET,GAS 90,29 3,2 54,64 3,1 !S,OS 3,1 94,36 3,2 104,67 3,2 113,99 3,2 
kOl!lE, KOKS, f>RIKETTS, HOLZ U .H. 5,16 0,2 I I 5,7S 0,2 5,04 0,2 6,74 0,2 (5,60 0,2) 
HElIOfl 19,84 0,7 (4,56 0,3) 13,16 O,S 15,75 0,6 28,45 0,9 45,65 1,3 
1 ENTRALIiElZUNG, WA RMlfA 55E R 27,35 1,0 27,19 1,6 26,39 0,9 28,12 1, C 28,42 0,9 25,79 0,7 

UEE'R.GUETER f.D 342,02 12,0 203,16 11,6 344,63 12,. 361,73 12,3 391,43 11,9 4" ,62 11,6 
IIIOEB[L 107,07 3,8 57,12 3,3 1 C8, 73 3,8 H6,l1 4,3 123,29 3,7 104,46 2,9 

31,40 1,1 16,34 0,9 36,02 1,3 32,82 1,1 31,74 1,0 41,03 1,2 
OHEN, HERH, HE lZGfRAETE 8,10 0,3 (4,29 0,2) 8,99 0,3 0,3 7,65 0,2 (10,84 O,H 

5,88 0,2 C3,63 0,2> (5,4C (6,27 O,;!) 6,83 Q,2 (7,83 0,2) 
6,68 0,2 (6,31 0,4) er,67 0,3) (5,47 0,2) <7,41 o,n (6,10 O,Z> 

SONST.HOCHWERTIGE HAUSHALTSGERAETE 14,40 0,5 (3,96 G,2) 14,01 0,5 17,93 0,6 16,01 0,5 20,78 0,6 
24,80 0,9 (14,50 0,8) 2,,96 0,8 24,77 0,8 32 ,49 1,0 29,65 0,1l 

TAPfTEN, LEI", FARBE FUER WOHNLNG 8,60 0,3 6,05 0,3 9,35 0,3 8,81 0,3 10,15 0,3 7,03 0,2 
47,84 1,7 31,67 1,8 46,45 1,6 47,03 1,6 53,38 1,6 68,17 1,9 
13,35 0,5 (4,30 O,l) 13,46 0,5 13,1 n 0,4 16,77 0,5 0,6 
17 ,51 0,6 7,83 0,4 15,.5 0,5 13,35 0,6 22,47 0,7 Z6,39 0,7 

IILU"EN 17 ,43 0,6 13,32 0,8 19,4< 0,7 17 ,55 0,6 18,23 0,6 17,36 0,5 
11,85 0,4 7,51 0,4 11,91 0,4 11,84 0,4 13,87 0,4 14,53 0,4 

ARBEITSLOHN f. MAlER, 5,61 0,2 (6,54 0,4) 6,21 0,2 4,08 0,1 6,62 0,2 C4,02 0,1) 
WAESCHEREI UND REINIGUNG 9,02 0,3 8,54 0,5 9,01 0,3 8,59 0,3 9,64 0,3 9,51 O,! 
SONST.CIENSTLElST.,REPARATUREN 12,48 0,4 (11,24 0,6) 9,79 0,3 9,71 0,3 14,88 0,5 (22,59 0,6) 

VERKEHR, 509,76 17,9 17,7 555,13 19,6 542,33 18,4 SH,42 16,6 571,S5 16,1 
PERSONENKRAFTWAGEN 217,13 7,6 (114,68 6,6) 257,17 243,64 8,3 218,86 6,6 221,91 6,2 

6,59 0,2 I I 0,03 0,1 ) 5,22 0,2 11,11 0,3 13,90 0,4 
MATERIAL SEI KFZ-REPARATUREN 22,87 0,8 13,86 0,6 23,95 0,8 <2,68 0,8 25,39 0,5 50,17 0,8 
GEBRAU(HSGuETER FUER 16,21 0,6 7,49 0,4 16,72 0,6 17 ,49 0,6 17 ,83 O,S <2,93 0,6 

(0. AUSGAPEN URLAUB) 98,42 3,5 50,97 it,9 102,72 3,6 105,24 3,6 113,10 3,4 118,45 3,3 
AUSGABEN FUER EIGENES KFZ J .URU1I8 15,03 0,5 7,23 0,4 15,97 0,6 15,99 0,5 17,81 0,5 17,51 0,5 

U.fAHRRAD 2,47 0,1 (1,60 0,1) 2,38 0,1 0,1 2,47 0,1 (3,08 0,1) 
GAUGENMlETE 6,84 0,2 (5,00 0,31 7,09 0,3 8,71 0,3 6,16 0,2 (6,29 0,2> 
SOHST.DIENSTLEIST.U.REPARlT.F.KfZ 34,03 1,2 21,00 1,2 34,81 1,2 33,40 1,1 38,95 1,2 44,.57 1,3 

23,63 0,8 21,47 1,3 23,06 0,8 22,92 0,8 24,26 0,7 25,64 0,7 
VERKEHRSM.I.URLAUB 9,04 0,3 10,79 0,6 11,0 .. 0,4 7,77 0,3 7,93 0,2 (6,69 0,2> 

NACHRICkTENUESER"ITTLUN6 57,48 2,0 49,49 2,8 57,17 2,0 56,37 1,9 63,54 1,9 60,90 1,7 
KOERPfR- UND 6ESUNDHEITSPfLEGE 106,18 3,7 76,35 4,4 110,01 3,9 101,98 3,5 126,16 3,a 1U,50 5,2 

GEBPAUCMS6UETER FUER KorRPERPFLEGE 5,22 0,2 (3,73 0,2> 6,2$ 0,2 4,15 a ,2 5,54 0,2 5,60 O,Z 
VEURlUC/!8&UE TER F. KOUPEPPHfGE 30,57 1,1 2l,60 1,3 29,47 1,0 31,71 1,1 34,29 1,0 35,48 1,0 
DIENSTLEISTUNGEN F. KOERPERPFLEGE 22,34 0,8 18,16 1,0 24,22 0,9 22,52 0,8 24,09 0,7 20, " 0,6 
6EBRAUCHSG. F. GESUNDHEITSPFLEGE 7,79 0,3 I I (7,31 0,3) C7,83 0,3) 9,39 0,3 (5,04 O,D 
VERBRAUCHSG. f. 9,33 0,3 6,77 0,4 9,49 0,3 8,98 0,3 11,48 D,S 9,29 0,3 

F. GUUNDHEnSPFL.EH 30,'4 1,1 17,12 1,0 33,26 1,2 26,U 0,' 41,36 1,3 36,78 1,0 
BILDUNG UND UNTERHAlTUM6 234,50 8,2 149,84 8,6 211,63 7,5 232,54 7,' 287,97 8,7 31',60 9,0 

RUNDfUNKGERAET (AUCH MUSIKTRUHE) 14,87 0,5 (9,02 0,5) 14,28 0,5 16,16 0,5 16.55 0,5 19,76 0,6 
FERNSfHGERAET FERHSEHTRUHE) 16,27 0,6 (11,10 0,6) 15,44 0,5 15,65 0,5 17,65 0,5 (25,48 o,n 
TONBAN&GERAET, PLATTENSPIELER 5,92 0,2 <2,27 0,1> 6,61 0,2 6,43 0,2 6,34 0,2 8,16 0,2 
FOTO-, FlL 'HPARU, PROJEHO R 8,35 0,3 (7,15 0,4) 9,19 0,3 9,30 0,3 &,21 0,2 6,30 0,2 
SONST.IfOCHIiEHIGE ueUIlCHSGIlETER 19,89 0,7 (&,13 a,s> 13,95 il,5 1 ',96 0,5 33,65 1,0 33,n 0,9 
ZUBEHon ZU FOTO· U .PHON06ERUTEN 14,12 0,5 (10,08 0,6) 16,07 0,6 14,79 0,5 14,11 0,4 14,47 
SPIeLZEUG, 12,65 0,4 C3,13 0,2) 6,81 0,2 14,12 0,5 21,98 0,7 18,86 0,5 
eU€CMER 17,76 0,6 18,83 1,1 16,66 0,6 14.71 0,5 19,43 0,6 22,18 0,6 
SOHSTlIiE 6EBRAUCHSGUETn 11,58 0,4 (8,05 0,5) 9,82 0,3 10,77 0,4 12,89 0,4 20,n 0,6 
ZEITUNGEN, ZEITSCHRIFTEN 17,69 0,6 14,36 0,8 16,15 0,7 17,l6 0,6 18,3& 0,6 19,84 0,6 
SONSTIGE VERpRlUCHSGUETER 17,28 0,6 10,13 0,6 19,11 0,7 ",10 0,5 19,'9 0,6 25 .. 52 0,7 
KULT.-,SPORT- U.AE.VERANSTALTUNGEN 6,91 0,2 7,08 0,4 6,31 0,2 6,63 0,2 7,oe 0,2 8,50 0,2 
SONSTIGE 12.,01 0,4 (2,14 0,1) C3,83 0,1) 13,57 0,5 23,26 0,7 ZO,16 0,6 
SOIlSTlGE FER lENAUSGASEN 18,47 0,6 13,68 0,8 19,61 0,7 18,04 0,6 2D,67 D,6 19,85 0,6 
SONST.DIENSTLEISTUNGEN,REPARATUR'N 40,75 1,4 24,6" 1,4 35,18 1,2 43,93 1,5 48,59 1,5 56,49 1,6 

PERSOENLICME AUSSTATTUNG Il.AE. 145,13 5,1 106,30 6,1 162,90 5,8 142,99 4,9 154,6& 4, l' 150,07 4,2 
UHREN, ECIITH 20,03 0,7 14,04 v,8 22,02 0,8 21,15 0,1 20,65 0,6 21,12 0,6 
SONST!6E PERSOENLlCIiE AUSS TA nu NG 14,n 0,5 12,82 0,7 17,01 0,6 13,67 0,5 13,71 0,4 lZ,89 0,4 
lJNTERKuNfT U.AE. 1M URLAUB 91,73 3,2 64,60 3,7 104,66 3,7 81,21 3,0 99,04 3,0 '9,73 2,8 
SONST.DIENSTLEISTUNGEN,REPARATUREN 19,05 0,7 14,84 0,8 0,7 20,95 0,7 il,24 0,6 16,33 0,5 

PRIVATER VERBRAUCH 2851,37 100 1749,86 100 2830,32 100 2941,92 100 3294,94 100 3550,97 100 

NACH RJCMTL ICH: 
AUSGABEN P.VERPFLEGVNG IJUAUe 74,70 47,00 82,17 73,17 84,19 85,23 
IIE_T OER AUS EIS.GARTEN 3,01 I (2,86) 3,66 3,85 (4,41> 
STEINKOHLE, -BRIKETTS (KG) 7 I (9) (6) (9) I 

-BRIKETTS ) 5 I (6) (6) (5) I 
KOKS (KG) ( 5) I I I (10) I 
HEHOEL (LlnR) 65 (15) U 61 9Z 150 
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HAUSHALTE INSGESAMT (IN 1 000) 

INSGESAMT 

ON 1 I 

1 521 

1 

1 DM 1 I 

148 

NAUSNALTS6ROES8E 

1 1 
I 2 1 3 
1 1 

PERSONEN) 

1 DR I 2 1 DR 1 2 

384 441 

1 
1 4 

1 

1 0( I I 

343 

1 
1 5 PERSONEN 

1 UND MEHR 

1 

1 DR 1 

205 

NANRUNGS- UND GENUSSMITTEL 661,68 29,2 406,70 33,0 585,09 27,5 668,23 28,7 734,80 29,4 352,94 31,4 
NAHRUNGSMITTEL 416,62 18,4 163,33 13,2 332,34 15,6 425,74 18,3 494,87 19,8 606,94 22,3 
GENUSSMITTEL 126,51 5,6 103,71 8,4 123,87 5,8 127,52 5,5 131,77 5,3 136,79 5,0 
MAHLZEITEN ALSSER HAUS 118,55 5,2 139,66 11,3 128,87 6,1 114,91 4,9 108,16 4,3 109,20 4,0 

KLEIDUNG, SCHUHE 222,30 9,8 112,87 9,1 208,39 9,8 229,84 9,9 246,57 9,9 270,50 9,9 
DAMEN-UND I-KLEIDER,NAENTEL U.AE. 40,51 1,8 (25,50 2,1) 46,10 2,2 42,46 1,8 39,29 1,6 38,68 1,4 
MAEDCHEN 1-BLUSEN, ROECRE U.AE. 50,71 2,2 (20,90 1,7) 44,91 2,1 53,49 2,3 58,87 2,4 63,51 2,3 

HERREN-UNDI-ANZUEGE,MAENTEL U.AE. 14,98 0,7 (11,03 0,9) 16,29 0,3 15,03 0,6 14,48 0,6 16,11 0,6 
KNABEN I-SAKKOS,-HOSEN U.AE. 38,84 1,7 (18,42 1,5) 31,46 1,5 40,94 1,8 44,99 1,8 52,54 1,9 
DAMEN- UND MAEDCHENSCHUHE 20,91 0,9 (8,61 0,7) 17,29 0,8 21,32 0,9 24,66 1,0 2941 1,1 
HERREN- UND KNABENSCHURF 15,42 0,7 (7,83 0,6) 11,50 0,5 14,45 0,6 19,04 0,8 r4:g 0 :9 

LEIGWAESCHE,SONST.UNTERBEKLEIDUNG 
UEBRIGE BEKLEIDUNG UND ZUBEHOER 
REPARATUREN, AENDERUNGEN 

19,36 
18,47 
3,09 

0,9 
0,8 
0,1 

(7,45 
(11,88 

I 

0,6) 
1,0) 
/ 

19,66 

17,33 
3,87 

0,9 
0,8 
0,2 

;3:1 
3,25 

3:: 
0,1 

22,67 
19,87 
2,70 

0,9 
0,8 
0,1 

19,48 
23,20

0,7 

3:; 
WOHNUNGSMIETEN U.AE. 321,12 14,2 198,25 16,1 287,06 13,5 313,38 13,5 354,30 14,2 434,82 16,0 
ELEKTRIzITAET,EAS,RRENNSTOFFE U.AE. 133,47 5,9 80,93 6,6 118,01 5,6 132,87 5,7 150,84 6,0 172,61 6,3 
ELEKTRIZITAET,GAS 84,00 3,7 48,93 4,2 76,19 3,6 85,89 3,7 94,22 3,8 102,75 3,8 
KOHLE, KOKS, BRIKETTS, HOLZ U.AE. 14,94 0,7 (14,67 1,2) 13,79 0,6 14,66 0,6 15,44 0,6 17,03 0,6 
HEIZGEL 16,66 0,7 1 I (8,66 0,4) 14,69 0,6 22,91 3,9 33,07 1,2 
ZENTRALHEIZUNG, WARMWASSER 17,88 0,8 (11,22 0,9) 19,37 0,9 17,63 0,8 18,28 0,7 19,76 0,7 

UEBR.6UETER F.D.HAUSHALTSFUENRUNG 254,39 11,2 119,39 9,7 272,07 12,8 277,77 11,9 260,73 10,4 257,72 9,5 
MOEGEL 82,14 3,6 (26,62 2,2) 100,42 4,7 89,29 3,8 86,03 3,4 66,09 2,4 
TEPPICHE,FUSSPODENBELA6,NATRATIEN 19,99 0,9 (12,35 1,0) 20,73 1,0 22,55 1,0 19,54 0,8 19,34 0,7 
OEFEN, HERDE, NEIZGERAETE 8,63 0,4 / I 7,74 0,4 11,18 0,5 7,03 0,3 (9,51 0,3) 
TIEF-,KUENLS(NRANK,-TRUHE 5,33 0,2 / I (6,13 0,3) (5,78 0,2) (4,98 0,2) (6,13 0,2) 
WASCHMASCHINE, WRESCHESCHLEUDER 6,34 0,3 / I (6,38 0,3) (5,45 0,2) (7,36 0,3) (8,15 0,3) 
SONST.HOCHWEPTIGE NAUSHALTSGERAETE 12,55 0,6 (5,53 0,4) 14,02 0,7 12,72 2,5 13,17 0,5 13,47 0,5 

KEINTEXTILIEN,HAUSH.WAESCNE,6ARD. 18,84 0,8 / / 19,92 0,9 21,34 0,9 16,71 0,7 21,21 0,8 
TAPETEN, LEID', FARBE FUER WOHNUNG 9,16 0,4 (5,23 0,4) 10,33 0,5 10,53 0,5 9,13 0,4 6,89 0,3 
SONST.6EBRAUCHSG.F.HAUSNALTSFUEHR. 31,27 1,4 (14,27 1,2) 28,39 1,3 36,55 1,6 31,37 1,3 37,38 1,4 
AUFWENDUNGEN F.GARTEN,NUTZTIERH. 8,93 0,4 / I 7,05 0,3 10,64 0,5 8,84 7,4 12,61 0,5 
WASCH-,REINIELNGS- U.PFLEGEMITTEL 17,53 0,8 (6,73 0,5) 14,57 0,7 17,61 0,8 20,43 0,8 25,36 1,0 
BLUSEN 11,76 0,5 (7,38 0,6) 12,40 0,6 12,89 0,6 12,51 0,5 10,02 7,4 
SONST.VERBRALCHSG.F.NAUSMALTSF. 8,43 0,4 (1,92 0,2) 7,47 0,4 8,88 0,4 11,04 0,4 9,61 0,4 
ARBEITSLOHN F. MALER, TAPEZIERER 4,54 0,2 I / 6,13 0,3 4,94 0,2 (2,25 3,91 0,1) 
WAESCHEREI UND REINIGUNG 5,48 0,2 (6,12 0,5) 6,10 0,3 5,43 0,2 497 Q:22 4,79 0,2 
SONST.DIENSTLE1ST.,REPARATUREN 3,48 0,2 / / (4,30 0,2) (2,03 0,1) (3,76 0,2) / / 
VERKEHR, NACHR1CHTENUEBERNITTLUNG 367,11 16,2 129,72 10,5 361,15 17,0 385,29 16,5 418,30 16,7 424,88 15,6 
PERSONENKRAFTWAGEN 155,52 6,9 / / 168,13 7,9 165,67 7,1 176,62 7,1 169,03 6,2 
MOTORRAD,-ROLLER,NOFA,M0pE8,FAHRR. 

MATERIAL PE1 KFZ-REPARATUREN 

8,24 

15,17 

0,4 

0,7 

/ 

(8,69 
/ 

0,7) 

(2,63 

13,73 
0,1) 
0,6 

6,60 
15,40 

0,3 

0,7 
11,53 
17,20 

0,5 

2,7 
19,06 4 3:; 

GEBPAUCMSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUG 13,29 0,6 (4,30 0,3) 9,39 0,4 14,21 0,6 17,03 0,7 18,88 0,7 

KRAFTSTOFF (0. AUSGABEN IM URLAUB) 77,34 3,4 (33,22 2,7) 68,68 3,2 80,77 3,5 91,78 3,7 93,89 3,5 
AUSGABEN FUER EIGENES KFZ I.URLAUE 8,89 0,4 (3,77 0,3) 10,33 0,5 9,86 0,4 9,79 0,4 6,29 0,2 
SONST.VERBRAUCHSG.F.KFZ U.FAHRRAD 1,95 0,1 / / (1,46 0,1) 2,07 0,1 2,09 0,1 (3,47 0,1) 

GARAGENMIETE 5,48 0,2 I / 6,58 0,3 7,36 0,3 4,44 0,2 (3,06 0,1) 
SONST.DIENSTLEIST.V.REPARAT.F.KFZ 21,79 1,0 (9,89 0,8) 18,03 0,8 22,53 1,0 25,27 1,0 30,00 1,1 
FAHRTK.F.FREMDE VERKEHRSO.(0.Un.) 15,84 0,7 (16,08 1,3) 15,18 0,7 16,73 0,6 17,01 0,7 17,32 0,6 
FAHRTK.F.FREMOE VERKEHRSM.I.URLAUO 4,42 0,2 (3,49 0,3) 5,41 0,3 4,92 0,2 3,91 2,2 (3,01 0,1) 
NACNRICHTENUEBERMITTLUNG 39,18 1,7 (22,30 1,8) 41,61 2,0 40,98 1,8 39,61 1,6 42,22 1,6 

KOERPER- UND EESUNDHEITSPFLEGE 62,11 2,7 31,28 2,5 67,61 3,2 66,05 2,8 64,79 2,6 61,09 2,2 
6EBRAUCNSGUETER FUER KOERPERPFLEGE 4,51 0,2 / 1 5,17 0,2 4,29 0,2 4,25 2,2 (5,10 0,2) 
VERBRAUCHSGUETER f. KOERPERPFLEGE 22,09 1,0 (10,42 0,8) 21,05 1,0 24,56 1,1 24,63 1,0 22,91 0,8 

DIENSTLEISTUNGEN F. KOERPERPFLEGE 14,42 0,6 (7,13 0,6) 17,63 0,8 15,52 0,7 13,63 0,5 12,62 0,5 
GEBRAUCMSG. F. GESUNDHEITSPFLEGE 4,04 0,2 I / (5,64 0,3) (3,63 0,2) (4,12 0,2) (2,62 0,1) 
VERBRAUCHSG. F. GESUNDNEITSPFLEEE 

DIENSTLEIST. F. GESUNDHEITSPFLEGE 
5,57 

11,48 
0,2 
0,5 

I 
(4,68 

I 
0,4) 

6,66 
11,46 

0,3 5,63 
0,5 

0,2 

C7 1

12,53 
0,2 
0,5 

4,68 
12,95 

0,2 
0,5 

BILDUNG UND UNTERHALTUNG 157,12 6,9 103,10 8,4 136,18 6,4 11 i 185,90 7,4 172,93 6,4 
RUNDFUNKGERAET (AUCH MUSIKTRUHE) 13,17 0,6 (10,26 0,8) 10,93 0,5 13,48 0,6 14,66 0,6 16,30 0,6 
FERNSEHGERAET (AUCH FERNSEHTRUHE) 19,42 0,9 I I 19,81 0,9 19,38 0,8 20,55 0,8 (20,57 0,5) 
TGNRANDGERAET, PLATTENSPIELER 5,50 0,2 / / (4,03 0,2) 6,52 0,3 5,10 0,2 6,70 0,2 
FOTO-, FILMAPPARAT, PROJEKTOR 4,57 0,2 / / (4,31 0,2) 4,93 0,2 4,49 0,2 (5,36 0,2) 
SONST.HOCHWEPTIGE GEBRAUCHSGUETER 8,83 0,4 (3,97 0,3) 7,92 0,4 8,69 0,4 11,79 0,5 9,39 0,3 
ZUBEMOER ZU FOTO- U.PNONOGERAFTEN 9,19 0,4 / I 9,83 0,5 7,74 2,3 13,16 0.5 (5,92 0,2) 
SPIELZEUG, SPORTARTIKEL 8,35 0,4 / I (5,16 0,2) 8,65 0,4 14,41 0,6 7,55 0,3 
BUECNER 8,34 0,4 I I 5,51 0,3 9,41 0,4 9,10 2,4 9,96 0,4 
SONSTIGE GEBRAUCHSGUETER 6,06 0,3 I I 3,92 0,2 6,61 0,3 8,61 0,3 8,06 0,3 
ZEITURINEN, ZEITSCHRIFTEN 13,29 0,6 (11,97 1,0) 12,89 0,6 14,02 0,6 13,25 0,5 13,50 0,5 
SONSTIGE VERBRAUCHSGUETER 11,78 0,5 (4,58 0,4) 8,83 0,4 11,80 0,5 15,17 0,6 16,78 0,6 
KULT.-,SPORT- U.4E-WERANSTARTUNSEN 2,84 0,1 / I (2,59 0,1) 3,31 0,1 3,40 0,1 (2,65 0,1) 
SONSTIGE PILDUNGSKOSTEN 5,15 0,2 / / I / 5,85 0,3 8,88 0,4 (8,20 0,3) 
SONSTIGE FERIENAUSGABEN 12,00 0,5 (7,55 0,6) 14,36 0,7 12,63 0,5 12,25 0,5 8,93 0,3 
SONST.DIENSTLEISTUNGEN,REPARATLREN 28,63 1,3 20,99 1,7 24,76 1,2 30,59 1,3 31,08 1,2 33,06 1,2 

PERSOENLICHE AUSSTATTUNG U.AE. 82,93 3,7 (51,70 4,2) 89,27 4,2 91,16 3,9 84,87 3,4 72,59 2,7 

UHREN, ECHTER SCHMUCK 11,16 0,5 (5,89 0,5) 11,58 0,5 12,69 0,5 12,38 0,5 8,85 0,3 

SONSTIGE RERsOENLI(FE AUSSTATTUNG 10,14 0,4 / / 9,52 0,4 9,25 0,4 13,89 0,6 11,16 0,4 

UNTERKUNFT U.AE. IM URLAUB 51,84 2,3 (27,44 2,2) 59,82 2,8 59,79 2,6 49,22 2,0 41,74 1,5 
SONST.DIENSTLEISTUNGEN,REPARATUREN 9,78 0,4 I / 8,35 0,4 9,42 0,4 9,38 0,4 10,83 0,4 

PRIVATER VERBRAUCH INSGESAMT 2262,23 100 1233,94 100 2124,83 100 2323,36 100 2501,10 100 2720,09 100 

NACHRICHTLICN: 
AUSGABEN i.VERPFLEGUNG IM URLAUE 47,47 (25,84) 54,06 53,69 47,75 36,86 

WERT DER ENTNAHMEN AUS EIG.GARTEN 6,36 I (4,09) 5,41 7,77 14,27 
STEINKOHLE, -BRIKETTS (KG) 26 / (28) 20 27 (31) 

BRAUNKOHLEN, -BRIKETTS (KG) 15 / (12) (16) (14) (19) 
KOKS (KG) 13 1 (12) (16) (13) (12) 

HEIZGEL (LITER) 54 / (26) 48 78 108 
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HAUSHALTE (IN 1 000) 

NAHRUNGS- UND .ENUSS"ITTEL 
NAHRUNGSMITTEL 
GENUSSMITTEL 
"AHLZEITEN ALSSER HAUS 

SCHUHE 
DAMEN-UND U.AE_ 

""EOCHEN I-BLUSEN, U.AE. 
U.AE. 

U.AE. 
DAMEN- UND MAEDCHENSCHUHE 
HERREN- UND 

UEBRIGE BEklEIDUNG ZUBEHOER 
REPARATUREN, AENDERUNGEN 

WOHNUNGSMIETEN V.AE. 
ELEKTR!ZITAET.GAS,eRENNSTOffE U.AE. 

ELEKTRIZJTAET,GAS 
KOHLE, KOKS. BRIKETTS, HOLZ U.Ai. 
HEIZOEL 
ZENTRALHEIZUhG. WARMWASSER 

UEBR.GUETER f.D.HAUSHAlTSFUEHRUNG 
MOEßEl 

OEFEN, HERDE, HEIZGERAETE 

WAESCHESCHLEU&ER 
SONST.HOCHWEPTIGE HAUSHAlTSGERAETE 
liEHHEX TILlfN,HAUSH. WA fSCH E,GA RD. 
TAPETEN, FARBE FUER WOHNUNG 

AUFWENDUNGEN F.GARTEN,NUTZTIERH. 
WAStH-,REINIELNGS- u.PFLEGEMITTEl 
BL\lI<EN 

ARBEITSLOHN f. TAPEZIERER 
Ulb REINIGUNG 

SONST.DIENSTlEIST •• REPARATUREN 

"ATERIAl PEI 
GEBPAUCHSbUETER FUER 

(0. AUSGABEN 
AUSGABEN FUER EIGENES KFZ I.URLAUB 
SONST.VERBRAUCHSG.F.KFZ U.FAHRRAD 
GARAGENMlETE 
SONST.DIENSTLEIST.U.REPARAT.F.KFZ 
fAHRTK.F.FRE"DE VfRKEHRSII.(O.Un.) 
FAHRTK.F.FREMCE VERKEHRSM.I.URLAUß 
NACHRICHTENUEBERMITTLUNG 

KOERPER- UND 
GfBRAUCHSGUETER FUfft KOERPERPFLEGE 
VERBRAUCHSGUETER f. 

F. KOERPERPFlEGE 
GEBRAUCHS6. F. GESUNDHEITSPflEGE 
VERSRAUtHSG. f. GESIJNDHElTSPFlEH 
DIENSTLEIST. F. GESUNDHEITSPFLEGE 

BILDUNG UND UNTERHALTUNG 
RUNDFUNKGERAET (AUCH MUSIKTRUHE) 
fERNSEHGERAET (AUCH fERNSEHTRUHE) 
TONBANDGERAET, PLATTENSPIELER 
fOTO-, FILMAPPARAT, PROJEKTOR 
SONST. HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER 
ZUBENOER ZU FOTO· U.?HONOGERAfTEN 
SPIELZEUG, SPORTARTIKEL 
BUHHER 
SONSTIGE GEBRAUCHSGUETER 
ZEITUNbEN, ZEITSCHRIFTEN 
SONSTIGE VERBFAUCHSGUETER 
KULT.-,SPORT-
SONSTIGE PILDUNGSKOSTEN 
SON STIGE HP lENAUSGAß EN 

PERSOENlICHE AUSSTATTUNG U.AE. 

UHREN, ECHTER 
SONSTIGE AUSSTATTUNG 
UNTERKUNfT U.AE. IM URLAUB 
SONST.tIENSTlEISTUNGEN,REPARATUREN 

PRIVATER VERS'AUCH 

NACHRICHTLiCH: 
AUSGABEN F.VERPfLEGUNU IM URLAU8 

WERT DER ENTNAHMEN AUS EIG.GARTEN 
STEINKOHLE, -SRIKETTS (KG) 
BRAUNKOHLEN, -BRIKETTS (KG) 
KaK S (I(G) 

HEIZOEL (LITER) 

3.6 HAUSHALTSVORSTAND: ARBEITER 

I I HAUSHALTSSROESSE 

I I 1 1 I I I 
[ INS6fSA!lT I I 1 3 I 4 I 5 PfRSONEN 
I I I I I I UND "EHR 
I I PERSON(EN) , 

1----------------------------------------------------------------------------------------------
I 0" I % I n" I :f I D!I I % I 0" I % I D" I X I DII I % 

1 521 

661.68 
416,62 
126,51 
118,55 

222,30 
40,51 
50,71 
14.98 
38.84 
20,91 
15,42 
19,36 
18,47 

3.09 
321,12 
133,47 
84.00 
14,94 
16,66 
17.88 

254.39 
82,14 
19.99 
8,63 
5,33 
6.34 

12,55 
18,84 

9,16 
31,27 

8,93 
17,53 
11,76 
8,43 
4,54 
5,48 
3,48 

367,11 
155,52 

8.24 
15.17 
13,29 
77,34 
8,89 
1,95 
5,48 

21,79 
15.B4 

4,42 
39,18 
62,11 

4,51 
22.09 

14,42 
4.04 
5,57 

11,48 
157.12 
13,17 
19,42 

5,50 
4,57 
8.83 

" ,19 
8,35 
8,34 
6.06 

13,29 
11,78 

2.84 
5,15 

12,00 
28,63 
82.93 
11,16 
10,14 
51,84 
9,78 

29,2 
18,4 

5,6 
5,2 

9,8 
1.8 
2,2 
0,7 
1,7 
0,9 
0.7 
0,9 
0.8 
0,1 

14,2 
5.9 
3.7 
0,7 
0.7 
0,8 

11.2 
3,,6 
0,9 
0,4 
0,2 
0,3 
0,6 
0.8 
0,4 
1.4 
0,4 
0,8 
0,5 
0,4 
G,2 
0,2 
0,2 

16,2 
6,9 

G.4 
0,7 
0,6 
3,4 
0,4 
0,1 
0,2 
1,0 
0,7 
0,2 
1,7 
2,7 
0,2 
1.0 
0,6 
0,2 
0,2 
0,5 
6,9 
0,6 
0,9 
0.2 
0,2 
0.4 
0,4 
0,4 
0,4 
0,3 
0.6 
0,5 
0,1 
0,2 

0,5 
1.3 
3,7 
0,5 
0,4 
2,3 
0.4 

2262.23 100 

47,47 
6,36 

26 
15 
13 
54 
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406,70 
163.33 
103.71 
139,66 

112,87 
(25,50 
(20,90 
(11,03 
(18,42 
(8,61 
(7,83 
(7,45 

01,88 
I 

198,25 
80,93 
48,93 

(14,67 
I 

(11 .22 
119,39 
<26,62 
<12,35 

I 

I 

/ 
(5,53 

I 

(5,23 
(14,27 

I 

(6.73 
(7.38 
(1.92 

I 

(6.12 
I 

129,72 
I 

I 

(8,69 
(4,30 

(33,22 
(3,77 

I 

I 

(9.89 
(16,08 

(3,49 
<22,30 
31.28 

I 

C1 0,42 
(7,13 

I 

I 

(4,68 
103.10 
<10,26 

I 

I 

I 

(3,97 
I 

I 

I 

I 
(11,97 
(4,58 

I 

I 

(7,55 
20,99 

(51,70 
(5,89 

I 

(27 ,44 
I 

33,0 
13,2 

8,4 
11,3 

9,1 
2,n 
1,7> 
0,9) 
1,5> 
o,n 
0,6) 
0,6) 
1,0) 

I 

16.1 
6,6 

1,2) 
J 

0,9) 
9,7 
2,2) 
1,0) 

I 

I 

I 

0,4) 
J 

0,4) 
1,2) 

I 

e,S) 
0,6) 
0,2) 

I 

C, 5) 
I 

10.5 
I 
I 

o,n 
o.n 
2.7> 
0,3) 

J 

I 

0,8 ) 
1,3) 
0,3) 
1,8) 
2,5 , 
0.8 ) 
0.6) 

I 

I 
0,4) 
8,4 
0,8) 

I 

I 

I 

0,3 ) 
I 

I 

I 

I 
1,0) 
0, .) 

I 

I 
0,6) 
1,7 
4,2) 
0.5 ) 

I 

2,2) 
I 

1233,94 100 

(25,84) 

I 

I 

I 
J 

I 

384 

585,09 
332,34 
123.87 
128.87 

208,39 
46,10 
44,91 
16,29 
31.46 
17.29 
11,50 
19,66 
17,33 
3,87 

287,06 
H8.01 

76,19 
13,79 
(8,66 
19,37 

272,07 
100,42 

20,73 
7,74 

(6,13 

(6.38 
14,02 
19,92 
10.33 
28,3 9 
7,05 

14,57 
12.40 

7.47 
6,13 
6.'0 

(4,30 
361,15 
168,13 

(2,63 

13.73 
9,39 

68,68 
10.33 
(1,46 
6,58 

18.03 
15,18 

5,41 
41.61 
67.61 
5,17 

21.05 
17 ,63 
(5,64 
6,66 

11,46 
136,18 

10,93 
19,81 
(4,03 
(4,31 

7,92 
9,83 

(5,16 
5,51 
3.92 

12,89 
8.83 

(2.59 
J 

14,36 
24.76 
89.27 
11,58 

9.52 
59,82 
8,35 

27,5 
15.6 

5,8 
6,1 

9,8 
2,2 
2,1 
O.S 
1.5 
0,8 
0.5 
0,9 
0.8 
0,2 

13,5 
5,6 
3.6 
0.6 
0,4) 
0,9 

12,8 
4.7 
1,0 
0,4 
0,3> 
0,3) 

0.7 
0,9 
0,5 
1,3 
0,3 
0,7 

0,4 
0,3 
0,3 
0,2> 

17,0 
7,9 
O,D 
0,6 
0,4 
3,2 
0,5 
0.1) 
0,3 
0,8 
0,7 
0,3 
2,0 
3.2 
0,2 
1,0 
0,8 
0,3) 
0.3 
0,5 
6,4 
0,5 
0,9 
0,2) 
0,2) 
G,4 
0.5 
0,2> 
0.3 
0.2 
0,6 
0,4 
0,1) 

I 

0,7 
1,2 
4.2 
0,5 
0,4 
2,8 
0,4 

2124,83 100 

5",06 
(4,09) 

(28) 
(1Z) 
(12) 

(26) 

441 

66B,23 
425.74 
127 
114,91 

229,84 
42,46 
53,49 
15,0' 
40,9g 
21,32 
14,45 

18.37 
3.25 

313,38 
132,87 

14,66 
14,69 
17,63 

277,71 

22,55 
11.18 
(5,78 

12,72 
21.3' 
10,53 
36,55 
10,64 
17,61 
12,89 

B.88 
4,94 
5,43 

(2.00 
385,29 
165,87 

6,60 
15,40 
14,28 
80.77 

9.86 
2,07 
7,36 

22,53 
14. 73 

4,92 
40,98 
66,05 

4,29 
24,56 
15,52 
n.63 
5,7S 

12,29 
163,75 
13.48 
19,38 

6,52 
4.9S 
8,69 
7,74 
8,65 
9,41 
6.63 

14,02 
1',BO 
3.3' 
5,8S 

12.68 
30.59 
91,16 
12,69 

9,2'> 
59,79 

9,42 

28,7 
18,3 

5.5 
4,9 

9.9 
1.8 
2,3 
0,6 
1,8 
0,9 
0,6 

0,8 
0,1 

13,5 
5.7 
3.7 
0,6 
0.6 
0.8 

11,9 
3,8 
1,0 
0,5 
O,l) 
0,2) 
0,5 
0,9 
0,5 
1,6 
0,5 
0.8 
0.6 
0,. 
0,2 
0,2 
0, l) 

16,5 
7.1 
0.3 
0,7 
0,6 
3,5 
0.4 
0,1 
0,3 
1,0 
0,6 
0,2 
1,8 
2.8 
0.2 
1,1 
0,7 
0,2> 
0.2 
0,5 
7,0 
0.6 
0,8 
0.3 
0.2 
0,4 
0.3 
0,4 
0,4 
0,3 
0,6 
0,5 
0,1 
0,3 
0,5 
1,3 
3.9 
0,> 
0.4 
2,6 
0,4 

2326.36 100 

53,69 
5,41 

20 
(16) 
(16) 

48 

343 

734,80 
494,87 
131,77 
108,16 

246,57 
39,21 
58,87 
14,48 
44,99 
24.66 
19.04 
22,67 
19.87 
2,70 

354.30 
150,84 

94.22 
15,44 
22.91 
18,28 

260,13 
Bo,on 
19,54 

7.03 
(4,98 
(7.36 
13,17 
16,71 

,13 
31,37 

B ,84 
20,43 
12,51 
11,04 

3,91 
4,97 

0.76 
418,30 
17B,62 

11,53 
17 ,20 
17,03 
91,78 
9,79 
2,09 
4,44 

25.27 
17,01 

3.91 
39,61 
64,79 
4,25 

24,63 
13,63 
<4,12 
5.63 

12,53 
185,QO 

14,66 
20,55 
5,10 
4.49 

11,79 
13,16 
14,41 
9,10 
8.61 

13.25 
15,17 
3,40 
8,88 

12,25 
31.08 
84,81 
12,38 
13,89 
49.2. 
9,38 

29,4 
19,8 

5.3 
4.3 

9.9 
1,6 
2,4 
0.6 
1,8 

1.0 
0,8 

0.8 
0,1 

14,2 
6,0 
3,8 
0,6 
a,9 
0,7 

10,4 
3,4 
0,8 
0.3 
0,2) 
0,3) 
0,5 
0,7 
0,4 
1,3 
0,4 
0,8 
0,5 
0,4 
0.2 
0.2 
0,2) 

16.7 
7,1 
0,5 
0,7 
0,7 
3,7 
0,4 
0.1 
0.2 
1.0 
0,7 
3.2 
1.6 
2,6 
0,2 

1,0 
0,5 
0.2) 
0.2 
0,5 
7,4 
0,6 
0,8 
0,2 

0.2 
0,5 
0,5 
0,6 
',4 
0,3 
0,5 
0,6 
0,1 
0,4 
0.5 
1,2 
5.4 
0,5 
0,6 
2,0 
0,4 

2501.10 100 

47,75 
7,77 

27 
(14) 
(U) 

78 

205 

SSZ.94 

606,94 
136,7" 
109,20 

HO,50 
58.68 
63,51 
16,11 
52,54 
29,41 
24,29 
19,48 
23,20 
3,29 

434,82 
172,61 
102,75 

17,03 
33,07 
19,76 

257,72 
66,09 
19,34 
<9,51 
(6,13 
(8.15 
13,47 
21,21 

6,89 
37,38 
12,61 
25,86 
10,02 

9,61 
C2.Z5 
4,79 

I 

424.88 
169,03 

19,06 
18,64 
18,88 
93,&9 
6,29 

(3,47 
(3.06 
50,00 
17,32 
(3,01 
42,22 
61.09 
(5.10 
22,91 
12,62 
<2,62 
4,88 

12,95 
172,93 
16,30 

<20,57 
6,71J 

<5,36 
9,39 

(5,92 
7,55 
9,96 
8.06 

13,.50 
16,78 
(2.65 
(8,20 
8,93 

33,06 
72.59 
8,85 

11,16 
41,74 
10,83 

31,4 
22,3 
5,0 
4,0 

9,9 

'.4 
2,3 
0,6 
1.9 
1,1 
0,9 
0.7 
0,9 
0,1 

16,0 
6,3 
3,8 
0,6 
1,2 
0,1 
9,5 
2,4 
0,7 
0,3> 
0,21 
o,n 
0,5 
0.8 
0,3 
1.4 
0,5 
1,0 
),4 
0,4 
0,' ) 
0.2 

I 

15,6 
6,2 
0,7 
0,7 
0,7 
3,5 
0,2 
O,U 
0,0 
1,1 
0,6 
O,ll 
1,6 
2,2 
0,2) 
0,8 
0,5 
0,1> 
0,2 
0,.5 
6,4 
0,6 
O,S) 
0,2 
0.2 ) 
0.3 
0,2> 
0,3 
0,4 
0,3 
0,5 
0.6 
O,U 
0,3) 
0,3 
1,2 
2,7 
0,3 
0.4 
1,5 
0,4 

2720,09 100 

36,86 
14,27 

(31) 

(19) 

(12) 

108 
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3.7 HAUSHALTSVORSTAND: NICHTERWERBSTAETIGER 

GEGENSTAND DER NACHWEISUNG 

HAUSHALTE INSGESAMT (IN 1 000) 

INSGESAMT 

DR I 

2 533 

1 

DM I X 

1 215 

NAUSHALTSSROE SEE 

2 1 3 

PERSON(EN) 

I DM I X 1 DM I X 

1 012 202 

4 

1 DM I X 

63 

I 5 PERSONEN 
I UND MEHR 

1 DR I X 

(40) 

NAHRUNGS- UNO GENUSSMITTEL 423,38 27,3 279,83 26,2 511,33 28,0 658,03 26,8 757,10 28,8 (845,20 29,6) 
NAHRUNGSMITTEL 274,11 17,7 176,14 16,5 329,88 18,0 441,81 18,0 514,27 19,6 (611,85 21,4) 
GENUSSMITTEL 73,49 4,7 45,20 4,2 93,45 5,1 110,38 4,5 128,28 4,9 (155,25 5,4) 
MAHLZEITEN AUSSER HAUS 75,78 4,9 58,49 5,5 68,01 4,8 105,84 4,3 114,55 4,4 (78,10 2,7) 

KLEIDUNG, SCNUME 150,51 9,7 106,47 10,0 175,34 9,6 239,8? 9,8 244,47 9,3 (259,55 9,1) 
DAMEN-UNO I-KLEIDER,PAENTEL U.AE. 44,23 2,9 37,91 3,5 48,89 2,7 57,23 2,3 51,34 2,0 (41,34 1,4) 

MAESCHEN I -BLUSEN, ROECKE U.AE. 29,12 1,9 22,40 2,1 31,41 1,7 47,16 1,9 51,21 1,9 (49,59 1,7) 
HERREN-UNDI-ANZUEGE,MAENTEL U.AE. 11,21 0,7 3,75 0,4 17,77 1,0 13,66 0,8 (21,21 0,8) (16,33 0,6) 

KNABEN l -SAKKOS,-HOSEN U.AE. 13,91 0,9 3,43 0,3 19,61 1,1 35,80 1,5 37,78 1,4 (39,78 1,4) 
DAMEN- UND MAEDCHENSCHUHE 14,10 0,9 12,44 1,2 13,63 0,7 20,89 0,9 24,06 0,9 (26,64 0,9) 
HERREN- UND KNABENSCHUHE 6,52 0,4 2,54 0,2 8,17 0,4 15,25 0,6 19,21 0,7 (21,64 0,8) 
LEIBWAESCHEACNST.UNTERBEKLEIDUNG 12,84 0,8 8,73 0,8 15,45 0,8 21,48 0,9 (16,21 0,6) (23,21 0,8) 
UEBRIGE BEKLEIDUNG UNO ZUBENOER 13,38 0,9 9,41 0,9 15,61 0,9 19,93 0,8 19,38 0,7 (34,60 1,2) 
REPARATUREN, AENSERUMGEN 5,19 0,3 5,88 0,6 4,80 0,3 3,49 0,1 (4,08 0,2) 
WOHNUNGSMIETEN U.AE. 267,94 17,3 216,97 20,3 291,23 15,9 369,53 15,1 404,19 15,4 (498,08 17,5) 
ELEKTRIZITAET,6AS,BREMNSTOFFE U.AE. 108,43 7,0 85,46 8,0 121,50 6,6 146,90 6,0 161,97 6,2 (196,39 6,9) 

ELEKTRIZITAET,GAS 70,32 4,5 56,91 5,3 78,60 4,3 92,93 3,8 95,58 3,6 (113,65 4,0) 
KOHLE, KOKS, BRIKETTS, HOLZ U.AE. 10,83 0,7 8,64 0,8 12,58 0,7 12,45 0,5 (17,05 0,6) 
HEIZOEL 11,07 0,7 4,92 0,5 13,76 0,8 20,65 0,8 (31,58 1,2) / 1 
ZENTRALHEIZUNG, WARMWASSER 16,21 1,0 14,99 1,4 16,56 0,9 20,88 0,9 (17,76 0,7) / 1 

UEBR.GUETER F.D.HAUskALTSFUEHRUNG 174,00 11,2 121,14 11,3 213,02 11,7 263,21 10,7 255,67 9,7 (212,92 7,5) 
MODELL 39,61 2,6 21,85 2,0 51,15 2,8 77,00 3,1 (78,87 3,0) (35,75 1,3) 
TEPPICHE,FUSSBODENGELAG,MATRATZEN 14,77 1,0 9,82 0,9 19,11 1,0 19,78 0,8 (18,60 D,7) (24,04 0,8) 
OFFEN, HERDE, NEIZGERAETF 
TIEF-,KUEHLSCHRANK,-TRUHE 

5,94 
3,82 

0,4 
0,2 

4,14 
(2,08 

0,4 
0,2) 

7,72 
4,90 

0,4 
0,3 

(8,41 
(7,42 

0,3) 
0,3) 

(6,29 
1 

0,2) 
1 

1 
/ 

wASCHhASCNINE, WA£SCMESCNLEUOER 4,23 0,3 (2,42 0,2) 5,69 0,3 (7,71 0,3) 1 1 
SONST.HOCHWERTIGE HAUSHALTSGERAETE 6,79 0,4 3,64 0,3 9,00 0,5 12,33 0,5 (12,18 0,5) / 
HFIMTEXTILIEN,NAUSP.WAESCHE,EARD, 16,43 1,1 10,94 1,0 22,54 1,2 20,39 0,8 (12,24 0,5) 1 1 
TAPETEN, LEIM, FAReE FUER WOHNUNG 5,11 0,3 4,33 0,4 5,81 0,3 6,38 0,3 (4,82 0,2) / / 
SONST.GEBRAUCHSG.F.HAUSHALTSFIJEHR. 20,06 1,3 14,05 1,3 23,47 1,3 31,29 1,3 (35,58 1,4) (34,89 1,2) 
AUFWENDUNGEN F.GARTEN,NUTZTIERH. 7,79 0,5 4,34 0,4 10,18 0,6 12,29 0,5 (16,44 2,6) (15,61 3,5) 
WASCH—,REINIDUNGS— U.PFLEGEMITTEL 11,35 0,7 8,01 0,7 12,98 0,7 17,54 0,7 20,48 0,8 (25,94 0,9) 
BLUMEN 10,82 0,7 9,99 0,9 10,96 0,6 14,51 0,6 (12,38 0,5) (11,44 0,4) 
SONST.VERBRAeCHSG.F.HAUSHALTSF. 5,20 0,3 3,46 0,3 6,49 0,4 7,54 0,3 7,92 0,3 (9,62 0,3) 
ARBEITSLOHN F. MALER, TAPEZIERER 5,10 0,3 4,81 0,4 5,56 0,3 (5,68 0,2) 1 t 1 
WAESCHEREI UND REINIGUNG 5,86 0,4 5,63 0,5 6,19 0,3 5,R1 0,2 (6,78 0,3) (3,49 0,1) 
SONST.DIEMSTLEIST.,REPARATUREN 11,13 0,7 11,64 1,1 11,26 0,6 (9,14 3,4) / / 
VERKEHR, NACHRICHTENUEBERNITTLING 163,92 10,6 73,07 6,4 203,09 11,1 362,45 14,8 465,60 17,7 (452,69 15,9) 
PERSONENKRAFTWAGEN 48,05 3,1 (8,33 0,5) 64,32 3,5 (132,47 5,4) (215,16 8,2) 
MOTORRAD,-ROLLER,m0F4,100PED,FAHRR. 2,10 0,1 / / 1,61 0,1 (5,88 0,2) (10,64 0,4) 
MATERIAL BEI KFZ-REPARATUREN 6,31 0,4 1,27 0,1 8,40 0,5 17,75 0,7 22,19 0,8 (23,32 0,8) 
6EBRAUCHSSUETER FUER KRAFTFAHRZEUG 4,42 0,3 1,16 0,1 5,12 0,3 13,61 0,6 (18,18 0,7) (17,73 0,6) 
KRAFTSTOFF (0. AUSGABEN IM URLAUB) 23,42 1,5 5,00 0,5 29,87 1,6 69,09 2,8 80,51 3 (99,00 3,5) 
AUSGABEN FUER EIGENES KFZ I.USLALO 3,79 0,2 0,91 0,1 5,69 0,3 9,37 2,4 (8,17 0,3)
SONST.VERBRAUCHSG.F.KFZ U.FAHRRAD 0,90 0,1 (0,22 0,0) 0,98 0,1 (3,02 0,1) 1 1 
GARAGENMIETE 2,49 0,2 (0,55 0,1) 3,80 0,2 (5,94 0,2) 1 1 1 
SONST.DIENSTLEIST.U.REPARAT.F.KEZ 8,96 0,6 1,96 0,2 11,69 0,6 25,08 1,0 32,26 1,2 (34,53 1,2) 
FAHR'M.E.FREMDE VERKEHRSM.(0.URL.) 16,95 1,1 14,30 1,3 19,11 1,0 21,18 0,9 (15,25 0,6) (24,07 0,8) 
FAHRTK.F-FREMDE VERKEHRSM.I.URLAUe 7,88 0,5 6,93 0,6 8,91 0,5 8,51 0,3 (3,05 0,3) 
NACHRICHTENUEBERMITTLUNG 38,65 2,5 31,69 3,0 43,58 2,4 50,56 2,1 46,13 1,8 (53,55 1,9) 

KOERPER- UNO GESUNDHEITSPFLEGE 81,07 5,2 51,95 4,9 106,11 5,8 119,97 4,9 95,06 3,6 (113,20 4,0) 
GEBRAUCHMIETER FUER KOERPERPFLEGE 2,52 0,2 1,47 0,1 3,55 0,2 (3,20 0,1) 1 / 
VERBRAUCMSGUETER F. KOERPERPFLEGE 13,11 0,8 9,27 0,9 14,84 0,8 20,87 0,9 22,14 0,8 (32,18 1,1) 
DIENSTLEISTUNGEN F. KOERPERPFLEGE 15,45 1,0 13,84 1,3 17,02 0,9 16,45 0,7 (15,99 0,6) (18,67 0,7) 
GEBRAuCHSG. F. GESUNDHEITSPFLEGE 4,32 0,3 (3,39 0,3) 5,10 0,3 (5,89 0,2) 1 / 1 1 
VERBRAUCHSG. F. GESUNDHEITSPFLEGE 11,44 0,7 7,48 0,7 16,07 0,9 13,17 0,5 

(8
C10,47 0,4) 

DIENSTLEIST. F. GESUNDHEITSPFLEGE 34,23 2,2 16,50 1,5 49,52 2,7 60,38 2,5 (41,14 15 8:6
3)
) (42,79 1,5) 

BILDUNG UND UNTERHALTUNG 96,96 6,3 67,85 6,3 109,24 6,0 168,10 6,8 172,08 6,5 (192,54 6,7) 
RUNDFUNKGERAET (AUCH MUSIKTRUHE) 4,60 0,3 (1,94 0,2) 5,35 0,3 12,88 0,5 (9,55 0,4) 
FERNSEHGERAET (AUCH FERNSEHTRUHE) 13,26 0,9 11,32 1,1 15,18 0,8 (15,00 0,6) / / 1 
TONBANDGERAET, PLATTENSPIELER 2,12 0,1 (1,25 0,1) 2,31 0,1 (4,73 0,2) (6,58 0,3) / / 
FOTO-, FILMAPPARAT, PROJEKTOR 2,13 0,1 (0,81 0,1) 2,50 0,1 (5,67 0,2) (3,01 0,3) / 
SONST.HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER 4,88 0,3 2,08 0,2 6,57 0,4 9,32 0,4 (18,15 0,7) 1 1 
ZUBENOER ZU FOTO- U.PHONOGERAFTEN 3,55 0,2 2,36 0,2 3,76 0,2 9,15 0,4 (5,89 0,2) 1 / 
SPIELZEUG, SPORTARTIKEL 3,17 0,2 1,98 0,2 3,41 0,2 (6,12 0,2) (5,44 0,2) / 
BUECHER 7,30 0,5 5,83 0,5 6,34 0,3 15,39 0,6 (20,17 0,8) (15,16 3,5) 
SONSTIGE GEERAUCHSGUETER 
ZEITUNGEN, ZEITSCHRIFTEN 

3,29 
12,75 

0,2 
0,8 

1,59 
9,31 

0,1 
0,9 

4,12 
15,43 

0,2 
0,8 

7,30 
16,38 

0,3 
0,7 

(6,37 
14,77 

0,2) 
0,6 

(8,93 
(28,15 

0,3) 
1,0) 

SONSTIGE VERPRAUCHSGUETER 6,09 0,4 3,56 0,3 6,77 0,4 11,85 0,5 (13,53 2,5) (24,82 0,9) 
KULT.-,SPORT- U.AE.VERANSTALTLNGEN 2,16 0,1 1,61 0,2 2,30 0,1 (4,26 3,2) (3,19 0,1) 
SONSTIGE BILDUNGSKOSTEN 1,37 0,1 (0,85 0,1) (0,71 0,0) (6,45 0,2) / / 1 
SONSTIGE FERIENAUSGABEN 10,68 0,7 8,08 0,8 12,85 0,7 15,33 0,6 (10,70 0,4) (11,09 0,4) 
SONST.DIENSTLEISTUNGEN,REPARATUREN 19,60 1,3 15,26 1,4 21,65 1,2 30,29 1,2 30,83 1,2 (27,96 1,0) 

PERSOENLICHE AUSSTATTUNG U.AE. 83,81 5,4 65,82 6,2 97,36 5,3 127,34 5,2 73,52 2,8 (83,76 2,9) 
UHREN, ECHTER SCHMUCK 9,46 0,6 6,70 0,6 12,02 0,7 12,84 0,5 (13,96 0,5) / 
SONSTIGE PERSOENLICHE AUSSTATTUNG 11,12 0,7 12,49 1,2 9,55 0,5 10,89 0,4 (6,86 0,3) 
UNTERKUNFT U.AE. IM URLAUB 50,28 3,2 36,90 3,5 62,48 3,4 21,47 2,9 (44,01 1,7) (50,76 1,8) 
SONST.DIENSTLEISTUNGEN, REPARATUREN 12,95 0,8 9,74 0,9 13,30 0,7 32,14 1,3 (6,69 0,3) (14,58 0,5) 

PRIVATER VERBRAUCH INSGESAMT 1550,02 100 1068,55 100 1828,22 100 2455,41 100 2629,65 100 (2854,35 100) 

NACHRICHTLICH: 
AUSGABEN F.VERPFLEGUNG Im URLAUB 38,08 26,18 48,35 57,38 (39,04) (42,24) 
WERT DER ENTNAHMEN AUS EIG.SARTEN 3,65 (1,54) 4,98 (6,11) (12,24) 
STEINKOHLE, -BRIKETTS (46) 18 16 19 (22) I 
BRAUNKOHLEN, -BRIKETTS (KG) 13 11 17 (12) I 
KOKS (KG) 6 / (9) / / 
HEIZOEL (LITER) 36 16 44 68 (100) / 
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3.7 HAUSHALTSVDRSTAND: NICHTERWERBSTAETIGER 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------_.------------------
r tlAUSHAL TSSR OE SSE 

1------------------------------------------------------------------------------1 1 I I I 
GEGENSTAND DER NACHWEISUNG INSGESA"T I I l I 3 I 4 I 5 PERSONEN 

I I 1 I 1 UND 
I I PERSON (EN) 1 
1-------------------------------------------------------------------------------------- ________ 1 DII 1 X 1 Oll I X I DM I X I D" I X I DM I I I D" I 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

HAUSHALTE INSGESAMT (IN 1 000) 2 533 1 215 1 012 202 63 (40) 

NAHRUNGS- UND GENUSSMITTEL 423,38 27,3 279,83 26,2 511,33 28,0 658,03 26,8 757,10 28,8 (845,20 2i,6) 
NAHRUNfaS"ITTEL 274,11 17,7 176,14 16,5 329,88 18,0 441,81 18,0 514,27 1 (611,85 21,4) 
GENUSSMITTEL 73,49 4,7 45,20 4,2 93,45 5,1 110,38 4,5 128,28 4,9 <155,25 S .. 4 ) 
MAKLZEITEN 75,78 4,9 58,49 5,5 &8,01 4,8 105,84 4,3 114,55 4,4 (78,10 2,71 

KLEIDUNG, 150,51 9,7 106,47 10,0 175,34 9,6 239 244,47 9,3 (259,55 9,1) 
DAMEN-UND U.AE. 44,23 2,9 37,91 3,5 48,89 2,7 57,23 2,3 51,34 2,0 <41,34 1,4) 

MA€DCHEN I-BLUSEN, ROECKE ti.AE. 29,12 1,9 22,40 2,1 31,41 1,7 47,16 1,9 51,21 1,9 (49,59 1,7) 
ti.AE. tl,21 0,7 3,75 0,4 17,77 1,0 18,66 0,8 (21,21 0,8) <18,33 0,6) 

KNABEN I-SAKKOS,-HOSEN ti.AE. 13,91 0,9 3,43 0,3 19,61 1,1 35,80 1,5 37,78 1,4 <39,78 1,4) 
DAMEN- uND MAEDCHENSCHUHE 14,10 0,9 12,44 1,2 13,63 0,7 20,89 0,9 24,06 0,9 (26,64 0,9) 
HERREN- UND KNABENSCHtiHE 6,52 0,4 2,54 0,2 8,17 0,4 15,25 0,6 19,21 0,7 (21,64 0,8) 

12,84 0,8 8,73 0,8 15,45 0,8 ",48 0,9 <16,21 0,6) (23,21 0,8) 
UEBRIGE UNO ZUBEKOER 13,38 0,9 9,41 0,9 15,61 Q,9 19,93 0,8 H,38 0,7 04,60 1,2) 
REPARATUREN, AENDERItNGEN 5,19 0,3 5,88 0,6 4,80 0,3 3,49 0,1 (4,08 0,2) I I 

WOKNUNGSMIETEN U.AE. 267,94 17,3 216,97 ,0,3 291,23 15,9 369,H 15,0 404,19 15,4 (498,08 17,5) 
ELEKTRIZITAET,GAS,BRENNSTOFFf Ii.AE. 108,43 7,0 85,46 8,0 121,50 6,6 161 ,97 6,2 (196,39 6,9) 

ELEKTRIZITAET,GA5 70,32 4,5 56,91 5,3 7&,60 4,3 92,93 3,8 95,58 3,6 (113,65 
KOKS, 6RIKETTS, HOLZ U.AE. 10,83 0,7 8,64 0,8 12,58 0,7 12,45 0,5 (17,05 0,6) I I 

HEIZOEL 11,07 0,7 4,92 0,5 13,76 0,8 20,65 0,8 131,58 1,2) I I 
ZENTRALHEIZUNG, WARMwASSER 16,21 1,0 14,99 1,4 16,56 0,9 20,88 0,9 (17,76 0,7) I I 

UEBR .GIJETER 174,00 11,2 121,14 11,3 213,02 11,7 263,21 10,7 255,67 9,7 7,5> 
39,61 2,6 21,85 2,0 51,15 2,a ?7 ,00 3,1 <78,87 3,0) (35,75 1,3) 
14,77 1,0 9,82 0,9 19,11 1,0 19,78 0,8 (18,60 o,n (24,04 0,8) 

OEHN, HEROE, HE IZG .RA ETE 5,94 0,4 4,14 0,4 7,72 0,4 C8,41 0,3) (6,29 0,2> I I 
3,82 0,2 <2,08 0,2) 4,90 0,3 (7,42 n,3) I I I I 
4,23 0,3 (2,42 0,2> 5,69 0,3 (7,71 0,3) I I I I 

SONST.HOCHWERTIGE HAUSHALTSGERAETE 6,79 0,4 3,64 0,3 9,00 0,5 12,33 a,s (la,18 0,5) I I 
16,43 1,1 10,94 1,0 22,54 1,2 20,H 0,8 (12,24 O,S) I I 

TAPETEN, fAReE FUER WOHNUNG 5,11 0,3 4,33 0,4 5,81 0,3 6,38 0,3 (4,82 O,ll I I 
20,06 1,3 14,05 1,3 23,47 1,3 31,29 1,3 (35,58 1,4> CS4,89 1,2 ) 

AUFWENDuNGEN F.GARTEN,NUTZTIERH. 7,79 0,5 4,34 0,4 10,18 0,6 12,29 0,5 (16,44 J,6) (15,61 J ,5) 
WASCH-,REINIGUNGS- 11,35 0,7 8,01 0,7 12,98 0,7 17 ,54 0,7 20,48 0,8 (25,94 0,9) 
BL.UMEN 10,82 0,7 9,99 0,9 10,96 0,6 14,51 0,6 <12,38 0,5) 01,44 0,4) 

5,20 0,3 3,46 0,3 6,49 0,4 7,54 0,3 7,92 0,3 (9,62 0,3) 
F. TAPEZIERER 5,10 0,3 4,81 0,4 5,56 0,3 (5,68 0,2> I I I I 

WAESCHEREI UND REINIGUNG 5,86 0,4 5,63 0,5 6,19 0,3 5, Rl 0,2 <6,78 0,3) (3,49 0,1) 
SON sr .00ENSTL EIS T., R EPA RA TUR EH 11,13 0,7 11,64 1,1 11,26 0,6 19,14 3,4) I I I I 

VERKEHR, NACHRICHTENUEBER"ITTlUHG 163,94 10,6 73,07 6,a 203,09 11,1 362,45 14,8 465,60 11,7 (452,69 15, 
PERSONENKRAFTWAGEN 48,05 3,1 <8,33 O,S) 64,32 3,5 (132,47 5,4 ) (215,16 8,2) I I 
MOTORRAD, -ROll ER, MOF OP ED, FAH RR. 2,10 0,1 I I 1,61 0,1 (5,88 0,2) (10,64 0,4) I J 

BEI KFZ-REPARATUREN 6,31 0,4 1,27 0,1 8,40 0,5 17,75 0,7 22,19 0,8 (,3,32 0,8) 
fUER KRAFTfAHRZEUG 4,42 0,3 1,16 0,1 5,12 0,3 13,61 0,6 (18,18 o,n (17,73 0,6) 

KRAFTSTOff (0. AUSGASEN URLAUB) 23,42 1,5 5,00 0,5 29,87 1,6 69,09 2,8 80,51 3,1 (99,00 3,5) 
AUSGABEN FeH EIGENES KFZ I_URLAVS 3,79 0,2 0,91 0,1 5,69 0,3 9,37 :>,4 (8,17 0,3) I I 

U.FAHRRAD 0,90 0,1 (0,22 0,0) 0,98 0,1 (3,02 o,n I I I I 
GAR"SEIIMIETE 2,49 0,2 CO,55 0,1) 3,80 0,2 0,2) I I I I 

8,96 0,6 1,96 0,2 11,69 0,6 25,OB 1,0 32,26 1,2 (34,53 1,2> 
FAHPTK.f.FREMOE VERKEHRSM.(O.URL.) 16,95 1,1 14,30 1,3 19,11 1,0 21,18 (15,25 0,6) (24,07 0,8) 
fAKRTK.F_FREMDE VERKEHRS".I.URlAue 7,88 0,5 6,93 0,6 8,91 0,5 8,51 0,3 (8,05 0,3) I I 
NACHRICHTENUEBERMITTLUNG 38,65 2,5 31,69 3,0 43,58 2,4 50,56 2,1 46,13 1,8 (53,55 1,9) 

KOERPER- UND bESUNDHEITSPFLEGE 81,07 5,2 51,95 4,9 106,11 5,8 119,97 4,9 95,06 3,6 <113,20 4,0) 
6EBRAUCHSGUETER FUER KOERPERPFlEGE 2,52 0,2 1,47 0,1 3,S5 0,2 0,20 o,n I I I I 
V ERBRA UCH SGUE TER F. KOERPERPFLEGE 13,11 0,8 9,27 0,9 14,84 0,8 20,87 0,9 22,14 0,8 02,18 1,1) 
DIENSTLEISTUNGEN F_ KOERPERPFLEGE 15,45 1,0 13,84 1,3 17 ,02 0,9 16,45 0,7 (15,99 0,6) <18,67 0,7) 
GEBRAUCHSG. f. GESUNDHEITSPFLEGE 4,32 0,3 (3,39 o,n 5,10 0,3 (5,89 0,2) I I I I 
VERaRAOCHSG. F. GESUNDHEITSPFLEGE 11,44 0,7 7,48 0,7 16,07 0,9 13,17 0,5 (8,55 0,31 0,4) 

IEHSntUT. F. GESUNOHEITSPFLEGE 34,23 2,2- 16,50 1,5 49,52 2,7 60,3g 2,5 (41,14 1,6) (42,79 1,5) 
BILDUNG UND UNTERHALTUNG 96,96 6,3 67,85 6,3 109,24 6,0 168,10 6,8 172,08 6,5 <192,54 6,7> 

RUHOFuNKGERA ET (AUCK 4,60 0,3 (1,94 0,2) 5,35 0,3 12,88 0,5 (9,55 0,4) I I 
F (AUCH 13,26 0,9 11,3Z 1,1 15,18 0,8 (15,00 0,6) I I I I 
T ONBANDGERAET, PLATTENSPI ELER 2,12 0,1 (1,25 0," 2,31 0,1 (4,73 0,2) (6,58 0,3) I I 
FOTO-, FILMAPPARAT, 2,13 0,1 (Q ,81 0,1> 2,50 0,1 (5,67 0,2) (3,01 0,3) I I 
SONST.HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER 4,88 0,3 2,08 0,2 6,57 0,4 9,32 0,4 (18,15 0,7) I I 
ZUBEHOER ZG fOTO- U.PHONOGERAFTEN 3,55 0,2 2,36 0,2 3,76 0,2 9,15 0,4 (5,89 0,2) I I 

SPORT ARTIKEL 3,17 0,2 1,98 0,2 3,41 0,2 (6,12 0,2) (5,44 0,2) I I 
eUECHER 7,30 0,5 5,83 0,5 6,34 0,3 15,39 0,6 (20,17 0,8) (15,16 J,5) 
SONSTIGE G EEUIiCHSGUETER 3,29 0,2 1,59 0,' 4,12 0,2 7,30 0,3 (6,37 0,2> 0,3l 
ZEITUNGEN, ZflTSCHRIfTEN 12,75 0,8 9,31 0,1 15,43 O,e 16,38 0,7 14,77 0,6 (28,15 1,0) 
SONSTIGE VERPRAUCHSGUETER 6,09 0,4 3,5t. 0,3 6,77 0,4 11,85 0,5 (13,53 0,5) (24,82 0,9) 
KULT.-,SPORT- U.AE.VERANSTAlTLNGEN 2,16 0,1 1,61 0,2 2,30 0,1 (4,26 J,2) <3,19 0,1) I I 
SONSTIGE 1,37 0,1 CO,85 0,1> (0,71 0,0) (4,45 0,2) I I I I 
SONSTIGE FlRIENAUSGABIN 10,68 0,7 8,oa 0,8 12,85 0,7 15,33 0,6 (10,7Q 0,4) (11,09 0,,4) 
SONST • !/l EI! snE ISTUNG E N,R EPAFA Tl' RUI 19,60 1,3 15,26 1,4 21,65 1,2 30,29 1,2 30,83 1,2 (27 l,Q) 

PERSOEHlICHE AUSSTATTUNG 83,81 5,4 65,82 6,2 97,36 5,3 127,34 5,2 73,52 2,8 (83,76 2,9) 
UHREN, ECHTER SCHMUCK 9,46 0,6 6,70 0,6 12,02 0,7 12,84 0,5 (13,96 0,5) I I 
SONSTIGE PERSOENLICHE 11,12 0,7 12,49 1,2 9,55 0,5 10,89 0,4 (&,86 0,3> I I 
UNTERKUNFT 1I.AE. I" URLAUB 50,28 3,2 36,90 3,5 62,48 3,4 71,47 2,9 (44 ,01 1,7) (50,76 1,B) 
SONST.OIENSTLEISTUNGEN,RfPARATUREN 12,95 0,8 9,74 0,9 13,30 0,7 32,14 1,3 (6,69 0,3) (H,58 0,5 ) 

PRIVATER 1550,02 100 1068,55 100 1828,22 100 2455,41 1 ao 2629,65 100 (2854,35 100) 

NACHRICHTLICH: 
AUSGABEN F.YERPFLEGUNG IM URLAUB 38,08 26,1l> 48,35 57,J8 (39,04) (H,24) 
WERT AUS EIG.6ARTEN 3,65 (1,54 ) 4,98 (6,11 ) I 
STEINKOHLE, -BRlKETTS (KG) 18 16 19 (H) I I 

-PRIKETTS (KG) 13 11 17 (12 ) I J 
KOKS (KG) 6 I (9) I I I 
HEIZOEL (L HER) 36 16 44 68 (100) I 
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